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Die neuen Armeekorps des
deutschen Heeres.

Tas Kriegsministerium hat , wie mitgeteilt , im
„Armee-Verordnungsblatt " die Einzelheiten über die
Heeresvermehrung veröffentlicht, die durch die von,
Reichstag angenommene neue Heeresvorlage bedingt
sind. Danach läßt sich erkennen, wie die neuen Armee¬
korps zusammengesetzt iverden sollen. Wir teilten alle
wichtigen zu erwartenden Verschiebungen und Neuauf¬
stellungen bereits mit . Das Generalkommando des
neuen 20. Armeekorps kommt danach bekanntlich nach
Allenstein, dasjenige des neuen 21. Armeekorps nachSaarbrücken.

Bei der Aufstellung dieser beiden neuen .Korps ist
der Grundsatz maßgebend gewesen, sie bis an die
Grenze  heranzuführen und ihnen dadurch auch einen
Leil des Grenzschutzes zu übertragen . Bei der Auf¬
stellung der Korps und der Abgrenzung ihrer Bezirke
kann die Heeresleitung zwei Grundsätze befolgen. Sie
legt die Korps entweder h i n t e r c t n a n b e r
parallell  zur Grenze oder n c b e n e l u a n d e r in
schmalen Streifen , die senkrecht zur feindlichen Grenze
führen . Ersteres hat den Vorteil , daß nur ein Korps
mit dem Grenzschutz beauftragt ist und dadurch in
seiner Mobilmachung beeinträchtigt und gestört
wird . Es bildet den Schutz für die dahinter liegenden
Korps . Es trägt aber de» Nachteil in sich, daß die
ganze Last auf einem einzigen Armeekorps ruht , daß
es eine sehr lange Strecke zu sichern hat , daß die
Kräfte sehr zersplittert werden und daß eine Unter¬
stützung aus der Tiefe unmöglich ist. Tie Einheitlichkeit
der Befehlsführung leidet, wenn die dahinter liegen¬
den Armeekorps zur Unterstützung vorrücken müssen.
Deshalb werden bei uns den einzelnen Korps vex-
hältnismäßig s chm a l e, dafür aber tiefe  Bezirke
zugewiesen, so daß jedes Korps sich selbst aus der Tiefe
unterstützen kann. Dies erleichtert auch die Konzen¬
tration bei der Mobilmachung, wenn der Aufmarsch^be¬
ginnt . Die Bildung der neuen Armeekorps hat diesen
Grundsatz noch schärfer hervortreten lassen.

So fällt dem 8. Armeekorps im wesentlichen die
Deckung von Trier und der Schutz gegen die Luxem¬
burger Grenze zu, das 16. Armeekorps sieht aut der
kurzen Strecke Metz-Diedenhofen und ist außerdem
durch die beiden Festungen und den starken Mosel-
Abschnitt gesichert. Tas ^ neue 21. Armeekorps deckt
den Raum Mörchingen-Saarburg , also die Eingangs¬
pforte der Franzosen von Nancy her. Ihm fällt wohl
die wichtigste und schwerste Aufgabe zu. Im Süden

schließt sich das 16. Armeekorps an , das sich aus Straß¬
burg stützt und die Vogesen zu hatten hat , während dem
14. Armeekorps die Sicherung der trouäe de Beifort
zufällt.

Im Osten stützt sich das 1. Armeekorps auf Königs¬
berg und hat die reine Ostfront in der Linie Tilsit-
Angerburg zu decken. Das neue 20. Armeekorps sichert
die Übergänge über die Masurischen Seen . Tie Über¬
gänge sind hier nicht sehr zahlreich; sie führen über¬
dies defileeartig durch die Seen , so daß sie sich leicht
sperren lassen. Tie wichtigste Verbindung ist durch die
Feste Boyen gesperrt. Auch an den anderen sollen Be¬
festigungeil errichtet sein. Tas 17. Armeekorps bat die
schmale. Strecke Strasburg -Thorn bis zur Weichsel zu
sichern. Daran schließt sich das 2. Armeekorps -bei
Bromberg -Hohensalza.

Tie neuen Armeekorps, deren Aufstellung wohl auch
schon früher für den Mobilmachuirgsfall geplant war,
bilden eine wesentliche Stärkung unserer Heeresmacht.
Wenn auch die Zahl der neu aufgestellten Truppen nicht
sehr groß ist, so bildet doch ihr Zusammenfassen in feste
Verbände schon im Frieden einen großen Vorteil.
*. . . ' ■■

Das Prager Lokolfest.
Aus Prag wird uns geschrieben: Tie Prager Sokol-

feste sind bekannt als p a n s l a w i st i sch e Temon-
strationsveranstaltungen . Nicht etwa deswegen, weil
die slawischen Turner aller slawischen Narionen zu-
sammenkommeu, sondern weil sie einen ausgesprochL-
uen politischen Charakter tragen , der heuer beispiels¬
weise dadurch besonders betont wurde , daß gleichzeitig
in Prag der allslawische Redakteurtag  stattfknd.
Es sei hier nur an den erstenSokolkongreß in Prag er¬
innert , wo der russische General K o m ap o io eine ' der¬
art panslawistische Rede hielt , daß die österreichische Re¬
gierung sich gezwungen sah, ihn a ü s z u w e i s e n.
Wir erinnern weiter daran , daß ein weiterer russischer
Abgesandter auf einem Sokolkongreß, Grat Dobrinski,
ebenfalls ausgewiesen werden mußte , weil er im An¬
schluß aii das Fest in einer Rede sich Majestätsbeleidr-
gungen zuschulden kommen ließ. Es ist nach alledem
kein Zufall , wenn die tätlichen Ausschreitungen gegen
deutsche 'Studenten gerade unmittelbar vor Beginn der
Festlichkeiten wieder begonnen haben. Lebhaftestes
Befremden aber muß es erregen, , daß österreichische
Minister  an einem solchen Fest teilgenommeii haben.
Vielleicht wäre dieses Befremden nicht zum evtschiede-
nen öffentlichen Ausdruck gekommen, wenn bloß der
Arbeitsminister Trnka , ein Tscheche, hingsfahren wäre.
Daß aber auch der deutsche  UntsrrichtS '.ninister

Nächdruü verboten.

Wien als Mustkort.
Glossen zur Musikis-sst-Woche von Theodor Antropp.
Keine wienerische Veranstaltung , die ohne Trübungen

«erlief , kein festliches Unternehmen inehr, das nicht durch
häßliches Gezänk« -gestört würde . Man hätte glauben fallen,
es müsse sich für jeden Wiener von selbst verstehen, daß die
Musikstadt Wien sich endlich zu dem aufras .se, was andere
deutsche Städte , wie München, schon längst haben, ohne dazu
innerlich in dem Maße berufen zu fein, wie die Kaiser,stadi
an der Donau . Fast alle Heroen der deutschen Tonkunst,
von Haydn und Mozart , cmgssangen über Beethoven und
Schubert bis herab zu Anton Bruckner, Johannes Brahms
Und Hugo Wolf haben in Wien ibren Nährboden gefunden
und hier Wurzel geschlagen, um unter der Sonne , die den
Wienerwald umkost, ihre köstlichen Früchte 'reifen zu lassen.
Nichts lag also näher als der auch wirtschaftlich nützliche Ge¬
danke, fremde Gäste zu einem Wiener Musiksest cinzuladen
und vor ihnen die reichen Schätze auszubreiten , die unseren
besonderen Kulturwert bestimmen. Nichts aber auch leuchtet
mehr ein , als daß dieses Musikfest seiner inneren Natur nach
nur ein deutsches sein konnte, nur ein deutsches sein durfte.

-Wenn aber hierzulande staatliche Funktionäre bei einer
wienerischen Veranstaltung mittun , dann geht es ohne Zu¬
geständnisse an die slavischen Bölkersplitter unserer Monarchie
nun einmal nicht ab. So mußte sich denn auch die Wiener
Musiksestwocheinternationale Schminke auslegen lassen, nur
damit auch ein bißchen tschechische Kunst Unterschlupf findet,
und so wurde denn Smetanas tschechische Natwnalo -per
„Dalibor " eigens neu einstu,Viert und neben „Figaros Hoch¬
zeit" als Festvorstellung in das Programm eingestellt. Wer
aber glaubt , die Tschechen wären mit diesem Akt gastfreund¬
licher Höflichkeit zufrieden gewesen, der kennt ihre Unersätt¬
lichkeit nicht. Um eine lebendige Vorstellung davon zu er¬
halten , mußte man Zeuge jener denkwürdigen Sitzung des
großen Ausschusses gewesen sein, zu der auch die Vertreter
der in- und ausländischen Presse geladen waren , mußte man
mit angehört haben, wie die Berichterstatter der tschechischen
Presse sich auflehnten , weil im Festprogramm nicht auch Dvo»

schak ein Ehrenplatz eingeräumt war . Man stellte ihnen
vor, es handele sich um ein Wiener Musiksest, nicht um ein
österreichisches. Umsonst! Sie ließen nicht eher locker, bis
nicht ein österreichischer Volkslioderabend zum Vorwand ge¬
nommen worden war , um ein sinfonisches Weck Dvorschaks
„Das Heldenleben" unterzubringen . Zeigte sich schon in
dieser Episode aus den Geburtswchon der ersten Wiener
Musikfestwöche der ganze politische Jammer Österreichs, der
in alle unsere Unternehmungen hincinspielt , um ihren deut¬
schen Charakter zu verzerren und zu entstellen, so wurde
dem Eingeweihten im weiteren Verlaufe der Vorbereitungen
auch die ganze Zerfahrenheit kund, die Fanatiker in das
Kunstleben Wiens getragen haben.

Zur Vermeidung von Streit , Neid und Eifersucht unter
den lebenden Komponisten wurden nur Werke toter Meister
in das Programm ausgenommen . Um aber doch auch eine
lebendige Vorstellung von dem Stand der jüngsten Musik zu
geben, widmete man einen Abend der Uraufführung von
Gustav Mahlers nachgelassener neunter Sinfonie und
glaubte sich damit den Dank seiner Anhänger zu erwerben.
Was aber taten diese? Sie verhöhnten die Konzession mit
-dom Hinweis daraus , daß uns Mahler in den zehn Jahren
seiner Leitung der Hofoper zehn Musikfestjahre geschenkt
habe und ließen durch einen akademischenVerband auf eigene
Faust zwei Konzerte lobender Komponisten veranstalten/um
gegen das Festprogramm zu demonstrieren . Daß mit dicker
Demonstration der Anschein erweckt wurde, als gehörte sie
zum offiziellen Programm der ersten Wiener Musiksestwoche,
-das sei nur nebenbei erwähnt , um das Bild von dem häß¬
lichen Treiben zu vervollständigen. -Doch nicht genug au
dem. Der Arbeitsausschuß der Musiksestwochehatte eine
Denkschrift herausgegeben , in der die besten Federn Wiens
sich vereinigten , um die Bedeutung Wiens als Musikstadt
darzutun . Was taten die Veranstalter der Demonstrations-
Konzerte ? Sie ließen unter dem Titel „Das mustkfcftliche
Wien " eine Gegenschrift erscheinen, die den Nachweis führt,
daß Wien-keine Musikstadt sei, und der jüngböhmischen Musik
und den allerjüngsten Wiener „Neutönern " vom Schlage
Schönbergs und We-bcrns Lob- und Preislicder singt/und
im Vertriebe ,der Gegenschrift derselbe Kniff wie bei der An¬
kündigung der Demo-nstrationskonzerte . Ter Fremde glaubt,

Hussarek den Vorwand der gleichzeitigen Enthüllung
eines Denkmals des tschechischen.Historikers Palacky
benützte, um vor dem allslawisch gesinnten Teil der?
Tschechen im Namen der Staatsgewalt eine Ver¬
beugung zu machen, hat in den Kreisen der deutschen
Politiker lebhafte Mißstimmung erregt , die in der»!
Beschluß des Deutschen Nationalverbändes , der Regie¬
rung die Mißbilligung auszusprechen, zum Ausdruck
kam. Man muß sich hierbei immer vergegenwärtigen,
daß es in Prag immer dieselben Elemente sind, die
im  Jahre 1908 während der Annexwstslrise die
Straßen Prags durchtobten und Hochrufe aus
Serbien  ansbrachten , die förmliche kleine Revolten
inszenierten , um die Abfahrt von M i l i t ä r z ü g e n
nach Bosnien zu hindern , so daß schließlich zur ewigen
Schande Österreichs am Tage des 60. Gedenktages der-
Thronbesteigung des Kaisers Franz Joseph inmitten
der schwersten politischen Krise das Stand¬
recht  über Prag verhängt werden mußte . Ganz die¬
selben^Elemente sind es also, die auch jetzt den serbi¬
schen Sokol , diesen Todfeinden Österreichs, den Boden
in Prag gastlich vorbereiteten . Aber die österreichi¬
schen Regierungen sind den Tschechen gegenüber ver¬
geßlich und nur den Deutschen gegenüber undankbar.
Dafür , daß die Tschechen im Reichsrate notgedrungen
für die Wehrvorlage und das Budget stimmen, wurden
zwei Minister  nach Prag entsendet, mußte sich
der K o r p s k o m m -a n d a n t beim Sokolseste ein¬
finden und mußten Subventionen in reicher Fülle ver¬
liehen werden. Man darf sich deshalb nicht wundern,
wenn die deutschen Abgeordneten Beschlüsse wie beit
obenerwähnten faßten . Zwar wird dieser Beschluß
augenblicklich keine praktischen Wirkungen haben, weil
ein großer Teil der Deutschen dennoch für üas Budget-
Provisorium stimmen wird . Im Herbst  w '.rd aber
das Ministerium Stürgkh  kaum noch, eine Mehrheit
finden. Freiherr v. Heinold , der Vertreter des er»
krankten Ministerpräsidenten , hat jedenfalls eine be¬
sonders unglückliche  Hand bewiesen, als cs ihm
in kurzer Zeit gelang, sowohl Polen und Deutsche der
Regierung zu entfremden.

Deutsches Reich.
* Die Nordlandreise des Kaisers wird voraussichtlicheiner

kurzen Aufschub erfahren , da der Kaiser nach seiner Rückkehr
von Rußland noch -einmal feiner Gemahlin in Potsdam einen
Besuch' abstatten will. Damit hängt es wohl zusammen, daß
die Abreise der Kaiserin nach Wilhelmshöhe um einige Tage
verschoben wurde, sie dürfte erst Mitte nächster Woche er¬
folgen.

die Festschrift zu kaufen und erfährt nun daraus die muss-'
kalisch-e Schande Wiens.

Vieles, was in dieser,Gegenschrift gesagt wird, ist ja
leider Gottes wahr und verdient beherzigt zu werden. Ich
aber frage : Mußte der Streit gerade in der Festwoche ausg -e-
tragen werden ? Überall anderswo hätte man alle Sander-
Wünsche und Meinungsverschiedenheiten zurück-gestellt, um
das Gelingen des Versuches nicht zu beeinträchtigen und ich
bin überzeugt , daß in .München Eigenbrüdler von so selbst¬
mörderischem Fanatismus einfach nicht möglich wären . Nur
wir Wiener benutzen den festlichen Augenblick dazu, um
coram publico das eigene Nest zu beschmutzen. Nichts leich¬
ter, als in , der Art , wie es in der Denkschrift geschieht, den
Nachweis zu führen , daß Wien der Ruf einer Musiksta-dt nicht
zukommt, nichts wohlfeiler, -als zum Beweise dafür ungünstige
Urteile zusammenzu-stellen, die unsere Tonmeister in Augen¬
blicken von Verstimmungen über Wien gefällt haben. Noch
jedes Genie war seiner Zeit voraus und hat die bittere Er¬
fahrung machen müssen, nicht gleich verstanden zu werden.
Das war immer so und auch in Wien nicht anders . Wer
aber aus Äußerungen des Unmutes darüber , daß die Wiener
nicht überall den Hochflügen der Tondichter zu folgen ver¬
mochten, das Recht ableitet , Wien den Ruhmestitel einer
Musiksta-dt a-bzusprschen, macht sich entweder einer böswilligen
Einseitigkeit schuldig ooer aber er hat jeden Zusammenhang
mit dem musikalischen Werdegang unserer Stadt verloren.
Mit dem -gleichen Recht könnte man den Gegenbeweis führen,
daß Wien eine Btusikstadt ist, weil die Wiener Operette heute
in-ehr denn je den Weltmarkt beherrscht. Zum MGck bedarf
der musikalische iliuf Wiens keines solchen Beweises, dmn er
datiert nicht von heute und von gestern.

Das volle Gelingen der ersten Wiener Musitfestc sprach
denn auch trotz aller Trübungen für den gesunden musikali¬
schen Sinn , den wir uns in vieljähriger Überlieferung lebendig
erhalten haben. Besser hätte das Programm der Festwoche
nicht zusammen gestellt werden können, um eine Rückschau aus
das Beste vom Besten-zu gewähren, was in Wien an sinfoni¬
schen Wunderwerken hcrvorgebracht wurde. Zwischen der
.„Neunten ", d:e Bruckners kindliche Herzenseinfalt dem
«Lieben Herrgott " gewidmet hat , und Beethovens „Neunter ",
die unter Weingartners hinreißender Leitung wieder zu
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* Auch die Schwaben nehmen ab ! Wie in andern Bundes-

stauten, so ist auch in Württemberg  eine starke Ab¬
nahme der Gehurten  zu Verzeichnen. Obwohl die
Weschlicßungen ständig zu nehmen, — im Jahre 1911 17 952
gegen 17 449 im Vorjahr , — hat doch die Geborenenziffer
einen Tiefttand erreicht, der seit den Jahren 1827—1830 nicht
mehr erlebt worden ist. Im Jahre 1911 sind einschließlich der
Toigeborenen 71 677 Geburten zu verzeichnen gegen 74 016
im Jahre 1910 und 77 012 im Jahre 1909. Auf 1000 der
mittleren Bevölkerung in den Jahren 1908—1911 entfallen
nur noch 29,26 Geborene (1910: 30,50; 1909: 32,02; 1908:
33,07). Der Geburtenüberschuß mußte, da sich einerseits die
Geborenenzahl erniedrigte und anderseits die Geftorbenen-
zahl erhöhte —- von 43611 im Jahre 1910 ans 45 501 im
Fahre 1911, zum Teil eine Einwirkung des heißen Sommers
auf die Kindersterblichkeit —, naturgemäß im Jahre 1911 stark
sinken. Er fiel von 29 391 auf 25 256, also um 4135. Da der
Geburtenüberschuß seit 1906 durchschnittlich über 30000 be¬
tragen hatte , so wird das jetzige Sinken recht spürbar werden.
Man kann schon jetzt mit Sicherheit sagen, daß die schul¬
pflichtige Kinderzahl Württembergs im Jahre 1917 mit etwas
über 400 000 ihren Höhepunkt erreichen, von da ab jedoch
sehr rasch abnehmen wird , so daß in einzelnen Gemeinden
zweifellos Lehrstellen eingehen werden.

* Aufbesserung der hessischen Postbeamten . Die Zweite
Kammer nahm , wie aus Darmstadt gemeldet wird, noch einen
Antrag Schmitt an, wonach dem Großhergog zwecks Aufbesse¬
rung der Bezüge der Postbeamten und Postbodiensteten für
das nächste Jahr ein Betrag von 75 000 Mark zur Verfügung
gestellt wind.

* Achtung auf Graf Apponyi. Von deutscher Seite wird
uns aus Budapest geschrieben: Einer der Führer der ungari¬
schen Opposition, die nun nach zwölfjähriger Terrorisierung
des Parlaments die verdiente Niederlage erlitten hat, ist Graf
Apponyi. Dieser Graf , dessen Vorfahren übrigens ganz
anders geheißen haben, beabsichtigt nun , iin Aufträge des
„vergewaltigten " ungarischen Volkes eine Europareisc  zu
unternahmen und dort namens der Kultur und der Zivili¬
sation Einspruch gegen die Handlungsweise des Grafen
Tisza zu erheben. Gras Apponyi, dies diene zu seiner
CharLkierisierung für Deutsche, ist der Schöpfer jenes
deutschfeindlichen  S chu l g e s e tz es in Ungarn , mit
dessen Hilfe es möglich war , Jahr für Jahr immer mehr
deutsche Schulen aufzulösen und deutsche Lehrer auf die
Straße , wenn nicht ins Gefängnis zu setzen. Die Wiener
deutschvölkifchen Vereine haben beschlossen, einen Vortrag des
Grafen Apponyi in Wien nicht zuzulassen.

* Der Bund Deutscher Tischler hielt unter zahlreicher
Beteiligung in Kiel  seinen 29. Tischlertag ab. Den Vorsitz
führte Ehrenobermeister Rüst (Berlin ). In einem einstimmig
angenommenen Antrag über das Submissionswesen wurde
dem Wunsche Ausdruck gegeben, daß die Submissionen nicht
dem Mindeftfordernden übergeben werden sollen und daß eine
baldige reichsgesetzlicheRegelung des Submissionswefcns er¬
folge. Sodann sprachen Jarotzki (Berlin ) über die Wirkung
der Gewerbeaussicht, Direktor Korthaus über die Gründung
von Verkaussgenossenschaften und Landtagsabgeordncter
Rahard (Berlin ) über die Sicherung der Bausorderungen.
Zur Frage des Schutzes der Arbeitswilligen  ge¬
langte eine Resolution zur Annahme, in der dex bekannte
Entwurf deL Hansabundes zuin Schutze der Arbeitswilligen
als Grundlage zur weiteren Entwicklung dieser schwer zu
LntscheidenÄen Frage als verwertbar bezeichnet wird.

Heer rrnö Flotts.
Personal -Veränderungen. Versetzt die Lazarettinspektoren:

Klem  von Mainz nach Straßburg i. Cs. I, * Bätz von Berlin
nach Mainz . * Trau (Oberlahnstein ) . Ilnterapothcker des
Beurlaubtenstandes , zum Oberapothcker befördert.

D ' e Änderung in der Besetzung der Stäbe der Jnfanterie-
Uud Feisartillecie -Regimenter . Mit der Verstärkung des
Heeres am 1. Oktober d. I . tritt auch eine Änderung in der

einem Festgottesdienst im tiefsten Sinne des Wortes wurde, be¬
rührte Gustav Mahlers nachgelassene „Neunte ", die aus dem
Manuskript gespielt wurde , wie ein Fremdkörper, der die von
einem Geschlecht zum anderen fortgebildete Tradition der
Wiener Musik überspringt . Hier ist die technische Kunst der
.thematischen Verknüpfung an einem Punkte angelangt , wo sie
antimusikalisch zu werden beginnt , und nichts ist so bezeich¬
nend für den Geist des Werkes als die Aufführungsvorschrifü
.„Mit Wut ", die über dem zweiten Satze sicht. Man denke
sich die Wut zum Ddusizieven kommandiert , und man hat eine
Vorstellung von dem perversen Charakter dieses Werkes. Die
drei philharmonischen Konzerte waren glücklich von zwei
geistlichen Aufführungen umrankt . 'Sowohl die wundervolle
D -Dur -Messe von Franz Schubert wie auch die Krünungs-
meffe von Franz Liszt erinnerten an das Wort Goethes , der
die Musik die schönste Offenbarung Gottes nannte . Die vier
Festvorstellungen, die die Hofoper und das Burgtheatcr bei¬
steuerten , brachten willkommene Abwechslung, und es war ein
hübscher Gedanke, einen Strauß - und Lanner -Abend an die
lieblichen Gelände des Kobenzelberges zu verlegen.

Was die Bedeutung der ersten Wiener Musikfestwoche be¬
sonders erhellte , war der Zufall , der es fügte, daß mit ihr zeit¬
lich parallel die erste Wiener Flugwoche lief. Gewiß der Zu¬
fall sst lediglich auf praktische Erwägungen zurückzuführen,
und es ist kein Geheimnis , daß an beiden Unternehmungen
der Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs starken Anteil
hat . Und dennoch ist in dem zeitlichen Zusammentreffen von
zwei so grundsätzlich gearteten Unternehmungen , die ein
äußerlich gleiches Ziel haben, ein ideales Moment zu er¬
blicken. Zum mindesten eine wirksame Mahnung , daß wir
über den technischen Errungenschaften der Zivilisation nicht
der inneren Kulturgüter vergessen, wir , die wir uns Hochbc-
fitze der Musik geschaffen haben. Wer aber wäre mehr dazu
berufen , diese Mahnung auszusprechen, als die vielumstrittene
Musikstadt Wien.

Nus Nunll und Ledvn.
* Eine deutsche Expedition durch die Nordostpassage.

Wie voriges Jahr in der Südpolarsorschung , so wird sich
Deutschland jetzt auch in der Arktis mit einer sehr umfang¬
reichen Expedition betätigen . Die vom Leutnant Schröder-
Stranz in Aussicht genommene „Deutsche Arktische Expedi¬
tion " wird im Frühjahr 1913 die auf etwa 4 bis 5 Jahre be¬
rechnete Hauvtexpedition cmtreten. Nickst allein in wiffen-

MresdaLsrrer TagKaK»
Besetzung der Stäbe  der Infanterie - und FeLdartiv ;"!«-
Regimenter ein. Künftig sind außer dem Regimentskomnirn-
deur uud dem Oberleutnant als Adjutant an Offizieren
etatsmäßig  bei jedem Stabe : derInfanterie -Regimenter
zu drei Bataillonen zwei Stabsoffiziere , ein Oberstleutnant
(Major ) und ein Major und zwei tzauptleute , beim 1. Garde-
Regiment z. F. drei Hanptlcuie ; tcr Infanterie -Regimenter
zu zwei Bataillonen ein Stabsoffizier (Major ) und zwei
Hauprlcute , des einen Fcldariillrric -Regiments jeder Feld-
artillerie -Brigade ein Stabsoffizier , Oberstleutnant (Major)
un !> ein Hanptmann . des ander :: Regiments zwei Hauptleute.
Beim Stabe jedes Jäger -Batmllcns ist künftig ein . Haupt¬
mann etatsmäßig . Der Vorteil bei dieser Änderung besteht
darin , daß fortan alle Majore beim Stabe das Gehalt ihres
Dienstgrades , also das eines Bataillonskomman-
deurs  erhalten . Um andere Unstimmigkeiten auszugleichcu
und Nachteilen vorzubeugen, hat sich der Kaiser Vorbehalten,
aus besondern Gründen vorübergehend  a )Hauptmann §-
stellen bei den Stäben der Infanterie -Regimenter und der
Jäger -Bataillone mit Majoren , die das Gehalt ihres Dienst¬
grades beziehen, zu besetzen oder 5) diesen Stäben Haupt-
mannsstellen über die etatsmäßige Zahl hinaus zuzuteilen
und dafür in entsprechender Zahl bei den Stäben anderer Re¬
gimenter und Bataillone zu a) Majorstellen mit Hauptleuten
zu besetzen oder zu b) Hauptmannsstcllen unbesetzt zu lassen,
o) bei den Stäben der Feldartilleric -Regimenter mit zwei
etatsmäßigen Hauptmannsstellen eine dieser Stellen mit einem
Oberstleutnant zu besetzen oder d) den Stäben einzelner Feld-
artlllerie -Regimentrr Hauptmannsstellen über die etats¬
mäßige Zahl zuzuteilen und dafür in entsprechender Zahl bei
den Stäben anderer Regimenter zu c) Oberstleutnantsstellen
mit Hauptleuten zu besetzen oder zu fl) Hauptmarmsstellen
unbesetzt zu lassen. Durch diese Anordnung wird eine bessere
Regelung nach den Patentverhältnissen erreicht ohne Ver¬
letzung der durch den Etat festgesetzten Einzelheiten . Infolge
der Etatserhöhung bei den Stabsoffizieren der Infanterie
und Feldartillerie erhalten künftig statt 235 die 284 ältesten
aktiven patentierten Oberstleutnants ' sämtlicher Waffen, die
sich nicht in Regiimentskommandeurstellen befinden, die
pensionsfähige Stellenzulage von 1150 M. jährlich.

Die deutschen Truppen in China . Die Unsicherheit der
Verhältnisse in China hat sich in den letzten Monaten nicht
gebessert und es ist nicht «bzu.sehen, wann geordnete Zustände
in dem durch die Revolution aufs heftigste erschütterten
Reiche eintreten werden. Die Zurückziehung eines Teiles des
verstärkten deutschen Truppendetachements , das sich zurzeit
in China zum Schutze der dortigen deutschen Interessen be¬
findet , wird daher nicht, wie ursprünglich vorgesehen, im
August möglich sein. Da der größte Teil der Truppen im
September nach Beendigung der aktiven Dienstzeit entlassen
werden muß, werden Ersatzmannschaften in zwei Transporten
Anfang August und Ende Juli d. I . Deutschland verlassen.
Die Führung des verstärkten Detachements wird in die Hände
eines MaiorS übergehen.

Schiffsnachrichten. S . M. S . „Loreley" ist am 2. Juli
in Sebastopol, S . M. S . „Iltis " ist am 2. Juli in Schanghai,
S . M. S . „Panther " ist am 2. Juli in Duala, . S . M. S . „Eber"
ist am 29. Juni in Aseim, S . M. S . „Grille " ist am 2. Juli
in Cuxhaven emgetroffen . S . Di. S . „Zielen " geht an: 6.
Juli von Bergen , S . M, S . „Grille " geht am 2. Juli von
Cuxhaven in See . Die Torpedoboote „S . 177, 178 und 179"
sind am 1,  Juli in Wesel, am 2, Juli in Duisburg -Ruhrort
eingetrofscn und am 3. Juli weitergegangen . S . M. S.
„Goeben" uird „Hamburg " sind am 2. Juli in Kiel in Dienst
gcstcllk.

Post und Eisenbahn.
Bayern für eine Fernsprechgebiihrenreform . Rach einer

Erklärung des bayerischen Verkehrsminifters werde, wenn im
Reich nicht bald eine neue Fernsprechgebührenordnung zu¬
stande käme, Bayern mit der Neuregelung selbständig Vor¬
gehen, denn die Reform sei auf längere Dauer kaum mehr zu
verschieben.

schaftlicher Beziehung wird die Nordostpaffage von größter
Bedeutung sein, sondern auch dem Handel und Verkehr wer¬
den neue Bahnen eröffnet . Wenn wir von der nordasiatischen
Küste genaue Karten besitzen und uns über die Eisverhältniffe
in den einzelnen Monaten sicher orientiert haben, können die
in Nord-Sibirien lagernden Schätze auf dem billigen Wasser¬
wege von dem einen Flutzsystcm zum andern geschafft werden.
Außerdem dürfte vielleicht, wenn auch nur für wenige Wochen
im Spätsommer der Schiffsverkehr vom Atlantischen zum
Stillen Ozean möglich sein. Die Nordostpassage stellt einen
Weg zum Stillen Ozean dar, welcher um 5600 Seemeilen
kürzer als die Suezfahrt und auch noch erheblich kürzer als
die Passage durch den Panama -Kanal , aber infolge der
mangelhaften Kenntnis ihres Fahrwassers und ihrer Eisver-
hältnisse zurzeit noch unbenutzbar ist. Im russisch-japanischen
Kriege tauchte in Rußland der Gedanke auf , die Ostseeflotte
durch das Eismeer der Rordostpassagc nach dem Stillen
Ozean zu befördern ; er mußte aber äufgegeben werden, weil
ein solcher Versuch, denn als solchen konnte man das Wagnis
nur bezeichnen, gerade in Kriegszeiten unübersehbare Folgen
hätte haben können. In dem Programm der Deutschen
Arktischen Expedition nimmt gerade die genaue Festlegung der
ozeanographischen und kartographischen Verhältnisse einen
breiten Raum ein, so daß mit dieser Forschungsreise einem
direkten Bedürfnis abgeholfen und eine Lücke in der Kennt¬
nis dieses Landstriches geschlossen werden wird . Der Ge¬
danke, der für die deutsche Expedition grundlegend ist, muß
daher als ein ganz besonders glücklicher bezeichnet werden,
was aus allen Gutachten und Anerkennungsschreiben hochge¬
stellter Persönlichkeiten hervorgeht. Der Leiter und Führer
der Expedition ist Leutnant Schröder-Stranz . Als Kriegs¬
freiwilliger machte er den südwestafrikanischen Feldzug mit,
und trat bald darauf mit seinem Werk „Süd -West, Kricgs-
und Jagdfahrten " vor die Öffentlichkeit, das allgemeine Aner¬
kennung fand . Als Forschungsreisender hat Schröder-Stranz
Reisen nach Mittel -, Süd - und Nord-Amerika, den West¬
indischen Inseln und in die nordischen Gegenden seiner
jetzigen Tätigkeit unternommen . Seine guten Beziehungen
und das Entgegenkommen der russischen Gelehrtenwelt und
der Regierung erleichtern ihm die schwierigen Vorarbeiten
für den Teil der Forschungen, die den Hochnorden Asiens be¬
treffen , ganz bedeutend. Als Führer des Expeditionsschiffes
ist Kapitän Berg gewonnen, der durch Fahrten in die nörd¬
lichen Gewässer reichliche Erfahrungen besitzt. Während der
Ozeanograph im ersten Jahr westlich und im zweiten östlich
vom Kav Tscheljuskin tätig ist, sollen Landexpcditionen den
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Annahme des Budgets» evisoriumS im Herrenhaus.
Wie «, 3 . Juli . Das Herrenhaus nahm das Budgetprovi¬
sorium an . Berichterstatter Frhr . v. Plener berechnet den
Fehlbetrag für 1912 auf 112 bis 118' Millionen Kronen . Er
betonte die Notwendigkeit der Einschränkung der normalen
Ausgaben , damit die Finanzverwaltung außerordentliche Be¬
dürfnisse ohne Anleihe bestreiten könne.

Uneinigkeit im deutschen Lager . Wien,  3 . Juli . Im
Deutschen Nationalverband ist ein Zwiespalt zwischen den
alpenländischen Abgeordneten und den deutschvöhmischen
Radikalen ausgebrochen, die gern ihre eigenen Wege gehen
und erst jüngst wieder bei der Abstimmung über das Budget¬
provisorium sich von der großen Masse des Nationalverbands
getrennt haben. Es wird die Bildung einer neuen alpen-
ländischen Bereinigung geplant , die ebenso wie die Deutsch¬
radikalen ihre Parteieinheit innerhalb des großen Verbandes
wahren will, um dem Einfluß der Deutschradikalen mit dem
nötigen Nachdruck entgegentreten zu können.

Die deutsch-tschechische Ausgleichsfrage. Prag,  8 . Jul,.
Der Landtagsabgeordnete Frengl , dessen seinerzeit einge-
brachter Antrag mit den Mindestforderungen der Deutschen
die Grundlage des Ausgleichs Werkes  bildet , teilte in
einer Wählerversamlung mit , daß die tschechischen Abgeord¬
neten eine Teilung des Landesausschusses,  ferner
die Anwendung des nationalen Schlüssels bei der Verteilung
der Beamten st ellen  und des LandesauswandcS sowie
nationale Kollegien zugestanden  hätten , wofür auch von
deutscher Seite Konzessionen gemacht worden wären.

Ein Würdenverzicht des Justh . Budapest,  3 . Juli.
Wie die Blätter melden, richtete der Abgeordnete Julius Justh
an die Kabmettskanzlei eine Eingabe , in der er mitteilt , daß
er aus die Würde eines Wirklichen Geheimen Rats verzichte.
In der Begründung erklärt Justh , er sei zu diesem Schritt
veranlaßt , weil er wünsche, daß in seiner Person diese Würde,
die eine allgemeine Hochachtung genieße, nicht länger den Be¬
leidigungen durch Organe der öffentlichen Gewalt ausgeseht
sein solle, wie dies der Fall gewesen sei, als er mit Gewalt
von der Teilnahme an den Sitzungen des Abgeordnetenhaus
zurückgehalten worden sei. .

Zur Frage des passiven Frauenwahlrechts . Prag.
3. Juli . Der Landesausschuß beschloß, die Wahl der in den
Landtag gewählten Frau Vikkunetichy einer besonderen Land¬
tagskommission zuzuweisen, um die Frage des passiven
Frauenwahlrechts prinzipiell zu lösen.

Zum Attentatsprozcß Kovacs. Budapest,  3 . Juli.
Der Untersuchungsrichter hat angeordnet , daß zur Erprobung
der Durchschlagskraft des Revolvers , mit dem KovacS nach
Tisza schoß, an einer vollständig entkleideten Leiche
Schietzversuche  vorgenommen werden sollen. Dieser
Beschluß des Untersuchungsrichters hat allgemeinen Unwillen
hervorgerufen.

Erntestreik in Ungarn . Budapest,  3 . Juli . Im Komi-
tat Hajdu ist heute ein Erntestreik ausgebrochen. Die Ar¬
beiter fordern eine bedeutende Lohnerhöhung . Da inan Aus¬
schreitungen befürchtet, wurde die Gendarmerie verstärkt und
Militär in Bereitschaft gestellt.

Frankreich.
Die Untersuchung der Michelctkatastrophe. Paris,

4. Juli . Nach einer Meldung aus Toulon hat die zur Unter¬
suchung der Katastrophe des Panzerkreuzers „Jules Michelet"
eingesetzte Kommission die Vermutung ausgesprochen, daß das
Unglück außer durch das Pulver , vielleicht auch durch
mangelhaftes Reinigen  der Geschütze  entstan¬
den sei.

Nrsöer!anüe.
Der Bcrgwerks -Milliouenankauf angenommen . Haag,

3. Juli . In der heutigen Sitzung der Kammer wurde die
Vorlage , die zur Erweiterung des Betriebsfeldes der Staats,

iy 2 Jahre währenden Aufenthalt des Schiffes an den Küsten
der Taimyr -Halbinsel benutzen, diesen wissenschaftlich wenig
bekannten Teil Asiens auf den genannten Gebieten zu er¬
forschen. Im dritten Jahre wird die Nordostpassage vollendet
und die ozeanographische Forschung nimmt ihren Fortgang
im Stillen Ozean , bis die Rückreise entweder durch den
Panama -Kanal oder durch die Magclhaens -Straße nach
Europa angetreten wird. Die Kosten der Expedition sind auf
1 200 000 Mark berechnet. Ein Teil des Geldes ist bereits
durch einige hochherzige Gönner eingezahlt worden, die das
mutige Unternehmen doppelt gern unterstützten , weil es nicht
nur von den ersten Fachgelehrten Deutschlands, wie Herrn
Professor von Drygalsky , dem Leiter der Staatlichen Deut¬
schen Südpolarexpedition , und anderen Herren als ein ernstes
Werk von großer wissenschaftlicherBedeutung bezeichnet wird,
sondern auch einen großen weltwirtschaftlichen Wert besitzt.
Das Einkommen des fehlenden Geldes ist durch ein geniales
Unternehmen gesichert, welches der Leitung der Expedition
ebensoviel Ehre macht, wie es durch volkstümlichen Charakter
sich die Herzen aller Deutschen schnell gewinnen wird.

* Eine chirurgische Wunderleistung . London,  3 . Juli.
Die „Daily Mail " berichtet von einer außerordentlichen Ope¬
ration , die bisher in der Geschichte der medizinischen Ope¬
rationen noch nicht zu verzeichnen war . Ein amerikanischer
Mechaniker namens Owen Harris hatte vor sieben Jahren
bei einem Arbeitsunfall das Augenlicht verloren . Im
Januar d. I . wurde ihm in einem medizinischen chirurgischen
Hospital von Philadelphia der Vorschlag gemacht, daß man
ihm die noch sehenden Augen  irgend eines Menschen
cinsetzen wolle,  sobald jemand gefunden sei, der seine
Augen dazu hergebe. Am 31. März ließ ihn der Arzt des
Hospitals wieder zu sich kommen und machte ihm die Mit¬
teilung , daß er hie Operation an ihm vornehmen wolle, da
man ein unversehrtes Auge gefunden hätte , das einem anderen
bei einem Unfall aus dem Kopf gerissen worden war . Harris
unterzog sich der Operation , und der Arzt schnitt darauf die
Regenbogenhaut des neuen AugcS heraus und legte sie auf
eine der erblindeten Pupillen Harris . Als nach acht Tagen
der Verband wieder abgenommen wurde, konnte man kon¬
statieren , daß Harris mit dem eingesetzten Auge einen Licht¬
schimmer wahrnehmen konnte. Die Ärzte sind ob dieses Er.
folges der Überzeugung, daß die Blindheit  des letzteren
wenigstens teilweise behoben ist, da die Sehkraft des einge¬
setzten Auges sich mit der Zeit noch verschärfen wird . Man
ist jetzt auf der Suche nach einem zweiten Auge, um Harris
wieder gänzlich in den Besitz des Augenlichtes zu setzen.



Nr . SOS. Breitag, 5. IM 1913.  TttKRM . Morgen-Ausgabe, 1. Blakt. Seite 3.
gruben einen Kredit von 1 900 000 Gulden fordert , angenom-
men^ Ackerbauminister Talma hatte bei der Erörterung aus¬
geführt , das Land brauche die nationale Grubenindustrie;
das sei der Hauptgrund , weshalb er keine privaten Kon¬
zessionen für dieses Gebiet vergeben wolle. So vorteilhaft das
deutsche Kohlensyndikat  für Deutschland sei. io
gefährlich sei cs für die Niederlande.  Schließlich
erklärte der Minister , er verhandle mit Privatleuten über die
Ausbeutung des Bassins Peel mit Unterstützung des Staates.

England.
Den Konflikt der Arbeiterpartei mit den Liberalen.

London,  4 . Juli . „Daily Chronicle" erklärt die Gerüchte
über den Konflikt zwischen der Arbeiterpartei und den Libe¬
ralen für übertrieben.  Es sei nicht richtig, daß der
Zwist aus der ablehnenden Haltung der Regierung gegenüber
den Forderungen der Arbeiterpartei beim Mindestlohngesetz
im Kohlenbergbau herzuleitcn sei. Das Blatt sagt, daß man
mit diesem Gesetz gute Erfahrungen gemacht habe, auch in
Süd -Wales und empfiehlt, daß in einem der strittigen Wahl¬
kreise der liberale Kandidat und im anderen der Kandidat der
Arbeiterpartei zurücktreten sollte, weil sonst wahrscheinlich der
Unionist siegen würde.

Die Flottenmanöver . London,  3 . Juli . Nicht weniger
als 338 Schiffe werden sich an den diesjährigen Manövern be¬
teiligen . 73 davon sind Panzerschiffe und 18 wiederum
Dreadnoughts und ttber -Dreadnoughts . Die gesamte Flotte
repräsentiert ein Kapital von 117 046 671 Pfund Sterling,
und nahezu 90 000 Offiziere und Mannschaften sind für die
Bemannung notwendig . Im ganzen nehmen an den Manö¬
vern teil : sechs Schlachtschiffgeschwader, sechs Panzerkreuzer¬
geschwader, acht Torpodvbootslottillen, sechs Untcrseeboot-
flottillcn , eine Flottille von Minenstreubooten und andere
Arten von Schiffen. Außerdem sind noch abgeordnet eine
Reihe von ungepanzerten Kreuzern , Aufklärungsschiffen,
Depotschiffen, Werkstattschiffen usw.

Spornen.
Die parlamentarische Lage. Madrid,  4 . Juli . In

der heutigen Kammersitzung besprach u. a. der Abg. M o r a t
den Gesetzentwurf der Munizipalverwaltung,  den
schon Maura als Ministerpräsident eingebracht habe. Minister¬
präsident Canalejas  antwortete sichtbar nervös,  aber
ohne zu zögern, die Lage müsse geklärt werden, er verlange
die Stimme aller Liberalen , und rief aus ; „Alea jaeta esc!"
(Beifall auf Seiten der RegicrungsanhängerU Darauf wur¬
den die Anträge auf Schluß der Debatte und Annahme des
RegierungZentwurfes mit 170 gegen 19 Stimmen beschlossen.
Die Konservativen , die Radikalen und eine Anzahl von den
Carlisten enthielten sich der Abstimmung. Moret und sechzehn
seiner Freunde stimmten gegen das Gesetz. Var den Abstim¬
mungen kamen der Untersekretär im Unterrichtsministerium
Rivas und der Kammersekretär Ouiroga , die Anhänger
Morets sind, um ihre Entlassung  ein . In Abgeord¬
netenkreisen verlautet , daß die Lage der Regierung
sehr schwierig  sei.

Türkei.
Ein deutsch-türkischer Rechtsstreit. üsküb,  3 . Juli.

Vor einigen Wochen wurde der hier beschäftigte deutsche Polier
Prack verhaftet und ins Gefängnis geworfen, weil er in Not¬
wehr einen ihn mit dem Messer bedrohenden Albanesen durch
Revolverschüsse verletzt hat . Auf Grund der bestehenden
Kapitulationsbestimmungen hätte er dem deutschen Konsular¬
gericht zur Aburteilung auSgeliefcrt werden sollen, und der
Justizminister hatte aus Drängen der Konstantinopeler
deutschen Botschaft in der Tat bereits seine Auslieferung an
die deutsche Konsularbehörde verfügt . Dem dieserhalb hier
eingctroffenen deutschen Vizekosul Dr . Schwörbel aus Salo¬
niki (in üsküb selbst besteht kein deutsches Konsulat ) wurde
jedoch trotzdem die Übergabe Pracks mit der Begründung ver¬
weigert, daß dies eine feindselige Volksbewegung sowie den
Generalstreik aller Gerichtspersonen zur Folge haben würde.
Die telephonisch unterrichtete deutsche Botschaft legte von
neuem Protest ein. Bei fortgesetzter Unnachgiebigkcit der
türkischen Behörden scheint ein diplomatischer Zwist unver¬
meidlich zu sein.

Hafenbau in Syrien . Beirut,  8 . Juli . In Haifa
haben unter französischer Leitung die Vorarbeiten zum Bau
eines Hafens begonnen.

Marokko.
Die Aufhebung des Belagerungszustandes von Fez.

Paris,  3 . Juli . Wie aus Fez gemeldet wird , hat General
Liauteh infolge der guten Haltung  der Bevölkerung in
der letzten Zeit und angesichts der erfolgreichen militärischen
Maßnahmen den über Fez verhängten Belagerungszustand
aufgehoben.

China«
Ein Attentat auf den Gouverneur von Hongkong.

Hongkong,  4 . Juli . Als der Gouverneur nach einer
Besichtigung der Truppen mit seiner Familie hier ankam,
stürzte ein Chinese aus der Menge und feuerte einen Re- *
volverschuß auf ihn ab. Der Gouverneur blieb unverletzt ; die
Kugel drang in den Wagen. Der Chinese wurde verhaftet
und erklärte , er habe den Gouverneur ermorden wollen, um
seinen Abscheu gegen die Engländer zu beweisen.

Vereinigte Staaten-
Zu den Anschuldigungen eines Schatzamtssekrctärs.

Washington,  4 . Juli . Infolge der aufsehenerregenden
Anschuldigungen Andrews hat das Kongreßmitglied Cox im
Repräsentantenhause einen Antrag gestellt, daß der Kongreß
eine gründliche Untersuchung über die Verwaltung des Schatz¬
amts anstellen soll.
. ' ' 1■ ■«vnirw ii mJ, . .

Luftfahrt.
Ein Riesrnluftschiffhafcn für Düsseldorf. Düssel¬

dorf,  3 . Juli . In Düsseldorf machen sich seit einiger Zeit
Bestrebungen geltend, angesichts der Unzulänglichkeit der
Ballonhalle und der ungünstigen meteorologischen Verhältnisse
des Luftschiffgeländes einen neuen Luftschiffhafen anzulegen,
der alle bisher erbauten Anlagen übertreffen soll. In der
Düsseldorfer Presse wird der Plan eifrig befürwortet , da man
befürchtet, daß durch die Konkurrenz der Stadt Hannover,
die zum Bau eines großen Luftschiffhafens 600 000 Mark bei¬
zusteuern bereit ist, die Luftverkehrslinie Frank-
furt - Düsseldorf - Hamburg  später unter Ausschal¬
tung Düsseldorfs über Hannover führen könnte. Mit dem
Bau des Luftschiffhafens soll eine Anlage zur Herstellung von
Wasserstossgas verburiden werden.

vö . Stuttgart , 4. Juli . Zwei Offiziere sind heute früh
%5 Uhr in Straßburg auf einer Rumpler -Taube zu einem
Flug nach Stuttgart aufgestiegen. Sie nahmen ihren Weg
über Karlsruhe , Pforzheim und Leonberg und landeten kurz
nach 6 Uhr auf dem vor den Toren der Daimlerschen Werke
gelegenen Exerzierplatz der Garnisonen Stuttgart und Cann¬
statt . Im Laufe des Vormittags besichtigten die Herren die
Daimler -Werke. Der Zeitpunkt ihrer Rückkehr ist noch nicht
bestimmt.
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ans Stadt rmö tanh.
WiesbQdsRer Nachrichten.

Sahnhygiene und Schule.
In der letzten Stadtverordneten - Sitzung  ist

im Rahmen einer neben einer anderen Sache herlaufenden
Besprechung manches vernünftige Wort über die Notwendig¬
keit einer gut durchgeführten und möglichst weitausgedehnten
Zahnbehandlung der Schulkinder  gesagt worden.
Ganz besonders gefallen haben uns die Ausführungen dcö
Stadtverordneten Justizrat Sievert.  Die Behandlung der
Zahne kann in der Tat nicht früh genug ei nsetzen; auch hier gilt,
was auf dem Gebiet der Gesundheitspflege überhaupt allge¬
mein Geltung hat : „Es ist besser, Krankheiten zu verhüten,
als Krankheiten gu heilen." Die Stadt sollte in der Tat
selbst beträchtliche Kosten nicht scheuen, um eine durch¬
greifende Zahnpflege der Volksschüler und eine nachhaltig.-
Ausklarung der Eltern über die Wichtigkeit der Gesunder¬
haltung der Zähne in die Wege zu leiten . In einer der
nächsten — vielleicht schon der heutigen — Sitzung der Stadt¬
verordneten wird der Magistrat über den Stand der Zahn¬
behandlung Wiesbadener Schulkinder berichten. Wie früher
einmal mitgoteilt worden ist, wurden bei einer Untersuchung
von 4340 Schülern der hiesigen Volksschulen nicht weniger
als 3689 oder 85 Prozent zahnkrank befunden. ’ Die Zahl
der zahnkvanken Kinder blieb bei jener Untersuchung zwar
noch etwas hinter dem Ergebnis zurück, das eine von dem
Münchener Hofzahnarzt Greve,  einem eifrigen Befür¬
worter der schulzahnärztlichen Behandlung der Kinder / in
größerem Umfang vorgonommene Untersuchung gezeitigt
Hai, aber zur Begründung der Notwendigkeit einer ausge¬
dehnten, gründlichen Zahnbehandlung der Bolks-schüler reicht
auch das Wiesbadener Resultat mehr als aus . In 80 deut¬
schen Städten ist man bereits zur Errichtung von Schul¬
zahnkliniken  geschritten , deren Wert immer mehr —
auch von den Eltern — erkannt wird . Es darf übrigens be¬
merkt werden, daß Wiesbaden mit zu den Städten gehört,
die zuerst die Verpflichtung der Kommunen, sich um die Zahn¬
pflege der Volksschüler zu kümmern, erkannt und danach ge¬
handelt haben. _

— Oberregierungsrat Springornm . Wie wir bereits
mit geteilt haben, ist Landrat Springornm in Fulda zum Obcr-
rogierungsrat bei der hiesigen königlichen Regierung befördert
und gleichzeitig zum Direktor des neugobildetcn königl. Obcr-
verficherungSamteS für den Regierungsbezirk Wiesbaden und
zum ständigen Stellvertreter des Regierungspräsidenten im
Vorsitze dieser Behörde ernannt worden. Die „Fuldacr Ztg ."
widmet ihm aus diesem Anlaß einen sehr sympathisch gohaltc-
nen Artikel, in dem es u. a. Heißt: Die Nachricht von dem be¬
vorstehenden Weggange des Herrn Landrats Sprinaorum
wivd im ganzen Kreise mit aufrichtigem und lebhaftem Be¬
dauern ausgenommen -werden. Gewiß wird man sich mit dem
Beförderten freuen über die hohe Wertschätzung seinerWirksam-
keit, die in dieser Erncnnüng zum Ausdruck kommt, aber für
den Kreis bedeutet cs einen schweren Verlust, wenn sein erster
Beamter , der 9 Jahre hindurch immer und überall und un¬
verdrossen das Wohl des Kreises zu befördern bestrebt ae-
wesen ist, der in der steten Fürsorge für die KreiSeingesessenen
restlos aufgegangen ist und in der Sorge für ihr Wohl seine
schönste Beamtenpflicht erblickt hat , ihm genommen werden
soll. Ein lauterer Charakter , ein umsichtiger unverdrossener
Arbeiter , ein musterhafter Beamter und Vorgesetzter, dessen
Herzensbedürfnis der Dienst im Wähle der seiner Sorge An¬
vertrauten war , scheidet von uns . Der Kreis wird das, was
~t  getan und was cr ihm gewesen , nicht vergessen ."

— Ern Fleischaufschlag steht für die nächste Woche bevor.
Der Preis des Ochsensleisches z. B. soll von 90 auf 96 Pf.
erhöht werden. Zwar hat die Fleischer-Innung , wie sie uns
mitteilt , keinen bindenden Beschluß gefaßt, sondern cs ihren
Mitgliedern überlassen, je nach Gutdünken vorzugehen, aber
cs steht fest, daß eine weitere Erhöhung geplant ist. Die Fest¬
setzung der Preise durch eine Magistratskommission und die
Fleischer-Innung hat bisher nicht stattgefunden , warum,
weiß man nicht. Und so sollen denn die Jnnungsmitglicder
selbst und jedes für sich ihre Preise regeln . Seit 10 Jahren
sind die Flcischpreise in Wiesbaden um etwa 83s/.; Prozent
in die Hohe gegangen und noch ist kein Ende abzuschen. Die
Metzger handeln , wie sie sagen und wie ihnen zu glauben
ist, unter dem Druck der Verhältnisse, und bic Regierung,
der die Schuld an der Verteuerung bcigemessen wird, bleibt
in der Hauptsache unerbittlich . Das Publikum aber hat den
Schaden und die Volksernährung profitiert davon natürlich
ebensowenig.

— Eine Neunzigjährige . Heute vollendet Frau Friederike
Bruckwilder  von hier ihr 90. Lebensjahr . Die alte, ehr¬
würdige Dame entstammt einem holländischen Adelsgeschlecht,
ist die Witwe eines bekannten rheinischen Reeders und wohnt
seit langer Zeit in Wiesbaden . Sie begeht den seltenen Ge¬
burtstag in voller Rüstigkeit im Kreise ihrer Verwandten,
Enkel und Urenkel.

— So war 's nicht gemeint ! Unter Bezugnahme auf den
unter dieser Überschrift in der vorgestrigen Abend-Ausgabe
des „Wiesbadener Tagblatts " veröffentlichten Artikel ” fei
noch darauf hingewiesen, daß nach § 367 Ziffer 11 des
Strafgesetzbuches  der Tierhalter , der einen bösartigen
Hund frei umherlaufen läßt oder die erforderlichen Vorsichts¬
maßregeln zur Verhütung von Beschädigungen unterläßt,
mit Geldstrafe  bis zu ISO M. oder mit Haft  bestraft
wird . Bei Beißverletzungen durch Hunde finden auch die er¬
heblich schärferen Strafbestimmungen über Körperverletzung
Anwendung, die hohe Geldstrafen oder Gefängnis vorsehen.
Ferner sind in solchen Fällen die Hundebesitzer, worauf be¬
reits hingewiesen worden ist, dem Beschädigten nach den.
88 833 und 834 des BGB . schadensersatzpflichtig . ,

1 Der Frankfurter Polizeipräsident bereitet jetzt schon eine neue
Polizeiverordnung über das Halten und den Gebrauch von
Hunden vor, in der für bissige Tiere der Maulkorbzwang
allgemein vorgeschrieben wird.

— Eine Unsitte der Kinder , Betrunkenen nachzulaufen
und ihnen mit allerlei Spottrufen zu folgen, ist schon oft
genug gerügt, so daß man annehmen sollte, sie würde
allmählich verschwinden. Daß dem nicht so ist, bewies dieser
Tage wieder ein solcher Fall , bei dem ein baumlanger Mensch
der Gegenstand eines großen Auflaufes von Kindern war,
welche dem stark Angetrunkenen unter großem Gejohle in
der Schwcclbacher Straße das Geleite gaben. Der torkelnde
Mann machte mehrmals den Versuch, gegen seine Verfolger
loszugehen, griff auch nach Steinen , unterließ aber doch die
Abwehr, die unter Umständen für die Kinder hätte unan¬
genehm. wenn nicht gefährlich werden können. Die Eltern
usw. sollten ihre Pflegebefohlenen dringend vor dem Unfug,
Betrunkenen nachzulausen, warnen und ihnen denselben
streng untersagen.

— Aufgeklärt . Der gestern im Hauptbahnhof vom
Schlaganfall betroffene Mann ist als der Eiscnwarcnhändler
Wilhelm Konrad Wick aus Grävenwicsbach erkannt worden.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitisch i Kultus,
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptspnagoge: Freitag : abends 7.30 Uhr. Sabbat : morgens
8.30 Uhr, nachmittags Jugendzottesdicnst mit Predigt 3 Uhr,
abends 9.35 Uhr. Wochentage: morgens 6 30 Uhr. nach¬
mittags 7.30 Uhr. Die Gempinbebiblioihek ist geöffnet:
Sonntag von 11 bis 12 Uhr.

Alt - Israelitische  K u I i n s g e m : i n d e. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 714 Uhr. Sabbat : morgens
7 ,Uhr, Muss«pH 9% Uhr, Jugcndgottesdienst 314 Ubr. nach¬
mittags 4 Uhr, abends 9.35 Uhr. Wochentage: morgens 6% Uhr.
abends 714 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
stratze 16. Sabbat -Eingang 7.45 Uhr, niorgcns 8.30 Uhr,
Muffaf Ä.15 Uhr, Vortrag nach Mussas, Mincha und Schlur
4B0 Uhr, Ausgang 9.40 Uhr. Wochentags: morgens 7 Uhr,
Mmckra8.15 Uhr, Maarif 9.30 Uhr. Schiur für junge Leute
Samstag 3.30 und 8 30 Uhr, Sonntag 7.15 Uhr.

Vererns-Nackrmchten.
* Die MoinatÄxrsammlung des . „Lehrerinnen,

Vereins für Nassau,  E . V.", findet Samstag , den
6. Juli , nachmittags 5 Uhr, auf der „Alten Adolfshöhe" statt.
Berichte über die Versammlungen in Düsseldorf und Hagen.

* Da? Sängerquartett „Eintracht"  hält am Sonntag,
den 7. Juli , nachmittags von 4 Uhr ab. sein Sommerfest in den
geräumigen Gartenlokalitäten der Restauration „Zum Jäger¬
haus ", Schicrsteiner L-traße . Bei ungünstigem Wetter sinder
gesellige Zusammenkunft mit Tanz im Saale des „Jäger¬
hauses" statt . v

* Der „W e ste rwa l d kl u b Wiesbaden"  feiert
Sonntzrg. den 7. Juli , sein diesjähriges Sommerfest auf der
„Adolfshöhe" bei Herrn Pauly.

* Der Geschäftsdienervercin „Einigkeit ", qegr . 1909,
veranstaltet am nächsten Sonntag , den 7. Juli , im Saalbau
„Germama ", Platter Straße 1.63. bei Heinrich Seib -l, ent
'»En '.erfest. bestehend in Unterl-altun« und Tanz . Antana4 Uhr.

Hws deits £ anMtteis WiesblkösM.
o. Biebrich, 4. Juli . Die Feld - und Garten -,

diebe  machen in letzter Zeit wieder viel von sich reden.
Außer einer ganzen Reihe von Fruchtdiebstählen wurde in
einer der letzten Nächte int Distrikt „Armenruhfeld " ein um-
zäunter Schuppen erbrochen und daraus 6 Tauben und ein
Flobertgcwehr entwendet. — Der Gesangverein „Ein¬
tracht"  hat auf seinem Konzertabend einen Reingewinn
von 147.89 M. zugunsten der nationalen Flugspende einge¬
nommen. Der Verein ist von der Kurdirektion von Bad
Schlangenbad für nächsten Sonntag zur Abhaltung eines
Gastkonzertes in den Kuranlagen von Schlangenbad ge¬
wonnen worden ; am 11. August findet dort ein zweites Gast¬
konzert des Vereins statt . Die „Eintracht " wird sich ferner
mit 22 Sängern an dem vom 26. bis 31 Juli in Nürnberg
stattfindenden 8. deutschen Sängersost des Deutschen Sänger¬
bundes beteiligen. Von Nürnberg aus wird die Mehrzahl der
teilnehmenden Herren noch einen Abstecher zur Münchener
Gewerbeschau unternehmen . Morgen Freitagabend hält der
Verein von hier aus mit dem Waldmanndampfer „Biebrich"
eine Abendsahrt auf dem Rhein zwischen Kostheim und
Niederwalluf ab. — — Bei dem am 80. Juni d. I . in Höchst
am Main stattgefundenen V e r b a n d s w c t t s chr c i b e rr
der GabelSbergcr Stenographen erhielten folgende Mitglieder
des hiesigen Vereins nachstehende Preise : 140 Silben i
1. Preis Eugen Lindner und Käihe Schmidt ; 100 Silben :'
2. Preis Adolf Schäfer, 3. Preis Karola Schmidt, Frida Eamii
und Marie Wenig.

™ Erbenheim , 4. Juli . Unser „Turnverei  n " wird
zu dem vom 3. bis 6. August d. I . zu Aschaffenburg statt«
findenden 30. Mittelrheinischen Kreisturnsest 3 Einzelwctt-
turner und eine Vereinsriege (13 Turner ) entsenden.

ei- Hochheim, 3. Juli . Die in den hiesigen Schulklassen!
veranstaltete Na t i o n » l s l u g sp e n ü e , an der sich etwa
die Hälfte der Schüler beteiligte, ergab einen Ertrag von
26,88 M. — Die im Jahre 1862 hierselbst Geborenen be¬
gingen am letzten Sonntag die Feier des 50 . Wiegen -,
festes.  Auch viele auswärtige Altersgenossen hatten sich
eingesünden. Nach der unvermeidlichen photographischen
Ausnahme fanden sich etwa 400 Personen im „Kaisersaal"
zusammen, woselbst für eine gediegene Unterhaltung mit an¬
schließendem Ball gesorgt war . — Ter hiesige Ortsausschuß
für Jugendpflege hat den S chw i m m - u n d T u r n -
unterricht  in den Bereich seiner Tätigkeit gezogen. Dick
1. Knabenklasse wird im Schwimmen an vier Nachmittagen!
wöchentlich durch den militärisch ausgebildeten Schwimm¬
lehrer Winzer Joh . Lauer unterrichtet , während die turn¬
lustige Jugend an zwei Nachmittagen unter Leitung deS
Turnwarts der Turngemcindc , Adam Treber , ihre Übungen
vollführt.

ei- Weilbach, 3. Juli . Unter dem Vorsitz des Königl.
Kreisschulnispektors Pfarrer Wingender von hier fand gestern
die amtliche Konferenz  der hiesigen Krcisschul-
inspektion  statt , an der sämtliche Lehrpersonen des Be¬
zirks teilnahinen . Auf der Tagesordnung stand zunächst das
von Königl. Regierung bestimmte Thema , über welches Lehrer
Müller und Rektor Ruckes (Hochheim) referierten . Alsdann
hielt Lehrer Kirizel (Flörsheim ) eine Lchrprodc über Ein¬
führung in die Bruchrechnung.

NaffsNifchE Nachrichten.
Stenographen -Verbandstag.

st . Höchst a. M., 2. Juli . Einen Glanzpunkt bildete der
diesjährige 33. Verbandstag des h e s s i s ch- n a s s au¬
tsch e n Verbandes Gabelsbcrgerscher Steno¬
graphen.  Die reichgeschmückte Stadt bot den Vertretern!
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der eittzelnen Vereine einen herzlichen Empfang . Ein
Terraffenkonzert , ausgeführt von dem Stenogr .-Salon-
Orchester Höchst, bildete die Einleitung des Festes, dem sich
um 9 Uhr die Vertreterversammlung im Saale „Zur schönen
Aussicht" anschloß. Nach dem Bericht des Vorstandes zählt
der Verband zurzeit 207 Vereine mit über 8000 Mitgliedern.
Der nächstjährige Verbandstag findet in Darmstadt statt . —
Am Sonntagmorgen wurde in drei Schulen das W c tt -
schreiben  abgehalten bei einer Beteiligung , wie sie bis¬
her noch nicht stattgefunden hat . Etwa 950 Personen füllten
sämtliche Schulklassen. Es wurden etwa 800 gute Arbeiten
in den Abteilungen von 100 bis 360 Silben abgeliefert . Die
Nichtwettschreiber besichtigten die Sehenswürdigkeiten der
Stadt . Nach einigen Begrützungschören des hiesigen Gesang¬
vereins „Eintracht " eröffnete der 1. Vorsitzende um 11 Uhr
die Festverfammlung im Hotel „Kasino". Er begrüßte die
über 2000 Festvcrsammelten und hieß besonders Bürger¬
meister Dt-  Janke als Vertreter der Stadt Höchst sowie den
Vertreter des Deutschen Stenographenbundes , Herrn Dr.
Bote, nnd die übrigen zahlreich erschienenen Ehrengäste herz¬
lich willkommen. Unter anhaltendem Jubel teilte er mit , daß
der Großherzog von Hessen das Protektorat über den hessisch-

-nassanischen Verband übernommen habe. Sodann hielt der
Ehrenvorsitzende des Verbandes , Herr Oberrealschuldirektor
Dr . Pitz (Alsfeld) den Festvortvag : „Unsere Stellungnahme
in der Einheitsbewegung ". Der reiche Beifall , der dem
Redner gezollt wurde, bewies die Zustimmung zu seinen

(Ausführungen . Bürgermeister Dr . Janke überbrachte die
Grüße der Stadt Höchst. Nach weiteren Ansprachen und nach
Überreichung eines Ehrendiploms seitens des Offcnbacher

' Vereins an den Verbandsvorsitzenden, dessen Bcrcinsvorsihen-
der er früher gewesen ist, sang der Verein „Eintracht " zwei

,Schlutzchöre. Im Saale der Farbwerke fand sodann das Fest¬
essen statt . Während desselben brachte Herr Müller (Mainz)
Pas Hoch auf den Kaiser und den Großherzog von Hessen aus.
Um 4 Uhr wurde ein gemeinschaftlicher Ausflug mit Extrazug
nach Bad Soden unternommen . Dort gab's im „Frankfurter
Hof" ein Terraffenkonzert , währc-id im Kurgarten Musik-
rznd Gesangsvorträge abwechselten. Rach Rückkehr fand in
Höchst abends 8 Uhr in den Festsälen Ball statt . Punkt 11 Uhr
erschien,das Wettschreibenergebnis im Druck, dem die Ehren-
preisverteilnng sich anschloß. (Bei dem Wettschreiben schnitten
auch die Wiesbadener  sehr gut ab ; sämtliche Teilnehmer
am Wettschreiben wurden mit Auszeichnungen bedacht.) Den
Schluß des Festes bildete ein Ausflug am Montag und
abends eine Schlußfeier in der „Neuen Turnhalle ".

«
— Ordens -Verleihungen. Werkmeister August Clos zu

Friedrichsse -gen  im Steife St , Goarshausen erhielt
oas Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens, Fahrhauer Friedrich
Kunz zu Frohnhausen  im Dillkreise, der pensionierte
EisenbäünwcichenstellerKarl Stoppler zu Limburg  und
der pensionierte Eisenbahnrottenführer Georg Brunner zu
Stierstadt  im Obertaunuskrcise das Allgemeine Ehren¬
zeichen.

ht . Nied a. M., 3. Juli . In der Dörhöferschen Möbel¬
fabrik wurde ein schwerer Einbruch  verübt , bei dem
den bisher nicht ermittelten Dieben eine größere Geldsumme
in die Hände fiel.

(kt. Unterliederbach, 3. Juli . Das diesjährige G a u-
turnfest  des Maingaus wird vom 17. bis 19. August hier
abgehalten . Mit dem Fest ist die Feier des 25jährigen
Jubiläums  der Unterlrcderbacher Turngemeinde ver¬
knüpft.

—- Glashütten , 4. Juli . Unser „Turnverein"  ist in.
den „Mittel -Taunus -Gau " emgetreien und wird an den:
volkstümlichen Wetturnen desselben, welches in Niederems
abgehalten wird, sich beteiligen.

ht . Vom Feldberg, 8. Juli . Auf Veranlassung der
Frankfurter Synode wurde für diesen Sommer die Ab¬
haltung von Berggottcsdiensten  im Taunus in Aus¬
sicht gestellt. Am nächsten Sonntag soll nun zum erstenmal
der Versuch mit einem Gottesdienste auf der Feldbergkuppe
gemacht werden. Wenn der Versuch gelingt , sollen im Laufe
des Sommers noch mehrere derartige Gottesdienste folgen.

st. Idstein i. T ., 8. Juli . > Das Schuhsche Künst -
lerguartett  aus Wiesbaden veranstaltete gestern ein
Konzert im Saale des „Hotel Lamm ". Das Programm
setzte sich aus Liedern im Volkston zusammen , die vorzüglich
vorgetragen wurden . Der Erfolg war durchschlagend. Dem
Wunsche des Publikums , noch einen zweiten Konzertabend
im Laufe des Sommers zu veranstalten , wird das Quartett
entsprechen. — Der Direktor der Baugewerkschule, Schulrat
Wag euer,  tritt mit dem 1. Oktober in den Ruhestand und
siedelt nach Erfurt über . Zu seinem Nachfolger ist Professor
Dt . Herbert,  zurzeit Oberlehrer in Cassel, ernannt wor¬
den. — Die Bermbacher Jag  d wurde gestern ver¬
pachtet und Herrn Rentner Gordon (Wiesbaden ) für 1800 M.
auf 6 Jahre der Zuschlag erteilt . Der seitherige Pachtpreis
betrug 1000 M.

i . Riederselters , 2. Juli . Heute nachmittag spielten
Kinder in der Scheune des Landwirts F. Will. Dabei stieg
das fünfjährige Töchterchen des Maures Jakob N a u h e i m
ihrem einige Jahre älteren Bruder nach die Leiter hinauf,
stürzte von derselben herunter und brach das Genick. Das
Kind war sofort tot.

dg. Weilburg , 8. Juli . Auf Anregung der freien
Schmiede - Innung  für den Oberlahnkreis findet am
nächsten Sonntag im „Nassauer Hof" Hierselbst in außer¬

ordentlicher Versammlung im Beisein , der Verwaltungsbe¬
hörde die Abstimmung über Gründung einer Zwangs-
Innung für  das gesamte Schmicdegewerbe im Oberlahn¬
kreise statt . — Ein Einwohner aus dem Dorfe Eubach,  der
sich in Limburg zu einer Übung stellen sollte, schlief im
Wartesaal des hiesigen Bahnhofs ein. Als er erwachte, ge¬
wahrte er zu seinem Schrecken, daß nicht mir sein Zug, son¬
dern auch sein Portemonnaie verschwunden war.

* Aßmannshausen a. Rh., 8. Juli . Ein junger Mann,
der seit etwa 14 Tagen als Küfer in einer hiesigen Wein-
Handlung in Stellung war , hat sich nachts am Rhein cr-
s cho s se n. Der Grund zu dieser unseligen Tat soll in
Familicnzwistigkeiten zu suchen sein.

8 - Westerburg, 3. Juli . In der Zeit vom 15. bis 20. Juli
findet hier unter Leitung des Lehrers Wirbelauer (Cronberg)
ein Kursus zur Ausbildung von Personen , die nicht dem
Lehrerstand angehören, für die Jugendvslege  statt.
27 Teilnehmer aus allen Teilen des Kreises sind dazu einbe-
rufen.

8 . Hachenburg, 3. Juli . Die beiden Auto - Omni¬
busverbindungen  Jngclbach -Au und Hachenburg-
Betzdorf sind gesichert nnd werden Mitte Juli ihre Probe¬
fahrten unternehmen.

0 « s der Umgebung.
ht , Frankfurt a. M ., 3. Juli . Ein hiesiger Arzt, der

als scharfer I m p f g c g n e t bekannt ist, hat sich bei der
Behandlung einer pockenkranken Frau eine ziemlich schwere
Pockenerkrankung zugezogen, von der auch mehrere Familien¬
mitglieder bereits ergriffen sind. Während sich der Arzt einer
Impfung nicht unterzog , hat er dagegen seine Kinder nun¬
mehr impfen  lassen . . h. Im Flußhafen an der Fechen-
heimcr Grenze wurde die Leiche eines Mannes gelandet,
die bis zur Unkenntlichkeit verwest war . Die Wäsche war
P . D . gezeichnet.

ht . Rüsselsheim, 3. Juli . Durch ein großes Schaden¬
feuer  wurde gestern nachmittag das gesamte Anwesen des
Landwirts L. Rudolf bis aus die Grundmauern eingeäscher!.
Auch das Wohnhaus wurde ein Raub der Flammen . Wie der
Brand entstand, konnte bislang nicht festgestellt werden, da
alle Hausbewohner auf dem Felde weilten.

ht . Hanau , 3. Juli . Bei einem Übungsritt stürzte
der Leutnant Volk  vom hiesigen 6. Ulanen -Regiment von
seinem Pferde so unglücklich ab, daß er mit einem mehrfachen
Schädelbruch liegen blieb. Es besteht, wenig Hoffnung , daß
der junge Offizier dem Leben erhalten bleibt. — In einer
hiesigen Fabrik ist man großen Silberdiebstählen  auf
die Spur gekommen, die bereits zur Verhaftung eines
Diebes und eines Hehlers führten . Weitere Festnahmen
stehen bevor.

Iss . Cassel, 3. Juli . Die Kaiserin  Auguste Viktoria
und die Prinzessin Viktoria Luise  mit Gefolge werden
zum mehrwöchigen Sommeraufenthalt auf Schloß Wilhelms¬
höhe nicht schon, wie andererseits gemeldet, am nächsten
Sonntag , den 7. Juli , sondern erst Mitte nächster Woche,
Mittwoch, den 10. Juli , aus Potsdam hier eintreffen.

(Ms- Schmalkalden, 3. Juli . Ein entsetzliches Vor-
ko m m n i s hat sich heute im benachbarten Dorfe Wenden¬
brunn ereignet . Der 18jährige Sohn des ZangenschmiedeS
Danz erschoß  in der Wohnung mittels Revolver seinen
12jährigen Schulkameraden Alwin Ungerecht. Der Tod trat
sofort ein. Der Täter '- ist geflohen.' Die sofort eingelditete
Untersuchung wird klarzuftellen haben, aus welchen Motiven
es geschah und ob vorsätzliche Tötung oder nur fahrlässiges
Erschießen, bezw. Unglücksfall vorliegt.,

8 . Steinebach bei Gebhardshain , 3. Juli . Beim Bahn¬
bau Scheuernfeld-Nanrot lösten sich an einer Böschungswand
Erbmassen und überschüttet  e n den Erdarbeiter Paul
Mika aus Galizien . Die ft fort eingeleiteten Rettungsarbei¬
ten hatten den Erfolg , daß der Verschüttete zwar noch lebend
aufgefunden wurde, aber bald seinen Verletzungen erlag.

SLrichilichEZ-
Kus Ben Wiesbadener Gerichtsfälsn.

wc. Gefährdung eines Eisenbahnzuges . Während der
Nacht des 20. Oktober v. I . ist aus Bahnhof Oberlahn¬
stein  der Güterzug 6368, von Troisdorf kommend, auf eine
Raugiermaschine aüfgefahren , mit dem Erfolg , daß der
Rangierer Struth  dabei sein Leben verlor.  Den
Güterzug fuhr der Lokomotivführer Jakob Sch., ein Mann,
der seit dem Jahre 1890 des Amtes als Lokomotivführer wal¬
tet, und der seit dem folgenden Jahre unkündbar angcstellt
ist. Sch. hatte nach 16jtündiger Pause , an dem kritischen Tage
gegen 3 Uhr vormittags seinen Dienst angetretcn . Er war
mit dem Güterzug 6365 von Lahnstein nach Troisdorf ge¬
fahren , dort mit einer kleinen Verspätung 11,22 Uhr einge-
troffen und nachdem er dort Stunden Ruhe gehabt, 5,45
Uhr wieder nach Lahnstein abgefahren . Auf Station , Ober-
lahnstein will er sich noch auf der Maschine vorgebeugt haben,
um nach den Signalen zu sehen, dann sind ihm angeblich
plötzlich die Sinne geschwunden. Er habe sich, während ihn
unwohl wurde, zwar noch auf den Beinen zu halten vermocht,
davon jedoch, was um ihn her vorgegangen, habe er nichts
mehr bemerkt. Schon auf der Fahrt nach Oberlahnjtein habe
er sich nicht so recht ivohl befunden infolge der lange n
Dauer des Dienste ?, immerhin sei sein Befinden jedoch
nicht derart gewesen, daß er sich veranlaßt gefühlt habe, sich
krank zu melden. Auf Station Oberlahnstein sei sein Dienst
zu Ende gewesen. Sch. stand nun unter der Anklage der
fahrlässigen Gefährdung eines Eisenbahn-
Tran Sportes vor der Strafkammer.  Es waren
dort drei Ärzte als Sachverständige darüber geladen, ob anzu¬
nehmen sei, daß er sich zur Zeit des Zusammenstoßes in einem
Zustand der Bewußtlosigkeit befunden, welcher seine freie
Willensbestimmung ausgeschlossen habe. Der Angeklagte
wurde zu 1 Monat Gefängnis  verurteilt.

auslvärtiqen Garichtssälen.
Zum Tode verurteilt.

w. Elberfeld . 3. Juli . Das Schwurgericht verurteilte den
Werkmeister Schoppenhaus  aus Kronenberg , der am
26. März 1912 den 68jährigen Kohlenagenten Hengstenberg
aus Remscheid ermordet hat , wegen Mordes und schweren
Raubes zum Tode,  wegen versuchten Raubes und Mein¬
eids zu, 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und die Mitangeklagte
Frau Kcrsten wegen Begünstigung zu 6 Monaten Gcfäng-
n i s.

Sport.
* Kieler Woche. Ergebnisse der Secwettfahrt van T r a *

vemünde nach Warnemünde:  s,1 -Klasse: 1.
„Meteor " ; 15- und 12-Meter -Klasse: 1. „Skeaf 5"; 10-Mejtzr-,
Klaffe: 1. „Pampero ", 2. „Tarpon 2", 3. „Pesa " ; 8-Mctcr-
Klaffc: 1. „Mariechen", 2. „Sposa " ; Handikap der alten
Jachten von 40 t . th . m. und darüber : 1. „Jngeborg ".

*  Der Athletik - Sportklub „ Atyletia " Wiesbaden erhielt
gelegentlich des am verflossenen Sonntag und Montag in
Frankfurt  a . M. stattgefundenen 0. deutschen Athlcten-
Berbandsfests unter großer und vorzüglicher Konkurrenz den
5. Preis (Ehrenpreis , Medaille, Diplom und Kranz ) für die
Musterriege des Klubs . Außerdem fielen dem Klub noch
mehrere Preise in den Einzelkonkurrenzen zu.

* Das Jahresfest des Westerwaidklubs, das in Sayn
abgehalten wurde, begann mit der Einweihung des neuen AuS-
fichtsturmcS auf dem Pulvcrbcrg . Dis Wciherede hielt Pro¬
fessor Dr . Loeschke(Bonn) . Sie beschäftigte sich hauptsächlich
mit der Limesforschung. Die Generalversammlung
selbst wurde in Abwesenheit des 1. Vorsitzenden, Landra:
Büchting (Limburg) von Dekan Heyn (Marienberg ) geleitet.
Dem Jahresbericht ist zu entnehmen, daß dem Klub 75 Unter-
vereine, 25 Städte , 12 Landgemeinden, 16 Bürgermeistereien,
10 Kreise und 1100 Einzelmitglieder angehöreu. Für das
Jahr 1913 sind folgende AuSgabeposten hervorzuhcben:
1000 M. weitere Gabe für den zu bauenden Turm auf dem
„Salzburger Kopf", 400 M, für Wegemarkierung, 850 M . für
Wanderkarten, 600 M. für Herbergen, über Wanderherbcrgen
berichtete Bürgermeister Wink (Rengsdorf) . Auf dem Wester¬
wald sind deren 9, zwei neue (Betzdorf und Weilburg) treten
hinzu. Die Zahl der Gäste ist von 242 in. 1905 auf 412 in
1611 gestiegen. In den Vorstand wurden gewählt : Kreisaus¬
schußsekretär Schmidt nnd Apotheker Schimmeifennig (MaNen-
berg). Pfarrer Wahl (Breitcnau ) und Direktor Nicmar
(Ransbach). Das nächste Jahresfest soll in Dierdorf gefeiert
werden.

* Die deutsche Golf-Meisterschaft kommt in diesem Jahre
auf dem Spielplatz des Golfklubs Wentorf-Reinbek bei Ham¬
burg zum Austrag . Tie Wettspiele beginnen am 28. September.

sazsasEEssEs*

vermischtes.
Ute fühlt cs zu fein ein Prinz ? Folgendes Geschichtchen

erzählt die „New Iorker Staats -Zeitung" : Es war bei dem
Empfang an Bord des „Moltte ". Die Herren Offiziere be¬
fleißigten sich, ihren Gästen den Aufenthalt möglichst angenehm
zu machen. Sie waren noch liebenswürdiger ais gewöhnlich,
einfach bezwingend liebenswürdig, und das Entzücken der aus¬
gesucht schönen Damen erreichte den höchsten Grad. Auf einen
der Offiziere halten die Damen es aber ganz besonders avge-
schen: auf den Prinzen Heinrich von Reust. Ob er tatsächlich
so viele Herzchen erobert oder verletzt har, wie die amerika¬
nische Presse behauptete, bleibe dahingestellt. Das geht nur die
Beteiligten cm und läßt sich außerden^ schwer feststellen. ES
tut übrigens auch weiter nichts zur Sache. Jedenfalls darf
man der Wahrheit gemäß hcrvorheben, daß Prinz Rcuß ein
liebenswürdiger Gesellschafter und ein flotter, eleganter
Tänzer ist. Das letztere ist wesentlich, war namentlich den
Damen , die dafür ein sehr scharfes Auge haben, sehr wesentlich.
Und der Prinz tanzte flott und elegant mit jeder Dame, und
er tanzte unermüdlich jeden Tanz . Und flott wie er tanzte,
plauderte er auch mit seinen Tänzerinnen . Eine dieser
Amerikanerinnen, deren demokratisches Vorstellungsvermögen
in eiirem Prinzen ein höheres Wesen vermutet , tag hingegossen
in den Armen ihres prinzlichen Tänzers und flötete : „Es tst
das erstemal, daß ich tanze mit einem uirklichen Prinzen ."
Prinz Reust lächelte verbindlich und sagte ein ganz klein wenig
spöttisch: „Hoffentlich ist es nicht das letztemal, gnädiges
Fräulein ." — „Sagen Sie , Prinz, —" — „Pardon , mein
gnädiges Fräulein , an Bord des Schiffes bin ich Leutnant uns
nicht Prinz . Bitte , nennen Sie mich kurzweg Herr Leutnant ."
— „Aber nein , mein Prinz , uarum fall ich das ? Ich bin doch
sehr stolz zu tanzen mit einem uirklichen Prinzen . Sagen Sie,
Prinz , ich bin ein uenig sehr neugierig. Sagen Sie : Uie fühlt
es eigentlich zu sein -ein Prinz ?" Die Antwort ist ihr der
Prinz wohl schuldig geblieben, denn in diesem Augenblick war
der Tanz zu Ende. Der Prinz machte eine rasche und sehr
tiefe Verbeugung und widmete sich anderen Pflichten. Aber
kurz darauf stand er in einer Ecke bei einem Kameraden und
lachte, wie eben rmr ein junger, flotter , liebenswürdiger Prinz
zu lachen versteht.

Ein Geschäftsjubiläum. Die bekannte Kakao- und
Schokoladefabrik Äug. Wiese & Sons , Hoflieferanten , Cöln,
konnte am 1. Juli er. auf ihr 25jähriges Bestehen zurück-
blicken. Aus Anlast des Jubiläums hat die Firma ihren Ar¬
beitern und Angestellten regelmäßige Lohn- bezw. Gehalts¬
erhöhungen sowie für die Arbeiier 'noch besonders Ferienbe¬
willigung in Aussicht gestellt. Ferner stiftete die Fabrik für
die Angestellten ein Kapital , dessen Zinsen Unterstützungsbe¬
dürftigen zugute kommen sollen. Am vergangenen Sonntag,
fand eine schlichte aber würdige Feier statt.

Ein Opfer der WeUleidenschaft. Berlin,  8 . Juli . Nach
Unterschlagung von 14 000 M. amtlichen Geldern ist der 41-
jährige städtische Steuererheber Karl Schmidt flüchtig gewor¬
den. In einem an seine Frau gerichteten Briefe hat er ange¬
geben. er habe seiner Wettleidenschaft nicht widerstehen können
und sich zu Unterschlagungen verleiten lassen. Es bliebe ihm
nichts anderes übrig , als den Tod zu suchen.

Ein Offiziersbnrsche im Hause des Offiziers tot aufge-
funden. Wilhelmshaven,  8 . Juli . Ein vom Urlaub
zurückkehrenderKapitänleutnant fand in seiner Wohnung die
halhverweste Leichs feines Burschen vor; anscheinend hatte
dieser vor acht Tagen hier durch Selbstmord geendet.

Mit dem Regenschirm getötet. Hamburg,  4 . Juli.
Der Bureaugehilfe Lambrecht geriet auf jjfftt Hauptbahnhofe
mit einem Dienstmann in Streit . Um dessen Tätlichkeiten ab-
zuwehven. hielt er seinen Schirm vor sich. Der Dienstmann
wurde durch einen Stoß ^ mit der Schirmspitze am Halse ge¬
troffen , wobei ihm die Schlagader zerrissen wurde. Er starb
nach wenigen Minuten.

Ein radfahrender Messerstecher. Magdeburg,  3 . Juli.
Ein radfahrender Messerstecher, der schon früher von sich reden
machte, ist nach drei Wochen Pause wieder aufgetreten . Er
verletzte eine Frau von feinem Rade aus durch einen Stich
in die Brust . Der Bursche entkant dann unerkannt.

Valermord aus Habgier. Altstadt  i . Böhmen, 8. Juli.
Der Grundbesitzer Birgl wurde von seinem Sohn ermordet,
weil er seine Ersparnisse nicht herausgab. Der Mörder er¬
schoß sich dann selbst. ein Bruder und seine Mutter wurden
als Mitschuldige verhaftet.

Einbruch in einen Justizpalast . Paris,  4 . Juli . In dem
Justizpalast von Tours wurde in der vergangenen Nacht ein
Einbruchsdiebstahl verübt urrd insbesondere niehrere kostbare
Schmucksachen, Revolver und Messer entwendet, die im Prozeß
des wegen Mordes zu 20 Jahren Kerker verurteilten Gutsbe¬
sitzers Ghussard als corpus delicti gedient hatten.

Selbstmordversuch eines Prinzen . Paris ., 4 . Juli.
Nach einer Blättermeldung hat der in der Pariser Gesellschaft
sehr bekannte Prinz Ludovic Pignatelli d'Äragon einen Selbst¬
mordversuch begangen, iltdem er sich durch einen Revolvcrschust
eine schwere Brustwunde beibrachte. Die Tar soll darauf zu-
rückzuführen sein, daß die streng katholische Familie des Prinzen
sich dessen Heirat mit einer protestantischen Amerikanerin
widersetzte.

Die „Ti '(anic"-Nntersuchung abgeschlossen. London,
3. Juli . Die Untersuchung über das Unglück der „Tilanie"
wurde heute abgeschlossen. Der Vorsitzende des Gerichtshofes
teilte mit, daß das Urtetl sobald wie ptömich verkündet stmrre.
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Handel, Indnstrie, Verkehr.
Stempel auf Schecks und Bankquittungen.

Aui Grand verschiedener an ihn lierangetretener An¬
regungen beschäftigte sich der Ausschuß des Deutschen
Handelstages zu wiedefholtemmal mit dem durch Gesetz
vom 15. Juli 1909 geschaffenen Scheck- und Bankquittungs¬
stempel. Der Berichterstatter zu diesem Punkte hob die be¬
denklichen volkswirtschaftlichen Wirkungen der Steuer her¬
vor. Sie habe sich wie ein Mehltau auf das erwachende Ver¬
ständnis für einen bargeldlosen Zahlungsverkehr gelegt und
weiten Kreisen den Gebrauch des Schecks verekelt . Wohl sei
die einzelne Abgabe gering, der Aufschlag von 3.50 M. bezw.
5 M. auf das Scheckbuch, das man bisher umsonst zu erhalten,
gewohnt gewesen sei, immerhin stark fühlbar. Gerade der
kleine und mittlere Scheckverkehr  werde euren
den Stempel schwer getroffen,  und wenn es aucn
richtig sei, daß mit kleinen Schecks bisweilen Unfug getrieben
sei, so müsse die Entwickelung nicht dahingehen, sie völlig zu
beseitigen, sondern durch Ausbildung des Clearing-Verkehrs
auch sie zu nützlichen Gliedern des Scheckverkehrs zu machen.
Der Stempel treffe aber den Scheck schlechthin, auch den
Überweisungsscheck. Die Folge sei ein starker Rückgang des
Scheckverkehrs in Deutschland, den die Berichte der Banken
in beredten Zahlen verkündeten . Zu alledem sei das f i n a n -
zielle Ergebnis  für das Reich gering  und weit hinter
den Erwartungen zurückgeblieben. Eine besondere Schwierig¬
keit habe sidh daraus ergeben, daß im Stempelgesetz den
Schecks die Bankquittungen gleichgestellt worden seien, Man
habe erwartet, daß dies nur insoweit von ihnen gelten sollte,
ab sie in der Tat zum Ersatz von Schecks zu dienen geeignet:
seien, und auf diesen Standpunkt hätten sich anfänglich auch
der preußische Handels- wie der Finanzminister und die Ge¬
richte gestellt. Das Reichsgericht habe aber neuerdings auch
eine bloße Bestätigungspostkarte über den Empfang von Geld
aus Bankguthaben für stempelpflichtig erklärt.. Die Diskonto-
gesellschaft. habe angesichts dessen beim Eundesrat beantrag/,
ihr wenigstens die Nachstempelung älterer derartiger Quittungen
zu erlassen . Gemäß dem Vorschläge des Berichterstatters be¬
schloß der Ausschuß, dieses Brauchen zu unterstützen , unbe¬
schadet seiner grundsätzlichen Stellung, die er dahin be¬
kundete : „Der Ausschuß des Deutschen Handelstages erachtet
die durch das Gesetz vom 15. Juli 1909 erfolgte Einführung
eines Scheck- und Bankquittungsstempels für eine vom volks¬
wirtschaftlichen Standpunkte aus schädliche, vom Standpunkt
der Reichsfinanzen aus verfehlte Maßnahme und bittet den
Herrn Reichskanzler, die schleunige . Aufhebung des Schecic-
lund Bankquittungsstempels herbeizufübJren.“

Banken und Börse.
= Berliner Börse. Berlin,  4 . Juli. fDrahtbericht.)

Die gestern schon hervorgetretene schwächere Haltung
übertrug sich auch auf den heutigen Verkehr, so daß sich das
Geschäft wieder in recht engen Grenzen bewegte. So wurden
namentlich am Montanmarkt einzelne Werte, wie Pliönl?,
Deutsch-Luxemburger und Gelsenkirchen, 2—3 Proz. niedriger.
Auch die übrigen Marktgebiete waren meist etwas schwächer.
Elektrowerte mußten 1 Proz. nachgeben, dagegen erhielt sich
das Interesse für Hansaaktien, die ziemlich fest lagen. Bank¬
aktien meist schwächer. Größeres Geschält entwickelte sic.n
wieder in Naphtha-Nobel,, sowie für Deutsche . Waffenfabrik-
und Benzaktien. Heimische Renten lagen eher etwa-
,schwächer. Tägliches Geld bedang 4 Proz. und darunter.
Privatdiskont 3%, Proz.

Berg- und Hüttenwesen.
* Abänderung des Verkaufsverlrags der Kalktyndikats-

werke. Die in den nächsten Tagen stattfindende Gcsell-
schafterversammlung des Kaiisyndikats wird sich mit der Ab¬
änderung der §§ 12, 15 und 16 des Verkaufsvertrages zu be¬
schäftigen(haben . Es handelt ' sich hauptsächlich darum, eine
Änderung der Bestimmungen in. der Weise Lerbeizufüliren,
daß die Lieferungsfähigkeit festgestellt wird, wenn die Ab¬
ladungen zuzüglich Vorräte hinter dem Sollanteil zurück
bleiben. In diesem Falle ' soll die Streichung des Werkes er¬
folgen.

* Weitere Preiserhöhungenfür Bleilabrikatc. Die Deutsche
Verkaufsstelle für gewalzte und gepreßte Bleifabrikate, üöin,
bat die Notierungen für Bleifabrikate mit Gültigkeit ab 3. Juil
{1912 für sämtliche Gebiete um i M. per 100 kg erhöht.

Industrie und Handel.
* Krisis in der japanischen Seidenindiisitie. • Aus Yoko¬

hama wird der „V. Z.“ gemeldet: in Fukui , Kanazawa, Imade
und Habutai, den Hauptzentren der Soidenindustrie, haben die
Seidengilden beschlossen, infolge der Unsicherheit ■und Flau¬
heit des Marktes und der äußerst niedrigen Preise die Fabri¬
kation einzustellen . Dieser Beschluß ist von größer Bedeutung
für das Exportgeschäft.

* Neunrfmdnngin der chemischen Industrie. Unter der
Firma „Chemische Fabrik Friedrichshall in Anhalt, (I . in.
b. H.“, wurde mit dem Sitz in .Leopoldshall mit einem Stamm¬
kapital von 600 000 M. eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung gegründet.

*  Adlerwerke , vorm . Heinrich Kleyer in Prankiuri a . L.
Die in Umlauf befindlichen Gerüchte über eine Fusion mit
Benz oder Opel sowie über eine neue, Kapitalserhöhung werden
von der Verwaltung als unzutreffend bezeichnet. Die Börse
hält indes an der Meinung fest, daß eine weitere Erhöhung
des Aktienkapitals vielleicht um 2 Mül. M. wenn nicht jetzt,
so doch im nächsten Frühjahr zu erwarten ist. Die Aktien er¬
fuhren an der Börse bekanntlich in den letzten Tagen eine
fortgesetzte Steigerung.

Verkehrswesen.
* Schüfahrtslinien über Emden. Kürzlich hatten wir be¬

richtet, daß die Hamburg-Amerika-Linie und der Norddeutsche
Lloyd sich verpflichtet hätten , einen regelmäßigen Dienst

' zwischen Emden und Nordamerika, Südamerika , .Ostasien unef
Australien einzurichten . Wie jetzt dem „B. T.“ mitgeteilt
wird, hat die Deutsch-Australische Dampfschifls-Gesellschan
in Hamburg, deren Vertretung der Firma Lehnkering über¬
tragen ist, bereits seit Wiedereröffnung der Kanalschiffahrt in
diesem Jahre einen vier- bezw. achtwöchigen Dienst mit ihren
schnellaufenden großen Frächtdampfern von Emden nach
Australien unterhalten.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 1. bis 4. Juli.

Dampfer: Herknnft
bezw . Reiseziel:

Ankunft
bezw . Weiterfahrt:

Deutsche Ostafrika -Linse . F 317
Bureau : Weltreisebureau L. Retteiiniayer , Langgasse 48.

Prinzessin . . . .
Kommodore . . .
General.
Erna Wo ermann
Prinzregent . . .
Rkenania .

auf der Heimreise
» > Ausreise
> > Ausreise
> » Heimreise
> > Ausreise
» > Heimreise

am 1. in Neapel.
» 1. von Delegoabai-
> 2 . von Southampton
> 2. in Hamburg.
> 2. von Rotterdam.
» 3. in Vlißeincrßn.

Norddeutscher Lloyd in Bremen . F319
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 60.

Chemnitz.
Bonu.
Goeben .
Kronprinz . Ceoi.be
Yorck - - - .
Kaiser Willi , d. G.
Großer Kurfürst . -
Greifswald.
Kronprinz Wilh . .Frankfurt . . . . . . .

nach Baltimore
Bremen
Bremen
New York
Ostasien
Bremen
Bremen
Bremen
New York
Oanada

am 1. in Baltimore.
* 1. von Pernambuoo.
» 1. in Aden.
> 2 . in New York.
.»• 2."von Tsingtau.
* 3. von Now York.
> 2. von New York,
» 2. Gibraltar passiert
> 3. von Southampton
> 3. Scilly passiert.

Hamburg -Südamerikanische Dampf sch iffahrts -Gesellschaft.
Santa Catharina . .
Rio Grande . . . . . .
Cap Ortegal
Bahia Bianca . . . .
Petropolis.

von Brasilien komm.
> Brasilien komm,

vom La Plata komm.
> La Plata komm.
> Brasilien komm.

am 3. von Madeira.
» 3. von Leixoes.
> 4. v - Southampton.
> 4. in Hamburg.
» 4. von St . Vincent.

Die FweiKaiserzusammenKunft.
Sic Ankunft der „Hohenzollern" in Baltrschvort.
wll. Baltischport, 4. Juli . Bei sonnigem Wetter

ist um 9 Uhr .55 Min . vormittags die „Hohenzollern"
mit den Begleitschiffen ans der Reede eingetrossen.

wb . Baltischport, 4. Juli . Seit dem frühen Mor-
gen hißten die russischen Schiffe  am Großmast
die deutsche.  Flagge . Tie Jachten „Standard " und
„Poljarnaja Swjesda " liegen nebeneinander , dazwischen
rst der Platz für die „Hohenzollern". Etwa um V2IO Uhr
zeigten bei sonnigem Wetter und stiller See Rauch¬
wolken das Herannahen der deutschen Schiffe, Von
einer russischen Torpedodivision geleitet. Auf dem
Meer fuhren den, Kaiser der deutsche Botschafter Graf
Pourtales mit den Militär - und Marineattach -S auf
der Jacht de-, Marineministers „Newa" entgegen. Als
sich dir deutschen Schiffe näherten , gab die Jacht
„Standard " das Signal zu dem Salut von 33 Schüssen.
„Poljarnasa swiesda ", „Andrei Perweswanh " und
„Imperator Pawel Pjerwy " donnerten über die Bucht.
„Moltke" antwortete . Bei der Vorbeifahrt der „Hohen-
?,ollern" ertönte ein weitschallendes Hurra der deut¬
schen und russischen Matrosen.

Baltischport, 4. Juli . Nachdem die „Hohenzollern"
verankert war , fuhr der Kaiser von Rußland auf einer
Tampfpinasse zur Begrüßung des Kaisers . In dem
Gcholge des Kaisers von Rußland befanden sich der
Hofminister , der Fregattenkapitän und die zum Ehren¬
dienst des deutschen Kaisers Kommandierten : General-
adsutant Baron Mayendorff , Konteradmiral ü In suite
Graf von Heyden, Flügeladjutant vom Dienst Mensew,
sowie der dem Prinzen Adalbert zugeteilte Flügel-
adjutant Wolkotv. Die „Hohenzollern" hißte die russi¬
sche-Kaiserstandarte , die deutschen Schiffe salutierten,
die russischen antworteten.

*

Sympathische Worte aus Österreich.
wb . Wien, 4. Juli . In einer Besprechung der

Kaiser-Entrevue in Baltischport führt das „Fremden-
clatt " nach einem Hinweis auf frühere ähnliche Begeg¬
nungen aus , daß in ihnen die langbewährten uitb herz¬
lichsten. Beziehungen zwischen den beiden Monarchen
und Familien zum Ausdruck kommen. Das Blatt hebt
die Bedeutung der Anwesenheit der leitenden Staats¬
männer bei der Entrevue hervor. Es sagt : So er¬
scheint die Begegnung in Baltischport als eine weitere
Fortsetzung jener erfolgreichen Realpolitik , die die
Pflege freundnachbarlicher Beziehungen zwischen den
beiden Mächten charakterisiert hat . Die Vermrndeeung
von Reibungen und die dadurch erzielte Erhöhung der
Friedensbürgschaften sind aber nicht nur ftir die un¬
mittelbar Beteiligten , .sondern auch für die ges unte
europäische Politik von Bedeutung . Alle frieden¬
erhaltenden Staaten begrüßen  deshalb mit großer
,Genugtuung , daß durch die neuerliche Bekräftigung
der freundschaftlichen Beziehungen zwischen Deutsch¬
land und Rußland eine neue Garantie für den
Frieden geschaffen  wird . Auch bezüglich des
türkisch-italienischen Konfliktes dürfte sich eine Über¬
einstimmung der deutschen und russischen Staats¬
männer ergeben. Das Blatt schließt: So weisen olle
Erwägungen darauf hin , daß sich die Zusammenkunft
der beiden Kaiser als eine Friedenskundgebung «'weisen
wird , ein Bekenntnis jener traditionellen Verständi¬
gungspolitik , an der die beiden Herrscher und Regie¬
rungen seit langem in Korrespondenz mit den anderen
Mächten festgShalten haben.

Letzts Nachrichten.
Zur Meuterei in Monastir.

Konpantinnpel , 4. Juli . Die Blätter veröffentlichen eine
halbamtliche Note, die besagt, daß die aus Monastir dcsir-
tiertcn Offiziere ihre Unterwerfung unter der Bedingung an-
boten, daß sie Verzeihung erhalten . Die Regierung erwidert -:,
sie könne diese Bedingung nicht annoymen. Wenn die Deser¬
teure sich unterwerfen , werde die Strafe gemildert . Das
Kriegsministerium . teilt mit , daß zehn Soldaten und ein
Zivilist aus Kalkandelcn vier Soldaten bei Castoriza fest-
genommcn haben. Die vier Soldaten unterwarfen sich frei¬
willig. Jnüsküb unterwarfen sich bisher 35 Soldaten und drei
Offiziere . Neun Offiziere und 36 Mann sind noch ab¬
gängig.

Ausländische Fachleute als türkische Jnspcktionsräte.
Konstantinopel , 4. Juli . „Jkdam " erfährt : Die Regie¬

rung beschloß, als Jnspcktionsräte des Ministeriums ■des
Innern östereichische, englische und französische Fachleute an¬
zustellen. Die türkischen Botschafter sind bereits beauftragt
worden, die nötigen Verhandlungen . einzuleiten.

Der Aufstand auf Mexiko.
wb. Mexiko City, 4. Juli . Nach einer amtlichen Mittei¬

lung nahm General Huerta alle bedeutenden Stellungen bei
Bachimba, die bisher von den Aufständischen besetzt waren.

Eine Flugzeugstiftung.
wb. Berlin , 4. Juli . Der Kaiser nahm den von der

Ruberoidaefellschast in Hamburg zur Beschaffung eines

Armeeflu gzeuges  bestimmten Betrag von 23 009 M«r»
an. Das Flugzeug erhält den Namen „R'.rbcroih".

Steckbrief gegen den Flieger Wiencziercs.
**  Leipzig , 4. Juli . Die Leipziger Staatsanwaltschaft

hat gegen den Flieger Eugen Wiencziercs einen Steckbrief
wegen Meineids und .Konkursverbrechens erlassen- Von W.
liegen bisher keine Anhaltspunkte vor.

Tödlicher Absturz eines FliegerlentnantS.
wb. Bukarest, 4. Juli . Gestern ist der Fliegerlentnant

Caranga aus 100 Meier Höhe abgestürzt. Er erlag seinen
Verletzungen.

Grosze Veruntreuungen in einem Kaffeegcschäft.
** Elberfeld, 4. Juli . In einem hiesigen Kaffee-Engros-

geschäft sind große Veruntreuungen aufgcdeckt worden, die
in die Tausende gehen. Die Unterschlagungen sind von Ange¬
stellten verübt warden. Ein Ungetreuer und ein Hehler sind
bereits verhaftet worden.

Zur Schlagwetterexplosion in Osterfeld.
** Essen, 4. Juli . Das Befinden der bei der Schlagwetter¬

explosion in Osterfeld Verletzten ist den Umständen nach ■be¬
friedigend, doch ist es zweifelhaft, ob alle mit dem Leben da-»
vonkommen dürften.

Zum Lockstädter Artillerieschießunfall.
Hamburg , 4. Juli . Der bei dem gestrigen Unfall im

Lockstädter Lager verwundete Unteroffizier Freudenreich ist
heute vormittag gestorben.

Ein furchtbares Familiendrama.
Berlin , 4. Juli . Heute vormittag ertränkte in Steglitz

die Portiersfrau Friedrich ihre fünf Kinder  im Alter von
fünf Monaten  bis zu sieben Jahren in einer Bade¬
wanne und versuchte,  sich dann selbst  in der Bade¬
wanne zu ertränken;  sie wurde bewußtlos aufgefunden
und ins Krankenhaus geschafft. Der Grund der Tat ist Furcht
vor ihrem dem Trünke ergebenen Manne.
Schwerer Zusammenstoß eines Automobils mit der Eisenbahn.

wb. Bukarest, 4.  Juli . In der vergangenen Nacht ist ein
Automobil mit einem Eisenbahnzug zusammengestoßen.
Drei Personen Wurden schwer verletzt, dr e i getötet,
darunter der französische Publizist Pierre Chilot.

überfuhr beim Rangieren eine Zugabteilung das Gleis des
Bahnsteigs 4 (Schwetzingen), wobei der letzte Wagen, ein Gr-
säckwaaen, die Umrandung des Bahr.sicigdachcs teilweise
herunterriß , teilweise verbog und das eiserne Geländer der
Perron sperre ebenfalls umboz. Der Gepäckwagen wurde er¬
heblich beschädigt, die Zugabteilung steht unmittelbar vor dem
Bahnhofsgebäude , das die Telephonabteilung und die Bayn-
hossküche enthält . Personen wurden nicht verletzt.

** Dortmund , 4.  Juli . Bei dem Bahnübergang Mengede
wurde von einem Güterzug ein Grotzfuyrwerk erfaßt und zer¬
trümmert.  Die auf dem Wagen sitzenden Personen wur¬
den schwer verletzt in das Krankenhaus gebracht, wo sic hoff¬
nungslos darnisderliegeu.

** Elberfeld, 4. Juli . Eine bei dem hier zurzeit weilen¬
den Zirkus Henry angeftellte Artistin erstach gestern ihren
Gatten aus Eifersucht.

wb. Berlin , 4. Juli . Der „Bert . Lok.-Anz." meldet au?
Spandau : Von der Kleinbahn überfahren  wurde
gestern der Arbeiter Burgemeister. als er die Strotze überquer!»
und zum Schutze gegen den Regen den L-chirm aufspannte . ' Er
erlag bald den erlittenen Verletzungen.
~ Berlin, 4. Juli . Der nach Unterschlagung von 14 000

flucht 1g gewordene Steuererheber  Schmidt
stellte sich heute früh der Polizei.

Chemnitz, 4. Juli . In Gelenau vergiftete  sich der
Schuldirektor Grosse, der in einer Meineidssache verwickelt war,
als er verhaftet werden sollte,

Florenz. 4. Juli . Bon ihrem Geliebten erschossen
wurde die Tochter des Apothekers Catani . Man nimmt als
Motiv der 'Tat Eifersucht cm. '

Brief kaff eit.
Y Wierbadeiier Tagblatks bümiw- rtkt nnr schrifvich? Ansraae»

im oriefküileu, imi>zwar ohne Renrsverbuidüchkeir. Beivrechmigcn können mcöisewädrt werden.»

F . B . 1912 . Unter C 49 sind Krankheiten des Herzens oder
der großen Gefäße jzu verstehen, die zeitig untauglich machen,
aber bei ertrgt oder doch so vermindert werden können, daß voll¬
kommene oder bedingte Tanglichkeir eintrilr.

Dankbare Abonnentin. Der Verfasser ist Herr Hermann
Horn zu Dachau ber München.
a- ,A .. M. Allenstein in Ostpreußen hatte bei der letzrenVolkszählung 82 659 Einwohner.

Brasilien. Darüber gibt die Zentralaushunftsstelle für
Auswanderer m Berlin W. 9. Schellingstratze 4. kostenlos
fchrfttliche und mündliche Auskunft.
• T. W. Fragen Sie bei der Gerichtsschreibereider zu-
stanbrgcn Abteilung des Amtsgerichts nach.

X-  N . Das von uns angegebene. Darum stimmt.
. K. R . Die genannte Brauerei - hat den Flaschenbierver-

irrcb Januar 1908 eingesübrt.
Treue Abonnentin. Wenden Sie sich an einen Arzt.
M. v. P . In Schanghai „Ostasiatischer Lloyd", in Tsing-

lau „Neueste Nachrichten" und „.stiautschou-Post".
Abzug 1. Der Herrschaft steht es frei, den Dienstboten

in einer Krankenanstalt unterzuhringen und ihm so die er¬
forderliche Pflege ° und ärztliche Behandlung zu ' gewähren.
2. Nein. 8. Ja . nach dem Grundsatz, daß die Herrschaft zurKrankenpflege verpflichtet ist.

MM GeschSstlichesTM^
, ^ Der heutigen Stadtanflgge liegt ein Pra -pekt betr.

Fahrkarten -NriSpave und Eepäckabfertigung des Welt-
ReisebureauS Ai. ££eiiennmyer , Langgasie 48,1 , bei. F493

MÄchMe Si«se«d>»ge>ÄSjtJ
Verzögerungen, niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Reduktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur aus einer Seite zubcschrciben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Dis Morgen -Ausgabe unrfastt 18  Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman".

Berainworiliw iiir den poimschen und allgemeinen Teil ^ A. Hegerhorst,
Erbendeim- für Fcuiüclon : B. v. Rauenddis : für Letales und provinzielles:
C. Rötüerdt ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dorüauf ; sämtlich inAriesdade«.

%tua  und Äenag der L. Schellenberg scheu Hof-Luchdruckerer in WjeSbavey-

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis t Uljr in der politischen Abteilung
von 10 bis 11 Uhr.
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1 Pfd. StcrlU„ . ff 20 .40
Franc, 1 Lire, 1 Peseta , 1 Lei » —.80

1 österr. fl. i. G. . . , , » 2.—
1 II. 8. Whrg. . 1*70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
lOOfl. öst. Konv.-Miinze . 105 fl. -Whrp.
1 skand, Kiouc . 1.125

l

Offizielle Kurse der Frankfurter Bärse. ° Eigener ürahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. Iioll. . . . . . .
1 aller Gold-Rubel . . . .
1 Rubel, alter Kredit Rubel .
1 Dollar ! * . . ! . . .
7 fl, ?>üddeutsche Wlirg. . .
I Alk. I3ko. .

J6 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Staats - Papiere.
2t. Detilaehv . ln . ,»

•. .1D.-R.-Anl. unk. ISS# 100 .80
«. .|D. R.-Schatz-Auw. » 100.
S*/ab . Reichs-Anleihe » i SO
S. .! » * » » j 80 .1
4. . Pr, Cens . unk. . !3 » lOOj
il. . Pr. Sch atz-An weis. » 10O.

Preuss. Corssoia r. ! SO3'/r
3,
<S. . Lad. Anleihe 02
4L.IBad. A. v. 1201 uh. 09 »
S*/r! « Anl. (ab».) r. fl
S'/ij » » »

* Anl. v. ISSöafo®. *
3Va » » » 1S92U. S4 »
3'/sj » * v. 19üü Ub. üS*
3V*i » A.iy02uk.b.l9S®»
3‘/a{ » * 1904 » - 1912»
3. » * » v. 1896 »
4, . Payr. Abl.-Renie ». fl.
L .j » E.-B. -A.uk. b. 06 J&l .j » » * » * *15»
S'/r » E.-B. u. A. A. •
3. . « E.-B.-A»leihe *
4. . Pfalz. £ . B. Prioritäten
3, , Elsass-Lothr. Rente ,
«5. ..Hamb.St.-A.19U0u.09*
3Vz; » St.-Rente «
3Vrj > St.-A. amrt.1887»
3‘/2 * » 91,93,99,04*
3. . * » * * *86, 97,Ca*
4. . Ol . Hess , 1899 »
4. . » * 1906 »
4. . » » 1908, 1909 »
3'/r » » » (abg.) »
3Va » » *
3. .1 *> * * »
3. .iSächsische Rente »
3'*/2 Waidcck-Pyrm. abg. *
4. . Württemb. unk. 1915
3>/a
Zr/2
IV-
3V4
.31/4
31/2
31/2
31/2
S»/r

v. 1875-80,abg. »
* 1881-83 * »
»18$5u.37» *
* 1888 u. 1889 »
* 1893 *
»1894 »
* 1895 »
*1900 »
»1903 »
> 1896 »

ICO «SO
100

86 .20
93 .70
92 50
§0 .75
90.
98 .30
SS 20
35 .25
98 .80

10 O.
iioo.
i SS .&O! 78 SO
8SS.

80 .75
100 .60

89 .20
89 .20
89 .20
79 90
99 .00
99 .60

XOO
83 .50
88 .50
78.
20 .10
SS

100
95 .20
80 .80
93 .80
98 .80
93 .80
08 .80
95 .65
80 .50
89.
81 .70

Zf. In

b) Ausländische.
I. Europäisch «.

t. . Belgische Rente rr . 84 60
I. . Bern. St.-Anl.v.lS95 » 82 .80
il/ , Bosn. u. Herzeg . 98 Kr. 97 .60
IV« * u. Hcrz .02uk.1913» 97 .60
I . . > u. Herzegowina > 91 .60
1. . Bulg. Tabak v. 1902.4 101 so
3. . Franzfia. Reste Pr. 97 .30
>. . Oallr. Land.-A.stlr. Kr. 96 .60
M. . » Propmalion » » il . SS.
« '/» Qrleeh-E.-B. stfr.90 Fr. S8.
TVi| » Mon.-Ani. v. 87 » 54 .70. » 87 2500r•
3 . • Holländ . Anl. v. 93h.tl. 80 .60
>«. . iIUl. «mort.89LS.3u.4Le 101 .10
» . •! • Klrchgüt.Obl.abg. -
SVi conj . «1fr. Rle. i. O.
•*/< 10000/20000 Le
Ml» . . 100-4000 >

» Rente i. O. .
!** Luxemb. Anl. v. 94 Pr.
JWNorw . Anl. v 1894 Ji»• .1 . c». * v. 1888 »
»/ «Olt . Papierrente ö. fl.
• •• » Goldrertte ö. fl. O.
IV« > Silbenente 8. fl.
• • ■ » einheitl . Rte.,ev . Kr.

» . 1. 8/11 .»
Staats-Rente 200Gr>

» » 20,000r »
Portiig . Tab.-Anl. M
da. inn.anirt.stfr.v.05 »
da. unif. 1002S. 1410 >
da. » » S. 111 »
da. » S. IllfSpec .) *
Rain, amort, Rte.v. 03 >

Conv.

«
I.
>>/,
IV«
1. .1
9. .
3.
9.
I
4. .
I
1. .

3.

«.
4.
4 .
4.
4.
4 .
4.
4 .
4 .
4 .
3>/i
3i/a
3.
3V»
31/2
3V»
3.
3»/a

4V>
«.
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
«
4.
4.

4..
RVa
I.
1.

» . V. 1890 » SS.
» • * 1891 *
» fnn. Rie. (Vs 89) » 90.
» äuss. Rte. (Vs89) » 94 .80
» amort. » v. 1894M
» » > * 1896 •
• » » » 1893 » 91.
» » • » 1905 » »1 SO
» • » * 1903 * 91 .60
» • * » 1010 » 91 60

Russ.Staatsanl.stfr.05 » 100 .80
do. Cons.-Anl.v. mo» 90 .40
do. Gold- do . v. 1889*
do. C. E.B. S.Iu.1189»
do. do. S.IIIstf .v.90 »
do.QoId-A.Ein.Hv.90 » 91 .50
do. * »IIIv.90» 91.
do. • »lVv .90» 9280
do. * » VI v. 94 * 92 60

* St.-R. v. 94a.K. Rbl. 90 .10
* * * 1902 stfr. .n 90 .85
* Conv . A v. 98 stfr. *
*Goldanl . » 94 * » 84 .50

84 .30
Schwed . v. 30 (abg.) »

1880
> 1890 .

Schweiz. Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. stfr. Gold .fi
amort. v. 1395 »

Span.v. 1882(abg.>Pes.
Turk.-Egypt.-Trb. *

» COUS. » V. 1890 .tf
» (Administr.)1903«
> (Bagdad) S. I »
» con. u.v.1983,06Fr.
> Anl. von 1905 Ji
» » > 1908 ,

Ung . Oold-R. 2025r >
» > 1012,50r .

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
- St.-R.v.lS97stf . .
» Eis. Tor Gold » ,v
» Grundt!. v.89 »ö.fl.
» 5000r > »
s t  SOOr . »

!!' -
97 .80

103 .80
8S.

90 .10
96 .40
80 .60
81 .25
88 .60
88 .05

08 60

«3 .70
66 .50

,9 70
*00 .45

92 .26
61 .60
86 .50
86 .
84.

8 ? .
83 .30
39 .30
80 .25
80 .44»
90 80
93 .60
87 .50

77 .81
72 .50
91 .90

88 .

II . Außereuropäische.

5.
6.
s.
s.
4V>I4.
«'/->

S. .|Arg .i .O.-A.v .1887 Pes
» » » abgest . »
» . 907 unlt. 1912 »
» 190ftgb . abl910.
• äuss. E.-B. i . 0 . 904
» innere von 1888 .4
» äuss.Q.-An!.lS88 S

, » » - V. 1897./»
41/2 Chile Oold -Anl . v. 89 »
4V» » » » v. 06 >
H. . Chiu. 81 -Anl. v. 1895 ä
f.  J » » v. 1896.
4V« - » v. 1898 »
« . . do . St E. Tient.- ruk. .
fi . . CubaSt.-A. 04stf .i.G. wä
«V, do.5tf.i.G.tgb .ahI919»

,4. . Egypt- unificierte Fr.
Mbl » iirivilcgMil» »

100 .
100 .90
100 .90
102 .

98 .95
87 .90
97 .65
81.

99 .96
94 .1®
98.

103 .30

101 . 10
99 .52

S. • Egypi- g. rcati. rt* *
<>',J »P*n. Ani. S. II » 94 .92
4. <10. V. IMSS. >2 1, Jt
5. Mex. arn. inn. 1-V Pes. 95.
s. . » COHS. äuö. TJßtL£

• Gold v. 1904 stfr. .M 08 .20
s. >eens .mn.SOiiOiPoe.

* * 12Sör *
I. Tamaui.(ä5j.tn« .Z.V. 97 50
5. Sao Paulo v. 08 i. Ö, ^ 103 30
5. do. E.-B. in Gold .O 100 20

Provinzial - u . Consmunai-
Zf. Obligationen In a/a.
4 .!Rhein»r. 20,21,31 -34.4 89 .25
J’/i | do. , 2211. 25« 94,70
36/i« do. * S3.
3Vj|do .U),12-16,19,24-27,29* 80 .40
3V*i do. Ausg. 19uk. @9 * 91 .20
y ?\ ao . >2äuk.b.i®l* » 91.
Zl3 do . > 15 » 90.
3. . do. . 9, I! u. 14 » 62 .40
4. . Frkf.z . M. v. Ofiu. 14 , 99 .80
4. . do .l987untlgb.b,18. 89 .80
4. . rio.mrautiMh .b.lS. 99 .80
3V2 do .Lit. Nu .Q(»bg .) » 95 .80
3«/r do. Lit. R (äbj .) * 94 .50
ZV2 do . » Sv . IÖS6• 93.
ZV, do. > T . 1891 » 91.
3V- de . . U »93,99. 91.
ZV2 do . » V * 1SYS0 91.
ZV do. W v. 08m.08 * 91.
3Vj{ do . Slr.-Ö. ■ 189» » 91.
3Vs do. v. l «ft! Abt. I . 91.
ZV,j do. » » A.11,111. Sl.
ZV- do. . 1906A. 1,11 . 00 .80
3V- do. , 1903 » SL.
31/»! do. v. Bockcnheim » 90.
3V2!Berlin von 1886/92 »
4. Bingen v. Oluk. b.06»
4. do. . »57 » » 12»
ZV do . * I8tzz »
3»/ do. v. 05 iihb. 1918 »
ZV ÖO. * 1895 *
4. DarmstaUiv. 07 u. 14 »
4. » V. 09 u. 16 » 86 .40
ZV do. abg . v. 79 * 89 .40
ZV do. ». 1588u. 180.1 3 89 .40
ZV do. conv.v . 51 L.H. •
ZV do. » 1S97 » 89 .40
ZV do. v. 02aiu.sb €/7» 60 .40
ZV do. v. 05 . ablOlO«
4. Oiessenv .l907u.l9l7 >
4. do. 09 u. 1914 . 98.
ZV do. v. 1M0 * SS.
ZV, do. v. 1S93 .
3V, do . v.11396kb.abOl »
3»/a do. »1897 . - «2 .
3Va do. » 0Z uh. b. 08 » 91.3‘/ä do. >05uk.b. 1910 »
4. Hanau von 1909 11. 2ü *
4 Heidelberg vor, 1901 »
4. do. f .1907u.1913 . 99 .303Va do. » 1894 > S8 50
ZV, do. > 3903 . 83 .50
3*/* do. v.05uk.b.19U» 38 .75
Z'/2tCasseI (abo.) »
4. . Cölu von 1968 > 99 90
4. . do. » 1905 . 99 00
4. . do. . 1908 nk. OS.
3Vs>Limburg (abg.) »
4. . Mainzv.9$kb.ab 1904»
4. . do . V. 1900l!k.b.l910.
4. . do. R. 1907 uk. 1916 .
Z'/2 do. (abg .)1878u. 33»

do. » L.J. v. 18J4»
90.

Z>/2 so.
Z>/- do. vonlSSSu . 88» SO.
Z//- do . (abg;-) L.M. v.93» so.
ZV- do. von 1694 » so.
31/3 do. • 05uii .b.l«lS» SO.
4. . Mannh. v. I90luk .06 »
« . do. . 1906 uk. 11 •
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913. 38 .30
3i/2 do. > iem .
Zv, do. » 1S95.
31/2 do. v. 1898 k. OJ »
ZV- do. . 1994/05 » 88 .70
4i/t Olfenbach von 1877 »
4Vs do. . 1879 »
4. . do. v . 1900 k. 1905 »
Vl2 do. v,1891/92abg. »31/2 do. von 1898 » SO 30
zv- do. v . 1902 u. 1905 »
Z'/r do. v. 1085 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.!SS5k.a.05»
4. . dö . • 1906u. 13 »
Z'/r do. » 1902u. 03 » 88 .70
Zi/a do. , 1904 u. 12 » 86 .70
4.. Trier v. 1901 uk. b. Oä» £48.60
ZV, do. . 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1900/0! » SS.
4. . do . v. I903uk. 1916 . 99.
4. . do . v. 1903S. IVu .12»
4. . do . 1908, S. l,r . 1937» 99 .30
4. . do . 1908,3.11,0. 1910» SS.
3i/2 do . (abg.) »
31/2 do. v. 1857. 95,93,02 »

do. v. 1983S. 1,11 .
95 .20

31/2 89 .50
4.. Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . UJCSII. 1913 >
4. . do . 1909 uk. 191« .
3i/2 do. > 1387/89 » 89 .25
Z'/r do. » 189Sk.3901» 89 .25
3i/a do. » 1903k.1914»
SVal do. - 1905u. 1910,

SValAmsterdam hfl. —
4i/2 3uk. v. 1888(conv .) jü —
4i/2 do. » 1895 4U50r» 96 .75
4i/2 do. - lfelS »
4. . (-hristiania von 1894 *
4.. <openhg . v. 01 u. u » 95 .26
Z'/r do. von 1886 > 89.
3. . do . * 1895 »
4.. .issabon » 1886 JI 7S .8S
4. . JMoskau Ser. 30-33 Rbl. 81 .80
3,J|io)4- ao. I st. gar. Lire 93 .50
i . . tockiiolm v. 1830 Ji 98.
5. , \
5. .

Vien Com. (Gold) »
do . » (Pap.) ö. fl. lOl 50

4. . do . v. 1893u. 08 Kr. 90 .70
4. . do . Invest . Anl. »« 92 .20
zv- Zürich von 1889 Fr. 92.
6. . t. Buen.-Air. !892 Pe. 03,60
5. . ( o. 1809 i. G. (409) Jt 99 .70
4Vado.  v . S8i . O. L 92.

Di-.-. Vollber . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt. In «*>

%\fl 6V« A. ElsSss. Bankges. ll21 .50
6Va 6 /1 Badische Bank R. 126 . 60
3- a. • B. f. ind. U.S. A-D. .4  7S .10
— — » f. Handel u.Ind.» 1149.
4. - I 4. . > Bod.-C.-A.,W . » 119.
6os. ; 8«» . Handel •'ianks .fi. |ISO.

|3 . . 13»/a * Hyp. u,Wcchi . » ;̂ &3,50
7i/a 6‘/* Banner ßank*V, » 1118 .50
6. «| 6. . Berg:-u. Metall-Bk. 4 2.32 .40
av* 8J/2 Berg.-Märk. Bank » j 150 .20
9. . 9Va Beil . Handels ^. » 166.
6V2 ßi /2 » Hyp .-B. L.A. B * 165 .75
6. . ! 6. . Breslauer D.-Bk. » j —
6. • 6. . Comm . u. Disc.-B. » 111. 8V
6*/2 ö ^ijDarnistädltcr Bk. s.fl. '121 .75
6l/2 6»/2 do . M. 1000 .̂ 5 121.

Vor], Ltzt.
I- • 7 . . Deutsch. HyjS.-B.TO.

•: 9s . >Überseebank *
b. 6. . * Ver.-8ank Ji
91/2 lo . . Dsskonto-Oes . »
ßi/2 8V2 Dresdener Bank »

2 9 . .. Liscnbahn -R.-Bk. *
9. . 9 . Frankfurter Bank »
972 9V* do H.-Bk. »
8. do . Hyp .C.-V. »
8. . ! 9. . Oothaera .-C.-B.Thl.
5JA: 51/4 Mitleid.fldkr..'Or. M
JVij 672 do. Cr.-Bank *
7. . 7. . Natübk. L Dtschl. » \

Sl . -!11- •;Mäinb.Veieinsbk . »
6« j 7M\o ert.~ijng;ir.  Bk. Kr.

672! 7. . loestJ .änUcrb. »
10. . ;i05i6j do. Cred.-A. d. f!.5. .
9. .
8. .
53/4
5«3
7. .
9. .
7. .
77a

572
9. .
8. .
S. .
6"
7. .
9.  .
7. .
772

6. 6. .
8. . ! 8
572 5i/2
772 71/a

7. .

5. . 6. .
7. . 7. .

Pfalz. Bank
do. HyrjoL-fJk. *

Prciu *. B.-C.-Ö. Tkl.
do. « yp. A. » . J6

Reichsbank »
Rhein, Credit,-5 . »
do. Hyoot .-BK. *

Rh.-Westi .üisc .-O.*
SchaafJh. Bankver. »
Södd, Bk., Mannh. *
do, Boaenkr.-B. *

Schwarzk. Hyp B. »
Wiener Banfe-V. * j
Wiirttbfll.Bittkaust. »

dv. landesbauk »
do. Noi '?!ib, s. Ji

.de>. VevcinsbU. t).

In %
137 .30
162 .25
123 .75
18G.
153 .75
184 .20
200 .
23 6 .50
169,90
170 .50
ICO.
118 .00
122 .75
242 .50
151 15
132 .50
201 .50
120 .50
191 .30

1168.
115 .50

136.

164 .75
!l24 .40
Il9ß.
ilI8 .SC
110
18,8 .65

1137.
117 .50
137 .75

>7>/s 12V»
8 . . 8 . .
b. . 5>/3

Deutsche B. S. I X . 255 .50
. Asiat. B.Taeis 188 .30
. Eff. u. W. TW. 117 .30

Div  Nicht voilbcxablt«
Vori'.Lizt. ß «ink -AkHen . in 5,
9.. I9. . iBanque Ottomane Pr. 184 .ro

Alt
Di

Vor
10,

s.

tien u . Obligat . Deutscher
Kolonial -Ges . ,I.Ltzt. In 0/0,

21V4iOtaviminen Fr.l —
— 'Ostafr. Eiscub.-Ges. l

! (Berl.) Aut. gar. M 96 .50
7V- Sou th\Vest Afr.C. » .145.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehituuigen.

Von . Ltzt. Tn w*
12.. |14. Alum.N«uh.(5O0/tt)FrJ245 .7O10 !io. Asebffbg.Buutpap.vt4 ISS .508. 8. » Masch.-Pap. * 121.
10” 1283 Bad. Zckf. Wagli. fi. 216 .20
5. 3. BaugSüdd.I.60«/(»£ . ^ 87.

15. 15. Bleist.Fabcr Nhg . » S70.
G. 10. Brauerei Bin ding » ISS.
9. 10. . » Duisburger »6. 6. . * Eichbaum » 116 SO

12. 12 » Eiche, Kiel » 381 .30
7. 7. . »HenmngerFrkf .» 126.

7. * » Pr.-Akt. » 128.
9. . y. . »HerkuiesCasvel* 167.
3. » Z'/r » floibr . Nicol . » 68.
6. . 7. » Kcmpff » 122 .50
0 .. 3. » Löwenbr . Sin. » 56.
9. . >0. » Mainzar A.-B . * 199.
8. . 8. . » Mrtinnh . Act. * 149.9. y. . » Nürnberg * 182.
5. 5. . *^ai kbrauereien »
6. 7. * Rettenmayer » 113 .50
0 . . y. » Rhein.(M.) Vz. * 12 .25
0. 6. - Stnmm-A. *
0. 0. . » Schöffcrho! » SS .70
5. . 5. . * Soxjtte, Spcter. » 78.

10. » N >/2 » Stern , Oberraü* ISS.
3. - 3. * Storch, Speier » 61 .50

14. . 14 . » Tücher » 254.6>/2 7. . » Union (Trier) » 110 .
3. . 4. . » Werger » 75 .

» Worms.Oertge*8•» 8. . flronzef. Schlenk * 134t.10 .. 8. . Cem. Heidelb . » 149 .308.  - 5. . » P. Karls*. . 120.5. . » Lotjir. Metz » 1298. » Cham. u.Th.-W.A. » 157 757i/r Chetn.A.-C. Guano* 118 .5024. . 2t>* • » Byd. A.u.Sodaf. » 509 .306. . 6. . * Blei,Silb.Braub. » 3 22.36. . 40. . »D .Gold-,SI.-Sch.» n ;-,o.12.. !2. . » Fahr. Go!dbg. » 285.14. . 14. . » » Grissli . Et. » 245.27. . 27. . » Farbw. Höchst » 629.0. . 0. . » » Mühlheim * 66 .2020. . 20. . * Fabr.,V.Mannh.» 349.12. . 12. . * Weilor-ter-Mcer»
32. . 30. . » Werke Albert » 453 5011. . 12V, * Holzverkohlgs . * 307.

» Ult.-Fahr. Ver. > 231.12Vr 15. . El. Accum. Berlin -> 534 .9010. . 10. . " Deut. Uebcrsee » 169 .1314. . 14. » *Oes.Alig .Berl. .18. . 12. . » Bergm.-Werke > 1-42 .25
i ** »W.Homb.v.d. 11.

» I. ihmeyer * 124 .20
* Licht u. Kraft * 135 .90
» Uef .-Ges .,Berl. » 197 25
» Schlickert - 160 .3812»» 12. . » Siem.u. Hals. » 241 .75Ö*/2 * Siemens, Betr. » 122 .507. . >TcI.-G. Disch .A. »8. . y. . Feinmechanik (J.) * 152 .5011. . n . . Filzfabrik Fulda » 146.10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 217.9.. 9. . Gunmiif.Berl.-Frkf.»7. . 7. . Hcddernh. Kupf. » 117 .500. . 0. . Gelsk. Oußst. » 78.12. . 12. . Kalk Rh. Westf. » 184.8. . 0. . Kunstscidef., Frkf. » 114012. . 11. . Ledert. N. 8p. » 178.7V2 7Vr * Rothe, Krcuzn. » 109 .5010. . 10. . Ludwigsli . W.-M. * 165.30. . 30. . Ma5r.l1. A., Kleycr » 525.4. . 5*/i » Ärmst. Hilpert * 95 .25

12. . 12. . » Badenia, Wh. »28. . 28. . » Bielefeld D., » 517.7. . 9. . * Faber u. Schl. *
V/2 8V, » Gasm. Deutz » 128 .60

16.. 17. . » Oritzn., Durl. » 283.
10 ,. 6. . » Karlsruher » 158.12»/2 121/2 » Maiintsm.-R. * 216 .9024. k 24. , * Moenus >
4. . 7i/2 » Mot. Oberurs. » 143 .8012. . 14. . »Schn.Frankenth.j 279 .8016.. 6. . » Witten. St. » 249.4. . 6. . Wehl-u. ör . Haus. »

11. . 12. . MetallGeb.BingjN.» 207,508V2 9. . Öifab. Ver. D. * 179 .802Va 3. . ’rz . Stg. Wessel . 77.
10.. i . . Pressh.,Spirit, abg.» 253 .508. . 8. . Pulvert., Pf., St.I. » 135 .50
10 .. 7. . Schubf. Vr. Frank. » 129.
11 .. 10. . Schuhst. V. Fulda -» 152.
7.. 7. . do. Frankf., Herz . » 129,507Vr 7. . Scilind. (Wolif) » 21«

15. . 4. . Glapind. Siemens »
7i/a 7V, Spinn. Tric., Bes. » 18.
8. . 5. . » Westd. Jute * 113.
6. . 8. . >. Verlags-Anst. » 171.

12 .. Waggon Fuchs » 65.
15. . 15. . ceilst.-Fabr.Waldh.» g 3 i §

Div . Bergwerks -Aktien.
Voll .Ltzt. ^
12 ..
5. .
6. .

12>2 Boch . Bb. tl. O. Jl  230.
5V»;Buderu* Eisenw . all 1.60

U . . !Conc. Bergb.-O. - I — !

Von . Ltzt.
12. . 1! . . I!)eu*seh -' i,««* ih.
8. . S. . Escliweiier Berge/.

7. . Friedrichsli. Brgit
y. . 10. , Geiscnkirehen »
7. . 8. J Harpener Bergb.
8. . S721 Hibernia Bergw.
0. - 10. . Kaliw. Aschers !.

10. . ,10.. do. Wa*ter. g.
41/2 4i/a d®. !*e P.-A.
0. J ö. . Ober-schl. Ei*.-In.

15. . 15. . Phönix Bergbau
12. . 12 Riebeck. Montni
4. :  4 . . V.K«t>.-U.J- -Il Tb

18. . 19. . Östr. Alp- M- °

In o/a
.41176 .60
. 161 .SO
> 158 .30
■1191 .13
- 133 . 75
. 194.
, 1168.
- 198 .75
' ;100,O5
» ! 82.
- 1259 .50
’• j189.

■r 173 .80
h 189 .50

Kuxe.
(ohne Zittsber.) per St. in Jt

—- j — iGew. Rossfeben Ji ! 143.

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsches

Vorl. Ltzt.
8. .
6. . 7.
3. . 8.
872 a»/4
472! S. .
672 672
5-/2 6. .
6. . I 67s
6. . ! 6 . .
8. . ! 9. .
Z. . ! 5. .

8i/»,l .öheck >8öchsn
ANx. D. KJeinb.
do. Lok.-u.Str.-B

Berliner gr. Str.-B.
Cass. gr. Str.-B.
Danzig Kä Str.-ß.
O. Eis.-Betr.-OftH.
Tchaut.C -B -Akt.
AÜdtl. Ei*enb.-Oes.
Hamb. Am. Tack.
Nordd. Lloyd

ln «/o.
^190 .60
. 134 : 50
» 164 30
f 133 .20
* 1X0.
* 155 .50
» 101 .80
> !l32 .S0
* !Z24.
i 142 .50
‘ 119 . 50

b) Ausländische.
6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . (1 107 .50
5. . 5.. do . 81,-A. » 92 .50

7'3i31010/21Butchtehr. Lit. A. - SS.
IOV2 111/2 do. Lit. s. » 25.
1"!m l "|io Czäkath-Agram »

do . f*r.-Ä.(i.O.) >5.. 5. . 155
5. . 5. . Fünfkirchen-Öarcs» 16 .75
öVs 6Vs Öst.-Ung . St.-B. Fr, 153.
0. . 0. . do. Sb. (Lmnb.) » 18 .35
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.o.ll. 39 .50
5. . 51/2 dii. St.-Act. . lll .SO

V4 3/4 KaabÖd.-Ebeninrt • 40.
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. > 108.

Gotthardbehn Fr. 119 .50
6»/2 7. . Orient«E.-B. -Betr 0 —
6. . 6. . BaHim. u. Ölno Do!!. 107.
6. . 1). . Pennsytv. »

Änatol. ^is.-V. Jt
121 .40

5. . 5. . 112 .60
4Vs h'/s Prince Henri Fr 157 .-

w . . 10. . Grazer Tramwav hfl 113 .7 s

Pf.-Obügett. v. Transp.-Anst
Zf. s ) Deutsch *. In «'*.

3. . AI!g. D. Kieinb. «bx. M —
4. . |A!!g.Loc.- u.Str.-B.v.98 » 164.
471 Bad. A.-C. f. Schiff. . 97 .50
4. . Kasseler Strassen bahn » 97,50
472 D. C.-B.-Betr.-O. S. II » 100 .50
4. . D- Eisenb .-O. Serie ! * 94 .50
472' do. (Ff.) S. Hu. IV » 102.
4. .} do . Serie I u. 111 » 98 .75
4>/2lNvirdd. Lloyd uk. b. 06 » 99,80
472j do. 68 uk. 1913 * 99 .80
4. . do . v. 02 * » 07 * 100 .10
)7rj3üdd . i*i«enbahn * SS.

h) Aws!«ndiacHe.

4. . Böhm. Nord stk. i. O. .4
4. . do. VVstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do. » in O. .4
4. . do . do . von l «95 Kl
4. . Dor.au-Dampf.82stf.O. Ji
4. . do. do . 86 » i .Q »
4. . Elisabctbb. stpfl . i. O. »
4. . do. stfr. in öold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch.-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i. S, »
i. . Oraz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. 0 . 89 stf. i. S. öt fi*
4. . do . v. 89 » i. O . J6
4. . do . v. 91 * *. O. »
4. . Lemb.O .rn.J. stpfi.S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr. 2rb . von 95 Kr.
4. . do . Schiss . Ccutr . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. O. Ji
4. do . do . stfr . i. O. »
5. . do . Hwb . sf. i.<1. v. 74 »
31/a do . do . conv . v. 74 »
37a do . do . v. 19.03 Lit. C. »

do. Lit. A. stf. i. S. ö. f!.
do. conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. sfifr.S.ö. tfc.
do. do . conv. L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. Siid(UmL)sf. i. Q. JS

27io do. do. fi1*.
27io do. E. v. 1871 i. O. »
5. . do . Stsb . 73/74 sf.i.O . M

do. Br. R. 72 sf. i.O.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.O. Ji
do . I.-VIH. Em.stf.O. Pr.
do. IX. Em. stf. i . O. »
do. v. 1885 stf. i. O. »
do. (Eg. N .) stf. i . O. »
do. v. 3895 stf. i. O. M

Pilsen Priesensf . i.S. ö. ö.
Prag-Duxl8 %stfr. i. O. »
U.  Öd . Eb. stf. i. O. .♦

do. v. 91 stf. i. *
do. v. 97 stf. i. Ör. »

Reichenb.-Pard.sLS. Ö.53.
Rudolfb. stf. i. S. *

do. Salzkg. stf. i. Q.
Ung .-Oal. stf. L S. Ä. ti.
Vorarl berg stf. i . S.

2*/io TtaV. stg .̂ ..B S.Ä-53. X«
4. . | do . Mittelm. stf. i.O. *
2VioLivornoLit.C.D « , D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. x . Iu.II Le
4. . iSicHian. v. 89 stf. i. Ö. *
2Vn>5üd.-ttal. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .! do . v. 1880 Le
372?Ootth&rdbahn Fr.
372!jura*Simplon v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
472 Iwang .-Dombr. stf. x . Ji
4. . 'Kursk.-Kiew.stfr.gar *
4. .: do Chark. 89 « » »
4. . jMosk.-Jar.-A .97 stf. g . »
4-/r!Mosk. KasanE.-8 . 1909 »
4. . do . uk. 3915 stfr. G.  »
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr. »
472 do. War, ab 1910 stfr. »
47a do. do. Serie II »
4. do . do . v. 95 stf. g, »
3. . Gr. Russ. E.-B.-Q stf. -»
4. . Russ. 5do . v. 97 stf. g. *
4. . do . Südwest stfr g . 0
4. . RyLsan-LIrAlLkstk. g . »
4. . de.  do . v. 97 stfr. »
4. JWarsch .-Wien stfr.gar. »
4. . ! do . do . S IX stfr. »
4. .{ do. S. X uk. 1921 »

90 .20
88 70

78 .25
95 .50
94 .50
73 .50
94 .75
91 .10
75 .56
70 .50
88 .50
3ü 20
02 .

88.
88 .80
99 .50
90.
32.
90 .30

103 .50
83 .20
33 .20

I 01 .60
82
3S,

102 .50
82 .70
82.
99 .75
77
53 .20

04 . 50
7L .65

75 70

75 20
89 .IS
75 .50
77.

67 .45
94 .70
33 .10

101,60
8S .L0
68 .40

67 .80
LS.
91 .60
«7.

107 .75

99 50
92
80.

1 00 .50£19.50
88 .60

87 .00
90 .35
88.

96 .40
08 .40

38 .30
38 .50
88 .90
38 .50
38,20

80 .20

Zf In °/b
4. .iW»mch.-V .S. XItfk. llj « 90 .20
4. .lWladikawkMStfr. gr. » ©3 .60
4, .? __ do.___v._l 8 8̂«U. 00 * —
3. Jj n̂&tdlik 'bcT " * 97 .20
4Vs!Port. E -B. v. &Ol. ftf . a 07 -50
3. .-'SalonikLMonastir » 63 .50
4. . iTehuantepec rc kz. 1̂ 14 » | *5 8.30

Pfandbr. u. Schfildverschr.
v. Hypöthekcn-Banken.
I  In o/o.Zf,

372
372
4,

AWg. R .-A . Stuttg
ßay.Ver-B. München »

. do. M.-ft. 5.6uk.l9l2 »
37s do . d<>. Ser. 1 u. 15 *
4. . do . Hyp .- ii.W.-ök.
4.
372
372
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
4. .
4. .
4. .
372
4. .
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
372
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
37j
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Z7r
372
37a
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
3V4
372
372
4. .
4. .
4. .
4.
37a
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
372
372
4.
4.
3'
4.
37a
472
4.
4
1.
4.
4.
4.
4.
37«
37«
372
4

dO. ■-J -- - —---
do do. tuuverl.)
do. do . *
do. do. (unverl.) *
do. Bd.-C.-A.,W*bg. *
do. do. 8.2 u. w >
do. do. $. 11,12,14 »
do. do. S. 22. 23 »
do. do.  S.l , 3-6, 20, 21 *
do. do. kdb. ab Ol »

Niirnb.V -B«,8 .13,20,21 *
do. S. 22, unk'. 1912*
do. S. 29-32. unk.18 *
do. *

BerL Hypb. abg. 80»/» »» do. * SO°/o »
D. Or.-Cr. OoUia S. 6 *

do. Scr. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. 8.10,10a nk.1913 *
do. 8 .12. 12a * 1914 .
do. 5. 13 unk. 1915 »
do. 5 . !4 » 1916 *
do. S. 16 * 1919 »
do. Ser. 3 il. 4 ®
do. » 5 »
do. * 8, unk. 1905>*
do. * If , * 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do. S. 14, uk. b. 1934*
do. 5 .!5u . l6,uk . l7»
do S.18u.l9ut!gb.!9»
do S. 2du. 21 uk. 20 *
do. 13u. 13a 11k. 13 »
do . kündb. ab 1905 *

Frkf. Hyp.-B. Ser. 14 *
do . do. S. 20 uk. 191.5»
do. do. Ser. 21 uk. 20 *
do. do. S. !5u . i7 »
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12. 13 *
do. do. S.15,kb.l906 »
do. do. Ser. 19 *
do K -Ob.5. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31. 34-42 tilgb. »
do. do. 5 .43 11k. 1913*
do, do. 8. 46, kdb.08 »
do. do, S. 47uk.l9 ?5 *
do. do . S. 48uk.1917*
do. do. S. 49uk.l9I9 *
do. do. S. 50 uk. 1920*
do. do. S. 44 uk.1913*
do. do. S.28-30 u. 32 *
do. do. S. 45, tilgb. •

Hanibg. H. ß . S. 141-400 -
do. S. 401-470 . 1913 »
do. 471/540 , 1916 *
do. 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10 *
do . 311-350tik. 1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do. do. S. 8 uk. 1911»
do. do. 8. 9 * 1914 »
do. do. 8 . 11 1916 *
do . do. 5. 12 * 1917 *
do. do. S. 13* 1918 »
do. do. S. 14 » 1919 »
do. do. kb. ab05 u.07 »
do. Ser. 10 *

M. B.-C.-Hyp. (Or.) 2 4*
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 »

Fr.B!-Cr.-Ad .-B.Ser. 4 *
do. do. 8. 17u.lSab 10*
do. do . S. 21 uk, 1913 *
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do. do. S. 24 uk. 1916 »
do. do. S. 25uk. 1918 »
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do. S. 27 » 1920 *
do. do. S.20 * 1913 »
do. do. 5 . 23 * 1915 »
do. do. 5. 3, 7. 8. 9 *
Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 90 *

4. . do. do. v. 1899«. CI »
4. . do. do. v. 1903 uk. 12 »
4. . do. do. v . 1906 » 16
4. . do. do. v. 1907 * 17
4. . do. do. v. 5909 » 19
4. . do. do. v. 1910 » 20
31/2 do. v. 1886
31/2 do. do. v. 1889
31/2 do. v. 1894
3V2 do. do. v. 1896 kb. 06
3j/2 do. do. v. 1904 uk. 13
4. . do. do. Com.CI kd.10
4. . do. do. do. 08uk. 17
31/2 do. do. do. v. 1687
3>/2 do. do. do . 96 uk. 00
3Va do. do. do. 06 * 16
SViodo. Hyn.-Act.-Farik
2*/i0do. do. do.
4i /2 do. do. Sr. 125] auf ,4. . do. do. (800/0I3V, do. do. /abg . \4. . do. do. v.04 nk. 13
4. . do. do. v.05 • 14
4. . do. do. v. 07 uk 17
4. . do. do. v. 09 uk. 19
4. . do. Kom. v. 08 uk. 18
4. . do. do. v. 09 uk. 19 »
4. . 'do.Hyp .-V.-G.(Änt.Ctf) i
37t do. do . do.
4. -ido. ribr .-Rk.E. ISi'l. 19
4. .jdo. do . E. 22uk. b. 12
4. . do. do . E. 25 » » 14
4. . do. do . E. 27 » > 15
4. . do. do . E. 28 > » 17
4. . do. do . E. 29 » » 19
4 . . do . do . E. 30U.3! * > 20  >
33/«do. do. E. 23 » 12 »
33/4 do. do. E. 26 * » 14>
37?do. do. E. 17u. I8kdb . »
37j do. do. E. 24 uk. b. 12*
3'/ ?do. Kieinb.E. I kb ab04 »
37a do. Kom. S 3uk. b. 12 »
4. . do . Landsch.Central

uk.
4. . Rhein. Hyp.-B.kb.ab02
4. . * ’ '
4. .
4. .
4. .
3-/2
372

do.
do.
do.
do.
do.
do.

b. 1907
1912
1917
1919

1914

93 .50
Sl.
91 .80
88 Lo
99 .4s
99 .80
01.
91 .30
94 .90
94 .76
88 .90
87 .93
86 .30
85 .50
SS LO
09 .4.0
99 .40
89.

101 40
89 .10
97 .30
97 .LG
97 .30
98 ßO
97 .30
97 .80
97 .10
93 .40

100 .60
88 .40
88 .40
89 .50
97.
97 .10
97 .50
97 .70
93.
91 .10
88 .50
98 50
99.
99 .50
98 .50
93 .50
83 .10
89 .10
89 .10
89 .50
97 .80
97 .80
98 .80
98.
68 .80
SS
89.
SS
88 .50
29 .50
39 .50
87.
97.
97 .50
98.
88.
90 .50
97 .40
97 .50
97 .50
97 .80
93.
93 .10
98 .60
88.
89 .70
88 .70

100 .50
99.
59 .20
83 .60
89 .50
©7.10
97 .20
97 .40
97 .80
97 .80
SL.
98 .10
91 .20
91 .30
88 .10
34 .90
97 .40
©7 .40
©7.80
98 .10
98 .30
98 .70
KL.
88 .
88.
38.
83.
99 .70
99 .70
89 .20
89 LO
00 .
94 .80
07.
95 .60
85 .20
07 50
07 .25
97 .25
97 .75
23 .10
92 .60
90 60
98.
92.
97.
97.
97 .50
93.
98.
©8.25
9 J.25
91 .25
91 .LS
88 .25
88 .25
94 .30
90.
98 .70
97 .30
97 .30
97 .50
97 .00
«7 .3Q
Sß.
88 .

Zf.
i . J M
4. . 5. 7 u, ä P u. ßa »
4 . da. * 7->auk . 12»
4 . de. » iv» uk. .
4. . do. » Il * 1913 »
4. J da. > 12 » mo  »
3«/j* da. * 2. 4 u. n »
4 . Södd . B-C. 3.1/32,34, 4* *
31/2 do . bis inkl . S. 52 »
4. . W. B.-C. HLCflf» S. 7 >
4. .{ do. do. S. L »

do. do. S. 4

In f/o
©7.30
97 .30
s7 .se
97 .7«
97 .60
98 .3«
SO.
09 .40
89 .40
97 .50
98 .20
9V\

3i/J do. do. 5 0 . 8S.
4. IWiiitt. H.-R. Cm. b.92 » &9.4 0
Zv- » 95.

Staatlich cd. provinzial-garant.
4. Ld. Kess .-H. B.S. 12-13 82 .8016. uk. 1913 Ji
4. do. S.I4-15u.l7uk . )914» 99 .80
4. . do. S 18-20 uk. 19!6 » lOO.
Z'/2 do. Serie 1, 2 6-8 » 89 .50
3-/2 do. * 3—5. verj. » 89 .342
3»/2 do. » 9—11uk. 1915 » 89 30
4. do. Com. Ser. 5 -6 » 99 .90
4. do. do. Serie 7 -9 69 SO
4 do. do. » 10 -12 » lOO.
3‘/? do. do. » 1- -3 » 89 .50
ZV2do. Ser. 4verl. uk .1915 * 89 .70
4 L.-KtCass.) S 27«k 1014» 100.
4. . do. » S. 23 1916» 100 .10
4. . do. s S. 24 1921. 101 .50
3Vr do. » 5 . 21 1917- 03.
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15» 100 50
’iV* do. do. Lit. U * 88.
31/2 do. do. Lit. ) 84.
31/2 do. do. F,G , H,K, L » SS.
3Vr do. do. M, N, P. Q » SL.
3»/2 do. do. Lit. P S, > SL.
31/2 do. do. Lit. T 92.
3. üo.  do . Lit. O * 93.

Zf.Atnerik. Eisenb.-Bonds.
4. . Centr. Pacif. I Ref. Ji 75 .96
3‘/2 do.
5. . Chic. Milw. St. P. , D . V. 106 .20
4* . do. do. ÖO,
4*. North. Pac. Prior Lietr 99 .85
3*. do. do . Gen. Lien ,6885
5* . San Fr. u. Nrth. P. IM. 3.02 59
C  . South. Pac. S. B. I M. 05 .30

Diverse Obligationen,
Zf. Iß *£L

4. .
4. .

Asc1iaffb.Btm<p.Hvp.»Ä
Bank für industr. U. »

9 6.
97 .5®

4. . Brauerei Biiiding H. » 95 .36
4. . do. Frkf. Essigli . » S3.
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do, Mainzer ir. » SS.
4»/2 do. Rhein. (AUeb.) » SL.
4>/a
4V2

do. do. /Mainz) »
do. Storch Speyer *

87»
ISO.

4. . do. Wereer 96.
4. . do. Oertge Worms *. 91.
5. . ÖrüxcrKohlenbgb. H.» 101,1«
4. . Buderus Eisenwerk » 96.
4. . Ccmcntw. lleidelbg . * 101 .5«
4Vr Bad. Anil.ou. Sodaf. * 101 -5«
4Vr Blei- u. Silb.-H., livb.  » 100
4Vr Fahr. Griesheim El. *
4Vr Farbwerke Höchst * 101 .56
4VrChcm. lud . Mannh. » 95 .56
4. . do. Kalle &Co H. » S5.
4. . Concord. Bereb. H. » 95 .70
s . . Dortmunder Union » 94.
«. . £sb .-Ö. frankf a. M. * 92 .10
Z'/r
4Vr Eisenb.-Reulen-Bk. * 101 .80
4. . rio. do. SS.
4'/r El. Accumulat., Boese*
4>/2 do. All<r. Ges., S. 4 » 97.
«. . do . Serie 1- [V » 87.
5. . F.l.Dtsclt. Ucberseeg;. » 105.
4Vr do. Ges . Lahmeyer • 93 .30
4. . do.  do . do. 93 .20
4. . Frankfurter Hoff! ypt. * 97.
4V, GeiscuUircli.Gusstalsl » 99 .90
4. . ilarpeuerBergb .-l 08.
4Vr löte ! Nassau, W 101 .20
V/2 Seilindust. Wolff Hyp.» 105 .20
4wZelht .Waldhof Mannh. 100 .30

Zf. Verzins!. Lose. In OAv
4. . Badische Prämien Thlr. 171 .50
3. . Bel ij.Cr.-Com. v. 68 Fr. 152.
5. .
Z'/r

Donau-Regulicruug ö. fl.
Goth. Pr.-Pfdbr. 1. Thlr.

151 .75

ZV?. do. do. II. »
3. . Hamburger von 1866 » 173 .40
3. . Holl. Kom. v. IS7> h.fl.
3'/a Kölu-Mindeuer Thlr. 134 .60
3Va|Lübecker von 1863 »
2‘/a Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, ahnest. »

Meininsf. Pr.-Pfdbr.Thlr.
175 .50

4. . 136.
4. . Gerten eich. v. 1269 6 . fl. 171.
3. . Oldenburger Thlr.
5. Russ. v. 1364a. Kr. Rbl. 460.
5. . do. v. 1866a. Kr. » 351
2'/?Stnhlvveisrb.-R.-Or. 5 fl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mir,

■—iAugsburger fl. 7
- - jßrauuschweiger Tlilr. 20 1D7.
—iFiniämlisch. Thir. 10 196.
—jMailänder Le 45
—iMeiuinger s. fl. 7 a«.
—,Oesterr. v. 1864 Ö, fl. 100 528.

-ip
do. Cr. v. 58 ö. I. 100 458.

apoenheini Graf!.5. fl. 7
—rSa?m-Reiff.G. ö .fl.40CM. 170.
— linkische Fr. 4>)ö 170 .80
—!Ung . Staats!, ö. fl. 100 365.
— Venetianer Le 38 47 50

CieldsorUin. Brief. ! Geld.
Fu» .Sovereig . rj. St. ia .se. 16 .20
^0 1raucs-St. » 16 .28 16 .23
0C3I. IT. fi. S St. » 16 .29 16 .28
do. Kr. 20 St. » 17. 10 .80

Gold-Dollars p. Doll. 4 .19
Neue Russ.Imp»p.St, 310.
Gold al marco p. Ko. 2300 2790
Ganz f. Scheid eg . » 2L. 34.
Hoch halt. Silber >
AmerikanischeNoten

SS .30 86,30

(Doll. 5- 1000) n. D.
AmerikanischeNoten

83v50

(Doli . 1—2) p. Doll.
Belg. Noten n. lOOFr. 80 .83 80 .73
Eng . Noten n. 1Lstr. 20 .48 20 .46
Frz. Noten p. 100 Fr. 81 .15 31 .05

Ital. Noten p. !0n l .e,
Öest.-U. N. p. ICH) Kr.
Russ .bfot.Or .p .lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N.p. 100 Fr.
* Kapital und Zins

169 .70 169 .S0
81 .25 , 81 .25
85 . j 84 .90
84 .70 215 .50
31 .25 , 81 .15
81 .Q5 ; 80 .9©

eil in  Gold,

Reichsbank -Diskoat 41'2%. V CCllSfil*
Amsterdam . fl. 100 160.15

In Mark.

Antw. Brüssel Fr. 1001Italien . . Lire 100!
London . Lstr. 1 I
Madrid . . Ps. IOÖj
N.-Yorkc3T,$,)D.l00‘

80.69
80.22
20.43V2

: */a Paris . . Ts. U)0 81 IO
! s »/« Schweiz . . Fr . lOtl £0.S7

5Wj* St. Peimb. S R. .100
4 VrO/o Triest . Kr. lüü
4'-Wo Wien . Kr . 100 31.73

i — do . . . Kr , m.S. -

4 Q/a
4«/2
40/0



Mährend unserer großen Iaison-Aurverkausr
gewähren wir auf sämtliche Artikel

Prozent Rabatt\

Ausgenommen sind;

Näh - , Strick - , Stick -,
u . Häkelgarne , Stick¬
seide — sogenannte
Marken - Artikel —
Bücher , Noten , sowie

die mit rqten
Etiketten versehene

Artikel.

BlumeuthaK M M

Großer Saison¬
ausverkauf

In fast sämtlichen Abteilungen unseres Dauses
ganz bedeutende Preisermäßigungen.

Saison¬

ausverkauf
ab Dienstag , den 2. Juli

daueriT I Schweizer Stickerei -JTianufaktur
nur  Tag g. | w  Kußmaul , meinjlraße 39.

Lagerbier hell
/Garanfirt reinesMalz -und Hopfenbiera
daher ärztlich vielfach empfohlen.

Originalfüllung der Brauerei*
Burn>Dunkelnustehend am kühlen Ortaufaibewobren.,^

^ WIESBADENER M
KRONEN BRAUEREI sW

Wiesbadener Gartenbau-Verein.,»
Wettbewerb für Vorgarten -, Balkon - «. Fcnfterschmnck.
- Beteiligung ist für jedermann kostenfrei. Aiimcldelisten lieqen offen
in den Geschäften der Firmen : « . Blumengeschäft , Kranzplav
^ . Siosol » , » ,. » . Blumengeschäft , Taunusstr ., E . Brios «, Geschäft für
Gartnercrbedarfsartrkel , Büdingenstr . 2, A. ' -oliatn , Samenhandlung , Michels-
berg 14, i . Weber le . , Blumengeschäft . Wilhelmstraße 4 und

iu mun-5JSSIÄ - -

1103

.WRO« « « SS » SS « « «
gär Konditoreien!
Ginmach -Aprikosett , regelmäßige Be¬
züge, billigster Tagespreis .' Offerten zu
Diensten . RI« »-»« » ,»,,
vorm . 6—2 Uhr Markt , nachm, st Uhr ab
Mauergaff « 8 . — Telephon 64 ' 3.

Kirschen zum Cinmachen,
tägl . Sendungen bei billigstem Tagespreis.

Hermann Unnpji jjr . ,
vorm , ab 6 Uhr auf dem Markt,

nachm, ab st Uhr Mauergaffe 8.
Telephon 6458.

Segen Ausgabe
' des Geschäfts

und Wegzugs bitte ich die w. Kund¬
schaft, Reparaturen bis Samstag»
6 . d . Mts «, adzuholen.

5®s. Sanzinev,
Uhrmacher, 51!. Kirchgasse 3.

Kofnshrnen o.

Vergrößerungen
<u»dj netth jede » Ratte u-ßtUt •

Lichtechte tfünst*Drucke
6ör fadifotugrafun der. Prtis*} 1

Für SommerfriseS
empfiehlt sich

Miss AM . MW
Etat , der Str . Dillenburg - Bied

Gute Betten . — Bad im ö<
Pension nach Uebereinkunft.

BRor »»«. riiome , Bes

Ä Steig-Breitnan
Schw . 1000 fßX  ü . d. m.

Gasthaus M. Pension z. Löwen
4 lem v. St . Hintcrzarten , Höllcntalbahi
Mittelpunkt der herrlichsten Ausflug,
Tension 4.50, außer Juli u. Aug , 4 Ai:

mhrer der Umgebung gratis.
Es empfiehlt sich

Joh . Werrmann Khc.

iiiii mm
Mk . 1. 35 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.

tz W . kuppsnt L 6o . ,
st  ManritittsstrsLe 5 , 1120

T? 134M

Ucbernahmc von
Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Tsdes -Anzrige.
Heute entschlief nach langem Leiden mein lieber Sohn,

Bruder , Onkel und Schwager,

Wilhelm Lramer
im Alter von 34 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Ehr . Fr . Gramer » Mwr . »
Nödcrstraße 39.

Wiesbaden . 4. Juli isi 2.
Die Beerdigung findet Samstag , den 6 . Juli , nachmittags

4 .40 Uhr , von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.

WresLmderrer

Beftattungg-
Irckitut

Gedr . Usugebauer.
Damvf -Kchroinrrei.

Gegr . 1856.
Telefon Ul . 895

-argmagazin
Kchwaivacherftr . l!6.

Lieferaut des Bereius
für Feuerbestattung.

^amilien - NactuiclUen

Allen Verwandten , Freunden
und Bekannten die traurige
Nachricht , daß unser lieber
Vater , Großvater , Bruder und
Schwager,

Adam Hofmann,
Donnerstag früh sanft ent¬
schlafen ist.

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Josef Wörsdörfer u. Frau,
Elisabeth , gcb. Kofmanu.
Miesbadeu , 4. Juli 1912

Hellmundslr . 28.
Tie Beerdigung findet statt:

Samstag um 5 Uhr von der: von der
Südfried-Leichenhalle

Hofes aus.
des



Morgen-Ausgabe, I . Man. Wiesbadener Tttgdlatt. Nr . 308.

ist gekommen, wo die Natur durch
Entfaltung aller ihrer Reize den
Menschen zu einer mehr natürlichen
Lebensweise lockt, wo der überhastete
Städter den Entschluß saht, einmal
eine Zeit lang ..Natur zu kneipen".
Selbst bet guter Lust kann man aber
nicht gesunden , wenn ihre Wirkung
nicht durch gesündere Nahrung unter,
stützt wird 3m Rahmen der sommer.
lichen Naturkur wird es zum Beispiel
leichter fallen , starken Genutzgisten zu
entsagen . Wer das fahle , verlebte Aus.
sehen gerade der typischen Kaffeehaus-
fugend kennt, dem wird es einleuchten,
daß schon »in mehrwöchiges Meiden
des Morgenkaffees , den der bauernd
bekömmliche und mundende Kakao

31- 13 ^53
Plantagen =>ICaffee

aaBBlllierts ^offeBa.
Mischung zu Mk. 1.40 Pfd. |[ Mischung zu Mk. 1.8«
Mischung zu Mk. 1. 50 Pfd. j! Mischung zu Mk. 2.0
Mischung za Mk. 1.60 Pfd. |; Mischung zu Mk.2.2<

1 ! I ÄModeiHe öIm9 / Herren
jjy Crawaffenj)

n
Große Auswahl ®
billige Pfeile l |

57 » Rabatt 57,
die Sorten von Mk. 1.5© das Pfd

Billiger lueker.
Prima Crystallzucker .

100 Pfund Mk. 24 . s
Orig.-Sack Mk. 49 .-

Victoria -Cry stall . . .
ff. Würfel -Raffinade . .

Rcichardts
heute ia (o leicht entbehrlich macht,
ein wahres Aufblühen des Körpers
zur Folge hat. „Sie lehen jetzt viel
jünger aus >" diese erstaunten Worte
bekommt man dann in der Regel
von seinen Bekannten zu hören. Wer
die immerhin interessante Probe auf
dies Simpel machen will erhält
Reichardt-Kakao zu Fabrikpreisen in

Wiesbaden: Lqnggasse 25.
Fernsprecher 2449.

in Füßen und Beinen,
durch Plattfuß erzeugt,

beseitigen vollständig meine nach
eigenem Verfahren hergcstelltcn

Filialen in Wiesbaden!
«S Rheinstrasse CSf
15 Michelsberg S5
5 Bahnhofstrasse 5
1 Bismavckring 1

P. A. Stoss MachH.,
Taunusstraß « 2. K71

ff . Sommer -Rlieinsalm ’/i Fisch
3 —5 | tfündig -, Mk . 1. 5 ©, Aus¬
schnitt 2 .5 ©. Iftbeiidl 'riwkf!
Blaufelchen Pfd . 1.2 ©. ff . Heil¬
butt Im Aussehn . Ptd . Mk . l . —
Echter Steinbutt 2 —Spfiind.
Pfd . Mk . 1. —. Rotzungen ( Li-
mandes ) ©0 —8 ©. liebte 8 ee-
asungen Mk . 1.80 . I » Nordsee-
Kabeljau 1/i Fisch 25 , Aus¬
schnitt 40 - 60 Pf . ff . S ee¬
hechte ohne Mojif u . Graten
Pfund 0 © Pf . fa Norweger
Angelscheilfische Pfd . 25 Pf.

Handtaschen , Rersekoffer,
Blnsenkoffrr , Rucksäcke,

Poetemouuaies
und alte Leverwaren.

Größte Auswahl. Billigst: Preise

Faulbrunnenstrabe 10. 8S6

Göttertrank,
erfrischend und stärkend,
sind alkoholfreie Moste,
"Weineu. Nektare aus dam
Kneipp- n. Reformhaus

Jungborn“, 947
aur Rheinstrasse 71.

Telephon 3719.

Erfolgreiche Behandlung nach bewährten Spezial-Heilverfahren bei
Beinleiden,

Ivrampfader-Geschwiir ui, Aderbeinen, Bartflechte, Schuppen-
Kiff . *'.» 1 ud nasse Flechte , Geschwüre u. Wunden etc . Ferner beiGallensteinen.

jff Franz "fa ’ech aus Frankfurta. M. hält Sprech*
- tTAm!  stunden Dienftag, Donnerstag u. Sam=tag vorm 9—ll ‘/j Uhr

Ol* ’ in Siiiranstalt , ,Carolus *-, Kaiser-Friedrich-Ring 92.
Aufträge nach Maas. 975

Herrn . Sticlcüorn , Gr. Burgstr. 8.

der mikroskopisch fei_ »c Fettüberzug, der die Haut konserviert und gegen Krankheitserreger schützt,  wird
beim Waschen mit Seife und Wasser weggcspült.  Hierdurch kommt es, daß empfindliche Haut, selbst
bei Behandlung mit neutralen Seifen trocken  und spröde  wird . Mouson's neue überfettete  Bgerno-Seife
besitzt die wertvolle  Eigenschaft, die Haut mir einem feinen Fetthanch  zu überziehen, der in seiner
konservierenden  Wirkung ein Rauhwerden verhindert.  Diese dünne Deckschicht macht sich durch eine
angenehme Hautglatte, sonst aber in keiner  Weise bemerkbar, da sie sehr schnell von den Poren absorbiert wird.

= Jgcmo-Grün BO Pfg. — Jgemo-BIau 50 Pfg. — Jgemo-Gold 80 Pfg. per 100 Gramm-Stück. =
Meöcrall eriiäktlich. — F^omo-Seife, das Ideal der t-ygicnischen Körpcrpffege.

fabr , J,O .Mou50n e C? . FranKfuit Oear 1793,

Metts 94 Freitag , 5 . Juli 1912.



Nur 4 Tage

Ortsgruppe Wiesbaden
d. Verbandes deutscher Papier-

und Sd)reibwarent)ändter.
Unsere Geschäfte bteiben im Interesse unserer

Jtngeßelllen in den THonaten Juti und Ttugust
Sonntags vollständig geschlossen.

Ludwig Becker. Kart Jiack. Louis Kutter.
Carl Kod). Ktbert Pauli . Cart Pfeil.

Witfy. Sutzer. F 596

Rotze
MtWchil-ÄmiWp!

Von Bonn über Remagen , Andernach, Coblenz,
Boppard. Bingen , Mainz nach Wiesbaden.

Am Montag , den 8 . Juli 1912,  fahren 10 erstklassige
Opel-Lnxusautomobileder Automobil-Centrale Wiesbaden, Bahnhofstr. 20,
in Bonn ab, und ist einem titl. Publikum Gelegenheit geboten, an dieser
Fahrt teilzunehmen. Fahrpreis pro Person Mk . 12 .—.

Alle weitere Auskunft erteilt

Automobil-Centrale Wiesbaden
Bahnhofstraße 20. Telephon 739 u. 6439.

Kräuter und Tcesorten oüer Art zu Kräuter¬
kuren, Bädern und zum Ansetzen kaust
man zuverlässig in frischer Qualität in
dem Kränter-Spezialgejchäftv. Apotheker
fErnst S4oc8*s, Sedanplatz 1. B10879

Wiesbadener
Chopin-fest

veranstaltet von

fetal von
liiiallll

im grossen Kasino-Saal.
Programm dos 4 . Abends

Montag, 8. Juli, 8 Uhr abends.
Fantaisie op. 49. F-moll.
Nocturne op. 15. Nr. 2. Fis-dur.
Etüde op. 25. Nr. 41. A-moll.
Polonaise op. 26. Nr. t . Cis-moll.
Impromptu op. 29. As-dur.
2 Valses: 1) op. 64. Nr. 2. Cis-moll.

2) op. 69. Nr. 1. As-dur.
Scherzo op. 21. H-moll.
24. Preludes.
Karten a Mk. 4r,2  bei M. WolSF,

Willielmstrasse 16

Wiesbadener

# Mnne!Wsll!lß-VemnMontag , den 8 . Juli 1912 » abends 9 Nhrr

2. oi'tmitiMje ianjätoetfaniraluns-
Tagesordnung:

1. Unerledigtes der 3. Hauptversammlung.
2. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsprüfer und Erteilung der

Entlastung des Vorstandes und der Kassierer.
3. Feststellung des Haushaltsplanes und der Hauptveranstaltungcn für das

neue Vcreinsjahr.
4. Befchlusifasfung über den Besuch des KaiserwettstreitcS.
6. Vcreinsangelegenheiten.

Wie wieder!
Teilweise bis $JO % billiger.

Feinste Offenbacher Lederwaren
in bildschöner Ausführung , bestehend aus den elegantesten

Damen ^Handtaschen,
neueste Muster , habe durch Zufall weit unter Preis erworben , in-
6 Serien eingeteilt und verkaufe , solange Vorrat , ohne Unterschied

auf den früheren Wert
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Serie VI

bis 15.—2.85 3.75 4.75 5.75 6.75
(Sonstiger Verkaufspreis bis zu Mk. 28.—)

Ein kleiner Teil ist in meinem Schaufenster ausgestellt.

Ferner ausserfewölsislicl! billiges Angebot in
ICaiseHtoffea * wosi IS .EO ÜL an , Htatkoffer »,
Hutschachteln , Coupekoffer , üueksäcke,

Lederfasehen aller Art.

ümp  Kirchgasse 52
KoferhausW» Bändel.

Reparaturen prompt und billig. 1091

Saison -Ausverkauf
in

Heise - Bekleidung
Sport- Bekleidung

Herren - JMode -A .rtik .el
Herren - Heise - Artikel

Webergasse
11 . Heinrich Schiefer, Webergasse

11 .
1157

Als Zusatz zu Kochbrunnen-, Sauerstoff- und Kohlensäure-Bädern sehr beliebt, macht Reiisch ’s IPino -Bad
den Gebrauch solcher Bäder bekömmlicher. — Aerztlich empfohlen. — Vorrätig in Apotheken und Drogerien.

Rensch ’s Pino -Bad löst sich klar auf und ist ein erstklassiges Toilette -Rad.
Fabrik-Marke. :: :: Unerreicht ln Reinlichkeit und Billigkeit hei bequemster Anwendungsweise. :: ::

Preis : 91k. 2 .25 per Flasche für IO Bader , Mk . 1.— per Flasche für 4 Bäder . (Praktische Strichflasche für den Gebrauch.)
- — — - - - Für den Anstaltsbetrieb in Literpackungen erhältlich. —-— —— —-— -— 1113

Chemische Fabrik „ Nassovia “, Wiesbaden , Biebricher Str. 5.

Nv. 308.

Morgen-Ausgabe.
2. Blatt. Viksbsde» laglMt

Freitag,

5. Juli 1912.
GO. Jahrgang.

3U8 stark konzentriertem Fictitennadei - Extrakt mit wert-

: : : : : : : : vollen OzonverljsmJungen . : : : : : : : :
Bewährtes Beruhigungs - und Kräftigungsmittel

für MerwUse.

»Jtensdi * f itto - Ial



Weit- 1V Wiorge»-AvsgaSe , 2 . Blatt. MiesLsdrAee TagbL -LLL» Ureitag , 5 . Juli 1812 . Nr . 388.

Meikmartt ks  Wiesbadener TaMatts.
****** ^ uzeigen im „Arbn iS markt" kosten is einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzaussührung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

SteUen-Ancredote
Meidttche Verfanrn.

Kaufmännisches Persouak.
_Jüngere  Verkäuferin,
«Mchekundig , in Trikotogen- und
M-wertsbeklerbung p August gesucht.

u. S . 282 an den Tagbl .-Berl.
. Lehrmädchen

kDrd -n Verkauf gesucht. Gerstel>u. Israel.

Personal .
Bügeto  k . Mädchen in kurzer Zeit
Zrdb erlernen . Moritzstraüe 24, 2.
.Suche pers. u. feinbürg . jg. KöchT

Anzahl , Meinmädchen , die
chns .-Zimmermächch..

Kinderfräul . u.
Kuchenmadchen. Frau Anna Müller,
!S *Ä ! 1. HEenvermittlerin,

Eine tücht. jüngere ' Köchin ~
twr ^ f 18-  Dladchen für Hausarbeit

J°fk BC1uß i'-, Taunusstraße 27,
^n2W r nachmittags an,
E »E. Dienstmädchen v.

MÜfW—̂ ekheidstraße 80, 2.
Küche u. Hausarbeit gef.

age nimel, Herderstr aße 15.
, - . Hausmädchen,

welches nahen kann, sofort gesucht.
Leiden Bahnhofstraße 1, 1, von

M -LLL -abends gegen 8 Ubr.
^ „ Iabchcn . w etwas kochen käststJ
Wucht ^SaalgMe 88̂ Seidenräupchen

.. Solides Alleinmädchen,
^ ^ ^ Iochen kann u. Hausarbeit^t -_ch^ Lulr ĝes. Querfeldstr . 5. 1

Mädchen ~
Lnucht Vlerchstra ße 30, Part.
: *? *£*• älteres Mädchen z. 15. Jull^
Leu cht Rhernitraüe 73, 1.
.x, Suche fleißiges brstwbs Mädchen,
^s ^ ^M r̂l . kochen kann u. Hausarü.
^ö ^_^ p̂ Knauest-, Wilhelmstr . 6, 2.

Auverl . Alleinmädchenfirröet Mrtte Juli « tellnna . Näheres
LmnbMtstraße,11 , Part ^ ^

.Zu.vcrl. Mädchen für Haushalt
Lefucht̂ Rheinstraße ^OO, Part.

fleißiges Mädchen '
gesucht  Nerostraße 16. 1
x- Saub . flinkes Alleinmädchlch-
@tr(4Le 38 nft°n fof* 0efuĉ t Mainzer

Braves Mädchen,
das auch kochen kann, sofort gegen
hohen Lohn gesucht Helenenstraße 24,
rm Laden. _ __

Ein einfaches Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit in feinem
Dause ver sofort gesucht -schützen-
straße^18._ _ _

I . Mädchen für l. Hausarbeit
für tagsüber gesucht. Bijouterie
Dreher , Al te Kol onnade 44.

Zuverl . Alleinmädch. zu 2 Pers.
gesucht Vorzusprech. brs 2 Uhr u.
ab 6 Ilbr abends Marktplatz, ?, 3.
Kräft . Mädchen f. Häusarb . p. 15. er.
geiu cht Ka iser-Friedrich-Ring 29, 'P.
JungeS braves Mädchen für sofort'

gesucht Sedan platz 9, Part , r,^ _
Junges williges Alleinmädchen

gesucht. Stramitzer , Kleiststraße 19,
3. St ., bitte Lauftreove.

Fleißiges MädchenZosört gesucht
Scharnhorstst raße 7. Me tzgerei ._

Mechaniker-Lehrling
gesucht Fahrradbaus Gottfried,

Ordentlicher Junge,

Kunstdruckerei Rheingau er Str . 3.
Jung , ordentl . Hausbursche

mit gut. Zeugn . gesucht. Rathgeber,
Reugaffe 16.

Junger Hausbursche,
14—15 Jahre alt , gesucht. 23.
Göbenstraße 18.

Hausüursche, Radfahrer,
sof ort ges. Schef fel, Weberaasse 13.

Junger Bursche
zum sofortigen Eintritt gesucht
Speditionsgesellschaft, Adolfstraße 1.

Ein zuverlässiger Kutscher
gesucht. Biebrich, Armenruhstraße 8,

Suche sofort
ein 15—16j. sauberes Kindermädchen
Zu einem 2jährigen Kind. Offerten
unter B. 283 an den Tagbl .-Verlag.
Ein anständiges sauberes Mädchen

tagsüber sofort gesucht Bierstadter
Höhe, Grc nz straße 5a.

Fleißiges ordentl . Mädchen
zum 15. Juli , ges. Dotzheim, Wies-
badener S traße 45, Nä he der Bahn.

Jg . Mädchen tagsüber gesucht
Schwalbacher̂ Straße 59, 2 S t.

Einzelner Herr sucht Bedienung,
2 Std . täglich. Vorstell. Dotzheimer
Straße  54 , Part. _ _ ____
Saub . Monatsmädch . f. einige Std.
gesucht Bü dingenstraße 4, 2 rechts.

Meidliche Ueefone «.
Kaufmäunilches Perlonak.

Dame mit guten französischen
u. engl. Sprachkenntn . sucht Stellung
auf Bureau od. Privat . Gesl. Off.
an Postlagerkarte 6, Amt 8._

Junges Mädchen
für vorm., ev. ganz, ges. C. Werner,
Do tzheimer Straße 31, Laden.

Mouatsfrau ges. v. 9—11 vorm.
Kai ser-Friedrich -R ing 13, Part.

Saubere unäbhäna . Mouatsfrau
gesucht Moritzstr aße 50, 2 St . r.

Laufmädchen
gesucht. Eintritt 15. Juli . Bebr-
Levin, Wilhelmstraße 36.

Männliche Pensa,ren.
Kewerbliches Personal.

Mechaniker-Gehilfe gesucht.
Fahrradhaus Gottfried.

Verkäuferin,
lange Jahre im elterlichen Geschäft
(Kolonialw .) tätig , sucht Stellung , ev.
als Anfangsverk . in a. Branche, bei
bescheid. Ansprüchen. Offerten unt.
N. 110 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

Verkäuferin,
bisher Kolonialw .-Geschäfi, sucht
Stelle , auch in anderer Branche. Off.
u. L. 282 an den Tagbl .-Verlag.

Heweröliches Personal.
Einfaches Fräulein

sucht Lehrstelle als Modistin für jetzt
oder später . Offerten unter M. 280
an den Tag bl.-Verla g.

Junges Fräulein
w. in Friseurgeschäft als Volontärin
einzutreten . Etwas Kenntnisse im
Frisieren vorhanden . Gesl. Angebote
unter O. 279 an den Ta gbl.-Verlag.

Büglerin sucht Beschäftigung.
Allbrechtstraße 32, Rehring ._
Krankenpflegerin , a. im Haushalt

erfahren , sucht Wirkungskreis . Off.
u. B. 119 an d. Tagbl .-Verl . 813719

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Sterwtypistm,
sẐ üigent u. gebildet, für Bureau und
Drrtat wahrend einiger Tagesstunden
dauernd gesucht. S -vriftl . Angebot- an
Benag „Die Weltku ritadt", Wiesbaden.

Anwaltsburrau
sucht zum 1. August oder 1. Septbr.

tildjtlic MengWM.
die im Anwaltsbetrieb erfahren ist,
be. gutem Gehalt . Offerten unter
P . 281 an den Tagbl .-Verlag.

Jüngere PerbäHferlmieu
"Nd Lehrmädchen

gesucht. Anmeldungen abends
zwischen7 «. 8 Uhr. '

S . Blumenthal & Co.

Der Schule entl. Mädcheu 'kHn
Schrerbmasch. u. Büroarbeiten gratis
erlernen. Off. 0. 119 Tazbl .-Verlag.

HewerSliches Personal.
Erstklassige, selbständige
Taillenarbeiterin

«-su cht. _EmilSüß .^
Lehrmädchci!lÄÄ

Dotz heimer  Str aße 25.

Ia Büglerinnen
per sofort bei höchst. Gehalt gesucht.
Grand -Hotel, Bad Nauheim . 1162

Smhe
ein einfaches Kinderfräulein oder
Kindergärtnerin 2. Kl. mit guten
Zeugnissen zu einem 2j. Knaben , bei
hohem Lohn. Offerten unter I . 282
Mt den Tagbl .-Verlag ._

Kaffceköälin , Köchinnen u.
KücheilmSv ^ ett sucht

Arbeitsamt RathauS.

Hausdame,
die in Sanatorium od. groß. Pension
schon tätig war , firm in Küche und
in allen sonstig, häuslichen Arbeiten
u. Buchführung erfahren ist, auf sos.
oder später gesucht Off . u. R. 278
an den Tagbl .-Verl ag._

Krankenpflcgertn
sucht Nachtwache. Näheres Wellritz-
straße 21, 2. Telephon 4189.
. Empfehle pers. u. eins. Jungfern,
jg. best. Mädchen, d. 6 Jahre die Näh¬
schule besucksten, als Herrsch.-Haus-
mädchen, bess. u. eins. Allein- und
Hausmädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Webergasse 49, 1. St . r.

Fräulein , 27 Jahre,
perfekt im Haush ., Schneidern , sow.
Krankenpflege, sucht Stell , als Haus¬
halt . zu H. od. D„ geht a. ausw . Off.
E. 120 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

Feinbürgerliche Köchin
sucht sofort Stelle od. Aushilfe . Off.
u. M. 283 an den Tagbl .-Verlag.

Suche für 21jähr . jg. Fräulein,
das selbständig kochen kann u. Haus¬
führung versteht, passende Stelle als
Stütze. Näheres bei Frau Ernst,
Adelheidstraße 68, Part.

Fräulein
in bürgerl . Küche, sowie allen Haus-
arbeiteir erfahren , sucht zum 1. oder
1ö.  August Stelle . Gute Zeugn . vorh.
Off . u. B. 282 an den Tagbl .-Verlag.

Servicrfräulcin tücht. u. flink,
sucht Stelle . Frankenstraße 24, P . r.

Schweizerin,
gut französisch sprechend, sucht Stelle
ut kl. Haushalt , auch zu Kindern.
Steinaafse 36, Part.

Jeune Franyaise
,ucht für einige Stunden sam Morg.
od. Nachmittag ) mit Kindern spaz.
Zu gehen. Offerten unter O. 282
an den Tagbl .-Verlag.

Alleinmädchen. das bürgerl . kocht
u. Hausarbeit versteht, sucht Stelle
zum bald. Eintr . Steingasse 15, 1 l.

Frau , 36 Jahre alt,
sucht Stellung bei einz. Dame oder
älterem Ehepaar . Offerten u. G. 283
an den Tagbl .-Verlag.
Brav . will. Alleinmädchen s. Stelle

b. 15. Juli . Näh. Moritzstr. 68, 2.
Evangel . Mädchen, 15 Jahre,

willig aller Hausarb ., sucht sofort
Stelle . Näh. Wellritzsträßc 48, H. 3.

14jähr . Mädchen sucht sofort
Stellung tagsüber bei Kindern oder
in kl. bess. Haush . Näh. bei Zimmet,
Eltviller Straße 16, Mtb . 1.
Junge nnabhäng . Frau sucht nachm.
Beschäftigung bei Kindern in bess.
Hause. Frankenstratze 16, P.

Kdl. Frau sucht stundenw. Beschäst.
Westendstraße 23, Hth. Pa rt , r.
I . s. Frau s. M. vorm. u. nchm. 2 St.
Scharnhorststr . 13, V. 4, Fsp. links.
Mädchen sucht Kundsch. Maschen

u. Putzer»'!. Luisenstraße 18, V. 1.
Suche Stell , früh 6 bis 148 Uhr,

Bureau putz. od. Frühstück tr . Dotz^
heimer  Straße 12, 3. _ _ _

Anständiges älteres Mädchen
sucht Wasch- u. Putzbeschäst. in bess.
Hause. Näh. Göbe nstr . 27, Laden.

Jg . Frau sucht W.- r«. Putzbesch.
Kellerstraße 10, 1 rechts.

Saub . Mädchen sucht Monatsstelle.
Eltviller Straße 18, Hth. 2 St . lks.  .

Junges unabhängiges Mädchen
sucht Monaisst . von morg. 8—3 Uhr.
Off . u. S . 283 an den Tagbl .-Verlag.
Saub . Mädchen sucht Monatsstelle

vo?i morg. 614 od. nachm^ 4 Uhr an.
Johannisberger Straße 6, Hth. 8 l.

Aeltere ehrliche saubere Frau
sucht morgens Dlonatsstelle . Off . u.
E. M. postlagernd Bismarckring.

Männliche Mersonsn.
He werbkicher Uersouak.

Aelterer erfahrener Eiärtncr1 . .... 4- Vta1

Junger solider Man»(„Ayl- (SUlillt-- für r>

Junger Mann , 17 Jahre,

Jg . Mann sucht z. 15. 7. od. 1. Aug.

Hausbursche m. gut . Z. siecht Stell.

Fra;; Anna Kiefer,
gewerbsmSßigsStcllenvermittlerin

Jahnstr . 6, Tel . 2461.
Suche für sofort und später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension, Köchinnen für
Herrichaltshäuser, Büfett- und
Servierirl ., erstes und zweitestausmädchcn,Kinderfrl.undindermädchen, tücht. Allein
und  Kiichcnmädchcn.

Gutbürgerliche

Köchm
gesucht, welche Hausarbeit mit über¬
nimmt , aus sofort oder 10. Juli für
kleine Familre bei gut . Lohn. Güte
Zeugnisse erforderlich. Vorznstellen
von 1—4 Uhr oder abends von 7)—0
Uhr Dambach tal 20,  2.MsWMWl
aesucht «mpf . Personal jegl . Art f.
Hotels » Pens .»Sairator ., Restaur . »
Cafö u. Herrschaftsh . Näh. Stetten ..
Vermittlung nur Bleichstratze 23» 2
(Tel . 3661 ), Inh . Hugo Lang » gc-
wcrbS mäßiger Stelleuvermittler. L1390I

Gesucht
für 1. August tüchtiges erstes Haus¬
mädchen. Nähen, Servieren , Bügeln.
Desgleichen zweites Hausmädchen.
Nur solche, mit guten Zeugnissen u.
Empfehlungen wollen sich rnelden.
Vorstellung vormittags 914—11 Uhr,
nachm. 6—8 Uhr Luisenstr . 27, 1.

MleiWMäVckreZr,
das in der bürgerlichen Küche selbst¬
ständig ist und alle Hausarbeit ver¬
steht, für sogleich oder 15. Juli ges.
Biersta dter Höhe: 69,_

' AllemmÄSchen,
das kochen kann und Hausarbeit ver¬
steht, gesucht Adelheidstratze 98, 1.

Gesucht zum 15. Juli einfaches gut
empfahl, tüchtiges Mädchen, welches
selbständig kochen kann, neben der
Hausfrau a. Hausarbeit übernimmt,
Monatliche Einnahme 40—60 Mark.
Borzustcllen zwischen 4 u. 6 Uhr
Nerotal 5

Gesucht
für ält . kinderloses Ehepaar anstelle
eines Dienstmädchens eine alleinsteh,
durchaus unabhängige respektable
Frau , gesetzt. Alters , für die fein¬
bürgerliche Küche und Hausarbeit.
Adressen u. F . 282 Tag bl.-Verlag.

Nach ausw . tücht. Alleinmädchen
zu 2 Pers . und 3jähr . Kind gesucht.
Schiersteiner  Straße ^6,̂ 3,_ _Gesucht
nettes , sauberes , einfaches Mädchen
levangel.), welches gutbürgerl . kochen
kann. Anzufragen Tel. Nr . 1032.
Nach BÄSen-Badett

zu kl. seiner Familie obnc Kinder für
dauernd ein bes. fl. saub. Mädchen, das
eins, kochen kann, gesucht. Stütze vor¬
handen. Verstellen bei Frau Apoth.
Siebcrt » Markt^raße 9, 9.

PackerinNett
gesucht.

Anmcldunaenzw. 7 u. 8 Uhr abds.
S . Blumenthal & Co.

Die

Hauptagentur
einer alten

Feuer-
Versicherungs-Ges. mit bestehendem
Geschäft ist neu zu beshen. Off . u.
U. 5418 an Haafenstein u. Vogler,
A.-01., Frankfurt a. M. F76

Heu-erbliches Personal.

Schreibgewandte Leute
gegen hohen Monatsgehalt per sofort
geiucht. Dauernde Stellung . ©i>
borene Wiesbadener über 25 Jahre
bevorzugt. Offerten unter E. 283
an den Tagbl .-Verlag.

Ausläufer,
jung , zuverlässig, für dauernd gesucht.

Rud . vechtold k  Lo . .
Luisenstraß e 37.

»L'S "DwflljkkiiiinWer
qesucktW «1»stratze Ilst

Jg . Mann sucht leichte Beschüft.,

Suche für meine Tochter,
17 I . alt . welche eine Haushaltungs¬
schule bes. hat u. auch etwas musik.
ift,_ Ausnahme in gutem Hause zur
weiteren Ausbildung in der f. Küche
u. Umgangsformen z. 1. August od.
später . Bed. : Fam .-Anschl. u. Hilfe
>ür grobe Arbeit . Etw. Taschengeld
erw. Off. L. L. 15 Nass au a. d. Lahn .

Zwei evangel. Mädchen
suche» Stellung in best Hause zur
werteren Ausbildung im .Haushalt
Näh. b. Fried . Brenner , Olrubenaut-
fcher, Re unkirchen lSaar ). Hohlstr. 6.

Besseres Fräulein
sucht Stellung bei älterem Herrn
oder Dame . Näheres bei Eßig,
Eltviller Straße 16.

Männlich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

Männliche Personen.
KansiuLunisches Personal.

für Schreibmaschine und einfache
Bureauarbeit sofort von einem Jng .-
Bureau gesucht. Gesl. Offerten u.
L. 278 an den T agbl.-Verlag.

MtMt  ümit
welche sich zum Besuch von Bureaus
eignen, gegen hohe Provision gesucht.
Gesl. Offerten unter W. 282 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

StaDtkurw. -Kutscher
gesucht Sldelheidstratze 19.

Jzuzger .Kommis
sucht Siellung als Verkäufer oder
Kontorist . Offerten unter <». 120 rm
die Tagb '.-Zweiqst., Bismarck-Ring 23.

Meibiiche Personen»
Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Vcetäuferi,-
sucht sofort Stellung in Buttergeschäft.
Gcfl. Off. crb. M . Kuuhr , Mainz,
Varbarojsarmg 2.

Hewerkliches Persouak.

loung Eorman laä)' voulä like to have
a posit’.on as Maid witli a private
f'ajttily to go to America. Off. unter
H. 282 an drn Tag bl. -Verlag.  _

. Geb. jg. Dame,
musikalisch, wünscht für die Nachmittage
passenden Wirkungskrris per sofort. Off.
unter 0 , 283 an den Tagblatt Verlag.

von Obersekundaner per 1. Oktober
gesucht. Sohn eines Akademikers.
Offerten erbeten unter Banklehrling,
hauptpostlagernd Stuttgart. _

Hewerkkiches Personal.

aijnlir. jung. Mau«,
kautionsfähig , federgew., sucht Stell.
Off , u. S . 119 an den Tagb l.-Verlag.

k  ZMlgsteNe der Wiesbadener CagMatls
Vismariknng 29* Zemtzrecher4@2H

nimmt NnzrlgLN - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts jkU Pveilrn,
gleichen KadalLsatzeN und innerhalb der gleichen Auf.
gabezeiten wie im „Tagblatt-haus", Langgaffe 21,  entgegen.
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1 Zimmer.
Adlerftraßr 17, Hth. Fsp» 1 Zim. u.

■ftitcf'c, schöne Aussicht. B11001
Adlcr strlUZ . u. K. zu am. 2573
Mlerftraße 3S 1K . ü. Küche b. zu v,
Ädlerstraße 49 1 Z. u. Küche. 2566
Ädlerstr . 51 1 Zunl u. Küche., « . Dl
Ädlerstr. 55 1 Z.. K., c' LT  sp. 1772
Ädlerstr . 50 Dachzim. uüKüchc. 2304
Ädlerstraße 60, 1, 1 Zim . u. Küche,

auf 1. Oktober zu vermieten.
Bdolfsallee 6, H. 6., 1 Zim . m. K. u.

Keller zu üm . Näh. Vdh. P . Z23V6
Albrechtstr. 12, Vdh.. Mäns .-Göhn»

1 Zim . u. K. im Abs chl» 16  Mk ^,
Bcrtramstraßc 22, Mb ., gr. Zi 'ml u.

Küche zu verm._ Näh. 2 r . _ 2553
BiSmarckring 42/ Hth., 1 grttZmi . ül

Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . B594
Bleichstraß e 28 I -Zim .-Wohn. zu vm.
Bleichstraße 47, Vdh. D » 1 Zim . u.

Küche an kl. Fam . sof. od. svät. zu
verm. Näh. Bureau Hof.  B 11003

Blücherstraße 5, Mtb . P . r ., 1 Z» Kl
Bismarckrina 26, 1._B 11593

Blücherstr. 6 sch. I -Ztm.-Ä » 28 Mk.,
Hth., 2Z-.-W» 21 Mk.. gt. od. sp.

Blücherstraße 17 1 Zim ., Kirche und
Keller, Klosett im Abschl. lHth.i,
monatt , 21 Mtt. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 6, 2,
bei Schwc rdel. _ 2343

Blücherstr. 18, Hth, Frtsp .,' 1 Züml'ü.
^K . mit Zubeh. sofort. 8 13392
Bülowstr . 11, S . Uß ^ SBTW Dl 1 r.
«astellstraß e T lZnnl7 K. Näh, 1 Stl
Cnstcllstr. 2.,1 , 1 Zim., Kl, D » 14 Mk.
iTastellstr. 9. Dachw» l ^ Zim .^u. Kl
Dotzheimer Str . 63 1 Zim . mit Küche
_u . Ke ll» Hth. Dachgeschoß. 811004
Dotzh. Str . 85, Mtb ., BZ .-WDB11Y05
Dotzheimer Straße 86lZ » m. Küche

u. 2 Kell., Vorderh. Part ., per
1. Olt . zu vermieten . Näh. Dotz-

^heimer Straße 63,̂ 1 l.̂ 818469
Dotzh. Str . 87, Mtb ., M .-D » gleich.
Dotzhciincr Straße 98, Mtb., 1 Zim.,

K., Kell., sof. Näh. Vdh. 1 Iks. ,1773
Dotzheimer Str . INI, Stb » I -Z.-Wll
. Klosett im Abschluß. 1774
Dotzheimer Straße 110, Gth., 1-Z.-

Wohn» mit gemetns. Bad, zu vm.
Zu erfrag . Dotzheimer Straße 110,
Vorderh. 3, bei _ 8329

Dotzhciincr Straße 120, 1 t » 1 Zim.
mit Küche zu vermie ten._ 2379

Drndenstr . IN. Sb., gr . I -Zim .-W. sof.
Eckernfördestr. 12, H. P » 1 Z. u. K.
_ p. 1. Äug._ N. b. Lang, das. 2487
Ellen bogen gassĉ 3 1 Zim. u . K. ' 2217
Faulbrunnei istr. 6l Msl, 1 gr . Zl," K.
Faulbrunnenffraße 10, Msd» 1 Zim.

u. Küche sof. od. sp. J . 1 t . 1775
Feldstraße 17, 1, 1 Zim . u. K. b. 1776
Feldstr. 18 1,Z .,,K .,u . K» Ott . 2450
Frcmke»str.' 8, V. D »' MZÜW»  WM
Miedrichstr . 27 1 Z» K. u. Zub .' an

ruh . Leute sof. od. sp. zu vm. . 2253
Göbenstraße 7, Hth» 1 Zim . u. Küche

(Klos, im Abschl.i, zu vm.̂ 813157
Göbenstraße 19, Hth.. l -Z.-W. 810893
Ha llg arter Str . 3, l -Z.-W. sof. 2202
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 od. 18 Mk., zu ve rm._ 1777
Hartingstr . 9, Vdh. 2. Et ., 1 Zim . ül

Küche zu verm. Näh.  Part . 2205
Helenenstr . 12 1 Zim ., K.' u. Keller.
Hclcneirstraste 14, Mtb . 2, schön, gr.

Zim. u. Küche sofort au v._ 2327
Helenenitr . 18, MslZchZ ., K»,16 Ml
Hellmundstr . 20 I -Z im.-W., 15  SKI
Hellmundstraße 27, Msd.,,1 gr. Z., K.
Hellniund str. 29, 'S »' l -Z.-W.' 811008
tzcümündstraßc 32, Dachl., 1 Z. u. K.
Hellmundstr . 33 1 Z. u. K. (Da chst.).
Hellmundstr . 49, P . Dach, l -Z'.-W.

N. Ble ichstr. 47, Bur . Hof. 811010
Hellmundstraße 53 schöne I -Zim .-W.

u. Küche. Näh. Vdh. B. 8 13833
Herdcrstraße 22 1-Zimmer -Wohn. auf
_ I . Oktober._ Räh . Part , links. , ,
Hcrderstr . 35, H» 1 gr . Z. u . K., im

Abschl., a. r . Mi ct. R. Fr . Beck. 2448
Hermannstr . 3 1 Zim . u. Küche z. v.
Hermannstr . 21 1 Zimmer u . Küche,
_so f. od. sväter  z u verm. _ B 10021
.‘äirfifi grafren 4 1 Zim., K. u. K.  2194
Hirschgralicn 16, D., 1 Z» K„ Kell.,

1. Ci :.. 1SO Mt . Näh.̂ Part . 2574
Jahnstr . 2 sch. gr. Maus . in. Küche ü.

Kell. sof. od. sp. 9t. 1. JSt _ BUQll
Jahnstraße 12, Msd» 1,3 . 'u. K. zu v.
Jah 'nstraße 16, Gth. 2, 1 Zll' K. N.' Pl
Ja hnstr. 20. D. l -Z .-W. R.  1 . 843884
Fnbannisb ? Str . 9 1 K»  Abschll
Klriststraßc3 ^ Hth., 1 Zim . u. Küch e.
Körnersträße 8» Hth., 1- u. 2-Z.-W.

zu verm._ Näh, bei Alberti ._
Lang'gaffc 10, 1 u. 2, ITZim.-Wohn.

Näh. Kaiscr -F r.-Rin g 55, 2.  1 ^80
Moritzstr. 33 1 Z. u."£  zu vm. 1744
Mor itzstrnßc 43, MtzZP ., 1 ZU
Moritzstraße 44, H. 3, 1 Z., Küche, im

Abschl., gl. oder svät. Näh. Bdh. 3.
Moritzstr. 45, Mtb ., 1 Zim . u. KI stzf.
Moribst r . 47, Mtb., 1 Z., K ., K„ sof.
Ncrostraße 15. 1, Zim . u. Küche, M..

auf gleich od. später  zu verm. 1753
Ne rostr. 29 1 Z7FlZTtb l7l . 16. 2256
Kettetbelksträße 15 neu herg. ZZ .-W.

zu vm. Näh. Schäfer . Part . 1782

Nettclbcckstr. 18, H., 1 Z ., K. 8  13807
Ne ttelbeikstraße 2V 1-Z -W., Abschb
Niederwaldstr . 5 ZF . ul K., sof." 1783
Oranien str. 6. B. M., 1 Zim . ix. K.
Örilnicnsrr . 11 1 Z. n. K., Äug. 2577
Oranie nstr. 22 i Zim . u. Küchel 2325
Platter Straße 44 1 Zim . u. Kückie

zu verm._ Näh, im Laden._ 2532
Platter Straße 62 gr. Frontspitze irt.

Kü che auf gleich od. spät. 811013
Ran entaler S tr . 11 l -Zim .-W. gleich.
Rheingauer Str . 13, H. P ., schöne
_l -Zim. -Wohn. auf sofort._ 2245
Rheingauer Str . 15 I-Zim .-Wohn.',
_gro ß, zu vermieten ._ BJ .1489
Rheing auer Str ? 17, 1 Z , K. 2301
Rheingauer Straße 32, P ., 1 Zim .,
_Küche , Bad, 1.  Augu st. Näh. Part.
Riehlstraße 4 1Lim . u. Küche.̂ 2287
Riehlstr . 10, 2. 1 Zl, Küche, Kell., Lthlll
_neu herg., f. 15 Mk. m. z.,vnu 2231
Rrehlstr . 17,  H . D., 1Z .. K. Nl' V.' Pl
Riehlstratze 25, V. P ..J _ Zim ., Küche.
Rödcrstraße 4 sch. l -Z.-W. u. Küche,
_Klos , im W schk., gleich zuZ .^
Nömcrbcrg 1 1 Z. u. Küche 11 Mk.
Röinerb . 10 1 Z . u- Kl N. H. 3. 1735
Römerberg 12, Bdh., 1 Z. u. K. 2284
Römcrberg 14, Hth.' 1, gr. Zim." ll.

Küche zu verm._ Näh. Vdh. 3 St.
Roonstraße 20 sch. l -Zl-W. N. 1 r.
Raonstr . 21 Fsp.-Z. u. Küche. 811978
Scharnho rststr.  42 , D ., gr . Z , K. 2276
Schiersteiner Str . 9 1 Z. u. K. 1577
Schierst. StiZL 'Fsp.. 1—2-Z.-W. 1866
S chierst. Str . 11 1 Zun , u . K7" 1786
Schillerplatz 3 sch. 1 Zim . u. K., Ab-

schl. z. vm. Näh, b. Ludwig. 1689
SchlachtbanSstr. 55 Zim. u. Küche an
_ruh . Leute sof. od̂ später ._ 1044
Schlichterstr. 12, P ., Maus ., 1 Zim.

u . Küche, zu vermieten . 2179
Schutberä  19 , H.,' 1 Z. u. KZl8 11016
Schulbcrg 21 sch. gr . l -Z.-W., GthlP .,

an  c inz. Ehep aar bill. auf sof. 2ch00
Schwalbacker Straße 23, Hth., kl. Z.

u. K. billig zu verm. Näh. Vdh. 1.
Schwalbacher Str . 52, Fsp., 1 Z. u.
_Küche ._ N. Emser Str . 2, 1 links.
Schwalbacher Str . 95 1 Zim . u. K.,

Vdh.  i m Abschl. Stü h. Hth. 2503
Scdanstratze 5 Mans .-Z. u. Küche p.
_scf . oder später zu verm. _1789
Sedanstr . 9 i Z., K., V„ sof. Bl1628
Sedanstraße 10. Vdh., 1 Z. u. Küche
_auf _ OÖ._ jWälj._l_r ._ B13647
Secrobenstr . 19, bei Kohl, 1 Z. u . K.

an 1 od. 2 Pers . f. 17 Mk. 813663
Stetngassc 10, Stb . P ., 1 Z., K., K. sl
Steiugasfe 16, Hth., 1 Zim . u. Küche.
Steinn . 34, 1, Z „ K. s. o, sp. 811017
Wa lram str. 13 1 Z. u. K., gl. 8185 20
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . 8 11010
Walramstraße 31, bei Schmidt, 1-Z.-

Wohm,^Pr .Z4 ^il. 16 Mk. 8 11020
Watcrloostr . 3, Frtsp ., gr, 1 Zim . u.

Küche, Abschl.,Zl .^od.Zp .,L . Engel.
Webergassc 49, Stb ., 1 Zimmer und

Küchê zu , vermieten ._
Weilstr . 8, "H.. l ' Z. ' ü. K. sof. 179'2
Westritzstr. 5 1  Zim . u. K. zu verm.
Wcllridstr . 22, Hth., schönes Zim . u.
, Küche z.  v . , N. bei Kühn. 811021
Weilrii ' str. 28, V. .D ., l ' Zll K. '1794
Wellriüstr . 35 1 Zime u. Küche. 2210
Wellritzstr.  37 1 Z u. K.. D. 8' 8942
Werdcrstr . lüLüche inLsp ., ev. Ms.
Westendsiräßc 13, Hth. 1, schön, gr.

Z. u. K., a. Okt. R. V. P . 813769
Wörtbstraße 18 1 Zimmer u . Küche,
. 1. St . (Abschl.i . Näh. Part . L9838
Wörchstr. 22 1'Z . ul,K ..' Ab., TZ2312
Porkstrl,3 . ®.  P .. 1-Z.-'W. fof. 1690
Norkstr. 13, Mtb., 1L .-W. _ 8f3559
Dorkstr. IM Z. u . K., Abschl. N. Ml
Korlstra tze Ksp., 1 Z. u. K. zu vl
Zietenring 3, H.. l Zim. u. K. sof. od.
, spät . Nah,  bei Geron , H. 2. 1767
Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmer
_lt . Küche zu vermieten ._ 2165
1 Zim . u. Küche, Höchv., auf - sofort.

Preis 20 Mk. Näheres Gustav-
_A dolfst raste 1, 1 links._ _̂ 1770
Große Mansarde mit Küche zu vm.

Näh. Moritzstraße 22, 1. 2382

3 Ii -.umrr.
Aarstraße 40, Villa Minerva , 1 kleine

Maus .-Wohn., 2 Zim ., K., an ganz
ruh . Mieter auf gleich oder später

_billig zu vermieten ._ _ 2310
Adclheidstraße 45, Stb . 3, WZimmer,

Küche, Zubeb., sof. od.  spät . 2468
Adelhridstraßv 64, Frtsp ., 2 Z. u. K.,

an kleine ruh . Fam . p. 1. Okt. Näh.
^ 1. Stock._ Anzuseh. 10—12, 2—5.

Adlerstraße 5 2 Zim . u. Küche ver
^li .Llugust ^ zii^vermieten ._ 2502
Adlerstr. 7, am Adlerbad. gr. 2-Z.-W.

ver 1. Okt. zu vm. Näh . Lad. 2337
Adlerstr . 8 sch. 2-Zim. -Wöbn._ 1666
Adlerstr. 9 sch. 2-Z.-W. m. Zb. 2308
Adlerstraße 19 sch. 2-Zim.-W., 1. St .,

das. sch. Daiiöw., 2 od. 3 Zim . 2228
Ädlerstraße 297 V., 2—3-Z'.-,W.,̂ Okt.
Adlcrstr. 35 L Z .7 K., Ncub., I .^Okt.
Adlerstr. 37. H., ' 2L .-W7"N. V. 1 r.
Adlerstr. 43 2ch;, . Kl, sof. 1801
Ädlcrstraße 51 2 Linn u. K., Vdh. 2.
Adlersträße 60, 2. Stacks 2 Zim . und

Küchê auf 1. Oktober zu, vermieten.
Ädlerstr . 65 2 Zim . u . gl. od. sp. 1694
Äbolfsällec 6, H., 2 Zim . m. Küche,

Keller zu vm. Näh. Vdh. P . 1802

MMM
Adolfstraße i,  Stb ., 2 Zim . u. Zub.

Näh, im Speditionsbureau . _ 1768
Albrechtstr̂,6 ^ H.,L "Zim7 u. 'K. 2519
Albrechtstraße 32, Vdh.,' sch.' abgeschll
_2 -Z.-W._ct»_r. M. sof. , ,Näb . Part.
Albrecktstr. 30. Fsvl, 2 Z., K.. T.  Ottl
Albrechtstraße 43, Vdh. 1, schöne 2-
„Z .-W.,zum 1. Okt. Näh. M,2572
Albrechtstr. 46, Hrnl, 2 Zl, K., Kell.,

Abschl.  zu vm. Näh, Vdh.L . 2471
Bertram str. 19, H., 2-Z.-W. 8 11023
Bertramstr ., 33, Gartenh ., 2 Zim . u.

Küche auf 1. Okt. zu ve rm . 2490
Bierstädter Höhe 58' schöne 2-Z.-W.,

mit Ba lkon, per 1. Okt. 3!.J . 2449
Bleichstraße 18, Hth., 2 Zim . ü. Küche

sofort zu verm. Näh. Gottwaid,
Faülbrunrwnstraße 7. 2281

Bleichstr. 20. H., 2-Zl-WT' N. Uhreul.
Vleichstraße 30 sch. 2-Zim .-Wohn. auf

1. Oktober . zu vermieten . 8J .3820
Wüchcrplatz 4, Gth., abgeschl. 2-Z.-
„ Wohn.,, mitLBalk.,,1 . Ott . 813449
Blücherstr. 3 sch. 2-Ziml-Wohn. ver

sof. od. sp. Näh. Mtb . V. r . 811025
Blücherstr. 5, Mtb . M. L, 2 Zim ., K.
_Bismarckring J6 , J _. _ B 12299
Blücherstr. 16, V. D ., 2 Z„ K.. 20 Rkl
Blücherstraße 17 sch. 2-Zun .-Wohn.

im Mtb.. 320 u. 300 Mk, Näh. das.
Hth., 2, bei Bleickardt, od. Helenen-
straße 6, 2, bei Schwerdel. 2346

Blücherstraße 22' 2-Z.-W. "per 1. Okt.
zu v. Näh. Bdh. 2 St . 2498

Blücherstraßc 23, Vdh.' u. Hth.. 2-Zl-
Wohnung. Näh, das. Part . 8 18882

Blücherstraßc 44 2-Zim .-Wohmmg
im Vdh. zu ,vermieten. _B13026

Blücherstr. 44" 2 Zim. u. K., Hih., zu
verm. Näh. Vdh. 1 St . B 11028

Blücherstr. 46, Vdh. Hl, gr . 2-Z.-Wl
per 1. Oktober zu vm. Näh. 2 lks.

Blücherstraßc 48. Fsp., 2-Z.-Wohn„
per 1. Okt. Näh. Ladern_ 813892

Bülowstr. 4,  Hth. , 2 Zim . u . Küche.
Bü lowstr. 7, S„  sch. 2-Z.-W , 260 W.
Bülowstr . 9, H.. 2 Z., K. gl. o. spl 1807
Bülowstraße 12, P,,,2L .-W. Li .̂ äd,
Lastellstraße 10 2 evt. 3 Zim. u. K.,

neu herg. M , Adlerstr. 7, P . 2409
Dotzheimer'Straße " 28, Mtb . 2, schone

2-Z.-W., Abschl.. sof. od. spät, zu
verm. Näh. Vdh. 1 r . _ 813472

Dotzheimer Str . 40, Mtb ., 2 Zim . u.
_K . p.L .L )ktober̂ zu vm. 2598
Dotzheimer Str . 46, Gth., 2' Lim . u.

Kü che. Näh, Vdh ,Lart ._ 81174?
Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsp.,

mit « all ., GaS u. all. Zubehör,
Son nens.. s of.  Nä h. V. 1 1,1809

Dotzh ei mer S tr . 78, 2 Z. u . K. 2296
Dotzheimer Str . 83 2-Zim .-Wohn. zu
_vm ._ Näh.  Dotzheimer Str . 96, 1.
Dotzh. Str . 84 2 Z., Kl, ' sof. 2227
Dotzheimer Str . 96 sind 2 Wahn,

von je 2 Zim . u. Zub. sof. od. svät.
z. v. N. Kais.-Fr .-R. 56, P . 8240

Dotzheimer Str . 98, Mtb., 2 Zim.,
Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.
Näh. Vord erh. 1. St . lks._ 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-Wl im
Vdh. Fsv.  u . Hth. Näh . V. P , ,1811

Dotzheimer Str . 101, V., 2 Z., Küche,
mona tt . 24 Mk., zu verm., L812

Dotzheimer Str . 103 sch. 2-Z.-W. per
sof. od. spät. bill.  Näh . Vdh. 1 t.

Dotzheimer Straße 120, 1 r ., zwei
2-Zim.-Wohnun gen mitLub . 2377

Dotzheimer Str . 122, Hth., sch. 2-Zl-
Wohn., 270 Mk.  zu verm. 1813

Dotzheimer Str . 169 2-'Zim.-Wohnl
ver sof. od. spät, zu verm. Näh.
dasel bst bei X  Webe rpals ._ 1815

Drudcnstr . 8 ZLimmer -Wohin. Hthl
Eckernfördestraße 4, 1, sch. 2-Z.-Wohn.
_auf 1. Okt. zu  verm ._ Näh.̂ l,r.
Eckernfördestraße 19, 3 r., schöne 2-

Zim .-Wohrn zu verm. Einzuseh.
von 10—4 Uhr . Näh, das. ^ 813632

Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. ul
K.,,zll,viin Näh. das. Part . 1816

Eleonorensträße 4 schöne 2-Z.-Wohn.
zu verm._ Näh. Lan gg. 25, 1. 2460

Eleönoreiistr . 9 2 Z.. A. W.  Nr . 5, 1
Ellenbogengl 10, '2,L -Z.-W., 470' Mkl
Elsösfer Platz 6 L-Z7-W. z.,vm . 89113
ElsässerLIltz 8 2 3. W.. a. Frontsp.
Eltviller Straße 2 gr .' 2-Z.-W.. Fsv.,
.zum Okt. zu,v . N. PartW .Ll 3471
Eltviller Straße 3 2 Zim . u. Küche,

Frtsp ._ Nach. H% _1_ St . 2331
Eltviller Straße 5, Hth., 2-Zimmer-
■ Wohn, gleich od. svät er. 8  13 852
Eltviller Straße 9, Seitenb .. 2 Zim .,

Küche, Keller au ordentl . Mieter v.
sofort oder svät. zu verm. Näh.
bei Frau Steinmetz  dort, ._ 810954

(ünufl Sir . 14, H., at ; LZ .-W. '2211
Eltvi ller 'Straße 18 2,Zll KTIVAug,
Emser Str . 10, Stb . 1, 2-Zim .-Wohnl

.auf 1. Okt .Lu verm. ^ Näh. Part.
Emser StrH46 , Gth,, sch. 2-Z.-Wähnl
Emser Str . 56, Fsv., 2-Z.-W. m. Zub.
_f . 800 Mk. per 1. Okt. zu vm. 2492
Emser Straße 69 2—3-Zim.-Wohn. u.

Zubehör  z u ver mieten ._ 8 12230
Er bacher Str . 5, H., 2 Z.,,K., sl,o. spl
Erbacher Str . 6, Hth., sch. 2-Zim llWl
Erbacher Str . 7, 1 1, Bel-Etage , gr.

,mod .,2 -Z.-W,m . Zb., Okt.L0l .3761
Fanlbrunnrnstr . 6, 2 gr. Z., Kl
Feldstr . 7 2-Zim .-W. m. Zub. 2595
Fcldstraße 18 schöne 2-Zim .-Wohnl

Ver 1. Oktober zu verm. _ 2455
Fcldstraße 19 2 Zinn u. Zub . zu vm.
Feldstraße 21 2-Z.-WohmV . b. 2433
Frankenstraße 11 gr. 2-Z.-W. 813569
Frankenstr . 17 2 Z. u. K. gl. od. sp.

Frankcnstr . 19 2- it. I -Z.-Wohn. sof.
Fr anken  str. 23, H., 2-Z.-W., D . o. 2.
Fr anken str SWtt ch. 2-Z.-W., sof. ollZpl
Friedrichstraßc 27 abgeschl. 2-Zim .-
_W . an ruh . L. sof. od. sp ät ._ 2204
Friedrichstr . 55, S „ 2 Z. u. K. 813814
Geisbergstraße 11 2-Zim.-Wohn. per

sofort oder später zu verm. Näh.
Taunu sstraß e 7, 1 r . _ 2314

Germaniaplatz 3 sch. 2-Zim .-Wohn.
_zum 1. Oktober zu ver m.  2562
thermaniaplatz 3 schöne Frontsp .-W.,

2 Zimmer , 1. Oit ober zu vm. 24 78
Olnelscnanstraßc i schöne 2-Z.-Wohn.

Aüb. Porkstraße 13, P . 813560
Olneiscnaüstr. 12, Dachw., 2 Zim .,

ver sof.  od . spät, zu verm. 811088
Gneisenauftr . !1, Hih.. 2-Z.-W., Okt.
Gneiscnaustraße 22 2-Zim .-W. auf

gleich oder l . Okto ber._ B 13211
Göbenstraße 2, Stb . 1, 2 gr. Zim . u.

Zubeh. auf 1.  Oktober . 8 13831
Göbenstraße 3, Mtb . 3 St ., ' 2 Zim
_u . jSvperjl . Ott . zu vernn 813783
01öbcnstr̂ 9.chMtb.,' uSFrtsp2 -Z.-W.
Göbenstr. 13, H„ 2-Z.-W'., Okt. 813829
(Wbenstr. 19, Mtb., 2-Z.-W. 810894
Göbenstr. 24 sch. 2-Z.-WohinDZ 13905
Güterbahnhof West 2-Zim.-Wohn. p.
_1 . Okt., bei P eter Hetz. 813851
Gustav-Ädolfsträße 10. Hl, schöne, sehr

geräumig e 2-Zim.-Wohin_ 2526
0)ustav-Adolfstraße 13, Part ., 2 Zim.

mit Zubeh., 1. Oktober. 2390
Gustav-Ädolfstraßc 17 2" Znrn u. K.
_p . sof. _Näh . P „ bei Neußer . 2356
Hall garter Str . 3 2-Z.-W. sof. 1820
Hallgarter Straße 6, Mtb., 2-Z.-W..

m. Gas , Blk., 810 —389 M, 811038
Hallgarter Str . 9, Bdh. 3, sch. 2-Z.-

Wobu. m. Veranda u. Balkon per
1.' Okt. zu verm. Näh. P . l. 2548

Hartinqstr . 6 2—1-Zinn -Wohnungen.
N. Harting str. 6, P . l., Kletti . 8352

Hallgarter Str . 9, B. 4, sch. 2-Z.-W.
mit Veranda per sof. od. später zu
verm. Näh. Part , links ._ 2565

Helenenstraße 13, 1, 2-Zim .-Wohn.,
mit Küche u. Keller, auf 1. 10. 12

_zu verm. P reis 350 Mk. _ 2518
Helenenstr.  15 2 "Zim ., K., K.. Htb.
He lenenstraß e 18. Mtb., 2 ,Z., K., K.
Helenenstr . 18, H.L , 2 Z., K. 813857
Helenenstraße 19, Stb . Dach, 2 Z. u.

K. auf gl. od. spät. N. Vdh. 1 S t.
Helencnstrahc 22 schöne 2-Zini .-W.
_auf sof. od. spät. Näh. Vdh. Part.
Hellmundstraße 12, Pl , 2-Z'im.-Wohn.

zu verm. Näheres Laden. _ 2537
Hellmundstraße 23, Vdh., 2 ' Z. u. K.

zu vermieten . Näheres Parterre.
Hellmundstraße 27. Hth., kl. 2-Z.-W.
Hellmundstr . 29, Stb ., 2-Z.-W. sofort.
Hellmundstr . 49, H. 1 u. D., 2-Z.-W.

N. B lei chstr. 47. Bur . Hof.  811041
Herderstraße 2. Hth. 2, schöne2-Zim .-
' Wohn. Näh. Vdh. 2._ 2525

Herd er str. 19. Stb . Ms., 2 Z. ü. K.
z. 1. Okt. Näh. Vdh. 1 r . 2571

Hermannstr . 3 2 Z., K, zu v. Weber.
Hermann straße 15 sch. 2-Zim .-Wohn.
Hermannstr . 16 sch. 2-Z.-W. 818534
Hermannstr . 22 ich. 2l-Z,-W. 8lM3
Herrngar tenstr . 12 2Z ., K., 250. 1821
Herrnmühlgaffc 3 2-Z.-Wohn, mit

Mans . u. Werkstatt, in welcher seit
Jahren eine Schloss, betrieb, wird,
auf 1. Okt. zu verm._ _ 2601

Hirschgraben 7, 1. St ., 2 Zim . mit
Zu beh. per  1 . Okt., zu verm. 2570

Hi'rscharaben 16, Dl, ' 2 Zj, K., Kl. p.
1. OktL40,Mk . , Näh.LarttL576

Hochstättenstr. 1v '2-Zl-W. Nl 1. 1822
Jah .istraßel 10,,Vdh ., "2lZ7lW.̂ 2487
Jahnstraß e 10, Hth., 2-Z.-Wo hn. 2438
Jahnstraße,12 , th., , 2Lim .-Wo hi i.
Iahnstr . 20, Ms., sch.'2-Z.-W." N. Vl 1.
Johann isbT,S tr ,̂ 5, H., 2-Z IW1824
Johannisberger Str ., 7, H., 2-Z.-W.
Karlstraße " 6. L'tb.. 8 Zimmer zu,vm.
Äari straße 7. Frtsp .. 2 Z >N. 2. 1825
Karlstraßc 26 sch. 2 Zim . u. Küche,

,Sih .̂ Näh. Z8dĥ Part . _ 2216
Karlstraße 30 sch. 2-Z.-W., Mtb» p.

1. Sestt. zu vm. Näh. Part . 2592
Karlstr . 36.' Stb .Zsrdl . 2-Zim.'-Wohn.

im Abschl. per 1. Ott . N. V. 1.
Karlstraße 39, Mtb» schöne Dachw.,

2 Z. u. K., sof. oder svät. zu verm.
_Näh . Hausmeister , Mtb . 2. 818537
Kellcrstr . 14  2 -Z.-W. aus 1. Oktober.
Kellerstraße 20 sch. 2-Zim.-Wohn. m.

Zubehör aus 1. Okt . zu vm. 2870
Kcllerstraße 25 2 Z. u. Küche, sofort.
Klopstockstrl 19 1 sch. I -Z.-W. i. Stb.

auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Part , rechts, Kovv. _ __ 1827

Körnerstrl 6 2-Zim.-W. z. v. N. Burk.
Lahnstr . 26, Fsp» 2 Zim . u. Küche v.
_sof . od. sp. zu vm. Rah , das. 1828
Lehrstraße 25, Frtsv ., 2 Zim . u. Kl

auf 1. Okt. mi ruh . Leute z. 2505
Lehrstraße ' 31, Part '.',' 2" Z» Kl,' Msd.,

aui ' . S !» zi: v. Näh. 1,St . 2561
Lorcleh-lliina 2, 3, sch. 2-Zim .-Wohn.
_mit Zubehör zu verm._ _ 2510
Lorelcy'-Ring 8 2-Zimmer -Wohnl int

Hth. mit Bnlk. zu verm. Näheres
Vdh. Pa rt , links._ JB 12392

Zothri nö. Str . 27, H» 2 ,Z»,Kl . Abschll
Luxemburavlatz 2 schöne 2-Zim .-W.

auf 1. Okt. N.  Mcher , P . l. 2540
Luremburgstraße 6 schöne ruh . 2-Z,-
_Wohn , mit Balkon, 8. St ._ 2546
Lurcmbürgstr . 9, ö » 2-Z.-W. an ruh.

Leute f.?1. Okt. N. Dur .. Bdh. M55
Maücrgaffe 12, Stb ., 2-Z.-Wohnung.

Marktstraßc 27, Fsp» schöne 2-Z.-W^
Vdh. Nah. Emser Str aße 44,  P.

Mauergaffe 15, 8, 2 Zim . u. Küche
an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verm. Näh. bei Limbarth , Ellen-

_bogengasse 8._ 2597
Metzgerggiffe 29 2K . zu vm.
Michel'sberg 21, Frtsp » 2 Zim. u. K.

zu verm» event. mit  Mansar de.
Moritzstraßc 7, Hth. 1 St » 2 Zim . u.

K. auf 1. Ott . zu verm. Näh. das.
_Mittelbaus . Stock. _ 2584
Moritzstr. 28, Stb ., Dachwohn» 2 Z.,

Küche u. Kammer au stille Leute
zu verm ._ Räh . 1. Stock._ 1716

Moritzstr. 43 Dachst., 2 Z. u . K. z. v.
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf

sof. od. sp. zu vm. Näh. V. 3. 1835
Moritzstraße 48 2 Zim » Küche. Näh.

daselbst 2 St » Seitenbau . 1830
Mühlgaffe 13, Mtb . 1. Stock, schone

2-Zim .-Wohn. mit Zub. f. 1. Okt.
zu verm. Näh. im Laden. 2380

Mü hlg. 17, S . D ., 2' Z» Kl, K. s. 1833
Museumstraße 10, 4. Et » 2-Zimmer-

Wohuung zum 1. August od. sväter
zu verm. Näh. Dclaspeestraße 3,
2 St » Grosch witz._ 2535

Rerostraße 10, Hth» 2 Zim . u. Küche
per sof. od. spät er zu verm._ 183?

Nerostr . iO röfw» 2"Z. u. Zub., Gas.
Nerostraße 20, 2, 2 Zimmer , Küche u.

Keller  für 280 Mk. zu verm.
Nerostr. 25, Stb » 2 Zimmer , Küchel

Keller,  gr . Räume zu cherm. 1840
Nerostr. 30 2 Z. u. Küche, Frtsv .-W.,

zu verm. Näh. Rerostraße 30, P.
Nettelbeckstraße 14 2-Zim.-Wohnuna
_per sofort oder später . _ 2583
Rettelüeckstr. 18 2-Zim .-W. 8 13806
Nettelbeckstr.̂ 20̂ 2-Z.-W» mit,2 Balk.
Nettelbcckstr. 24 2-Zim .-Wohn. 812290
Nicderwaldstraße 5, Hth» 2-Z.-W. p.

1. Okt. Näh. Vdh. Part . 2559
Niederwaldsträße 7 im Seitenbau,

schöne 2-Ztmmer -Wohnung sofort
zu vermieten . Näheres bei dem
Hausmeiste r ._ _ 8 240

Oranienstraße ^ 6, Stb . 2, 2 Zim . u.
K.,per Okt. zu verm. 813702

Oranicnsträße 11 2-Z.-Wohnung ul
kl. Werkst, per 1. .Okt. zu v.  2445

Oranieustr . 14 schöne Dachw» 2 Z. ü.
K. an alt.  Ehep » sof. bill. _ 1843

Dranienstraße 22 2 schöne Z. u. K.
zu vm._ Räh . Vorderh. 1 L _1845

Oranienstr ^ 34,chlAb»,2 Z. u . K» Ökt.
Oranienstr . 47, H» 2 Z» K. ' Nl VlP l
Oranienstr . 48, Vdh. Dachst» 2- od.

,3-Z.-W.,imch!lbschl. per 1. 8. 2495
Oranienstraße 54, Part , r» 2 Zim»

1 Kab» 1 Kell. per 1. Okt. 2402
Platter ' St r.  26 , V. 1, sch. 2-Z.-Wl
Platter Str . 56, Mtb . Dachst» 2 Zim»

1 Küche zu vermieten ._ 2545
Ranentaler Straße 6 schöne 2-Zim.-

Wo hn» 2 Batk» Bad, sof. , 813921
Rauentalcr Straße 9, Htb» sch. 2-Z.-

Wohn. zu vm. N. V. Jj ._ 811045
Rauentalcr Str . 10, Mtb . 1, freundl.

Helle 2-Zim .-Wohn» bill» 1. Ott.
zu verm. Näh. Mtb . P . _ B 9699

Rauentäler Straße 10, Mtb . Dach,
ist frdl . Helle 2-Z.-W. auf gl. oder
svät. sehr billig zu vermieten . Näh.
Mittelb au Parterre . 813888

Nauentaler - Str . .11 sch. 2-Z.-Wohn.
zu verm._ Näh. jSbj)._2. _ 82197

Rau ent. S tr . 12 2 Z. u. Zb. 811046
Rauentalcr Str . 19. 1, 2 Zim » Küche

u.  Kammer Zier 1. Okt. 8 13 138
Rauentalcr St r . 2i 2-Z.-W. 813742
Rheingauer Str . 13 sch. 2-Zimmer-
^ Wohn» Frontsv » zu ve rm.  1850
Rheingauer Str . 15 2 Zim . u. Küche
_glei ch oder sväter  zu verm. 1851
Rheingaucr Straße 17, Hth» 2—Z. u.

Küche zu vm. Näh.^Vdh.^P .^ 1852
Rhein gauer S tr . 24, H» 2-Z.-W. 1853
Kheinstratzc 52, Stb » Dachw» 2 Zim.

u. Küche z. ,vm. Räb. B. 1 r . 2280
Rbeinstraße 62, Stb . 2,  2 Zim . u. K.

sof. od. spät. Näh. Vdh. P . 1856
Riehlstraßc 2, Gth » 2-Z.-Wohn, zum

Okt.^ Nah.,das . Part . _ 2501
Riehlstraßc 7, Hth. D» 2 Z» K., sof.
Rieblstraße 17. Hth» L-Zjm .-Wohn.

Näheres  Vdh . Kart, _ _ 2472
Riehlstr . 19, Hth» sch. Dachw» 2 Z»
^ Kückie,Keller,Mer ?. Oktober. ^
RSberstr. 12 sch. 2-Z.-W. m. Zb. aus

soforOod.^1. 8. Näh. Vdh.IK,2247
tllöd erstr. 15 2 Z .̂ n 5KN.' MetzgK856
Nödcrstrll 17 2 Z» K.. Sth » fof. 1857
Rö de rstr . 19, 1 r» 2-Z.-W» 250. 2'2'?9
Röderstraße 27, Htb. 2, 2 Zimmer u.

Küche zu verm. Preis 19 Mk. per
Monat . . RäK Vdh. 1 St . r ._

Rödcrstraße 35, 3, 2 Z» K» fof. 2590
Röruerberg 2, Eckw» 2 Z» K. 2587
Römerbcrg 2/4 2 Zim . u. Küche auf

sof. od. spät, zu b. Näh. Metzgerei.
Roonstraße 11 2-ZVW. aus 1. Oktl
Rüdesheimer Str . 18. Vdh. Frtsv . u.
, Gth. P ..K-Z.-W. gl, odKpät . 2209
Nüdcsh. Str . 25, Fsv» 2 Z» K» ll Okt.
RÜdeshctintr .J  34,_J " r» 2I .-W.
Rüd'esl, ' Str . 34, Gth » 27Z2285
Rüdesheimer Str . 38, Gth» schöne

2-Z.-Woh li, bi ll. zu  verm . 811048
Saalaiisse 8, Laden, Msd.-W» 2 Z»

Küche an kl. Fam . zu v. _ 2244
Schachtstr. 4^ Dacĥ , 2-Ziin»W. Z863
Zckäcktstraße 22 kl.' 2-'Zi !N.-Wohnung

billig zu vermietlen. _ B 11049
Schachtstr. 25,Kitz, , 2_8 ._u. K. ,6u v.
Scharnhorststr . 4, 3,. sch. 2-ZiM.-W.

zu verm. Nah. daselbst. 239st
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S charn horststr. 4, Fs.. 2-Z.-W. N. 3l.
Scharnhorststr . 5 schöne 2-Z.-W. per

1. Se pt. Räb . das. 1 r. 2134 61
Scharnhorststr . 27 2- u. 3-Zimmer-

Wohn, Vdh. Räb . 1 St ._ B12556
Scharnhorststr . 44, Gth, 2 Z., K, an

r. Fam . gl. od. sp. R. Vdh. 8 10239
Schefsclstr. 10, Stb . P ., sch. 2-Z.-W!

zu vm. Näb. B. P . l. od.has . 1864
Sch ierst. Str . 9. G! D .. 2 Z, K. 1866
Schierstciner Str . 12, Stb ., schöne
. 2- Zim .-W, flftdiiê u. ff,jot ._ _2289
Schierst. Str.  19 , H, 2-Zim .-W. 1808
Schwalbacher Straße 6, Sch., 2-Z.-
_ Wohn. auf 1. Oft . N.  Laden . 2578
Schwalbacher Str . 19, Hth, Dachw.,2 Zimmer u. Küche, zu  vermieten
Schwalbacher Str . 23, V., 2 Zim . u.
_ K. mit Balk. zu Perm. Näb. 1.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. '2=3 ~=

Wohnung nebst Zubehör zu berat.
Nä heres Ko nditorei . 1869

Schwalbacher Straße 36, Gth7"Däch,
2 Mans . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näb. V. Part . ^ 1054

Schwalbacher Straße 42, Hth. Man,' ?,
» Zrm., Küche u. Keller auf sofort
«u ve ralteten . Näb. Vdb N. 2280

Schwalbacher Str . 59, Stb . l . 2 Zisn
^, u. Küche, mtl , 25  Mk . Näh. Laden'
sch walb. St r . 67,1 . 2,Zst K„ Zubch!
-edanplatz 3. 1 r ., sch. kl. 2-Z.-W. irn
. Stb . zu bm.. mtl .̂ 0 Mk » 13847
Sedanstraße 7, Mtb . D .. 2 ZH7 . K7.

Keller, per sof. od. spater bill. zu
... vm.  Nah . Rau . Vdh. 1. » 12526
Sedanstraße 9, Frtsp .-W, 2 Zst"Mtb
_ gleidi od. sp ät er zu  Perm . . 2359
Sedanstraße 13 eine sch. 2-Zim -W"

mrt Lagerr . od. Werkstatt, zu
—verm. Nah, bei  A . Rocker. B18745
Seerobenstr . 5, Sth . 1,  sch7^27Z7W'
. ber 1. O?to 6cr s!i_ tienn B13227
-seerob en str. 13.  2 . 2-Z.-W!!" l" "Okt
Seerobenstraße 15, V, 2-Zin^7W^ H
, O' -̂ od. 1. Oft._ Näh. Lad. B 12601
AeingaffelO . Fsp.. 2H7ff7 "sps
«te -na°fse 11 schöne 2-Zi"m!7W7"mit
—Kuaiê u^ Gas aus 1. Oktober. 2593
«tcmgaffe —12—frdl .stZ-Z^ WTstn ®a§
®OT? -i ttrffc  15 schöne 2-Zitz77W7Ht
—llst schl. auf 1. Okt. Näh. 8 f 2497
Steinaaffe 20, Ms., 2T?TirV ^ > v ?i

Stzlnqaffe 32 Hth. V, schöstp"Wohst7,

siiiTfs ' tfJ -fliS

CSlS Ll s ä : S äf •, * *

Wissksderrrr ? Tagbiatt»
Zimmermannstr . 3, V, 2 Dachzim.

u. Küche per  Oktoberjui . berat.
Zimmermstr . 9, V, 2-Z7-W. B13 664
Schöne 2-Zim.-Wohn. bill. zu verm.

Näh. Göb enst räste 30. P . r . » 18294
flt Zim . u. Küche mit Walk. u. Gart .,

eb. mit Sout .-Raum . für Oktober.
Preis 390 Mk. Näheres Gustav-

_Adolfstraße 1, 1 I. 2567
Geraum . Frontsp .-Wohn, 2 Zim . mit

Zubch. per 1. Oktober 1912 zu vm.
_Jf- Hallgarter Str . 5, P . 1. Bl3812

1 schöne 2-Z7Woh». wegzugshalber
mit Mietnachlaß auf 1. Ang. zu v.
Scharnhorstjtraße 44, Gth. 1 St.

Freitag , 5* Juli 1912. Nr . 308.

3 Zimmer.

2462
Steingaffe 38 2 Z!7"K̂ ü "̂Kub „
—Näĥ Weilstraßc 22. 2 St l %586
SEtstr . 7 2-Zim.-Wohst7"DststirHstt
=;-2iy .l£_4iLJüjinieten . 1374

KtsbZi,st777__-.jtj.iige frei fofort au bprmtr’fp-n

Adlerstr. 37. V..,3 -Z.-W., N.̂ V. I r.
Adolfstr. 5. Stb . Dachst., sch. 3-Zim .-

Wohnung sof. 0. sp.  Sk. dal. F 385
Adlerstr. 6, am Adlerbad, im Garten¬

haus , mod. 3-Zim.-Wohn. 1. Okt.
zu verm. Räh. hast  Pa rt !-! 2884

Adolfftraße 8 schöne 3-Zim!-Wohli7.
Isah. ,Hth. 2 St, , b. Rübenach. 2330

Albrechtstr. 30, V., scb. '3-Z!-W, "Koch-
u. Leuchtg, Okt. , Näh., 1_t , _ 2447

Arndtstraße 8, 2, Herrschaft!. 3-Zim.
Wohnun g »er 1.- Oktober._ 1882

Bahnhofstraße 6, Hofbau. abgeschloss.
3-Zim.-Wohn, mit Küche. Speise¬
kammer u. Zubeb. sof. zu Perm.
Mäh. im.'Vdh. 17 Eta agh '_ £ ' 1883

Bertramstraße 14, P . u. Et , 3-Zim .-
Wohn. u. Zubeh. per 1. Oktober zu
verm._ Nahebei KiteiR __ 2444

Bcrtramstr . 19 3-Z.-W. Ä. ~C » 13849
>9I Bierftadter Höhe 25, Frtsp , 3 Zim .,

Küche, Bad, GaS. Elekir.. Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23. V. 1784

Bierftadter Höhe 58 sch. 3-Zim.-W,
Valk. sof. od. sp. Näh. 1. _@t. 2421

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim.-Wohn.
Per sof. od. spät,  zci, verm^ »st1057

Bismarckring 23, 2. schöne 3-Zini .-
Wohn. mit Bad. Balkon usw, per
1. Ok tober zu vm. Näh. P . B13252

Bismarckring 25, 1. ß-Zim .-Wohn. zü
verm. Näh, bei Ga iser. L13840

Bismarckr. 28, P . u. 3. 3-Z.-W. per
1, Okt^ Rah , daselbst. B11933

Bleichstraße 23 3-Z.-W. , per 1. Okti
zu verrn.̂ Näh.̂ im Laden. B13881

Bleichstraße, 28. 3-Z.-W. sof. 11710 58
Bleichstraße 33 8-Z.-Wohnuna zum

1. Oktober zu bermioien. Näheres
Bleichstraße 29, Part .,_ B13857

Blistchstr. 43  k l. 37Zi-W., H. Bst 2998
Bleichstraße 49, 1 11. 8, 3 Zim .. Küche

Speisek., Bad, Gas . 2 Balk., Msd.,
2 Kell., sof. od. sp. N.  Ligarrenl.

Blücherplatz 2. 2 St . r„ 3-Z.-Wöhn.,
Bad ». Zub . per Oktober. Näh.
daselbst m Eckladen. _ z_ 1885

Blücherplatr 5, Sth .. schöne 3-Z.-W.
anf gleich oder 1. Okt. zuverm.
Räh . das. Hth. Part , rechts oder

_Scharnhorststraße 6, 2 l._ 2603
Blüchcrstr. 11. Vdh., 3iZim .-W. auf
_sof . od._ später. Ra h. P . B 11061
Blncherstr. 18. Hth. 1, schöne 8-Z.

Wohn, mit Zubeh. per 1. Oktober
zu verm. Räh . Vdh. 1 r. „B 13397

Blücherstraße 19, 1, gr . 3-Z.-W. mit
Zub . per 1. Okt. zu v. Pr . 550 M.
Zu^ erfrag . dortselbst morg. 10—cl.

Blücberstr. IN, .37st.41 sof7 od. spät.
Blücherstraßc 27, 2 l,  3 -Z7-W., Bad.

per 1. 10. zu vm. Näh^ das. 2440
Blücherstraße 29 neu herger . 3-Zim .-

Wohn , zu verm. Näh! P . k. 2345

per^soforh^ u vermieten.
29. Stb . Dack,stöck4schone

7"ÄÄ --Wohn. mit Abschluß ver
4Okt ^ Mvm .̂ Näh. Vdh. 1 25->r

Taunusstr . 34 2-Z.-W777Ĥ P ^ y^le>
Walkmühtstraße 4 2- Z-ZHst4Woh>7

ßlelck, od. später.
N.^Nildner^L8aIkmuhlstr . 17. 2^61

Str . 7. Mtb .. sch7 27Zim"-
Wohm NahsVdh . Part . Wl 'ö

Walramstraße 1 2 Z st ®
Walramstr . 7, 1 I., 2-W74l -Z3W ^ '
W-ttramstr794 >L77K74 °f!̂ chL
Walramstr . 18̂ 2 Z.^ K. N7P7B13520
WallnscrStr . 3, Hth., ist eine schöne

..-Zim .-Wohn. per 1. Oktober zu
PerauNäSeres Vdtz. 2., St . 2588 I Miicherstr74lstchZ74 >k4Ems7^Str7 '44!

Ŵ bergasse 46,2 Zinn 4 Kstiche. 1875 Blü 'cherstr. 42 3 Z, N.  Emser Str . 44!
^e, '.str. MLr M .-W. sof. 4876 Bi'ücher str . 42, Fsp.. sch! 3-ZI7Wohn.

WfMraße 12. Gth.. 2-Zim .-Wobst!
g-zllZr B OktoberL «^ ernticten . 2368
Wetlstraße 19,Lrtsp ^ 2 ZichTTKlT'K!
Wellrrbstraße 8, Stb .. 2 ZisstT̂ KÜchö

aur ^ Ielchod ^ svät.^MH. Bäckerei.
Wcllritzstr. 21,  2 Znn ., Küche. 1877
Wellriüftraßc 37. Hth. D ., 2 ẐimmH
-4 -JLuSeju , berim_ B 73753

,-jjtt ).. bis 1, Auaust m  ve rm 2556
Weltribstraßc 57 2-Z.-Wohuung per

ber-m- r Näh . dortselbst- vdê Budntgeiytraße 4,  1 9579
^ffd °rstr °ße 10, S -e 2 l.. sstöuo 2
ss% -®7va- Mftg ._ dlali.  Hth.
Weste,idUraße 1, J.  St .. 2-Zi,177W'
WMnbstr ^ Â -Ẑ -W. saf4 Nähst'l ^ r'
Westendstraße 10, Mtb ., ^ rantspTstu

Man , 2 Zim . u. K. (Mans . mit

Westend str. 13, Hth. P ., 2 3,5777 « !
u. Kammer . Näb. V P . B12573

Bülawstraßc 12, 1, schöne 6-Zim .-W.
mi t Bad per Okto ber zu^  verm.

Gr . Burgbr . 17 8-Zim. -W ohn7^ZM 3 '
Dciasprestrape 1, 4. stock, 3-Z.-W.,

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
verm. Näh, bei G. Boltz. 1888

Dotzheimer

Drudcn str. 4, 3, 3-Z.-W.  u .̂ Zb.. Okt.
Drudenstraße 8 3- Zim .-Wo hn.. HLh,
Dru denstraß e 10, V. P ., 8-Zim .-W.
Drudenstr . 10,38^ ,3,̂ 3-Z.-W., 450 M.
Eckernfördestr. 2, 1. herrsch. 8-Zim .-

W. m. kompl. einger. Bad, preisw.
_z u vm. Näh, das, b. Enk, 4. J2383
Eckernfördestraße 4, P ., sch. 8-Z.-W.,

sof. od. später . Näh. 1 r ._ _
Eckernfördestraße 10, Part ., 3-Zim .-

Wohnung per 1. Okt. zu v. Näb.
bei, Leibl-, Frontspitze. _ 2555

Eckernfördestr. 12, 1, 3-Zim .-Wohn,
m. Zub. ver !. Oktober. Näh. bei
La ng, das._ _ 2488

Eleonorcnstratze 4, 1, 3-.st.-W., mir
_ Balk., .zu v. N. Langg.,25 , 1. 1891
Elsässer Platz 6 3-Z7-W., der Neuzeit
^ entsprech.- zum st. Oktober. 813759
Elsäffer-Platz 7, st, 3-Zim .?W. 843821
ElttziUcr Straße 2 gr. 3-Z.-W.. Bad,

Balk., 540 Vst.̂ Okt. N. P . l.^ 13470
Eltvitlcr Straße 3 schöne 3-Z.-Wohn.
.. mit,Zubehör,zu vermieten . _

Eltviller Straße 3, Hth!, ' schöne 3-Z.-
_Wohnm ,g zu, vcrinieteu ._ 2602
Eltvillrr Str . 5, 2, 3-Zilümer -Wohn.

per 1. Oktober zu verm. , V13850
Eltviller Straße 9 3-Z.-W. in. Zub,

Vdh.. auf t . 10. zu verm. Anzus.
11-—bstUhr. N. in. Lad., das. 2459

Eltviller S tr . 12, P „ 3-Z. W. B13465
Eltviller Straße 14, Mtb .. ar . schöne

sonn. 3-Z.-W. m. Gas , 400JW. 1894
Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim.-Wohn.

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbi't od. Tel . 2328. 1733

Emser stStr . , 48_ hochh. W-Z.-W,, P.
Erbacher Straße 7, 2 l., 3-Zim .-W.,

Balk.. Küche. Bad u. Zub . Vers. h.
per st. Okt. zu verm. N.̂ das.^ 2533

Erbach. Str ! '!st Ist 3-Z.-W., Okt. 2562
Feldstraße 22 3-Zi,n .-W. nt. Abschl.

u. eigenem Klosett zu vermieten.
840 Mk. Näh. Laden ._ 1895

Frankenstr . 6. Vdh. Dachst., sch. 3-Z.-
Wohn ung  sofort zu verm. B10 030

Fr ank enstr. 13 sch. 3-Z.!W„ 1. Okt!
Frankenstr . 13, £>.; 3 -Z.-W. B12298
Fran kenstr. 2371?., 3-Z.-W,, 460 Mk.
F ran kenstr. 23, H., 3-Z.-W., 370 Mk.
Frankenstraße 24 3 stim. u. Zubehör

für ale iH.od. 1. Oktober. _ B 110
Friedrichstr . .8, Hth. 3, 3 Zim .. Küche
_zu ti. Näh, b. Haus meister. 1896
Friedrichstraße 12, Stb . 1, 3 Zim ..

1 Küche, 1 Kammer . 1 Keller u.
Zubehör her gleich od. später zu

_verm ._ Näh. C. KaM renne r ._ *_
Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr. Zim . u.

Küche auf sofort zu ^ verm. Näh.
stieWHeitnstch Jung . 1760

Geisber gstr.  16 3 Z. u. K. zu v. 2470
Geörg-August-Straße 4, 3 St , schöne

3,-Zim .̂ W.^zu v. Näh.^2 l. , 2575
Gncis enau str. 20_ 2 jdj ._ 3-Zim .-W.
Gneiscnaustr . 33 3-Zim.-Wohnung.

,1 . Etage,_ auf 1.  Oktober . 2354
Göbenstr. 7, Mtb . 1, 3 Zim. u. Küche

a. gl. od- sv. N. H. Scheid. B12140
Göbenstr. stststHp , 3ÜZ7 W,  a . 'Lag!
Göbenstr., 24 , sch.,3 -Z.-W. Bl3906
Grabenstraße 14 3-Zim.-Wohn, ev.

mit Werkst, od. Lagerr , wo seith.
ein Kohlengesch. in. Erfolg betr . w,
zu v. Näb. Metzaergaffc 15, 1̂ 1898

Grabenstr . 20, 1. 8-Z7D . u, M. N.P!
Gustav -Adolfstraße 4. 3 l, schön, gr.

3-Zim .-W. m. Balk. u. Zubeh. für
460,Mk, zuin Okt,Z !vt.̂ früh . zu b.

Gnstav-Adalsstraße 13, 1. 3 Zimmer
iBaik.), Mans . u. Zubeh. p. 1. Ort .,
ev ent.  früher , zu,verm . ^ 2398

Gustav-Adolfstraße 16 gr. 3-Zim .-W.
stylt Zubehör . Näh. Ladstn. 1899

Hartinastraße 8stschöne3-Zim.-Wohn,
mit Balkon! Gas u. all. Zubeh. auf
sofort od. sväter bill, gu vm. 2184

Hxlenenstr. 1 sch. 3-Zim.-Wohn, im
1. S t._ Zräh.̂ Nr. stst,Frtsp . st 903

Helenenstraße 5 schöne Part .-Woh .
3 Zim , Küche u. Zubehör . Gas u.
elektr. Licht. .per 1. Oktober. 2277

Jahnstraße 20. Vdh. 2. schöne 3-Z.-
Wohn. sof. od. spät. N. 1 S t. 1910

Jahnstraße 25. P . r , schöne 3-Z.-W.
_per sof. od. später . Näh. 1 r . 2344
Johannis !-. Str . 7,^H,,sch . 3-Z.-W!
Kaiser -Friedrich-Ring 41, Parterre.

3-Zim .-Wohn. zu verm . B8825
Kärlstr . 17, Hochp, 3 Z. u. Zub . 2298
Karlstraßo 30, Mtb , sch. 3-Z.-W. per

^Okt.,zu verm. Näh.stbart . 2691
Karlstr . 31. V.. sch. 3-Z,-W, 620' Mk!
Karlst r. 38, Mtb . 2, 3 Z. u. K. N7V. l!
Kiedricher Straße 1, P , 3-Z.-Wohn,

mit Balk, Bad u. Zubehör zu. vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1.

_rechts , bei Woitowskv._ F329
Kiedricher Str . '9 sch. Z'-Z.-W, 2 Blk7.

2 Erker . Bad , a. gl. od. sv. Bl 1083
Kirchgaffe 46 3 Zim. nebst reichlich.

Zubehör per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Metzgerei

_Baum . _ 2430
Kirchgaffe 47, Dacbstock. 3 Zim . mit

Küche unter Abschluß auf gleich od.
sväter zu verm. Preis 4.00 Mk.
Näh. Part , im Kontost 2365

Riehlstraße 8 gr . 3-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. sofo rt oder sp ät . (430 Mk.f.

Riehlstraße 19, Stb , sch. 3-Z.-W. m.
Balkon per 1. Oktober zu Perm.

Röderstrahe 15 3 Zim . u. K. z. Okt.
Näh. Mc tzgerladen._ 2392

Röderstr . 26, Stb . P , 3-Zim .-W. per
1. Aug. od. sp. Näh.  Vdh . 2 l.̂ 2363

Kirchgaffe 50, Stb , 3 Zim , Küche u
_ Zub, im Abschluß, zu vermieten . _
Klarentaler Str . 3, Lutz, schöne 3-Z.

Wohn, mit oder ohne. Waschk. od
Lagerräume , zu verm. B 11901

Klaren! . Str . 6 3 Z, K, B. sof. 1912
Klotzstockftr.sth, 'Frtsp , 3-Z.-W. 8 9921
Körncrstraße 8, V. 2, sch. 3-Z.-W. v
_1 . Okt. zu verm. ^ Räh . Part . Iks.
Langoasfe 27 sch. 3-Zim.-Wohn, mit

Abschl, Frontsp , 3. St , v. 1. Okt.
.du vm. N.Lioldgasse !8.ststl . H2520

Lehrstraße 3. Pari , schöne 3-Z.-W.
_tut 1. Stock, auf 1. Okt. zu v. 2443
Lchrstrafie 16, Part , abgeschl. 3-Z.-

Wohn7 Näh . Lehrstr. 14. 1 l . 1949
Lchrstrahe 25. Part .-Wohn, 3 Zim,

Küche, Kammer , sost,od. spät. ,1914
Loreley-Ring 5 3-Zim.-Wohn. per so¬

fort zu vn>. R. Loreley-Ring 10.
Parterre links. 2514

Lorelchring 8 schöne 3-8!-Wöhn, der
Neuzeit entspr, zu vermieten Näh.
Par terre  links ._ B11084

Lothringer Str . 31. Vdh, gr. 3-Z.-W,
, 2 Balk, Sv  efsek.stBad..,520 M. 2853
Luisenplatz 6, 'Part , 3-Zim .-Wohn,

nebst Zub. p. Okt. Näh. 1 st . 2357
Luremburavlatz 4, 1, gr, 3-Zim .-W.

zum 1. Okt, ' au ch frü her,zW . 2236
Lurcinburgstraße 4, 1. Stock. 3-Zim .-

Wohnung. mit allein Zub, ver
fofc dj )ö._Hniter , gu verm. 19 17

Metzoergaffe 21, 2. 3-Z.-W, vis-a-vis
d. kl. Langg, evt. m. 0. 0. Wkst. b.

Metzger gaffe  29 3 Zim. u. K. zu vm.
Michelsbcro 7 3 Zim . u . Küche. 2596
Michclsbcrg 8 3-Zim .-Wohn, Stb . 2.

per sofort oder ŝpäter zu vm. 2181
Michclsbcrg 10. Vdh. 1, 3-Z.-Wohn.

mit Küche u. Zubeb. aut gleich od.
später zu verm._ Nah . 2_J.  2376

Mnritzstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3-Zim.-
Wohnung mit Zubeh, ev. auch als
Bu reau zu v. Räh^ Wckerei. 2224

Moritzstr. 12, Gth. 1. kl. 3-Z.-W? än
ru h. Leute z. v.N̂stih . 2a 0en. 1920

Moritzstraße 15 3-Z.-W, Stb , per
_sof . ob. spät. Näh . Vdh. 1 l. 1921

Dotzheimer Straße 19 schöne 3-Z.-
per 1. Okt. zü Perm. Anzusehen

,von 10—3 Uhr._ Näh.—Parterre.
Dotzheimer Straße 28," 3, 'schöne mod.

geräumige 8-Zim.-Wohnung auf
_Okt . zu v. Näh. 1 r,_ »134 73
Dotzheimer Str 46, Gth, 3 Z. u. K.

zu verm.  Näh . Vdh.—Part .̂ B 9457
Dotzheimer Str . 52, 3, 3-Zim.-W. in,
_Beff . H. Okt. zu v. N. 2 l. B11650  I

Abschl.) 3, 1. Okt.H ? l ""s 'i8748 I Dotzheimer Straße 61 schöne 3-Zim .-

otzüeimer Str . 18 sch. Frtsp .-Wohn,
3 Zim . mit Zub . per 1. Oktober zu Heienenstr. 6,1 , —O.
berat . Räh . ' Mtb. Part . 2340 Helenenstraße 9, PK 3 Zim . u K- - - '- -- . . . . I 2,1 Oprm ST>rth 9 Uof _ 2605

Weftendstr. 20. H, 2-Z--W. s. B'12830
Wcstcndstr. 34 2-Z.-W, BadT"Balk7!
, Mans , zu Räh . P . I. B13893
Ww'tendstraße 44 2-Z.-W, VdhWünd
. Hth, in. Gas iU-Balk, sehr billig
Wielandstraße 18 2-Zintmer -WoSn!

zu vermieten . 9457

Wohn, im Mittelb , geräumig , mit
Gas . Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Nähe res Vdh. 1 links. __ B10867

Dotzheimer Str . 62, Gth. 2. 3 Zim7,
Käb, Küche, per sofort oder später
zu vm. Näh, das, b. Svieß . F354

Dotzheimer Straße 63 8 Z., 1 Sürti. ,
2 K ell, Mtb, sof. od. spät. D11063^,

Dotzheimer Str . 75, Mtb, 3 Zim . u. ! Hellmnndstraße 54, Stb... xr. Ol m .. ITH nn4 ».TO .aP1, IQOC\ \

zu berat . Räh . 2 St ._
Helenenstraße 19 schöne gr. 3-Zim .-

Wobnung. 2. St , mit Zubeh, auf
. J > Oktob er  zu _bnt._ 9täh, 1 St ._
Hellmundstr . 2. Vdh. 3 und Hth. 1,
. , sch.^3-Zim.-Wahri. zum Oktober.
Hellntuiidttr . 3- sch, 3-Z.-W, —l !"'Okt!
Hellmundstraße '4 3-Ziyimer -Wohn'
^ zu vermieten . Näh. Pärt .stö!3698
Hellmundstraße 8 3 Zim, nt. Küche

,u . .Zubehör zu uermietcii._ 2604
Hellmundstr . 21 sch. 3-Z.-W, Vdh. 2.
_450 Alk, zum 1.—Ott ._ Näh, Part.
Hcllmiindstraßc 26, 2 I, sch. 3-Zini .-

Wohn. zu bin. Näh. 8 S t. l. _1 904
.ftgflmnnbftrafie 30 3 Z. u. K,  1 . Okt.
Hell mun dstr. 39 3-Z.-Woh'n. : »13448
tzellmstndstr. 54, Vdh. 2, gr. 3-Zim .-

Wohn. (560 Mk.) auf Oktober._
7 \ 3. 3-Zim.

Winkeler Str . 8 2 Zim , 1 Küchst.
_ 1 Keller, tut Stb. Dachst._ 1705
Winkeler Str . 8. Dchst, 2 Z„ K. 2541
Wörthstraße 26, Hth, schöne 2-Z.-W.

^erZof . od. spät. Näh. V. 1. 1878
Norkstr. 4 2-Z.-W.. -Ü, Okt. » 13517
Vorkstr. 31,  H , 2-Z.-W. N. V!" 3" l!
Zietenring 12. H, 2 Z. m. gr. Kückte,

Kell, mtl , 23 Mk,z sof. od. sp. 2207
Zietenring 14. Stb . D , 2 Z, Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 2461
Zietenring 14. Hth7̂ ächst"2 Zim"

1 Küche. 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 7 r,
od. Dotzheimer  Straße 142. 1879

Zimmermannstraße 1 2 Zim . u. K"
. Frontsp, billig zu verm. 2476

Dotzh. Str . 101, Vdh. 1, 87Z.-W7T.
sof. od. spät, zu vm. Näh. daß 1890

Dotzheimer Straße 110, Gth!, 3-Z.-
Wohn, mit Balkon u. gemeinsam.
Bad . zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110. Vdh. 3. Wolf. »329

Dotzheimer Straße H , 2. u. 3. St,
schöne 8-Zim .-Wo' nung mit Zu-
behör zu vermi eten._ 2509

Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.
ans gleich od. svät. zu vm. B 124 78

Drciweidenstr . 1. 1. Et , 3-Zim .-W!
_zu verm._ Näh, 1. Et . r . ._ 2475
Dreiwcidrnstraßc 3, 1, gr . 3-Zim .-W!

mit Bad, Erker . 2 Balk. u, r.  Zub.
in ruh . Hause, kein Hinterh , auf
Oktober zu vm. Näh, IJLJL » 13011

Drudenstraße 3, Vdh. P . od. 1. St !.
3 Zim , K. u. Zub , Okt. » 13542

auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Parterre , Wirtschaft . —_ 2606

Herderstr . 35, 3, gr. 3-Z.-W, Bad . f!
1. Okt. N, Hausv ^ Beck. Hth. 1606

Hermannstr . 20 3!Z.-W, 2. u. 3. St,
a, st .—Okt. z.—v. stltälp 1 r. B 13856

He rman nstraße 22 sch! 3-Zim.-Wohn.
Herrngartenstr . 7 3-Z.-W.^ Hth7l . sof.
Herrnaarteiistr . 19, 1,  ist eine schöne

Wohnung . 3 Zim . u. reicht. Zubeh,.
aus 1. Okt. mt ruh . Mieter zu vm.
Näh. daselbst Part , od. Kaiser-
Vürfcdricb-Rin a 7-1, 3. Et . 2369

Hirschgraben 8 sch! 3-Zim .-Wohnüng
z>im_ 1, Okt ober sn verm. 2477

tzirschgraben 13 3 Z, K, Bad, Msd7,
per 1. Oktober zu verm. _ 2599

Jahnstraße _12 große 3-Zim .-Wohn.
Jahnstr . 20, P , 3-Z.-W. N. l " St!

Moritzstr. 23 gr. frdl . 3 Z, reicht.
Zub , als Teil e. 5-Z.-W, Bedien,
e. allen Herrit—soll übern , w., N. P.

Moritzstraße 23, nahe Bahn . Gtbs,
.̂ ,Z. u, K, ,»u,o . o. Werkst. ^ 2529

Moritzstraße 34. Sth . Part , 3-Zim.-
Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
svät. zu v. Näh. Vdh. Bart . 1718

Moritzstr. 45, Mtb , 3!Z.-'W, ev. mit
gr . hstch Werkst., v.,1, Juli . J312131

Moritzstraße 47. Mtb. 2, 3 Z, l ' l
1 Kell, i Verschlag, fof. _o. sp. 162)2

Moritzstr. 64 große 3-Zim .-Wohnung
mit Zubehör zu^ verm. stö 12826

Nerostraße 15, M, 3 -Zim . u. 'K. auf
sof. od.  svät . z. v. Näh. 1. Et . 1921

Nerostr. 22, Stb , 3 Z. u. K. b. 1925
Nerostraße 27, Hth. 1 u. 2, 3-Zini .-

Wohn. Pr . 830 u. 850-Mk. '1680
Nerostr . 34. 2! 3-Zim .-W.Jof . obTfp.
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz, 3 Zimmer

nebst Zubeb. per sofort oder sväter
- zu verm, 520 Mk. —_ B 10807

Nettelbeckstraßc 157 Part . u. l ! Stock,
neu herger . 3-Zim.-W. gleich oder
später zu verntieten ._ _ 2517

Nettelbcckstraßi! 20 gr. 3-'Z.-Wohn,
—mit Terrasse û. Balkon.— » 13523

Nettelbeckstr. 20, Hth, " 8-Z.-W, evtl!
in. Sta ll, Was chk, o. Bierk. bill.

Net telb eckstr. 21. 1.^nod. stst-Z .-W! s."b".
Neuggffe 174J -Z.-W .̂ Stb . Nähst !"St!

Rpmerberg^1 3 Z. u. Kü che p. 1. Okt.
Römerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

Flaschenbierkeller und Stall , aus
_sofort —zu permieten ._ 2560
Römerüerg 14, Vdh. 1, 3-Zim .-Wohn.

ver 1. Okt. ,3?5ft. Vdh. 3. » 11609
Römerbg, 14. Fsp, 3-Z.-W. N. H. 1.
Römcrbera 30, Vdh, 3-Zim .-Wohn.

auf 1.  Oktober zu verm._ - 2482
Rvon straf)e 5, 1, 3-Z.-Wohn. » 13518
Röonstr! 20 schöne 3-Zim .-Wohnung

vermieten. Näh. 1. Etage r.
Roonstrafic 22, V, sch. 3-Z.-W, Pr.
_600 Mk, per 1.  Oktober . _ B 13483
Rüdcsheimer Str . 25, Süds , 3-Zim.-
-W , 2 Balk , Erk er, 1. Okt._ 2456
Rüdesheimer Straße 38, Gth. Part,

schöne MZim .-W. billig._ » 13897
Rüdesheimer Sir . 40. Gth , 3 Z. per
- 1. Okt.- gustt. Nah^ W 1,l .̂ » 13476
S aal ga ffe 24/26 , H. 2. 8 Z,  K7 2307
Schachtstr. 30 3-Z.-W. m. Gas . An-

zus. Dienst , u. Freit , v. 1Uhr . 1887
S charn hor ststr. 2^ 1 r„ 8-Z im.-Wohn.
Scharnhorststraße 4, 3. 3-Z.-W. mit

Zubehör . Näh. 3_ Hnl3._ _ » 13599
Scharnhorststr . 5, 2, sch. 3-Z.-W. per
-,1 .,Okt . Nah, das.—1 St . r . » 13462
Scharnhorststr . !?. 3. Et , 3-Z.-W. u.

Zub.  sof . od. sp. Näh.̂ P ^ » 11092
Scharnhorststr , 17, 2, sch. 3-Zim .-W,

2 Balkons mit Zub . per 1. Okt. zu
verm._ Näheres Part , r . B 133o3

Scharn horststr. 25 -gr oße 3-Z.-Wohn.
Scharnhorststr . 26. 2. große mod.

3-Z.-W. m, all . Z . N. P . r. »13259

Nicdcrwaldstraßc Sth , 3-Z.-W!
zu verm. Näh. Bdh. Part . 2558

Oranienstr . S0 ' 3-Z.-W. p. b, 1. 1Ö!
Oranienstr . 42. S , 3 Zim . u. Küche

per fof. od. svät. zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister . 1929

Philippsbergstraße 23 3,Z . p. iTstOkt,
Vhilidvsbcrastr . 39 3 Zstm! Blk., Oft
Phttippsbcrgstr .,39,' P .. I, F!st37tz.-W!
Platter Straße 19 (gegenüb. Klinger-

straßei 3 Zim , Küche u. Zubeh.
sof. od. spät.- . Näh. 1 1930

Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 Zim,
_1,K , l K, 1. Oktober  z u vm.  2544
Rauentaler Straße 8. Gth , schöne

3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.
Nah.^bei—Nortmmni , stVdh.̂ 1. 2416

Rauentaler Str . 12, 2, 8-Z .-W. mit
Zub . sogl. od. 1. Okt. zu vm. Näh.
bei Bäckermeister Kolb.

Rauentaler Ste . 19. Hochp, 3 Z. u K.
(6 00 Mk.) v -̂ sost zu vm. » 11086

Rheingauer S -r. 3 3-Zim.-Wohn. im
Sth , per so'' -Ood, sväter zu verm.

Rheingauer Straße 5, Gth, 3-Zim.-
Wohnung, pass, für Wäscherei, mit
Bleichplatz, sow. Trockenr, evt. für
Bur . od. sonst, gesch. Zw, zu Okt.
od. früh er.  N . Vdh. P „ Keiper.

Richlstr . 5, Mtb,, ',sch,,3-Z!-W7" 1931
Rie hlstr, 6, Gib, sch. 3-Z.-W. » 11089
Richlstr . 13 3 Z. u. K. N!"V! 1. 1932

Scharnhorststr . 31^ 1 l, 3-Z.-W. 2315
Scharnhorststraße 36 große 3-Zim.-

Wohn, auf st. Okt. N. 1 St . » 13426
Scharnhorststraßc 40_3Bl3 625
Scharnhorststraße 44, 3. St , 3 Z. u.

Zuv , an,Q —F , Okt, N.- P .^ ri8479
Scheffelstr 8 prachtv. 3-Z.-W, Part,

per 1. Okt. z. v. Näh. 3.  Et . 2292
Scheffelstr. 10, 1. vracktv. 3-ZstW z.
-,1 . O)kt.,ru . v.- Wtz . Part .,l ._ 2429
Schicrsteiner Str . 11, Gth , 3 Z, 1 St

zum 1,  10 . Näh. Bdh. Part . 2818
Neubau, Schierst. Str . 25 mehr . 8-Z.-
_W . so fort od,^svät. Nah. das elbst.
Schillcrvlatz 2 zwei"3-Zim.-WohN,per

sof. od. svät. zu verm. Zu erfrag.
_Bahnhoistraßc 22._ stW
Schlichterstrafie 11, Nähe des Bähn-

hofs, Erdgeschoß, 3 Zim, Küche
Kam. cĥ Kcll, verstof . Ngh. 2. 1942

Schuiberg' 23, Vdh, 3 Z, u. Zubeh.
für 400 Mk., per l .,Okst,zu , vn 2499

Schwalbacher Straße 52, 1, 3 Z. u.
Zub, Ztrh ., N.^Emser,Str . 2. 1 l,

Schwalbacher Str . 57, 4. sch. 3-Z.-W,
Bad u. Zb. s. o. sv. Näh. 2,r .^ 2c>86

Schwalbacher Str . 77. 2, kl. abgeschl.
3-Z.-Wob!M,300 MH, M .hm . 2176

Schwalb. Str . 83 3!Z7W . 1. Oktober,
Scdannlatz 4, Mtb . B, sch. 3-Zim -W.

mit Gas pcr l̂ . Okt. zu,vm .^» 13681
Sedanstraße 3. 2. schöne 3-Z.-Wohn,

mit Zubehör , ver 1. Oktober zu
vermieten . Näh. (Part . _ » 13920

sedanstr . 5. B, 3 Z., Küche u . Zub.
sor. od. spät^ zu vermteten . , 2215

odanstraße 7 schöne Helle 3-Z.-W,
Küche u. Zubehör , per 1. Okt, sehr
billig,zu,v . —Näh. Vdh. 1. » 13464

sedanstr . 9 sch. Frfp .-Wohn, 8 Z. u.
K, a!,1 . Okt.- bill. Näh. 1. , 2484

Sedan str äße 10, Vdh, schöne 3-Zim.-
Wohn, aus 1. Ott . N. 1 r. » 13646

Sedanstr . 10 gr . 3-Z.-W, Hth, auf
fof,ob , sv.  Näh . V,—1 r. » 11094

Sebänstraße 14 S-Zim .-W. im,Znb.
zum 1. Ok tober, N. P, _ B 11096

SeerLbenffr. 3. 2. sch. 3-Zim .-W. sof.
Seeröbensträtze 3 schöne große b. 3-
Zim .-Wohn, Sonnenseite ._ .2588

Seerobenstr . 9, Mb. 2,  3 -Z.-W. » 6434
Ŝeerobenstraßc 24. Vdb. 2, mod. 3-

Z.-Wohn. Näh. 1rechts ._ 813540
Seerobenstraße 26 3-Zim .-Wohn,

Hp. ,u. 8. Et . N. Wemheuer. » 13489
Seerobenstr . 27. Gth , 8 Zim , K. auf

gleich,od,svät . Näh. Vdh. Part , r.
Seerobenstraße 28 3- t!. 4-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Laden._ B13586
Stcinoaffe 11, Vdh, ick. 3-Z.-Wohn.

m. Kücbc, evtl. m. Mans . u . Koch-
tl. Leuchtgas, v. 1. Okt. zu v. 2494

Steinqassc 17 2X3 -3 --W, m. u. o.
Mans , per , 1, Okt. zu verm. 2v89

Stcinyafse 26 3 Z, K, K. u. Mans.
auf l . -Oktober,zu verm. _ 2581

Stiststr . '3 ' schö ttc 3-Zim .-Wohn,  sof.
Walluser Straße 5 3-Zimmer -Wohn.
, Näh. Hth,,Horst , B 13215
Wallufer Straße 9, Sth , 3-Z.-W. zu

verm. Näh. Vdh. Bart . _ 1947
Wallufer Str .- 10 sch. 3-Zim .-Wohn.

auf 1. Oft. zu berat . Näh. V. l.
_ od.sthotzheimec. Straße 56, 2. .9 *00
Wa lram str. 1,0 sch. 3-Z.-W. a.  l ^Okt,
Webergasse 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Okt.

Räh . iM—Zigarrengeschäft . 2-193
Webcroassc 50 zwei 3-Zim .-W . Vdh.

u. Hth, 1, Okt. än vm. bei Weber.
Weilstr!, 10, scki.ststfẐ W. V., P . "2466
Weilstr . 14, Gth . 1 n. 3. je 3 Z. u . Zb.

(Slbschl.st,zuin st . Oktober z. 'v. 2478
Wcllritzstraße 7 3 Zim . u. Küche zu

verm. _ Näh. Bor derh. 1.  _
Weklritzstr. 27, 3 Zim, K. u. K, im

Scitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 1948
Wcllritzstraße 45, 1 St , schöne 3-Z.-

Wohnüng zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh. ^Mctzgerlad., » 13871

Wcllritzstraße 46, Hth, 2" 3-Z.-W. z.
1. Okt. od.str . N. Je . P . I. Bl 3566

Werderstraßc 10, 3, gr. 3-Z.-W. mit
_gr . Badz, 2 Balk. 480.M. N. H. P.
Wcstendstratze L Sedanpl , 3-Z. W.



Skr. SOS. Kreitag, 5. Juli 1912,
Westcndstraße 4 3-Z.-W., Ball , am
_Sedan pl„ Okt. Bes. 10—12. N. 1 I
Westendstr. 8, Mth .. sch. 3-Z.-W. bill.
jujm ._ Näh. Vdh) 1 T r. 813730
Westendstr. 10, Mb . P .. 3^ /JZim

u. Küche z. 1. Okt. N. V. 1. 813484
Westendstr. 13, 1. Et ., sch)̂ 3-Z.-W
^perst ^ OktWk ._ P .. Ich Rüger . 1784
Westendstraße 18, Vdh. Frtsp ., 3' Zim

an ruh . Leute bi ll. N. 1 r . 8 9449
Westendstraße 2», Vdh. Part )st' gr/ ' 8-

Z.-W. ,ot. od. sp.. Gth . sch 3-Z -
38., Gas , Bad. BÄk/ 430, 813467

Westcndstr̂ 21̂ Bdh.,̂ 3-Z.-W , 1 Okt
Wielandstraße 13, 2s schön̂ 8-Zs-W
^Ver l . Oktober zu verm. 252?
^lsndstraße 18 eleg. Stimmer

Wobuung zu vermieten ._ 2458
^ ^ ^ stra '-e 23 Herrschaft!. 37Zim7-
. Wohn. Wr ^Oktober zustierrn. I960
Wrelandstratze 23, Seitenbau Pärt ".
, 3-Zrm.-Wohn. per Okt. 2521
Winkeler Str . 8 2"schöneMRZim)-W)
__ m.  Zub . »er sos. ob. sväter . 1952
Wrnkeler Straße 8, Hth. 1, 3 Zim .)
. 1 K„ 1 K., 1. Oktober znstnn 2542
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str/102,

3. St, , schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
u- rerchl. Zub. per 1. Okt. Näh.
daselblt Mo lkereiladen _ B 11099

Wörthktraße 16 3-Zim .-Wohn))' 1stSt/
per sofort vreiswürdig zu vm. Näh.
im Bäckerläden. 2395

Wörthstraße 23, 3 l., schöne 3/Zlmst
Wohn, mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelft raße 7._ _ 1953

^Nbstraße 24, Fsp.. 3- od/HZimb-
Wo hn. Nah.  Part , zw. 3 u. 5 Uhr.

Hmtstraße 2, Ecke Bismarckring , sch)
_3 -Z.-Wohn^ z. 1,10 . zu v. 813646
Aorkstraße 3. Hth. 1. 3-Z.-W.. mit od.

ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okt. Näh.
,0. Hausm .W . Nerostr. 38, 1. 2439

Norkstr. 4, V., 3-Z.-W. Näh. 1 linkst
Yorkstr. 4, 1, 3 Z. u Küche, Stb ./per

sof ort . Näh. Yorksir. 4, W811100
Borkstr̂ 10,3 -Zim .-W. soft od. ' spät)
Dorkstr. 25, 1 St ., 3-Zim .-Wöhn. mit

Zuch,chJ . ,Okt.̂ Räh . Laden. 2496
Zietenring 7 schöne 3-Zim/-Wohnung,

mit allem Zubehör, im 1. u. 3. St
per 1. Oktober zu verm. Näheres
4. Stock, Bei Kühner . _ 2424

Zietenring 8, 1, sch/ Wohn., Fefi77i7
§ Sun.  in . Balk., Bad 11. all. Zub..
ß, 1. aOkt. zu verm. Näheres bei

^Gg .̂ Steinmann ._ 2486
Zietenring Ecke Watcrloostraße ' 2, 1

1chone gr . 3-Zim .-Wohn. m. Zubeh.
der sofort oder später . Näh. beim

. , Hausverw . Nr. 4. SB. r . B 12525
Zrmmermannstr . 5 3-Z.-WW )" ' Okt

M verm. N. Vdh. Part . 813556'
Zi mmermanns tr .JJ58 ), 3 AU DK
Zimmermännstr . 8 3-Z'im.-Wnhn7Jst

Zub. ver 1. Okt. SW ., Vdh. 1 r
Zrmmer mannstr . 9 sch. 3=3 .=SB7“500^
3^ nt -7SBi f!tV 410  Mk .. zu vsttDRäh)Dambachtal 2, Laden. 2274

4 Zimnrep.

Adslfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen,
neuzeitlich hergerichtet, per sos. od.
spater. Nah, daielbst. F3S5

Alürechtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn
._jm, Zub. sos. od. sp._ 9766: r i960
Albrechtstr. 46 4-Z.-W.  al . o7in7 ' 224i
Bertramstraste 3, 1 u. 2 (nctfie Frieds

rrchstr.), schone 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. per sos. od. spät, zu v. Näh.

„Hildner ^ Bismarckrrng 2, 1. 811101
Bertramstraße 12, 3 4-K7t7Wbhn7
_j £8_Db.Jpatcr L Nah , mt Laden.
Bertramstr . 19 Mans .-WoLst/DlTZistb
, u. Küche. 1. Okt. Näh P , b  13848
Vismarckring 10, 2, 4 Z., Bad^ 2" MO

2 Kell er, 1. 10. ' Näh. P813649
Bismarckr. 'I2st'3" ' ' -2 ~ —

Wiesvadsner Tagb!aLL.
Emser Str . 45, in sch. Villa. 4 Zim..

gr. Gart ., ge sunde  Lage , mi r. JDt.
Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1,1.

schöne 4-Zim.-Wohnung 1. Oktober
zu -verm. Näh. La den., _ 2335

Franketrstratze 25» a. Ring , schstst-Z)
. W., 2. St .,,per I^ Okt . z/j . 813W8
Friedrichstr. 57 sch. 4-Zim.-Wöhnung

per 1. Okt. Nah, im. Ecklad, 2811

Morgen-Ausgabe, 8. Blatr. Serie 13»

Gn eisena ustr. 13_gr. 4-Z)-W. '■ Ä . Pt
Göbenstraße 12 4?Z.-W. u77Bädez.s'

Balk.. elektr. u. Gasl . zu v. Näh
bei Trittler,Wochpart . 1966

Goethcstraßc 18 gr.,4 -Zim .-Wohnüng.
Gnstav -Ädolfstr. 15 sch. 4-Z.-W./Bad,

r . Zub . sof. od. sp. Näh. 8 Et . 1967
Hallgart . Str . 6, 1, 4—5-Z.-W., Erk'

2 Blk., Bad, 800J )l,  ft .> 9914
Hellmundstr . 2, P ., schöne4—(5jim.

Wohn, zum^Oktober zuj,j -n?, ^
Hcllmundstraße 43 4 Zim. m. Zub. u.

Bad, 1 St . iof., 2 St . Okt. zu vm.
^ Nah.  W ellri tzstr. 24. Hahbach. 1969
Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem

burgplah , 4 Zim ., 2 Balk., Bad u
_reichl . Zub , p. Okt. Näh,  das . 2258
Herderstraße 13, 1 St . r ., 'schöne 4-

Zim .-Wohnung wegen Versetz, des
Inhab . auf sof. ob. später . ' Näh.

'—Herderstratzc 70 , 1, bei Paulh . 1970
Herdcrstr . 27 4-Zim -W. m. Zubehör

los, zu vm. Näh. 2 St . links. 1971
Jahn str. 25, 1 r., sch. 4-Zim .-Wobn.

m. Zubeh. zu vm.-Rä b. das. 1972
Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim.-W. mit

Zub ., 1. Okt. Näh. 8,St . ,lkst 2200
Kaiser -Friedrich-Ring 22, schönste

Lage des Stings, ist die erste ‘ und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reichl. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näh. in der Konditorei ., , 2534

Kaiser -Friedrich-Ring 62 schöne 4t
Zim .-Wohnüng mit Zubehör zu
verm._ Näh. Part , links. , 2563

Karlstraße 17, 3, 4 Zim. ' mis Zub.,
_tetferler i_@ag u. ele ktr. Licht. 2297
Karlstr - ße,27 .̂ art .̂ 4'-Z .-Wl u. Zub.
Karlstraße 39, 1, 4-Zim.-Wotzn. mit

Zubehör sofort oder später -zu vm.
, Nah. b.Ndausmstr ., Ä 2, 813478
Krrchgasse 11 sch. Helle' 4-Z.-W7 per

Okt.,zuWerm . Näh. 2 l. 2408
Kirchsaffe 40,- 2, -schöne 4-Z'.-Köhr7
, per 1,,Okt . ,zu vermieten.
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn: zu
_vm . -Näh. Ä,Hausm . Peez. _ 1761
Klopstockstraße.11 Iröntsv7 -W., 4~S '.

mit Bad  usw . sof. od. fpciier._ 1974
Knausstr . 2, P . lSonnens .), 4 Zim.

nebft Zub . sof. od. so. zu vm. 2229
Lahnstraße 2, Hoclw., I -Zim .-Wohn.

zu verm. Näh , Pa rt , x._ 813684
Lahnstraßc 16, 1 St ., -4 Z„ Bad, K -,
_ -Wŵ HeizWW . b.Larstests . 2406
Lehrstr. 5, 1, 4 Z.7"K./ .Kam., .Mans .,

gl. öd. sp., 600..Mk, N. 7. 1. 2339
Loreleh-Ring 6, " 2 r.7 'möd. 4-Zim7-

Wohn. für 650 Mk. iährl ., z. 1. Okt.
zu vm. K. Erb. Luisenstr . 46. 2249

Luremburgplatz 1 geräumige 4-Zim.-
Wobu., Hostivnr!. _ __ B 11100

Marktstraße ' 21, 2.' i 7l -Wabn. und
Zubehör auf 1: Okt. zu vermieten.
Einzusehen nachm, von 3 Uhr ab.

_N . K.-Frdr .-Ring 25, P . I. 813862
Mäncrgaffe 8. i „ 4 Z „ K. u. Kell. zu

Verm._ Näh. Maucrgasse 11. 1731
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St ., p.

sof. od. sp. Näh. 1 S t. Iks. 1977
Moribstr , 64 4-Z.-W'. m.  Zub . 812856
Museumstraße 10, 2. Etage, 4-Zim.-

Wohn., mit allem Zubehör, v. sof.
oder später zu vermieten . Näheres
De laspeestr . 3. 2,  Groschwitz., 2536

Nerotal 6, Part .-Wohn., pass. f. Arzt,
_ _ _ 4 Zim ., Bad, Gart ., m. Sout ., ohne

narckr. 12, 3, 4 Z., Bad, ^el" L' Maus . sof. od. spät, zu vermieten.
Blk., 2 Ms., 2,KM .. 1. 10. 2378 '  Nah . 1,Stz , 4—6 Uhr nachm. -1978
— •*- " 0 "" - ' ' Neugaffe 21 4-Zim .-Wohn. w. Zub .,Bismarckr. 16 4-Z.-W., 1. 10. 81144«

Bismarckring 27. Vdh. 3. fdfionH
N°d. 4-Z' rn.-Wohn mit reichlich.
AÄ " ? ? sofort oder später zu v., NahWaselbsW .^ tockr. 810888

Bismarckr . 36 sch. 4-Zi7ü7Wohn7W.
Nah ,̂1 . 7§tage ,̂Muller . B ingg

Bisnrarckring 43, 1. Etäge^ 475172g'
^ mrt Zubehor ^zu verm. 613549
Bleichstratze 18. Hth., 4 Z7̂ ü7Küche

spat, zu vm. Näh. bei
Gottwald^ Faulbrunnenstr 7 1961

Blücherplatz 4 4-'Z7-W., .'3 ' RäS ^ n
vorne, zum 1. Okt. äuj, . 81374g

«' 3, schöne 4-Z.-Wobn7
wegzug-halb, aus sofort od. Juli

-ru ^ verm^ ,Näh . Part . ,l. 8 11103
Vlücherstr 13, Ecke SchWüMststrI

2̂ tz,̂ sch.W-Znn .^ ohn. Näh. 1 r
Blücherstraßc 30, 2, schönê 4-Zim7

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
—Nah-, das ellnt 1.  Stock . _ B 11104
Ecke BLlow- u. Gneisenaustraße 35

4 Zun . m. Zub 2 St ., per Oktober
zu verm. Rah . Part l Bestckt

. Werkt, zw. 10 u. 5 Uhr. ygag
Dotzheimer Str . 18 4-Z .W m 9 ..7

per 1.JOIL Näh.. Mtb . P . Uö
Dotzheimer Straße 61, Mittelb ^ ickst

4-Zim .-Wobn. sof. od. spät zu ver-
^mieten ^ Näĥ Vdh. 1J . Blim
ToNhcimcr Straße 62, P ., sch74kZ5

Wohin per 1. Oktober zu vm. Nah.
A. Spieß . Garteich . 2 JTr . F 354

Dobheimer Str . 63, Vdh. 3,T ~3iiiT
Kucrie. Badez.. 2 Keller p. 1 Okt'

-31 * verm.  Näh . 1. St . lks. 813164
Lot -Heim er Str . 106, Ecke Wmkel7r

Straße 1, im 2. St ., mod. 4-Zim .-
Wohu. nirt Bad. Erker . Balkons

_G as , elektr . Lickt̂ ß.̂ 1. Okt. 813247
Dreiwcidenstr^ 8IP .,WZ .-W., 179 ' 12
Dreiweidenstraße 10, 2,̂ m7d7̂ 7ß'e

Wohn von 4 Zim . n. Zubeh. zum
,,1 .,Okt .,zuch . ^ Näh^ P .̂ r . ^ 813525
Eckcrnfördestraße 15. P „ sch. 4-Ziiü7-
. Wohn , z. 1. Okt. NähÄP . I. B13801
Eltviller Straße 18 sch. 4-Z.-W.. mit

,Bad,^ elektr. Licht, p. Okt. 813624
tzmser Str . 41 hochh. 4-Z.-Wohn., 1.

1. St .,.-a. f.  GeschäftSzw., zu verm
Riederwaldstraße 9 2 schöne 4i-Zim7
—Wohnungen zu 'vermieten ._ 2524
Oranienstr . 22. 1. sch. 4-Zim7W7nü

Bad u. Zb. sof. od. sp. N. 1,1. 1981
Philivpsl 'ergstraße 17/19 . Part ., sch

4-Z.-Woh>>. auf sof. od. später zu
verm. ^Näh. 2. Et. re chts.  1982

PbilivvSbcrgstraßc 20 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr., Bad, zu v.
Näh. Emser - Straße 25. 2557

Philippsbergstraße 22. 2. Etage. 4-
Zim .-Wahn. p. 1. Okt. N. Luisen¬
straße 24, Weinhdl. Bücher. 2416

Philippsbergstraße 23 schöne 4-Zim.-
Wobn., m. Balkon u. Zubehör , v.
1. Oktober  zu vermieten . 2580

Platter Straße 75, Bart ., nahe Eild-
station ..Eichen", direkt am Wald,
4-7ßim.-W. (750 Mk.) m. Garten-

—bstu utz. z. 1. Okt. zu veriin_ 2390
Ecke Platter - 11. Klingcrstraße 1 mov.

I -Zim.-Wohnungen auf gleich oder
svätcr zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r . 1983

Querstraße 2, 2 Tr ., ist eine 4-Zim .-
Wohn. mit 2 Balk. n. Zubeh. auf
1. Okt. zu verm. Näh. P . r . 266-1

Rauentaler Str . 17 4-Z.-W. in. gr.
Licranda u. Bleichvl. 0. Hinterh ., z.
1. Okt. zu vm. MH. P . r . , 8 12283

Rheingaucr Straße 3 4-Zim.-Wohn.,
.Hochstart-, ver 1. Okt. z. v. 813216

SLenkendorfstr . 6, 2, 4 Zim . u. Zub..
_ ■/ >cr!k.,1 Erk er, gl. od. sstät. 2185
Schiersteiner Str . 1, 1 l.. Sonnens .,

§°̂ Ä/ °Wohn. mit all. Zubeh. auf
1. Okt. zu verm.̂ Näh.,3stl. ^ 2190

Schierst. Str .,9, herrsch. 4-Z.-W. 24 85
Schiersteiner Str . "34 herrschT̂ Z.-
,W^ Et.-Zentral heiz.  z . v. 1986

Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,
1- u. 3. -stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,

_p '-' 01 ._Cft ._ W.J6 . Meinecke._ 2464
Schwalb. Str . 57 möd74-Z.-W., Bad,

Erk., 2 Blk.. ar . Terr . N. 2 r . 2387
Sedanplatz 9, Ecke Weitzenburgstr.,

schone 4-Zim .-Wohn., 2. Et ., mit
Balk:, Bad u. Mansarden , 2 Keller,
per 1. Okt. Näb^ BarJr . -8I3804

Secrv ben str. 6 sch. 4-Zsm.-Wo hn. z. v7
Deerobenstr. 19 4-Zim.-Ws m. r. ZS.

d. Rz.  e ntspr . R. P .. Kohl._812834
Seerobcnstr 33, 17 St ., I Z. Wovn

für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie
_Lage ^,Waldnahe . Strahenb . 2166
Stiftstraße 19, Gth. 2, 4-Z.-W., Mit

Zub ehör, per _1, Okt. zu vm. 2342
Stiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim.-W. u.

Zubeb. zum 1. Oktober zu verm.
..Besicht, von 10 bis , 12 Uhr. 2055

Taunusstraßc 29, 3, 4-Z'im.-W. per
1. Oktober zu vm. Anzuschen von

.10 —3 Uhr.. Näheres Laden. 2248
Weilstrahe 13, Sonnens ., schöne 4lZ7

Woyn. u.  Zub . z>Wm . Näh. 2.  St.
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wöhnung

nebst au . Zubeh. auf sof. od. sp.
__zuJstnWM . bei Kü hn. Hth. 1937
Wellritzstraße 45 eine 4-Zim.-Wohn.

im 1. Stock per 1. Okt. zu verm.
^Naoeres ^ Metzgcrladen. _ B 11385
Ecke Wellritz- u. Hellniundstr . 46 helle

4-Z.-Wohn. mit Zub . Pr . 600 Mk.
p. 1. Just . R. Laden ststart . 1988

Westendstr. 20, Gih.,WZ .-W./818468
Wiclandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn.,

2. u. ,8^ SWvcr sof. od. spat. 1730
Winkeler Str . 7, Hochp., s. sch. mod.

4-Z.-W..,Gas , El ., r ./ZbMl . P ._ r.
Winkerler Str . 9 schöne gr. 4-Zim .-'

Wohn, mit allem Züb . auf 1. Okt.
zu verm. ^ Näheres daselbst.,_ 2896

Wörthstr. 28 sch. 4-Z7-W. N.  P 7r . 19 89
Uorkstrasic 2, Ecke Bismarckring , sch.

4-Z.-W._per svf. od.  spät . 8 11114
Aorkstraße 6 4 Z., m. Bad, grüße

Räume, z. Okt. Kaesebier.- 813482
Aorkstraße 7, 2, sch. gr . 4-Zim.-Wohn
_wegszugsh . per sos. odWpät . , bill.
Aorkstraße 9 schöne4-Zimmers 'Wohn7.

So nne ns., kein Hth. vorh.^ 811115
Aorkstr. 11 sch. 4-Z7W ., 2'Balk.. Bad.
__J.  i ;. W,, Mist. Näh. 2. St . r
Aorkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim.-Wohnung per gleich billig zu
verou , N. das, bei Jckenroth. 1.990

Borkstr. 27,1,  4 Zimmer zu vm. 2350
Eine schöne 4-Zim .-Wohn., 3. Stock,

per 1. Okt. zu verm. N. Waaner,
^Dotzheimer Straße J5 . 818677

4 Zimmer mit Bad ' u. allem Zubeh7,
Zentralbeiz ., per 1. Okt. zu verm,
N. Winkeler ; Str . 8,_2 r._ 2507

4-Zim .-Wohn., 1. Et ., zum 1. Off.
Näh. Wörthstr . 3. Laden. 810560

Kaiser-Friedrich-Ring 33, 1, herrsch.
S-Zim.-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Näh. das. 10—12 u. 3—6 Uhr, sow.
Wallufer Straße 3, 2, u. Bismarck-
Ring 36. 1. Müll er. 8 12984

Karlstratze 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubehör, für 1. Oktober
zu vermieten _̂ Näh.JPart . 24 32

Kirchgasse 7, 3, 6-Zim .-Wohn. zum
1. Oktober zu vermieten . Preis

_ 1100 Mk.^Müh. Konditorei Braun.
Kirchgasse 19 Wohn., 5 Zim . u. Küche,
_ 1. Etage , als Bureaurüume . _
Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnung,

1. Etage , vollständig neu u. elegant
hcrger., mit Zubeh.. sof. ev. später
zu_verm. Näh, daselbst./ _ 1729

Kirchgasse 46 5 Zim. nebst reichlichem
Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12
zu verm. N. Metzgerei Baum . 2431

Klciststr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-W..
. 1. Et . Näh, bei Ma rkloff. 3. Mi 119
Lahnstraße 12, 1, 5 Z. u. reichl. Zub.

per  sof . zu verm. Näh. Part , r.
Langgasse 3 5-Zim.-Wohn., mit mod.

AusstW ., zu vm. Näh. Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41.  2001

Lehrstraße 2 5-Z.-Wohn.. a. geteilt.
auf 1. Oktober zu vermieten . _

Luisenstr. 22, 1, 5-Zim .-W., eignet
sich auch z. Burcauräumen , sof. od.
1. Okt. zu vm. Näh. 2 St . r . ,2333

Marktstratze 13, 2, 5 Zim ., Küche,
2 Mans ., neu herger., auf gleich od.
spät. Näh. Seifengeschäft. 2175

Moritzstraßc 5, Part ., ist eine Wohn,
von 5 Zim. u. Zubehör, geeign. zu
Bureauzwecken,' zum 1. Jan . 1913
zu verm. R. das. Stb . links. 2540

Moritzstraßc 11, I, ar . 5-Zim .-Wohn.
il. Zub ., auch als Burcauräumc , z.

5 Zrnrmer.

Adelhcidstr. 14, 2, 5 gr. Z. u. Diele,
Balk., Gas , Bad , Elektr.. 2 Mans.
u. Keller, per Oktober. Wünschcns-

_wert nur mittags anzusehen. 1710
Adeiheidstraßc 47 5-7Z7Wohn. äuMl '.

od.st . Ott . zu ist_ Nah. 2. Et . 2511
Adelt,eidstr. 54, P ., 5-Z.-W., gr. Balk.7

Garten , sof. od. sp, zu  vm . 1992
Adelheidstraße 58, 2.  Et ., schöne ge¬

räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
ve rmieten . Näh. Parterre . 1756

Adels,eidstraße 88 S' gr . u. 1 kl. Zim.,
Bad, Balk., Erk., Gas , Elektr . 1993

Adolfsalice 51, 3. St ., ist eine schöne
5-Z.-W. ver sos. v. sp. z,r Um. 1994

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-stting 56, P . 8240

Alürechtstraße 21, 2, schöne 5-Zim .-
Wohn., nahe der Adolfsallee, zu
vermieten ._ Näheres Parterre.

Alürechtstraße 25,' 1, große 5-Z.-W.,
—Südseite,_BaIkon,J,rei §w._ 818671
An der Rin gst 9 j ch. herrs ch. 5-Z.-W.
Bismarckr. 9,_Wohm, 6 Zim ., p7Oktz
Bismarckring 25, 1, 5-Z7-Wohn. zu

ve rrn. Näh. bei Gaiser . 813841
Bülowstr . 2, 2, an der Seerobenstr .,

5 Z. m. Zub ., mod., Gas , El ., in 6-
.ruh . H. q. 1. Okt. od. früh er. 2264

Dotzheimer Straße 56, 2 St ., 5-Z.-
Wohnun g mit all. Zubeh. 818926

Dotzheimer Str . 84. Hochv., 5 Zini .)
Küche. Sveisek.. Bad , Ms.. 2 Kell..
3 Balk., Aufz.. 850 MkM J7kt . 2394

Emser S tra tze  44 hochh. 5-Z.-W., 1.
Friedrichstraße 10, 2, 5 Zim . mit gr.

Badezim. u. Alkoven per 1 Oktober
_zu verm._ Näheres daselbst._ 2187
Friedrichstr . 18, 2. Et ., 5 Zimmer m.

Zubeh. sofo rt,od ._sväster zü_verm.

Rheinstr . 32 4-Zim .-Wohn. mit Zub.
Rheinstraße 91 schöne. Helle 4-Zim.-

Wohn ung sofort zu vermieten . _
Ecke Röder- st. Nerostr. 46, 3, 4 Z. u.

Zub . auf sofort od, spät, zu verm.
Näher es dasel bst Part . ._ 2300

Ecke Röder- ». Stiftstraße , bei Pauli,
schöne 4-Zim .-Wohn. per sofort
oder spät er zu vermieten . 2367

Roonstrafie 12, 2, ' 4-Zim.-Wohnunn
_ per so s.  o d. spät . Näh.  La d. 811111
Nüdesheimer Str . 31 4 Zimmer n.

Zubehör, modern, zu verm._ 1985
Scharnhorststr . 22, 3, freier Platz , sch.

4-Zi m.-M.  m . Badez. ec., p. 1. Okt.
Scharnhorststr . 28 .sch) 4-Zim.-W. per

1. Okt. zu vm. Näh. P . r . 2483

Friedrichstr . 57 5-Z.-W., s. D.-Konf.
_Da ff., auf 1. Okt. R.  Ecklad . 2243
Goethestraße 15, 2. gr. Z-Zim .-W. m.

Zub. per 1. Okt. Näh, das. 2352
Goethcstraße 23 je 5 Zim . u. Zubeh.,

l -, 2. u. 8. Et ., sofort od. später,
Part ., 1. Okt., Haus neu herger.
N. 1. Et . od. nebe stan in  Nr ._21, P.

Gutenbergplatz 3, Eckhaus. 2. Etage,
hochhcrrschaftl, 5-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubehör per 1. Oktober zu
Vermi etein_ Ncih. Parst._ 2322

Hrrderstr . 31 5 Zim ., d. Neuz. entspr)
mit reichl. Zub ., sof . od. sp. 1998

Herrngartenstr . 4 5-Zim.-W., Pari ..
sofort. Näh.  2 . St ._ 2362

Jahn str aste 1, Hochpart-, 5 Zim. mit
elektr . L, u. Zb., gl. od. spät. 1999

Kapellcnstr. 23 5-Z.-W.. Bel-Et ., neu
herg. sof. od. sp. Näh. Part . 2465

1. Okt N. Rheinstr . 119, 1. 24L7
Moritzstraße 14, 2. 5-Z.-W. m. Zub.

per 1. Okt. Pr 850. N. Part. 2435
Moritzstr 23. 3, 5 gr. Z., Zbh. 2528
Moritzstr 38, 1. 5 Z„ Bad u. Zub . p.

sos. od spät. Näh. Part. 2260 !
Moritzstr 44, 1 u. 2, 5 Z. „ . Zb., Bad.

elektr. Licht rc , gl. od. spät. 2002

Adolfsallee 26, Hochp., 6stchöne Zim.,-
Badez. z. 1. Okt. Näh. 2 S t. 2021

Adolfsallce 37, 2, schöne große 6-Z.-
Wohn., mit Zub., Gas u. Elektr.,
zum 1. Oktober zu vermieten._ ,

Adolfsallce 53, Hochpart., Herrschaft!.
6-Zim .-Wohnung . zum 1. Oktober

^oder früher ^ zu_ Vermietern 2554
Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim. u.

Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et . 8 11 124
Emser Straße 13, 2, prachtv. 6-Zim.-

W., Zentralh ., Südl. , Okt. 818694
Friedrichstraße 27 möd. geräumige

6-Zim.-Wohn. p. sof. zu vm. 2854
Friedrichstraße 36 6-Zim -Wohn, im

2. Stock sofort zu vermieten . Preis
__1550 JSth,  modern _einger._ 20M
Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim.)

Bad. 2 Mans . u. 2 Key., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Friedr . Mar-

_bürg . Weinh., Neu ga sse 3._ 2550
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,

3. Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. öd. sp. zu v.
Näh eres 1. Eta ge links)_ 1728

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn., mod. ausgest.. Bad. el. Licht
rc., reichl. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2,  od . Architekt
Fr. Wolff-Lang. Luis enstr . 28. 2026

Hcrrngartenstraße 15, 1, Wohn, von
6 Zim. nebst reichl. Zubeh. für sof.
oder später u. Parterre 5 Zimmer
zum 1. Oktober zu verm. 2188

Müllcrstr . 3, 2. ruhige b-Zim .-Wohu.
auf 1. Okt. zu verm., neuzeitl . ein¬
gerichtet, mit Gas , elektr. Licht,
Bad, 2 Mans ., 2 Keller. Garten.
An zuseh en von 11-—1 Uhr._ 2198

Müllerstraße 6 sch. 5-Zim .-Wohnung,
1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
verm. Auskunft S chmi tt , 4. Et . _

Nikölasstr. 20, 3, Wohn., 5 gr . Zim .,
Balkon. Badezim.. Zub. p. 1. Okt.

- Näh. Koch, Bahnhofstr . 16. 2193
Oranienstr . 14 5 gr. Zim., Badez., K.,

2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. 2004
Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans ..
_p . 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006
Philippsbergstraße 33, 1. Etage , 5 Z.

u . Küche sos. od. spät. Näh. das. od.
' ' "' ' " 2008

Naucntaler Str . 11, 1, gr . 5-Z.-W
mit reicht. Zubeh. gleich bill. 2278

Rheingaucr Str . 16. Hochp., 5-Zim.-
Wohn. für 780 Mk. aus 1. Oktober
oder früher zu vermieten . 8 12570

Rheinstraße 30, 1, schöne 5-Z.-Wohn,
mit Balkon. Bad u. sonst. Zubehör
per 1. Oktober oder auch früher zu
vermieten . Näh. Part . 2895

Rheinstraße 113 großart . 5-Zim.-W.
für 1500 Wlf. per sof. od. später zu
verm. Näh. Nr . 115 im Laden.

Nüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z)
_u . Zubehör zu vermieten . 813927
Saalgaffe 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub.

sof. od. spät. Näh. im Laden. 2012
Scheffelstr. 2, 1. Et ., 5-Zim. Wohn.

mit Balkon, Bad usiv.. auf gleich
—c&._ l ._ mt_  zu_ym. Näh. P . 2568
Schicrstcincr Str . 34 herrsch. 5-Zim.-

W. m. Et .-Zentralhciz . zu v. 2013
Schulberg 6, 2. Et ., 5 Zim. it. Zubeh.

ver sofort oder später . Näheres
Schulberq 8, Part . r . 2015

Sedanplatz 4, 1. Et ., 5-Z.-W., groß.
Balk., Gas . Elektr . Näh . P . 812982

Seerobenstr . 33 5-Z.-Wohn, im 1. St.
zum 1. Oktober od. früh , zu verm.

- Schöne freie Lage. Waldnähe,
Straßcnb . Anlagen . 2358

Stiitstraße 7 5-Zim .-Wohn. z. v. 2323
Taunusstraße 77, Villa Nervi , 2. Et/,

5 Zim ., Küche, Balkon usw. für
bald oder später zu verm. 1763

Villa WalkmüÜlstr. 47 6-Zim .-W/
Badez.. 3 Frtsp .-Z.. r . Zub ., Gart .,
1. Okt. zu vm. Erfr . 1. Et . 2374

Wallufer Str . 12, 1, sch. 5-Z.-W. m.
Badez. u. Zb. 1. Okt. Einzus . tagt,
v. 10—2 Uhr, daselbst. 2366

Waterloostr . 6, 8. sch. 6-Zim.-Wohn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde¬
straße 10. Frvntsp . 2018

Weißenburgstraße 7, 3. Etage, 5 Z..
2 Msd., auf 1. Okt. zu vm. 2180

Wlthetminenstrape 5 (Nerotal ), 2. Et ..
herrschaftl. 5-Z.-Wohn., Bad. drei
Balk.. Gas . elektr. Licht u. Znb. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhekminenstraße 3. Hochv. 2019

Hint . Wilhelniincnstraße 37. herrt.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 5 Zim .. Kückieu. reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 2162

Schöne S-Zim.-Wohu. mit Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Moritzstraße 22, 1. 2381

Schöne 5-Zim .-Wohn., 2.  St ., Balk.,
Mans ., Keller, auf 1. Okt. zu vm.
1000 Mk. Villa Ottilie , Rödcr-
straße 40. Näh. Part . ^ 2/18

6 Zimmer '.

Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.
N. Hausm . o. Rheinstr . 66, 1. 2020

6-Z.-Wohn„ Bad, 2 Mans ., 2 Kell.',
ist zum 1. Okt., event. früher , zu

_vermieten ._ Näh. 3.  Etage . 2453
Adelhcidstr. 86 6 Zim., Bad, ' 3 Balk7,

Erker, Gas , Elektr. 8 11123
Adelhcidstr. 99, P .-W., 6 Z., r . Zub ..

1. Okt. N. nebenan 101, P . 2332

Herrngartenstraße 16, 2, zum 1. Okt.
schöne6-Ziinmer -Wohn. mit genüg.
Zubeh. SW . daselbst, bczw. Pens.
Wämser , u. bei Gerlach. Schiller-
straße 9, Biebri ch, M »olfshöhe._

Kaiser -Friedrich-Ring "28, 3, ganz
neu hergerichiete cleg. 6-Z.-Wohn.

_zlt vermieten. Näh. st. Stock. -2123
Kaiser -Fricdr .-Riny 34, schöne 6-Z.-

Wohnung per sofort oder später
zu verm ieten. Näh,  daselbst .J2027

Kaiser-Friedrich-Ring 64, 'Bel-Etäge,
6 Zim ., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu ver mNäh ./Part ._ 2029

Kaiser -Friedrich-Ring 66, 3, herrsch.
6-Zimmer -Wohn. mit reichlichem
Zubehör per sofort oder später zu
verm._ Näh, daselbst bei Weinig . _

Kaiser -Friedrich-Ring 69, Hochvart.-
Wohnung von 6 Zim . u. Küche,
2 Mans ., 2 Keller, Balkon, Elektr..
Gas , 1. Oktober zu verm. 2030

Kirchgasse 44, 1. Etage, bestehend a.
6 großen hell. Zim .. Küche u. Zub ..
ist für Arzt oder Bureauzwecke
ga nz oder get eilt zu v.  N . das. 1762

Luisenstraße 24 6-Zim .-Wohn„ cleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Nä her es Tapetengeschäft._ 2032

Luisenstraße 49, 2. oder 3. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör . Balkon, elektr. u. Gasl .,
sof. od. spät. Nah, das. 2 Iks. JM33

Luxemburgplatz 3/ 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. mit r . Zub . u. Garten¬
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckriug 37, 2._ B 11 125

Mosbücher Str , 5 6-Zim .-Wohn. mit
reich!. Zub .. im 1. St ., per 1. Okt.
zu verm. Näheres Part . 2324

Neuggffe 24, 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether . 2035

Rikolasstraße 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann.
Oranienstraße 15. Parst - 2036

Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmcr-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder späst_ Näh. Part . 20 38

Rheinstraße 88 sch, 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu ve rm . 811126

Schciikcndorfstr. 2 Hochv.-Wohn . oder
3. Et . von 6 Zim ., Küche, 2 Mans .,
2 Kell., 2 'Balk., Elektr . u. Gas , auf
1, Okt. zu verm. Näh. Part.

Neubau Sckiersteiner Str . 25, 1 u. 8,
6—7-Z.-W,, d. Neuz. entspr. sof.

^ od. spä ter zu ve rm . Näh, das elbst.
Sckiöne Aussicht 44, 1, 6 Zim ., Bad,

Loggia, Garten , zum 1. Okt. 1912.
_Zu besichtig. 6—7 Uhr.
Taunusstraße 22, 3, Herrschaft!. 6-

Zimmcr -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reichl- Otet-
gclaß, elektr. u. Gaslicht. Näh.

_ Taun usstraße 22, P ., Kontor . 20 40
Taunusstraßc 32 schöne 6-Zimmer-

Wohnuiig zu verm. Siäh. Taunus-
straße 34, Konditorei . 2041

Webergaffe 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Dcnoel . 2043

Wielandstraße 5, Hochp.. 6 ger. Zim.
mit Zentralheiz . u. reichl. Zubehör
ver 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daietvit von 10—12  Uhr ._ 2163

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Nilla , Mainzer Straße . 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zinnner -Veranda , Bad , Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6. 1. 2803

7 Zimmer»
Adolsstrastc 10, 2. St ., 7-Zim.-Wohn.

ver Okt. zu verm. Näh. P . 1767
Baynhosttraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.

mit Gas u. cl. Licht per sof. ober
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein . Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
itraße . 1, 1. St ._ 2046

Gericktsstraße 3 sonnige 7-Zimnrer-
Wohn. mit Zub.. 2.  Et ., z. 1. Okt.
zu verm. Preis 1400 Mt_  2189

Goethestr. 13, Ecke Adoltsallee, 2. Et .,
7-Zim .-Wohn. mit Badeziui,, elektr,
Licht u . gr . schönem-Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober zu

_vermieten ._ Näheres ^Laden. 2Q48
Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine

große, cleg. neu herger. 7-ZlM.-W.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spat,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 2048
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Kmfer -Friedr .-Ring 48, 1. Et ., Herr¬

schaft!. 7-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zub . sof. od. spät, zu verm. Näh.
Kaiser -Fr .-Ring SO, Part . 2203

Kniser-Fricdrich-Ring 54, 3. Etage,
Herrschaft!. 7-Zim .-Wohn. mit Zub.
1. Okt. zu verm. Näh. Par t. 2240

Rheinstratze 90, 1. Etage , vollständig
neu Hetzer. Herrschaft!. Wohnung

\ (elelti . L.), besteh, aus 7 gr. Zim .,
^gr. Badezrm., sof. zu verm. Näh.

Rheiristraße SO, Part ., od. Mainzer
Strafe 50, P art erre . 21 77

Wernstraße 105, 1, herrsch, große
7-Zim .-Wohn. für sof. od. später
zu verm.. ev. großer Nachlaß.

8 Dimme r und - Mehr.
Msmarckrürg 25 8—O-Zim.-Wohn. m.

Zubehör bill. Gaiser . _ B13839
K«iser-Friedrrch-Ring 37 hochherrsch.

Wohnung von 8 Zim ., mit reich!.
Zubehör , auf 1. Okt. zu v. Näh.
Kaiser -Fri edrich-Ring 29, P . 2513

Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wohn.
mit reich!. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gaffer
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 2149

Lvisenstratze 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage , 8 Zim ., 2 Keil., 8 Dachz.,
Badeeinricht ., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Waaemann . 2052

Taunusstraße 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans ., 2 Keller, Trocken-

^ speicher. Anzusehen Dienstag u.
Freitag , vorm, von 10—12 Uhr u.
nachm, von 3—5 Uhr. Näheres

.—dagenstecherstraß e 9, 1._ 2480
Wörth strafte 5, 18 Zim. mit reichst

Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2056
Kädru und Geschäftsräume.

Adlerstraße 65 Bäckerei sof. od. spät
zu verm. Näheres 1 St . 2058

Adolfstr. 5 Laden per sofort od.^Daü
zu ve rm. Näher es daselbst. F385

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. öder
später. Näh, daselbst. F385

Laden Adolfstrafte 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 2059

Albrechtstrafte 5 gr . Werkstätte oder
Lagerraum , Nähe Bahnhof , zu vni.

Albrechtstr. 46, 1, sch. hellTWerkst. an
r. Gesch., a. als Lag., auf Okt. 2361

Äähnhvfstratze 8 schon. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh. Saus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Ba hnhofstraße 1, 1. S t. 2060

Aähnhofstr. 6 Laden mit Lädenzim.
zu vm. Näh. 1. Et. daselbst. 2061

Bismarckr . 28 Werkst. ,m. gr. "Lagerr.
f. Tapez., Anstr. u. Lack, p. 1. Ok t.

Bi smarckr. 32 Lad, m. 2—3 Z. 811128
Blücherstrafte 17 schöne"Merkstatt , für

Schreiner od, Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. Rah.
Helenenstr.  6 , 2, ,Sch werdel. 2252

Mücherstr . 17 schone große Werkstatt
billig zu verm. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 6,
2 St ., bei Schwerdel.  2347

Blücher strafte 27 Laden oder Werkst.
N. Haberstock, Alb rechtstr . 7. 2062

Blüchcrstraße 46 Laden mit Zim . u.
Küche zu verm. Pr eis 400 Mk.

Büdiugenstraße 4, Parterre - Lokal,
jetzt Fechtsaal, 85 Omtr . groß, per
1. Okt. od. früher zu verm., ev. m.
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral-
heiz ung. Näh. 1. Etage . 2373

Eastcllstrafte 1, Ecke Röderstraße , Ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wallufer Straße ^ 3, 2._ 2539

Do tzheimer S tr . 61 Werkst, o. Lääcrr.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager - od".

Bureauräume zu verm. Näheres
Ga r tenhaus 2, bei S pieß, F 354

Dotzheimer Str . 103 schöne Helle gr.
Werkstatt u. Lagerraum , auch für
Wäscherei sehr geeignet, per iofort
od. später zu  vm . Näh. Vdh. 1 l.

Dreiweidenstr . 1 Werkstätte zu verm.
Näheres 1. Et.  rechts . 2474

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.,
zu verm. Näh. Nr . 5._2065

Elsässer-Platz 7 Bureau u. schöne
Lagerrä ume. _B13822fltviller Str.12 gr.h.Wkst.B'13 466aulbrunnenstr . 3, H., 2 sch. P .-Zim.
s. Geschästszw., m. od. o. Lagerr.
u. Keller zu vm. Näh. V. 1. 2262

-friedrichstrafte 9, nächst der Wilhelm-
straße, klein. Laden, sof. od. spät.
zu vermieten . Näh, daselbst. 2066

Nermaniaplatz 3 schön. Laden, Nähe
der Kasernen , sof. zu verm. 2551

Göbenstrafie 15 große helle Werkst, f.'
jed. Betr . geeig., sof. od. sp. Bll 131

Göbenstr. 32 Laden mit Lädenzim .,
ca. 60 gm, per sofort. B 9458

Grabenstrafte 24 Werkstatt mit oder
ohne 2-Zim .-Wo hn. zu verm. 22 35

Helenenstr. 22 "sch. Wer kstätte bi llig.
Helenenstrafte 25 gr . helle Geschäftsr.

(zurzeit Dru ck.) bi llig zu v. 1576
Helenenstrafte 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hofmann, Emser Str . 43. B 11132

Hellmundstr. 34 gr . Laden n. Kcrbin.,
seith. Zigarrengesch., m. o. o. 3—4-
Z.-W. u. Zu b. p. 1. Okt. Näh. 1.

Hellmundstr. 491 Laden, m. 1-Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
Aleichstr. 47, Bur . Hof. B1 1134

Herderstrafte~l _L aden^^niH 2237
Kaiser-Fr .-Ring 61 sof. od. spät. f.

Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 3. Et ._ 2068

Kapellenstraftc 1 Werkst, od. Laqerr.
zu v. N. Dambachtal 2, P . 2516

Kärlstraftc 22, Ecke Adelhewstraue,
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Näh, bei Louis Hofm ann ._ 2069

Kirchgafsc 19 Lagerr . od. Äuktlons-
lokal, auch als Werkstatt, zu verm.

Kirchaaffe 51, Laden, mit od. ohne
Wohn, z. 1. Okt., ev. früher ._ 2313

Kleine Langgaffe 2 2 helle Parterre-
Zimmer zu Bureaus gegeignet, per
1. Oktober zu vermieten . 2547

Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näh, das. T ape tengesch. 2071

Nanergasse 21 ein Laden mit Laden-
zimmcr, evt. m. Wohnung, zu ver-
micten.  Näh . Metzgerladen. 2072

Metzger gaffe 29 L«den zu vermieten.
Moritzstraße 7, 2 r ., Laden nebst

2-Zimmer -Wohn. u. Lagcrräumerr
per 1. Oktober zu vermieten . 2095

Moritzstraße 8, nahe der Rheinstratze,
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch später zu
verm. Näh. Bäckerei.  2073

Moritzstr. 23, P ., Werkst, od. Lagerr.
Moritzstraße 28 gr . Räumlichk. für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Burcauräumen , Lager¬
halle mit Sousoh Hofkellcr, 210
Qmtr . groß, mrt Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Ha ferboden  zu _bm. Näh. 1._ 1714

Moritzstraße 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W„
auf gl. od. spät, zu verm. 2075

Nerostrafte 10 Werkstätte od. Lager¬
raum , mit oder ohne 2-Zimmer-
Wohnun g sofo rt oder später . 2076

Neroftr . 86 gr. Werkstätte zu ve rm.
Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager¬

räume , Bierkeller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder o.
W. zu  v . Näh. Schäfer , P . 2971

Nie berwa ldstr. 8 Sout .-Zim . als Lag.
Niederwaldstr . il "Laö.' 25 MT ^86487
Ora nienstr . 62 Wkst., a. gr. Kell. 2208
Nheingauer Strafte 13 schöner groß.

Lagerraum zu  ver mieten.  2080
Rheinaaucr Str . 16 wegzugshalbcr

gr . Helle Lagerräume mit Gas , cl.
Licht u. Wasser, 120 gm, cvcnt. mit
3-, 4- od. 5-Zim .-Wohn. u. Bur .,
auf 1. Okt. b.  Näh . P . r B 12166

Rheingaucr Str . Werkstatt mit 2—3-
Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmann , Emser  Str . 48. B11185

Rheinstraftc 29, Ecke Bahnhofstr . 1,e .gr.hell.Laden mit od.ohne,nung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hansbes .-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-

_straße 1, 1. St . r0g!
Rh einstr . 50, 1, BürlUtb . z. v. '2052
Rüdesheimer Str . 40 Werkst, mit

La ger, m. o. o,, W.^ Okt. _ Bl3477
Roonstr . 20 sch. Bureau - u. Lager¬

räume ,od. auch als Werkstätte zu
verm. Näh. 1._©t, rechts. B13 004

Schierst. Str . 11 Lad, zu vm. 2034
Schiersteincr Str . 11 Wer kst. 20 85
Schirlberg 25. 2 St . l., gr. h. Werkst!
_od . Lag., sow. groß. Hofk eller sof.
Kl, Schwalbacher Strafte 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Kaiser -Friedrich-Ring 81.  B18874

Seer obenstr. 3' sch. "Werkst., 64 Qmtr.
Seerobenstrafte 23 sch. hell. Bureau

mit Lagerr . zu vm. Zu erfr . Sec-
_ robenstraße 29, P art ., bei S pitz._
Laden Taunusstraße 55 per sofort

oder später zu verm._ B 13021

Römerberg 19 u. Schachtstraße 29
2 kl. Wohnhäuser , ganz od. geteilt,
billig zu verm. Näheres Herrn-
gartenstraße 13 oder Schacht¬
straße 31 (Druckerei). _ 1871
Mohnnngen ohne Zimmer-

Angabe. _
Albrechtstr. 34 Msd.-W., K., 1. Aug.
Eastcllstr afte 2, st, kl. Ms.-W., 12 Mk,
Lehrstraße 16 neu herger . abgeschl.
... Ms.-W. Näh. Lehrstr. 14, 1 l.̂ 1771
Metzgcrgaffc 21, Mans ., 2 kleine W.,

je 14 u. 16 Mk^ zu ver mieten.  _
Nerostrafte 36 kl. Wohnungen zu v.
Rö merberg 6 kl. u. gr. Ms.-W. 2098
Schulberg 11 einige MänstlWohn . zu

verm. Näheres 1 St . r . 2099
Schulgaffe 5 kl. Man s.-Wohnl" 2101
Sedanstrafte 6 2 kl. Wohnungen

preiswert zu verm ieten._ 2506
Sedanstrafte 8 kl. Mcms.-Wohn. z. v.

Mäbtierle Mstznrrngerr.
Bicrstadter Höhe 66 3 gut möbl. Zim.

m. Küche u. Gartenben . sof. bill.
zu vm. Besicht, vorm. 9—1 Uhr.

Wallufer Strafte 10 Laden m. Laden-
zim. u. gr. Lagerraum , mit oder
ohne Wohn., auf 1. Okt. zu ver¬
miete ». Näheres Part . lks. oder

_Do tzheimer Straße 56, 2._ 2401
WrilstraHe 8 gr . he lle Werkst._ 2089
Wcllritzstratze 2, Ecke Schwalb. Str ..

Laden, seit 6 Jahren von Sickiels
Kaffeegeschäft inne , ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten . Näh.
bei Meinccke. 2468

We steudstr. 3 Wkst. sof. N. 1 l. N 3885
Westendstrafte 15 Schloiierwcrifftätt

5 Mir . Br., 10 Mir , lang . B11138
Wörthstr . 23 Laden u. 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Kreid elstr. 7.  2091
Wörtbstraöc 26 schöner Laden mit gr.

2-Zim .-W. zu vm. Näh. 1. 2002
Dorkstrafte 6 kl. Werkst, mit Nebenr.

der sof. N. Kaesebier, Dorkstr. 2,1.
Zietenring 13 Lad. in . Nebenraum f.

Wäscherei, Werkst., Lager geeign.
Zietenring , Ecke Waterloostrafte 2,

Metzgerei (Eckladen) m. gr . Wurst¬
küche, ev. mit Masch., elektr. K. u.
L., nebit 4-Z.-W., abgeschl. Torf . u.
reich!. Zubeh., per sof. od. spät, sehr
billig . Näheres beim Hausverw.
Nr . 4, Par t, r echts. B 12257

Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.
Gerner , Göbenstr. 18, Hochp.^ 2093

Laden mit Lädenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermieten.
Moritzstr . 22, 1. Et. _ 2096

Gr . Werkst, m. elektr. Kraft bill. Näh.
Schwalbacher Straße 57, 2 r. 2388

Entrcsol , 120 qm, ganz od. get., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. Souterr . B11141

Laden mit Wohn. u. Lagerkellcr per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Walramst raße 6, 1 r._B 12649

Bäckerei Schwalbacher Strafte 29 zu
_vm, _ Näh. Fried r ichstr. 50, 1. 21 99
Dutgeh . Kohlengesch. m. Wohn, auf

1. Okt. Näh. Neroftr . 46, P . 2508
Bäckerei mit Zubeh. ans 1. Okt. z. v.

N. Rauentaler Str . 23, 1. B11142
Bäckerladen zu vermieten . Zietcn-

ring 5. 2164
DiUrn und Hänftr.

Hellmundstr . 49 kl., neu herger . Hth.
mit 2mal 2-Zim .-Wohn., Werkst.,
Lagerräume u. Torfahrt , für Lag.
od. Bureauzwecke, ev. mit Laden
(20 qm), für Möbelgcsch. sehr paff.,
sehr bill. p. sof. od. sp. zu vm. Näh.
Bleichstr. 47, Bureau Hof. B12060

Möblierte Zimmer* Mansarden
Rtl.

Adclheidstraßc 10 schön. Mans .-Zim .,
_gut ^möbl., für 12 Mk. zu verm._
Adelheidstr. 28, 3, gut m. Mans.-Z.
Ädelheidstrafte 40, 2, möbl., auch leer.

Zim .. mit separ. Ging., zû verm.
Adelheidstr. 51, 2, sch. m. sep. Z. u.
_1 sch, mbl. Zim. im Abs chl.  so fort.
Adelheidstr. 54, Gl 2, f>m. Z., Sch rei.
Adolfstr . 5, 2 L, sch, möbl. Zim . sof.
Albrechtstr. 3, 2, möbl. Zim . m. Pens.
Albrechtstr. 11, Hth. P ., Schläfst , fr.
Albrech tstr. 12,1 , sch, m. Z. m. Schrbt.
Albrechtstr. 27, P ., eins. möbl. Zim.

im 1. St ., auf W. m. 2 B. u. Pens.
Albrechtstr. 27, P ., möbl. Mansarde.
Albrechtstrafte 28, P ., gut mbl. Zim.
Albrechtstrafte 28, 1 !., möbl. Mansd.
Al brech tstr . 31, 1, gut mbl. Balk.-Z.
Albrrchistrafte 36,  1 , sch, gr. mbl. Z.
Albrecht str. 33 möbl. Zim. in. P ens.
An der Ring kirche9, 2, 2 sch, m. D, s.
Bertram strafte 2, 2 r „ möbI. Zimmer.
Bcrtram str. 12, 1 !!, mbl. Z. m. Clav.
Bi smar ckring 22, 3 r ., sch, mbl. Z. b.
Bismarckring 42, 2 I.j ch. nt. Balk.-Z,
Bleichstraße 15, 1, m.̂ Zim. anZi . H.
Blcichstrafte 17, 2 L,  gut m. Z., 1 od.

2, mit oder o, P ens., sofort billig.
Aeichstr. 34, 1 r>, sch. Erkerz. a. sof.
Blcichstrafte 34, 3, möbl. Zim ., 18 Mk.
Blüchcrstraße 8, 2, gut möbl. Zim.
Dotz heimer St r . 10, 3, möbl. Zim . „
Dr«de»str. 8, 2 I., mbl . Zim ., 18 Mk.
Elkenbogenaaffe 13 möbl. Mans . an

jungen Mann zn^ crmietcn . _
Emser Strafte 31 gut möbl. Wohn-

. Sch lafzim . inmruh,̂ Hausc ẑ vm.
Emser, Str . 46, G. P ., möbl. Z.  bill.
Frankenstrafte 26, 2,_nt. Z., 1 o. 2 23.
Friedrichstraße 9, 2, möbl. Mansarde,

volle Pension , für,50 Mk. zu,,vm.
Fried richstr aße 37, 3, möbl. Z.,zu,v.
Gneisenaüstch 27, P ., gut möbl. Zim.
Göbclrstw 28̂ H. P . r ., m. Z! m. 2 B.
«MenstchW , H. P . r ., Stz lst., l - S%
Gocthestr. 23,"P „ m. Z. m. K., 22 M.
Gustav-Adolf st raftc 5 fein möbl. Zim.
Ha'llgarter Strafte 7, Part , rechts,

gut möbliertes Zimmer zu ver-
mieten ._ _ B 13810

HartrngstraßeZ5 , Part ., m. Z. zu v.
Helenenstrafte 1, l^ links,^Schläfst, fr.
Helenenstr . 14, P ., schön  möble Ms.
Hellmundsträfte 8. 1 L, ein gut möbl.

Z. mit Schreibt ., m. ad. o. ,P . bill.
Hellmu ndstr. 34̂ 1 gr. möbl. TI  ans.
Hellmundsträfte 39, 1 sch.̂ mbl . Z.
Herdrr str. 19, 1 r ., m. Ms. g. H.-Arb.
Herderstrafte 27. P . r ., möbl. Zim .,

1 auch 2, separ . Eingang,
Hermannstr . 9 Mans . m.,Bett ^ z. ,v.
Hermannstr . 15 mbl.Lkans .ZX.^Lad.
Herm annstr . 16, möbl. Mans . N. 1 l.
Hermannstr atze 22 möbl. Mans . z. v.
Hcrrngartenstraße 5, 1. Et . r ., ein¬

fach möbl. Zimmer , ev. mit Früh-
,,stück,̂ z>0 crrniete,n. _
HirschNrab.̂ 24,̂ EckêRchmerb.,,1 ,,m .Z.
Jalmstraftc 15, P „ sch, mö bl. Z., scp.
Jahnstrafte 17, 2 r„ gr'. schön möbl.

Zimmer -zuZ -ermwten.
Jahnstrafte 26, 2, möbl. Wohn- und

Schlafz., sep., Klav., Schreibtisch,
_man . 40 Mk., auch einzeln^ B13751
JohanrIi §berger,Str .̂ 4, 1 r., mbl. Z.
Kaiser -Friedrich-Rinq 12, 3 r ., schön
_möbl . Zimmcr billig zu, ve rmieten .
Kirchaaffe 49, 3 r., möbl. Zim . zu v.
Kleist str. 14 K offn. u.  Schlafzimmer.
Lehrstr atze 1, 2, gut möbl. Zim . frei.
Luisenstr . 3. 2 r ., 1 frdl . gr. Frtsp .-

Zim ., , möhl. oder leer, zu verm.
Luisrnstraftc 41. Ecke Kirchg., 8 lks.,

schön möbl. Zimmer zu, vermieten.
lFui senstra fte 48." 2>. sch. möbl.' M 'äusi
Mauerg . 17 gr. m. Ms.-Z., 3. St ., an

sol. Mädch., Näh. ,O. Berk, ev. Ps.
Ä!auritiusstraftch12 . 2 schön m. Z.
Moritzstraße 7, 1, schön. Bälkonz. m.
„ 8ut .̂ Pens .,frci . Elektr. u. Tel , vhd.
Moritzstraße 25, 3, cleg. u. eins. mbl.

Zim . preisw ., mit od. ohne Pens.
Moritz str. 52, P. . mbl. Z. m7Pcns . H.
Müllerstr . 9, , P „, möbl. Ma ns.-Zim.
Ncrostrafte 16, 'Schuhladen , Prcsber,

möbl. Zimmer , 4.50 Mk. per Wache.

Röderstrafte, 19,, 1 r. , m. heizb. Msd.
Römerberg14 , 3,,s . möbl.^Fröntspz.
Römerbera 21, P ., sch. m. Z.. scv., sof,
Römerberg 21, P ., sch, mbl. Ms. b.
Roonstr. 3, 1 r ., sch, mbl. Z. an Frl.
Sch ächt straß e 8 frdl . Stübch. m.  Bett.
Schiersteiner  Str . 19, H. P ., mbl. Z.
Schützcnhofstrafte 2, 1, 1 od. 2 gut

möbl. Zim . an sol. Mister abz ug.
Schulberg 9, 2, schön möbl. Zimmer,

freie Aussicht, Woche 3 Mk., an
, „anständ. Fräul ., auf 15. Juli zu v.
Schulberg 15, Gth. '1 r ., mbl. Z. bill.
Schulberg, 19_jcT)qn möbl. Zim . zu v.
S chwalb. Str . 10, 1, gr . in. Z.,,15 . d.
Schwalb. Str . 10, 2, nahe Rheinstr .,

g. mbl. sep.  Wohn ._ v.. S chlafzim .,
Schwalba cher  Str . 27, m. Ms.
Schwalbacher Str . 43, 1 r., g. mbl. Z.
Schwalbachcr Str . 69, P ., schön m.
_d -,̂ m.Zl,o^,2,Bctt .,,1 .̂ Stz,o ^ Part.
Seerobenstr . 18,  H ^ 2 l.. In . Z ., 3.50.
Seerobenstrafte 16, G. r . 1 r„ m- Ms.
Seerobenstrafte gut mbl. Zim ., 1. Et .,

20 Mk. o. K., an Geschäftsdame.
_O ff, u. I . 274 aii_ben Tagbl .-Verl.
Steinaaff e 16 möbl. Z. m. 2 Bett .b.
Taunusstraße sind in gutem Hause

freundl . mbl. Frontzimmer zu vm.
_N äheres im Tagbl .-Verlag ._ Lw
Wa lramstra fte 12 mößl. Mans. bill.
Wa lranrstr . 31, 1 r., ,sep . mbl. Z. b.
Wcbergasse,3, H„ möbl. Ma ns. z. v.
We ber«. 23. 3, elea.  m öbll' scp.J3im.
Web erga ffe 41, 1 r ., schön möbl. Zim.
Wcilstr afte 8, P ., möbl. Zimmer bill.
Wciftenburgstr. 4, 1 r ., möbl. Mans .,

oh ne F rühstück, m, Bedienung.
Westendstrafte 6, 2, schön möbl. Zim.
Westendstrafte 8, 2 !., c.  m . Ms.-Z. b.
Westeudstr. 19, P ., m, Z. an st. F rl.
Wörthstrafte 14, 1, möbl. Zim., sep.
Norkstraft'e 19, 3 I., sch, ruh . Ziibll Z.
Zimmermannstr . 5 m. Z. N. V. P.

&tevt  Zimmer und Mansarden etc.
Albrechtstr. 25 gr. Mans . a. an st. P.
Bleichstr. 24 eine ll Mansarde z. vm.
Casiellstr. 8 2 kl. Zimmer zu verm.
Ettvilker' Str . 2 2' l! Mans. Näb. P .
Emser Strafte 54, 1, schöne Kammer,

imi-Abschluß, zu vermieten.
Frankenstraße 9 sch, l.  hzb . Zimmcr.
Frankenstr . 23,,H ., gr. sep. Z.,̂ P .,,gl.
Gust av-Adol fstr. 5, 2, gr. Ms. m. Herd
Helenenstrafte 15 lee res Zim . nu Hth.
Hellmundstr . 29 gr. Ms. m. h. sofortz
Hellmundstr. 40, 1, gr. leeres  sep . Z.
Hellnrundstr. 34 1 separat . Zimmer.
Herder str. 27  2 le ere F rtsp.-Ms. B. r.
Hermannstr . 15 leere Man ' . N^ Lad.
Hirsckaraben 5, 2, 1 le er. Z,, sep., sof.
Jahnsir .,18,,P .,,leere sch.,heizb.,Msd.
Jahnstr .,14, , P .,,Ieere , Mans . zü vm.
Jahnstr ! 36, Fsp.-Z., m. 9 Mk .,' 1. 8.
Jahnstraße 46 hzb. Msd. Näh/P ., !,
Kirchaaffe 13, 1 l„ hzb. M ., eInz.,P.
Körner str. 6 sch, hzb. Ms.  Näh . Burk.
Mauerga sse 11 gr. frdl . Mans . sof.
Kauergaffe 12, i . St ., gr . leeres Zim.
MoritzstraßeJi4 Mans? z. Möbeleinsk,.
Moritz str. 32, Hth.' '2 l., 1 od. 2 Zim!
Moritzstr. 33, P ., neu herger . helle

Mansarde zu vermieten.
Nieberwaldstr . 8 Sollt .-Zimmer z, v.
Oränienstratze 8, 1. St ., 2 Z., auch

für Bur . geeign., aufZOkt. zu vm.
Khilippsbergstr .,1 l. Mans .̂ N. Part.
Philivvsbcrgstr . 32,  P ., sch. Frtsp .-Z.
Scharnhorststr . 6, 1 l., gr . Frtsp .-Z.
Scharnhorst str. 31, 1 I., Frtsp . a. r . L.
Schwalbacher Str . 59, Vdh. ) , leeres

Zim .. sep. Eingang ._ Näh. Laden.
Seerobenstr . 3^Mans .^z. ZMöbeleinst.
Weilstr .^10 sch. Z-s.Z Ĥ , 2, s.̂ NVP,
Zimmermannstrafte 5 heizb. Mans .,

ev. m. Kü che, sof. o. sv. Näh. B.,P.
Zimmermannstr . 9 gr. heizb. Mans.
KrUer , Remise », KtaUuugen etc.

Adelheidstr. 04 Lagerkeller z. v.̂ 2057
Blücherstrafte 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2,
bei Schwerdel._ _ 1663

Dotzheimer Strafte 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sofort zu verin. Bl 1144

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde
nebst Futterr . u. Rem, sof. 2102

Elsässer-Platz 8 Autogarage u. Werk-
stättc zu vermieten . B18823

Helenenstrafte 1 großer Keller auf
1. ktober zu vermieten._ _ _ __ __ _ 2104

Helenenstrafte 3 Stall , für 2 Pferde.
mit Futterrau m auf 1. Okt. 2105

Jahnstraftc 3 Stall für 2 Pferde,
Remise, Futtcrraum , 8-Zim .-W..
.sofort zu verm. 8(ah^ V.̂ P .^ 2196

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureaus  zu vermieten . 2293

Moritzstraße 5, im Seitenb ., ist eine
Remise zu verm. Näh^ das.^ 2108

Scharnhorststr . 34  Stallung mit Zub

Nerosir . 33 möbl. Zimmer zu verm.
Nerostraße 42, 2 l., schön möbl. Z. b.
Dra nienstratze 58, Mtb. 1 l., möbl . Z!

hilipps berg str. 16, P ., g. m. Mans.
Ranentaler Str . 21, 1, sch, m bl. Zim!
Mei nstraße 66. 2, se var. mö bl. Zim.
Riehlstr äße 2.  1 r ., schön mö bl. ' Zim.
Rirhlstr . 13, Gth.' PIPg .' m. Z., 4 Ml

Kchierft. Sir . M Merk .,' Ttall^
Walramstr . 12 f. Pf ., 10 M.
Wellritzstr, 21 Stall f." 2—6 Pf / 2111
West eud str. 2» Bierk., 2-Z.-W. B9749
syorkstrafte 16 großer Hofkeller und

geraum . Werkstatt sof. z. v. B11145
Äork -trafte 23  Merkeller z. ä. v 12785
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr . Pf.
^ mit Futter - u. Waaenr . 811146
Garage mit elektr. Licht, schön. Eing .,

vcr sofort zu verm. Näh. Dotz-
hei mer .St raße  43 . Televhon 2858.

Stallungen für 1 bis 5 Pferde per
^sof .̂ zu verm. Kellerstrage 25.
Stallung für mehr. Pferde nebst sch.

3-Zim .-Wohn., gr. Hof u. Neben¬
räume , hinter der neuen Kaserne,
bill^ Näh.Zsedcmplab 3, I r, B13846

Birkenstr . 31,"a. d. Waldirr .. Stall , si
F- -4 Pf ., Rem-, Futterr . u. 2-Z.-W.

Answäntige Moßnnngen.
Jägerstr . 5, P ., ich. 2-Z.-W. sof. od.

spät, äu ßerst bill. zu verm. 2569
Jägerstr . 12 2 schöne Wohn., 2 bis

3 Zim ., per sofort od. später billig
zu verm. Näheres  d aselbst._

Dotzheim, Friedrichstr . 3, P ., modern.
Haus , beste Ortsl ., 7 M. v. Straß .-
Bahn , 3 Z., Küche, gr. Gart ., Gas,^
Elektr ., preisw . 380 Mk. z. 1. Okt.
Näh. Wicsb., Aicudorfer Str . 6, 1.

Dotzheim, Wicsb. Str . 45 sch. Frtsp .-
Wolm., 3 Z. u. K„ kl. Fam. , 1. Aug.

Sonncnbcrg , Kaiscr -Fricdr .-Str . 12,
in herrsch. Villa 6-Zim .-Wohn. m.
reichl. Zub., prachtv. freie Lage, per
1. Ott , zu ve rm. Näh. Part ._ 2118

Sonnonbcrg , Ta !straße 24, 2X2 -Z.-
Wohnungen und 3-Zim .-Wohnung.

_zu vermieten . _ _ '
Sonnenbcra . Wiesb. Str . 32, sch. 4-Z!-

Wohn. bill. zu vm. Näh. das. 2113

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

anfgenonnnen. — Das Hervvrheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Kinderl . Ehepaar s. z. 1. Okt.
1 sch. Z. ii. K., im Abschl. Off . m. Pr.
u. G. 373 an den  Taffbl .-Verlag ._ _

2-Zim .-Wohn. mit Küche, Vdh.,
v. einz. steh. Beamt .-Wwe. p. 1. Okt.
ges._ Off , u.  Z . 118 Tagbl .-Verlag.
Gr . 2-Zim .-Wohn., ev. a. Frontsp .,
Vdh.. zum 1. Oktober ges. Off . u.
F . 120 Ta gbl.-Zwgs!., Bismarckr.  29.

Beamtenwitwe
mit erwachs. Tochter sucht 2-Zim.-
Wohnung , mit etwas Hausarbeit.
Offerten mit Preisangaben unter
11. 282 an den Tagbl .-Verlag. __

Kinderloses Ehepaar
sucht ver 1. Okt. schöne 2-Zim .-W.<
Frontsp . bevorzugt. Off . mit Preis
H. 120 Tagbl .-Zwgst., Bismar ckr. 29.

2-Zim .-Wohn. zum 1. Okt. ges.
Preksoff , an Jckstadk, Blücherstr . 15.

3—4-Zim.-Wohn. für Wäscherei
ver 1. Oktober gesucht. Offerten u.
D. 120 Tagbl .-Zw gst., Bismarckr . 29.

Gesucht schöne 3-Zim.-Wohn.,
1 Zim . sevar.. Vdh. od. Hth. Off . u.
I . 120 Tagbl .-Zwgst., Bism arckr. 29.

Sichere gebilb. Dame
mit Tocht. sucht auf gl. oder spät. 2-
oder 3-Zim .-Wohn„ mit Küche und
Mans ., in ruh . Lage u. g. r . Haus.
Llm liebst. 3. St ., cvt. schöne Fsp.-W.
in sein. H. oder Villa . Offerten u.
I . 2̂83̂ an den Tagbl .-Verlag.
Mittl . Beamter , z. Ort . n. h. versetzt,
s. 4-Z.-W. m. Frontsv . od. gr. Maus .,
ev. 5 Zim ., Bad u. Zub . Off . nur m.
Preisangabe , mögt. Skizze, unter
?l.  679 an den Ta gbl.-Verl ag._

Ei « od. 2 gut möbl. ruy . Zim.
sucht für gleich u. dauernd alt . Herr,
mit oder ohne Pension oder nur
Mittagessen. Ausführliche Offerten
mit Slngabe der Möbel u. Preis unt.
M.  282 ar^ den^Tagbl . V̂crlag ._

Alle,»steh. Herr , Priv .,
sucht zum 1. Oktober 2—8 leere Zim .,
auch abgeschl. Wohnung, in gutem,
ruhigem Hause neuerer Einrichtung.
Angebote mit Preis unter K. 282 an
den Ta gbl.-Verlag.

Dance
sucht vcr sof. hübsch möbl. Part .-Z.
tu ruhiger Gegend. Gest. Offerten
unter K. 283 an den Ta gbl.-Verlag.

AeltercS Fräulein sucht
helles leeres großes Zimmer , am
liebsten Frontspitze. Offerten unter
D. 283  an den Tagbl .-Verlag ._

Kleine Gärtnerei
od. Wohnung mit Slckeru. kleiner
Stallung zu mieten gesucht. Nicht
über 890 Mk. Offerten mit Preis
unter P . 283 an den Tagbl .-Verlag.

Plakate:
®> Wohnung zu  vermieten ® !

t — — — ~ r
Möblierte Zimmer zu vermieten (
T — — — - J

Laden zu  vermieten I
JL

•ei®-®®® Zimmer frei >

Zu vermieten 'Sypjv>r® S
i ~ ~ ~ r|
©©•©'e> Zu verkaufen ti 'pyzm

etc.

auf starkem weissem Papier,
sowie aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgens
8 Uhr bis abends SUhr geöffnet.
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jlfllHtaiMt 23 in Billa
schönt5-Zim.-Wohn. mithin Gärten p.
sof. od. sp. zu vm. Näh. daselbst. 2122

1 Zimmer.
8 NüdeshtimerStr . 24 1
1 1. Etage, schöneö-Zimmer-Wohn. 8
W mit Bad und allem Komfort per 8
|j sofort zu verm. Preis 1550 Mk. 8
« Näheres bei .rn« » r « r . 2119 D

SGWlchnM . 11 . Knüchnm.
5 Zimmer inkl. Bad, großer Balkon
und Zubehör per 1. Okt. evtl, früher.
Näheres daselbst Baubüreau . 1758

Ö 'fiHftr S b̂., 1 Z. u. Küche p.
etllU |U . O / sofort. Näh. Vas. 2 St.

S Zimmer.

IffifSirffr Bart .-Wohn.. 2 Zim.
U u. Werkst, od. Lagerr.

per 1. Okt. zu vm. N. Zingel. 1. St.

D I » BiAa Kapellenstr . 49 S
1 Gartenwohnung, 2 Zim., Alkoven 8
B und Küche, in (Slasabschluß. und U
W 2 große Zimmer im 3. Stock zus. D
K oder geteilt per 1. Okt. zu verm. ü
R Elektr. Licht und Gar . Nähere« 8
$1 beim Hausverwalter. 2283 f|

TKNUNsstraße 9 P 3
schöne 5-Zim.-Wohn„ Südseite , Auf¬

zug, per 1. Okt. zu verm. Näheres
1. Etage links.

Schone 2 Fronrfp .-Zimmer
m. Küche u. Zub fof. an einz. Dame

od. Ehep. (0. K.) zu vm Bef. nur
vm. Bill . Bachmaherftr. 14. P . 2378

tnmsMO . iSSIS

ß  Dimmer.

Kutscher - WnhnmR,
2 Z. u. K.. Stb ., Stall , f. 2—4 Pferde,

Remise f. 2 Wag., gr. Futterr . per
1. Okt. bill. -Feldstraße 21. 2434

Friedrichstrntze 27, 3. Et., modern
eingcr. 6—7-Zimmerwohn, mit reichl.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 2-94

Klarentaler Straße 1, Eckhaus Ring-
krrchc, 1. Etage , herrschaftliche 6-
Zimmer -Wohnung auf Oktober zu
vermieten . Näh Part , links.
GikLoriaftraße 17,

hochherrschaftliche Wohnung von sechs
Zim., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnnngs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Reichs¬
bank. ¥316

3 Zimmer.

1 ^ riedrichftratze 7 , |
1 Gartenhaus 1. n . 2. Etage , Eg
K 3-Zimmer-Wohnung mit Zubehör K
W auf 1. Oktober zu vermieten. U
Z Näh. daselbst. 2158 g

Kleine Wilhelmstraße 5, 2,
1 Salon , 5 Zim ., Küche, Bad usw.,

Gartenb ., p. sof. od. 1. 10. 12 zu v.
N. Kl. Webergaffe 13, bei Kappes,

Hochparterre,
6 Zimmer , Badezimmer , gr. Balkon,

Vorgarten , 3 Mans ., g Keller, Gas
u. Elektr ., p. 1. Oft . zu vm. Adalss-
allee 80. Näh. 2. Etage daselbst.

Hartingstraße 13 3- u- 4-Zimmer-
Wohnung , mit allem Zubehör,
sofort billig zu verm. Zu erfrag.
3. St ., bei Herrn Lehrer Mai . 2527

Lnifenstr . 4tt 3-Z.-Wohn., herrsch., m.
Heizung z. l . Okr. d. Köhler das. 2489

, WilheLmstraße L8,
Gartenhaus Parterre,

ist eine Wohnung von 3 Zim., 1 kl.
Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hof-
juwetler I . H. Heimerdinger , Wil¬
helmstraße 38. 2116

7 Zimmer.

Adelheidstraße 68 , 1. Et . ,
7 Zim.. K.. Lnd, Balk., Gas . d . Liebt,

reichl. Zub .. sof. o. sp. Näb. das. P.

Schöne Z -Zimmerwohn.
IN. reich!. Zubehör wegzugshalber zu

verm. Rüdesheimer Str . 22, 8 lks.
|f Rdelheidstr . 74 tu  78 sind 1
I zwei hcrrichaftl. Wohnungen von D

« 7 u, 8 Zimmern »nd reichlichemN
D Zubehör zum 1. Okt. zn vermiete». U
m Näh . Ad-Iheidstr. 74. P . 2600 I

Schöne
3 - Zimmer - Wohnnng,

ev. auch mit Hafkeller , Werkstatt
im Hinth . 1. St . » eines fast neuen
Hauses i. äuß. We stend, Preis 420 'Mt.,
resv. mit Werkst. 520 M., für Händler
oder Handwerker passend, per 1. Okt.
Näh. im Tagbl.-Verl. Mt

1 StboifSa «ee14ift dcr2 Stock 8
D von 7 Ziu'.mcrn mit allem Zu- U
K behör, vollständig neu Hergerichler, D
1 per 1. Oktober 1912 zu vermieten. 8
jg An,Zusehen von 11 bis 1 Uhr. D
« Näheres Part . 2211 I4 Zimmer.

| Adlerstraffe 6, am Adlerbad, i
1 1 Min. v. d. LiNggasse. mod . W
B 4- un » L-Zim .-Wohnnngen 8
8 mit allen mooerneu Hinrichtungen «
I u. Zentralheizung z. 1. Oktober U

MWH « 22.
neu, modern, Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher. ' 2125

8 zu vermieten. Näh. im Häufe b. 8
j§ I ». äcliremni . Wwe. 2385 g I MSbnch.§ir.38,1.A., |

8 hochherrschaftliche Wohnung, D
8 7 Zimmer mit Diele ». Zubehör, H
y mit allem Komfort, Warmwaiser- D
W Heizung, elektr. Licht, Personen- m
K aufzug, per sofort oder später 8
» zu vcrm. Näh.das. od. Porr . 2170 8

Bahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschaftl.
4-Zim .-Wohn., Zentralheiz ., Pers .-
Aufzug, Tresor re., auf 1. Oktober
zu vernrieten . Näheres im Laden
bei Leber. 2594

IleulJiui , f !Dl| !| einier Skt . 49,
tun Ring , «tob . 4-Zimmer -Wohn.

mit Waflerheiznn « a. sofort oder
später zu vm. Näh. Bismarckring 2.
l . St ., bei SSildner . B11147

Kursersiraffe 41 , 1 links , schöne
4-Zimmer -rüohn . zn vermiete « .

Jdsteiner Str . 18, Villa mit Garten,
4-Zimmer -Wohnunn , per 1. Okt.
zn verm. Näh . bai . Part . 2419

Myerrkttratze 4 -V , Z.
ist die bisher von Herrn Dr . Honig¬

mann innegeh. Wohnung, 7 Zim.,
Badezimmer , 3 große Mansarden,
2 Keller, List, Zentr .-Heizung z.
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst.

8 Zitumer und mehr.

KtznOr . 101 , L5ZM?Balk. sow.Zub. p. sof. o». sp. zuv. N.2l.
ruhigem Hause schöne 4 Zimmer-

Wohnung mit Zubehör zum 1. Okt.
zu verm. Adelheidstraße 28. F382

Adolfsallec 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reichl.

Zubehör u. Garten , auf Oktober
, zu vermieten . 2836

Lang «,affe 26 , 1. Etage,
8 Z., K Balk., reichl. Znbeh., Zcntral-

heiz., sof. od. später. Näb, Eckladen.

Rjtiifr 1Ö1,Bad. 2 große Balk., all. Zub. 2127

KMe 4 -5lirnncr - Pöl ] iiUHat
Balk., Bad, Gärtch., reichl. Zub ,̂ s.
g. Lage, zum Vermiet , u. Pr. Ge¬
schäftslage, wegzugsh. zu vermiet.
Marktstratze 9, 1 rechts. Tnnnnsstr.

alles in renoviertem Zustande. 983
5 Zimmer.

Kleine Burgstraße 1
> Zimmer , Bad usw., seither v. Arzt

bewohnt, auf 1. Okt. zu vermiete».
Näh. daselbst, Porzellanlab . 2391

Dotzheimer Strotze 53 , 8, elegante
6-Zim.-Wohn. auf 1. Oktober zn öi».
Näh. bei IFeilbaclt , Part . 22(6

Fr ; fernst . BMerttage
(BKrksirKtzef

Hochpart. mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes Speisezimmer u. Zimmer
Mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , 51utscherwohn., sowie
Autogarage , inkl. Zcntralheiz ., zu
verm. per sof. oder Okt. Off . u.
I . 259 an den Tagbl .-Berlag . 2334

Geisdergstrilft 20,1 . Ginge.
5-Zimmer-Woh». zu verm. Näh. Part.

KffMrNlrs 1 n- b. Pnrkftr., herrsch.
i , Wohn., 6 gr.Z . !!!. Zub.

u. Fremdenz., sof. o. sp. lliäh. Bach-
inaperstr. 8 o. Büro Lion & (£ic . 1859 Läden » nd Geschäftsräume.

Üdsteiner Str . 18 Billa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober
zu verm. Näh. das. Part .,_ 2420

Marktstraße 14, 1. Etage," 5—8 Z„
Küche, nebst Znbeh., per 1. Öktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich auch
für ein besseres Etagen -Geschäft.
Näheres im Eckladcn bei 2393

Peter Quint.

C ‘
Fricdpichftratze 1© ,

1 helle Werkstätte. 190 qm groß,
ganz oder auch geteilt,

1 fo. 90 qm, auch für Kunstmaler
sehr geeignet,

2 Souterram -Räume, je 120 qm,
1 bo. ISO qm groß, gan^ oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2180

Wiesbadener Tagblair»

1. Okt.  zu v. bei W. Berger . 22DFriedlichst^ 57  LK?Z
Ncbenräumen auf Oktober zu vcrm.
Näheres  Eckladen daselbst. 813670

Iwsi Läden
Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Mtr . 9,50 u. Mir . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein¬
richtung, sofort billia zu v. 812527

Langansse 48 , 1SMW'Wie
in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgaffc. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - AuSstatt. kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlnngs-
Burea uS.  _ 2131

Marktstr. 22 J2SÄÄ
raum und Kontor zu »crni. MH. bei
U . M . ir r . Nikol asstr. 4L 2132

fobtu lUtolOg
per sof ort oder sp äter._ 2133

Neugaffe 4 LndöN z. 1. Okt. zu
um. Näh. das,1 . Ek. Weygandt. 2225

Nieverwaloffrasie 11 Wrkstätte oder
Lagerra um, eben so Bureau bist, z. vm.

Nömerberg 2/4 Läden mit 2-Z.-W.
sof. od. sp. zu  v . Näh. Metzgerei.

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbübl.

Bicb ri cher Straße  37 . Part . 2138

WehergMe 25
Entresol f. Geschäftszw. per Okt. zu

Perm, Näh. 2 St . 2425

MWMstze ZS«. « es
nebst Zim ., Küche u. Keller
sof. od. spät. Rah . 1 St.  '

Wellritzstraße 45
:in gr . Enklaven (auch g-teilti per so¬

fort oder später zu vermieten. Näh.
_ Nlctzg-rliidku.^ _ __ B12075
Wielcrndsir . <5 Laden, fiir Kurzwaren-

gesch. geei gnet, m. Wo!  n zu verm. 2140

Helle B
sof . od . spät.

Bnreanräume
zu verm . Bal ?<»»of-

strasie 4, Zigarre »,laden . 166-1
Qü ^ tt »nt Laden,, u. Lagere. Eite
Uiylll Balmhos. und Luisenstr.

zu Perm., Polens für Lebensmittel,
Drogen :e. Näh . daseibitbeiXoob. 2141

£abm
iit Lade, -zimmer u. Wohtt.

II . Bnrgstr . 4
per 1. Oktober zu verm. Näh. das.

vnRsnBBsaap

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49 , am Riug,
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
«flildm -r . Dotzheimer Str . 43.

Lüdcn für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu-
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.«Wohng. «Heiz.)
Bism.-stting2 zu verm. Näheres
»kill !», --,-, Dotzheimer Str . 43.

Ml II '!

Pnpfüt öder WMiMe
per sofort oder später zu vermietc«

Fri cdrichstr. 8. N.  b. Hausm eister. 214-
2 Geschäftsräume , 200 u. 100 Qmtr

groß, Gartenfcldftraße 25, gegen
über Bahnhof, feuersicher u. hell
f. Fabrikation , Lagerung , Bureaue
usw. geeignet, zu vermieten . Gas
elektr. Licht u. Kraft , Heiz, vorhd

JR . C Kalkbrenner , Fricdrichftr . 12

2 Scha»fenster, Rhcinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Knllmann , Luisenvlab 1. 2140

Anr Rcchtsanwälte
Moritzstraße 11, 1, 5 gr . Z. u. Zub.,

als Bnrcauräume z. 1. Okt. zu v.
Näh. Rheinstraßc 119, 1. 2428

Laden',
hell und geräumig, zu vermieten. Näb.

hei «PI ». Weil , Wilh elmstr. 4. 1737
In nächster Umgebung Wiesbadens

ist eine
Wirtschaft

cv. mit Schoner, Stallung u. groß.
Garten billig zu vcrm. Bewerber,
die über einige Barmittel verfüg.,
wollen bitte Off . cinreichen unter
B. 278 an den Tagbl .-Berlag.
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Konditorei.
Laden, Taunusstraße 53, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Näh. beim
Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

UM«« und Käufer.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reicht. Neben¬
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Knranlagen auf
1.. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Iustizrat Do. Locb,
Nikolasst raße 20. 2349

BiMielMel,
hochherrfchaftt.. mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest., goße Diele,
15 Zimmer, Zemral-Warmwaffer-
heizung. großer Garten, mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei 35ilse &
ESölalrnnnn , Hcllmundstr. 13.

Telephon 2708. B11153"Ts8*T 53f!̂ Sr fc‘'
mit 6 Zimmern zum 1. Okt. zu vcrm.

Näheres Eigenheimstr. 11._
Mahnungen ohne Zimmer-

Angabe.

-I.
bei Kurhaus , Theater , Kochbrunn.,
ist die 1. Etage , ganz oder get., auch
mit Eckladcn, sofort od. später, neu
hcrgerichtet, zu verm. Pass, für
Aerzte, jeden feineren Geschäfts¬
betrieb, Kunstsalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Näh.
Ma inzer Straße 44. 2153

Möblierte Mahnungen.

MinzttSsr.50,1 St.,
möbl. Wohn., 4 Z. u. Küche od.
Bad, auch geteilt, zu vermieten.
Gartenbenutzung . Näheres Part.

Möblierte Zimmer, Mansarden
_eie ._
Irnhtftr R Dt. r ., eleg. Wohn- u.
^lilvljll . o , Schlaf-., auch einzeln,

mit 1 und 2 Betten an Daucrnnetcr
oder Passant, sofort zu verm,sep. Ein g.

Bierstadter Höhe 56, Hochpart, links,
fchön inöbl. Zim., herrl . Aus, ., fr.

Bismarckring 21, Part , r ., gut möbl.
Wohn- u.  Schlafz . m. Bad z» vm.

Fricdrichftr . 9, 2, Rupv . Wilhelmstr .,
eleg. möbl. Zim ., mäßige Preise.

Goldgasse 16, Laden, 1 Zimmer ohne
Pension für D auermicter . _

ffftfpfc W."MZT
Rheiiiftratze 77. 1

in ruh . besserer Häuslichkeit, zwei
hü bsch möbl Zimmer zu verm. _

IltMr. 94,1, rSSS;
2 Bett ., mit Pens, a 48 Mk. monatl.

Rheinstraße 101, 2, schön m. Wohn-
u. Schlafzimmer sofort zu verm._

Sckön möbl. sep. Zimmer Neugaffe 13»
^ Eingang Kl. Kirchgaffe1, 1 r . _

31 tu Walde sonnig , bc-
l»agl . Zinn « er zn ver¬

mieten Platter Straffe 81.  2 l.
In eleDMer Billa,

3 Min. r . Kurhaus, sind hohe
kühle Zstnmer jeder Größe mit
Frühstückv. Mk. 8.50 an zu ver¬
mieten. Großer schattiger Garte»,
Bäder aller Art, cventl. auch
diätetische Verpsicguiig. Parkseitr.
Eonnenverger Stra ße 0.

Um  möbl. frontföi&linratr
mit Schreibtisch zu v. Wcberg. 56,31.

Gut möbl. Zimmer , Sonnenseite , zu
vermieten , Ruhiges Haus . Preis
per Monat 25 Mk. Besichtigung
9—12 Uhr Wiesbadener Str . 35,
I^St ., Sonnenberg . j,_ _

Schlafzimmer und Salon,
elektr. Licht, Zentralh ., Tel ., Klav.,

schöne Aussicht u. herrl . Luft , in
eleg. Billa , 7 Mi ». Fahrz . von der
Wilhelmstr ., per 1. Juli an Dame
oder alt Herrn zu vcrm. Preis
mit Frühstück 105 Mk. Näh. durch
Tel . 4830, vormittags 9—11 Uhr.

In sehr gutem Hause, nahe Bahn¬
hof, möbliertes Wohn- >-. Schlaf¬
zimmer abzngcben. Näheres zu
erfragen «» Tagbl .-Berlag . L»

vZm m Balkonzimmer
find . geh . Alleinmieter b. kinder¬
losem Ehep . im Kurviertel für
dauernd . Anfr . a . Posilager-
karte Nr . iq . Amt 4.

Gut möbl. Schlaf- und Wohnzimmer,
auch einzeln, in acs. Lage zu mäßigem
Preise zu vermieten Gartenhaus,
Gartenfeld 7. B13886

Leere Zimmer und Mansarden etc.
Kaiser -Friebr .-Ring 74, 1 u. 2, zwei

schöne leere od. möbl. Zimmer an
best. Herrn , Dame oder alt . Ehe¬
paar , mit oder ohne Pension und
guter Verpflegung, zu vermieten.

Kaiser-Friedrich-Ring 881 Parterre,
nahe Bahnhof, 2 oder 3 leere Zim.,
auch für Bureauzwecke gceign., zu
vermi eten. Näh. Zigarre nladen._

'Rersthal W
auf sofort oder spät, große sonnige

mrmölil. Part .-Zim irrer zu verm.

2-3hinter SK fiifäte
_zum 1. Okt. zu verm. Adolfsir. 9, 3 r.
Zn Villa sind 3 Börderzimmer2. Mage

mit Balkon an einzelne Dame obcri
Herrn abzugebcn. Ausk. Lirbrichep
St raße 30. 1. 9—12 vorm.

Groß , leeres Zimmer zu vermiete»
Jahnstratze 16» 1. St . B13764

Keller, Ilemiscn, Ktallnngen etc.
Ädslfftraße 8 größer' Weinkeller, mit

Aufzug n. Bureau -Räumen , per
sofort zu vcrm. Näh. daselbst oder
W. Sauerborn , Wörthstr . 8. 2154

Sta llung »ra S».
61  r*Seinfcfitr̂ 2̂̂ 3121®
Bierkeller, evt. mit Wohnung, zn v.
_Göbenstratzc 19, im Bur. B13089Kr. Me« »

Answärtige Wosinnn sen.

Elgenhciln, Forststr. 5,
8-Zim.-Wohn. nebst Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten.

, cnftons
1

laiilkii-Peitjion irnnöuntr.
Billa Emfrr Straße 15 n. 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Klarten. Jede
Diät . Alle Bä der. Telephon 3613.

lVisobucken, kaulinsnstrasse 4, ^
f. ruh . Lage , direkt a . d. Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m. a . Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6—12 Mk. Gemütl . Winteraufenth,,

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

MM. 3 UersoNü.
sucht bessere Privat -Peusion für
einen Monat . — Offerten initir
.1. K. 265 o» Slllgem . Anzeig .-
Büro . Leipzig , Markt 6. ¥ 199

Dame mit 8j. Töchterchen sucht'
für öfteren Slufenthalt im Jahre bei
ruhig . Familie , nahe Wiesbaden , in
Wald. Umgebung, volle

Pension.
Off , m. Pr . u. F . 280 Tagbl .-Berl.

Jeder Mieter
YerlangedioWoImusigslistcn desHaas- ti.örüüäöesitzer-Vereins

E . V.
Begehäftsstelle: Luieenstraue 19.

Telephon 489. p 37g

vE , W vS/«WLÄ ^
_ Königlicher Hotspedltcor

I^ Lfcttcnmaycj?
Sta d t -Um zii ge.

Uelbersiedeluugen
vo 9> und nadi auswärts.

Inffeewalirungen
für kurze und längere Zeit.

Verpackungen,
Spedition vnn ISinterlassen.
»disften , Aussteuern etc . etc.

Unrenu 1
.D IS#

Ä8ohu » ugs -Ndchweis-
Burean

Lionk Cie.,
Bahnbcssirake 8.

Telephon 708.
Größ'e Auswahl von Dliet- und

Kaufobjekten jeder Art.
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Schlaugerrbas.
„Billa Elisabeth ".

Zimmer mit sehr guter Verpflegung
von 4.50 Mk. an.

.'.Mietgesuche
IrnrrroöiLicn -DeMeHvs-

GxleMchafL m . 6 . K.
Marktplatz 3, Wiesbaden . Tel. 618.

Die verehrl . Hausbesitzer werden
gebeten, ihre zu Oktober u. Januar
freiwerdenden Wohnungen zur Auf¬
nahme in unsere Wohnungslisten
baldigst anznmclden.

Wrestmderrer
Brautpaar

sucht per Oktober
2 -Zimmer -Wohnung,

Vorder!,., Westend bevorzugt. Off. unt.
b>. 283 an den Tagbl .-Verlag.

2—3-Zimmer-
Wohnung

mit Bad in d. Nähe des Residenz-
Theaters per 18. Juli oder 1. Aug.
zu mieten gesucht. Off . mit Preis¬
angabe unter D. 15517 an Haasen-
stein u. Vogler, A.-G., Frank-
surt a. M.  F7B

Freitag , 5 . Juli 1912. Nr. 308.

iiiiDetl. Ehestlir
(Pensionär) sucht zum lj Okioder eine
2- oder3-Zimmcr-Wohnunsi. Offert, mit
Preis und Zubehörangaben u. F . t«. 22
an den Hausbesitzer-Verein, Wohnungs¬nachweis, Linjenstraße 19. F576

3-Z.-Wl>hlI.«.Eisi,.Hy.
in freier Lage «ntsterhalb der Stadt
<Richtung Sonnenberg , Bierstadt,
Biebrich bevorzugt ) von kl. , ruh.
Famil »« zum 1. CSt.  gesucht . Nu«
geböte mit Preisangabe u . K. 120
an den Tagbl .-Verläg . 818975

Gesucht
vom 15. August bis 15. Oktober d. I.
3 Zimmer , Küche, Zubehör und mög¬
lichst Garten , in der Nähe meiner
Wohnung Mosbacher Str . 5. Buch.

Suche für 1. Okt. kleine 3-Zim .-
Wvünung, im Bdh. Off . mit Preis
u. D. 282 an den  Tagbl .-Verlag,_

4- 5-Jiinitr-
nebst sch. Werkstatt zum 1. Oktober
1912 gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter P . 289 an den Tagbl .-
Berlag.

Kinderloses Ehepaar
sucht per 1. 10. 12. der Neuzeit ent¬
sprechende 3-Zim .-Wohnung , Jnncn-
Stadt . Offerten unter P . I . 59
hmMp ostlagernd,h ieir_ _

Geräumige
3 — 4 Zimmerwohn.

Balkon, Bad, für 1. Oktober gesucht.
Offert , u. T . 281 an den  Tagbl ^V.

Kleinere Billa
für Pensionat zu mieten gesucht.
Ausführliche Offerten mit Preisang.
unter P . 282 an den Tagbl .-Verlag.

Suche für Königl. Krciskasse zum
1. Oktober ein

Büro,
rv. dazu gceign. 2- od. 3-Zim.-Wohn.
u, im selben Hause für Wohnzwecke
eine 4-Zim.-Wohn. mit Bad u. sonst.
Zubehör im Preise bis 1609 Mark.
Gefl . Offerten baldigst an Kreis-
kaffe erbeten.

Für Ehepaar
mit Sohn 2 cleg. möbl. Zimmer mit
Küchcnbenutzung für sofort gesucht.
Zentral . Offerten mit Preisangabe
unter T. L. 79 hauptpostlagcrnd.

sucht für 3—4 Sprechstunden täglich
zwê möblierte Zimmer , Part , oder
l . Stock, in guter Lage. Telephon
und clektr. Licht erwünscht. Off. m.
genauem Preis unter S . 278 an den
Tagbl .-Verlag . _

HliWÄt MeWm
in verkehrsreicher Lage der Stadl
per 1.  Oktober zu mieten gesucht.
Off, u. I . 281 an d. Tagbl .-Verlag.
Gröf;. kühler Raum,

mögt, gleicher Erde . u. Stall für
2 Pferde , für Bierhandl . im Zentr.
der Stadt zu mieten gesucht. Off . li.
N. 282 an den Tagbl .-Verlag.

Geld-und 3imi!ot)iIteii=lEorft der Wiesbadener Taablatis.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Vielfach»argekommeneMißbräuche geben 8
UNS Vernnlasiung zu erklären , daß wir nur, . Ä „ ■ i * 0 tiu h.it, uu(j IvU killt,
direkte Offertön cfe, d. h. nur solcheOffert-
öriefe befördern, deren Inhalt mit dem
der betretenden An-eige in direktem Zu->— - steht. J Auftraggeber "von
lnzergen, welche eine mißbräuchliche Be-

. . """ >̂rief - Vermittlung
tw .ujs Ulli in

nutzuug unserer Offertb,,,,,
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Aer Vertag

Kapitalieu-Angrdote.

io Äbscliniiten . nicht unter
4 ® ,OOW , zahlbar April IJJSiS,
® <n » ‘S '/ .i bis A ’/s ^ o, tiiesamt-
Provision 1 °/0, Hcleiliung -i-
bähe 80 •/» siart triitlieher
Scliätznn " , aiisznleihen . Offi
■eilleimigst unter A.  6ä § an
Tagbl . - Aerlajj erbeten . 1165

29,000 Ml a. 2. Hyp. auszuk. Off.
m. Angab, unter R. 12 postlagernd.

Kapitatien-Gefn cho.
8000 Mark

auf gute 2. Hppothck zum l . Okt.
nach Bierstadt v. pünktl. Zinszahler
gesucht. Gest. Off . unter Z. 276 an
den Tagbl .-Verlag.

6C—80,000 Mk. auf 1. Hypothek,
Geschäftshaus , v. Selbstgcb. gesucht.
Off . u. K. 100 hauptpostlagernd.

Immobilien -Nrrlränfe.

Erbteilungshalber
Cckvilla mit groß.Garten
in sehr guter Lage, auch für Arzt
geeignet, preiswert zu verk. Näheres
d. die Jmmobilien -Agentur v. 2378
I . Christ . Glücklich, Wilhelmstr . 56.

Billa,
Rerobergstr . 13, nahe am Walde,
1 ) Zimmer, Zentralheizung, großer
Garien, zu verkaufen oder zu verm.

Wohnktttgsnachweisbureau
l,i « n & Cie ., Bahnyofstr . 8.

Meine beiden neu errichteten
Billerr an der

Fritz-Kalle-Straße,
äußerst massiv, solide gebaut u. mit
allen techn. Neuerungen verseh., eleg.
ausgest.. verkaufe ich billigst. Näh.

Ludwig Meurer , Architekt,
Dotzheim er Straße 41. 1

Biüö, s« w« e io,
hochfeine Villa mit kl. Garten , eicktr.
Licht, Zentr .-Heiz., Marmortreppe,
bis 2. Stock, gr. Zim ., Erker , Loggia,
Veranda u. Balkons , schöner Aus¬
blick auf Albr.-Dürer -Anl., Rhein-
ebene u, Taunus , Waldcsnähe usw.
N, Bes. Max Hartman n, Mozartstr . 4

»m. inü 47
nahe d, Kurhause , f. Herrsck>afts6i
od. Pens , geeignet, 65 Ruten Garten,
Garage od. istall . m. Wohn. Villa
mit Zentr .-Heiz., clektr. Licht, großer
Speise - od. Lchrsaal , vorzügl. Lage,
ruhig , direkt. Verkehr Sonnenb . Str.
N. Bes. M ap Hart mann , Mozart str , 4
BillöW%Mmi  Intel!
(bor Sonnenberg ), neu erbaut , mit
22 Ruten Garten , 8 Zim ., Diele u.
reicht. Zub ., Zentr .-Heiz., elektr. Licht,
an Haltest, d. elektr. Bahn , verkehrs¬
reiche begueme Lage usw. Näh. Bes.
Max Hartmann.  Mozartstraße 4.

Herrschaftl. Mllä,
zum Alleinbewohu., 8 Zim., viel Zu¬
behör, Garten , Höhen!., f. 68,000 M.
zu verk. Näh, im Tagbl .-Berl . 13

Zu verkaufen od. zu vermieten das

Landhaus
Moritzstrasze 76,

enthaltend 6 Zimmer mit allem Zu¬
behör u. kleinem Garten . Näheres
durch Baubureau Bou«, Adolf-
st raße  9 ._

Enifamilien-Billa
(Nahe Landesdenkmal ) zu verkaufen.
Näheres Sie gfriedstratze 4,

Aiilmi.-hlnis.
geschützte Höhenlage, 8 Zimmer , mit
Garten , z» verk., event. zu vermiet.
L. Kraft , Agentur , Taunusstraße 17.
x  Adolfsabec , beste Lage, srinis p'

Eltville ü.  Rh
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim., m. reicht. Zub., elektr.
Licht u. Zentralhciz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville  a . Rh., Schwalb. Straße 16a.

EjllsiMMlI-Mll. %%IT
lLandesdenkmal) zu verk. oder zu verm.
Architekt Al, llidioit , Wiesbaden,
Bahnstofstraste 4«_ Telephon 6472.

Gcschäftsyans,
"r der Innenstadt , von der
Hypothekar - Wlänbigerin in
der ^ wangsversteigernncr er¬
worben , wird zum Erwerbs-
Preis , der 2«Hypothek , unter
sehr giinst. Beding , weiter-
gegeben . Jos , Handnitzky,
Lanqaaffe 19 . _ _

Günstige Gelegenheit
für Hotel- und Badhausangestellte.
Weg. andcrw. llnternehm . 2 Häuser,
Mitte der Stadt , enth. 24 Zim ., kl.
Badhaus , 2 Läd. können als Empf.-
u. Speises einger . w., f. d. Preis v.
150 Mille zu vk. Anz. 15—20 Mille.
Off , u. H. 283 an d. Tagbl .-Verlag.

's lass., für , nur Mk. 108,000 mit b
4 Mk . 15,600 Anz. weg. Wegzug f
7 zu verk. O.  K uge l , Addolfitr.3. K

Hcrrschiisll. Rittcrliilt,
ca. 800 Mrg ., Ritterg . nahe Schnell¬
zugstat. der Strecke Halle-Cassel, weg.
Todesfall sofort unter Preis zu verk.
durch Emil Dröae , Landw. Bureau,
Frankfurt am Main ._ F129

80 —40 Ruten Obstgarten sofort zu
verkaufen. Iläh. im Tagbl .-Vcrl. ltn

Immvbilien -Kaufgrsuchs.
Hiesig, best. Etagenhaus ohne

Hintergeb., gut rentabel, zu kaufen
ges., wenn dagegen kl. Etagenhaus
in Frankfurt mit 75,506 Mk. mit
in Zahlung gen. wird. 12 bis
15,000 Mk. bar werden dazugez.
Off, u. Iß 281 an Tagbt.-Verl. erb.

Suche neues Haus
zu kaufen, wenn etwas in Zahlung
gen, wird. Off , u. R. 12 postlagernd.

Innuobilien zu vertauschen.
1a Bauterrain , n. Kura., genehm.Pl ., g.

Etag.-Hs. z. t. ges. Postlt. 94 Wiesb.

ttleiner wierba-ener Cagblall;.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kostenm einheitlicher Satzform IS Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile

Kolonialwaren -, Obst
tt. Gemüse-Geschäft zu verk. Offert.
u. S . 280 an den Ta gbl.-Verl ag.

Schöner Dackel billig zu verk.
Schwalb. Str . 69, Rest. StumvfeJJor.
Ig . deutsche Schäferhunde , 6 W. alt,
starke Tiere , pr . Stammb ., billig zu
verk.  Bi erstadt, Wiesbadener Str . 14.

Schöner Königspudel billig
zu verk. Bleichstratze 34, 1 rechts.

Junger wachsam. Hund billig
zu verkaufen  Frankenstraß e 24, P

Junge Dackel
zu ver kaufen Metzgergasse 23._

Ein alt . u. jung . Hase
zu verk. D r udenst raße 6, Hth. 2.

Eleg., fast neue Damenkleider
bill. zu verk. Coutinstraße 3, 1.

[ Salonflügel (Mignonformat)
aus pr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 l., 1,45 br ., 7 Okt., Mahag ., schön,
singender Ton, neueste Konstr., kreuz¬
seitig, dopp. Repetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnstr . billig abzngeben. Anzusehen
Wiesbad . Möbelheim L. Rettenmayer,
Schierst.  Str ., zw. 10 u. 12 n. 2 u . 6

Eleg. Sommerkl ., seid. Unterröcke
n. Blus . billig  Steinga sse 31, Bdh. 2.

Jackenkleid,
sowie verschiedene Kleider u. Jacken
irür stärkere Fia .) zu verk. Große
Burgstraße 7, 2 St . rechts^

Mod. Herren -Anzug, mittl . Fig .,
bill. zu verk. Hell mundstraßc 44, 1.

Hellgrauer Sakko-Anzug,
gut erhalten , für 14 Mk. zu verkaufen
Kellerstraße 11, 3 Tr . rechts
Brehms Tierleben , Meyers Lexikon,
gr . Wörterbüch., Klassiker, gr . Dore-
Bibel, Gartenlaube , lieber Land u.
Meer , gr. Anzahl Rechtswissenschaften
aus einem Nachlaß, für Rechts-
kcmdidaten passend, sehr bill. zu verk.
Sedauplatz 7, 2 r.

Partie ausgestopfte Vogel
bill. zu verk. Hellmundst ra ßc 44,  1 ._
Phot . App., Ster ., 9 X 18, nt. g. Obj.

brll. Koch,  R auent aler Straße 10.
Piano , schwarz,

sehr gut erhalten , 195 Mk., zu verk.
Dotzheimer Straße 21._

350 Mk.: Eichen-Speisezimmer,
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Mcssingverglasung , Kredenz-Auszieh¬
tisch, 4 Lederstühle. Möbel - Lager
Blü cherplatz  3/4 ._ B 10372

Gut crh. Kinderbett u. Stühlchen
bill. zu verk. Schwalb. Str . 85, P.

Günstige Gelegenheit.
Kl. Wohnungs - u. Kücheu-Einricht .,
auch einzeln, billig zu verk. Zu er-
fragen im Tagbl .-Ve rlag . Ob

Umzugshalber einige Möbel,
vollständ. Betten , Küchcnschr., 1- u.
2tür . Kleiderschr., gr. u. kl. Diwan,
1 gr . Eich:-Wäscheschrank bill. zu vk.
Hellmund straße 44, 1.  Stock ._ _
Weg. Fortz . 2 voll st. Betten 25—35,

2tür . Kleiderschr. 15, Korn. u. Wê khk.
12, Nachttisch 5, Drw. 32, Chaiselff 16,
Sofa u. 6 St . Ber tramstr . 20, M. P . r

2 Bettstellen mit Sprungrahmen
umzu gsh. bill. Bism arckring 29, 3.

Bettstelle mit Sprungrähmen
u. Haarmatratze billig zu verkaufen
Blerckst raße 23, 2 z.

Gut erhaltene Bettstelle
mit Matratze billig zu verkaufen
Klarentaler Straße 10, 1. Et . r.
Gut gepolsterte Diwans v. 60 Mk.
an . Ottomanen 27—35 Mk. Möbel-
geschäft  Oranie nstraß e 6.

Chaiselongue, wie neu,
m. verstellb. Kopfteil, evtl. m. Decke,
weg. Platzmangel billig zu verk. bei
Seidel , Lothring er Str.  82 , lks., 3 l.
Chaiselongue, Lederbezug, neu, 55,

Molton 25, Sofas 30 Mk., zu verk.
Wör th straße 17, 1 St.

Büfett , nußb .-poliert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ver¬
glasung 145 Mk., Kleiderschr., nußb .-
pol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spreg . 45 Mk., Trumeau-
Spregel m. schönen Säulen 83 Mk.
Möbellager Blückervlatz 3/4 . 8 10375
Gelegcnheitskauf v. einem Gasthaus:

1 Glaser -Büfett -, 2 Sperseschränke,
Schreibtisch, 6 Betten , 5 Deckbetten u.
Kiffen, 1- u. 2-tür . Kleid.- u. Küchen-
schr., ov. u. ci-Tische, Wasch- u.
Nachttisch, Trumeauspiegel , Kleider¬
ständer , f. Diw ., Chaise!., Hirsch- u.
Rehgewcihc. Tic Sachen lvcrdcn zir
jedem annehmbaren Preise abge¬
geben. Eltviller Straße 4, Part . l.

Bouleschrank, geschn. Eichcnschrank,
Sekr ., Schreibtische, Kom., Tische
Konsolschr.. Stüh le bill. Rerostr . 33

Ein großer 2tür . Eisschrank
bill. zu verk. Harti naitraße 4. P . l.

1 Nußb .-Schreibtisch, Sofa,
6 , bl. Polsterstühle , eis. Liegestuhl,
Kleiderschr., Konsole, r. Tisch, Näh¬
tisch, Tafel - u. Kaffee-Serv ., Bowle
(6 Gläser ) zu vk. Eltviller Str . 9,11

Neue Gartenmöbel
u- Blumenkasten billig zu verk. Süd
Ka ufhaus , Moritzstraße.
Nahm. (Schwingsch.), '%  I . t . Gebe.,

brll. zu ve rk. Bleichstr. 13,̂ Hth. ch l.
Schuhmachermasch. u. geh. Fußball^

zu verk. Schmidts Goldgasse 15._
Waschmangcl, 2 Schließkörbe,

kpl. Bett , Schreibtisch, Bild ., Regul .,
2 Erkerspieg. usw. S edauplatz 7, 2 r.
. Einrichtung für Spezereigeschäft
billig zu ve rk. Frankeustraße 9.

Ladenabschluß billig abzugeben
Rheinga uer Straß e 11,  Laden.

4 Schaukasten mit Spiegeln
billig zu verk. Wehcrgasse 49.

Neue Markise billig
zu, verkaufen Roonstraße 20, 2 lks.

Firmenschild und span. Wand
billig zu,verk ., Seerobenstraße 1, 3.
1 Break, 1 Federrollchen für Pony

bill. zu verk. Do tzheimer Straße 87.
So lange Vorrat reicht:

Neue Klappwagen m. Gummirädern,
z. Sitzen u. Liegen, verstellb., 10 M.,
neue Kasten-Liegewagen m. Porzell .-
Griff und Gummirädern 29 Diark.
Fritz  Korn, ^ Neugasse,18 ., , _

Kinderwagen (Brennabor ),
f. n., zu verk.,Römerberg/8, ^Frtsv . l.
Kinderklävpwagcn mit Verdeck billig
zu^verk. Albrechtstraße 26, Vdh. ltz_

Kinderwagen billig zu verk.
Schwalbachcr Straße 52, Mtb . 2 r
Verkaufe 18 PS. N.-A.-G.-Autvmobil

mit Svorthaube in gutem Zustand.
4000 Mark . Offerten unter H. 284
an den Tagbl .-Verlag .
Feines Opel-Fahrrad , neu, billigst^

Seel , Schwälbacher Straße 2.^
Herren -Rgd, noch neu, mit Freilauf,
bill. zu verk., Zietenring 7, Gth. 1.

Gaskocher mit Ständer,
noch gut erhalt ., preiswert zu verk.
Michelsbcrg 10. 1. Stock links.

Fahrrad mit Freilauf für 35 Mk.
zu verk. Sedan straße 5. H. P . r.
Ein fast neues Rad billig zu verk.

Kirch gasse 20, Hth.Zßart.
Fahrrad mit Freilauf billig

Malier ,̂ Wellritzstraße 27. ^ ^613316
D- u. Herren -Rad mit Freilauf bill.
zu verk._ Kkauß, Bl eichst ra ße 11.  ,
Gr Partie Oefcn, irische u. amcrik.,
neu, sehr billig abzuaebcn Klaren-
täler Straße.  1, 3 links. B13116

,Neue gußeis. Badewanne , Io,
weiß, emaill ., sehr billig abzugeben
Klare ntal er Str aße O 8 l. 813114

Fast neue Zinkbadewanne,
Küchcnschrank preiswert zu verk.
Näh. Seerobenitraße , 31. 1 r . _

Badewanne , gut erhalten,
bill.  abzug . Helenenstraße 18, 1 r ._

Badewanne , weiß Emaille,
zu verk. Sonne nbcr ger Straße 62.

Neuer kupferner Doppelkeffel
f. Dampfanschl ., neu . tupf . Dämpfer,
150 ein lang , 1 Injektor u. Kessel-
Speisepumve, 1 .Dekatier -Apvarat für
Dampfanschl., 1 kupf. Kessel mit eis.
Untersatz, ca. 2 Str .. angeb. Analin¬
farben zu verk. Näh. Rheingauer
Straße, »,,,Gth ., Part . r . _

Bill , abzug. 1 Clarten -Turngerät,
eins. N.-Korbliegestuhl, Bank u. Tisch
f, Kind., Krokettsp. Alwinenstr . 3,1 .

Einkochtopf mit Thermometer,
sowie Fruchtpresse, mittelgr ., billig
zu verk. Kellerstraße 4. 1je _

Eine Hundehütte
zu verk. Frsseniusstraße 35.

Große gebe. Futterkiste
zu ver kaufen Jahnstraße , 4, Part.

Zwei Oleandcrbäume
zu verk. Gneisenaustraße 31.

Manöverkoffer
für Artillerie -Hauptmann sofort zr
kaufen gesucht. ' Offerten u. B. 27!
an den Tagbl .-Verlag.

Kleines Wohnhaus
mit Stallung und Garten zu pachten
gesucht. Offerten unter L. 383 an
den Tagbl .-Verlag.

Klavier -, Konzert -Zither -Unterricht,
vro Stunde 50 Pf . Lehrzithern frei.
Frau A. Raulf , Luxemburgstr . 7, 3.

Tennisschläger gesucht.
Off , unter Dennis , hauptpostlagernd.

Gebe. Möbel aller Art
kanit Jahnstraß ^ 20, Part .,

Gcür . Möbel zu kaufen gesucht
Hellmuiidstraße,44 , 1., _ J413908
H - n, D.-Rad, ä 28—30" Mk., zu i.

ges. Off . u. Z. 281 an den Tagbl .-V.

Portemonnaie mit Inhalt
am 3. 7. vorm, in der Emser Straße
verloren . Abzugeben gegen hohe Be¬
lohnung Scheffelstraße 2,  Part . r ._

Verloren weißes Kinderschuhchen.
Bitte abzug. Klovstockitr. !, Frontsp.

Der betreffende Herr,
cher am Donnerstag in der Volkslese¬
halle den Schirm mitnahm , wird er¬
sucht, dens. Walramstr . 20, 2 rechts,
unverzügl . abzug.,,andernf . Anz. erf.

Dobermann zugelaufen.
Näh. Oranienjiraßc 21,  3 ._ _

Kanarienvogel entflogen.
Abzugeben gegen Belohn. ’ Westend-
straße 19, 1 r„ zwischen 12 u. 3.

Kaufurann übernimmt
die Führung und das Beitragen von
Büchern. Gefl. Anfragen u. Z. 282
an den, ^.agpl.-Verlag,_
Tücht. Schneiderin s. noch Kunden.
Näheres im Taäbl .-Verlan . Mn

(Sortsetzung auf Seite 17.)
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_lSor tsetzuno von Seite 16.)
,.r dens . mittl . Justizboamter
übern . Verwalt , von Villen,, Schloß,
Gut oder sonst. Offerten u. W. 18
Kauptpoitlagernd Wiesbaden. _
.. . Schreiner empf. sich im Repar .,
Auspolieren u . Mattieren v. Möbeln.
Bren del, S charnhorststraße 19, 4.

Damen - u. Kinderkleider w. angef^
Adlerstraße 63, Vdh.  1 . Stock links.

Tücht. Tapez. u. Polsterer empf.
sich in u. auß. d. H., solid u. billi,
Bleichstraße 39, Part . B13898

Tapezier - u. Polster -Arbeiten
jeder Art fertigt zu billigsten Preisen
David , Bertram straß e 29. ^
Sofa 6780/ Sprunge . 5, Roßh.-Matr.

4 Mk., w. sauber u. gut aufgearb.
Wörthstr aße 17, 1 St ., Aug. Liputz.
Herren -Schneider wendet Röcke 8,

neue Anzüge 20, Hose 8, Ueberz. 12,
Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.80 Mt.
Must, z. D. Kleber, Hellmundstr. 39,1

Perfekte tücht. Hausschneiderin
nimmt Beschäftigung an. Martha
Kaylau , Nerostraße 9, 2.

Schneiderin sucht
Kundschaft außer den? Hause. Wal-
ramstraße 22, 1. Etage.

Perf . Schneiderin f. Kunden in
u. a.  d.  H . Karlstraße 39, Frontsp.

Tücht. Schneiderin von auswärts
empf. sich im Abänd. u. Neuanf . von
Damen - u. Kinderkleidern in u. auß.
dem Hause. Zietenring 3, Gth. 3.

„Weih- *t. Buntstickereien
w. schon u. billig angef. Off. Z. 119
an Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.
T. geübte Büglerin h. n. Tage fr.

Eleonorenstraße 6, 2 lks.

Büglerin hat noch Tage frei.
Rüdesheimer Straße 31, Hth. 1 r.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . Eig. natürl . Rasenbleiche,
billige Preise . Kleider u. Blusen
schnell u. billig Feldstraße 22, Vdh. 2.
Telephon 3936._

Bügelwäsche wird angenommen
Moritzstraße 64, Hinter st 1 links.

Bügelwäsche wird angenommen.
Werderstr . 9, Stb . 1, a. d. Göbenstr.

Altes , gut «si«:ndesZigarrengeschäft
in  guter Lage sof. zu verk. Off. unter
Pastlagerkarte Nr « 9 Wiesbaden 2.

Schöner Teppich,
3X4 Meter , bill. zu vk. Nnzuschen

vorm, bis 11 Uhr S chlichterstr. 6,2.
Wegen Auflösung

meines Haushalts verk. sof. wenig
gebrauchte hell eich. Schlasz., dunkel
gebeizt, eich. Eßzim. mit Standuhr,
nutzst Wohnzim. mit Klavier , Gar¬
dinen, Portieren u. komplette Küche,
sehr preisw . Besicht.: Hirschgraben 13,
2 St ., zw. 8 u. 11, 1 u. 3 u. 7—8 Uhr
abends) Händler verbeten.

Wegen WWngsWml
Büffet , «taff. Eichen, hell, 8 Stühle,
schöner Nuhb.-Tisch, Gr . 105X140,
mit Ernl ., für 18 Pers ., Schreibtisch
(nußb.), Bücherständ., Lhra , Sastpr.

Schöne Aussicht 18, Gth 1.
Schränke u. Betten sofort zu verk.

Röderallee 12, Gth. Part , links.
Auto - Mercedes,

86—45 Pferdekräfte , mit Phaeton u.
Limousin, auswechselbar, nebst reich¬
lichem Zubehör krankheitshalber bill.
zu verkaufen. Zu erfragen Hohen-
loheplatz 1, 1. S tock.

Wegen ToDesfMes
kst aus Privatbesitz eine 22/45 HP.

zu günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Der Wagen befindet sich in
einem außerordentlich guten Zustand
und ist in der Hauptsache nur zu
Stadtfahrten im Winter benützt
worden. Besichtigung und Probe¬
fahrt ernsthafter Reflektanten gerne
gestattet. Anfragen unter A. 672 an
den Tagbl .-Verlag.

Gaszuglampen,
Ampeln für Gss u. Elektr.
Daüemannen in Email und Zink,

GssfparKocher sehr billig zu verk.
6. Brandstifter,

jetzt Langgaff « 10, 1. Etage.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von

etwa 138 lfd. Mir . Steinzeugrohr¬
kanal von 25 Zmtr . l. W. in der pro¬
jektierten Privatstraße der ehemal.Itönig'schen Besitzung an der Rossel-traße sollen im Wege der öffent-
ichen Ausschreibung verdüngen
oerden.

Angebotsformulare , Verdingungs-
anterlagen und Zeichnungen können
nährend der Vormittagsdienststunden
jm Rathause , Zimmer Nr . 67, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen
rnsschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestcll-
wldfreie Einsendung von 50 Pfg.
keine Briefmarken und nicht gegen
' ostnachnahme) bezogen werden.

Verschlosseneund mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag , den 8. Juli 1912,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr. 57, ein-
inreichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa erschei¬
nenden Anbieter . .

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lare eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berucksich-

^Z uschlagsfrist: 21 Tage . . .
Wiesbaden , den 24. Juni 1912.

Städtisches Kanalbauamt.
Verdingung.

Die Ausführung . der Thermal¬
wasserreservoire saus Beton z. T.
mit Eiseneinlagen , rund 2000 cbm
umbauter Raum , 1,50 Mir . unter

Zwei große gut erh. Porzellanösen
billig zu verk. Kcipclleostraße 81.

FranMWm is ©F?
Bi S. 'JVefecrffKiwse ?*,
zahlt die MsrysÄften Preise s.gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., S-chnhe,
Pelze, Gold, Silber , Naäil. Pobk. aen.

Fra»
Grabenstratze 26- Tckepha » 8895,
zahlt nachweislich am besten für
Herren-, Damen- und Kinder?!.,Schuhe,
Pelze,Möbel,Zahngeh ., Gold, Silber re.

Frau MZGLM, .
Coulmstr.3,1.Tel.3490
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Herren- und Dameukleider. ' _

Mjm CtrosshütT
Metzgergaffe 27 , Telephon 2178,
zahlt nachweislich am besten für
Herren-, Damen- und Kinderk!., Schuhe,
Pelze,Möbel,Zahngeb . ,Gold ,Silber re.
£& Cp h hQI « Mebgerg . 25,« ■ (3ci £ Hdlb , Teleph . 3733.
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh,Herrcnkleider, Uniformen, Pfand¬
scheine, Gold, Silber u. Brillanten , alte
Zahngcbi sse. Auf Best, k. ins Hau s.

Ein ober zwei
Leder-Klubsessel,

gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter I . 278 an den Tagbl .-Verlag.

Gedrairchtes Einsp . -iSeschirr
und Aeitsattez verkauft billig

s«re . ®oldgasse 15.
Untanf

von altem Eisen , Metall , Lnmpen,
Girinmi , Nentnchabfälle , Papier
in. Garansie des Einst.), Flaschen und
Hasenfellen bei

Wilhelm Kieres,
Althandlung,

Wellritzstr . 39. — Telephon 1834.

Wir suchen für eine gutgehende
bürgert . Wirtschaft in Biebrich zum
sofort. Antritt tücht. kautionsfähigc

Wirtsleute,
bisheriger , Bierumsatz ca. 500 Hekto¬
liter . Taunus - Brauerei , C. Wrsth,
G. M. b. H., Biebrich. 1160

Grundwasserspiegel . in nächster Rahe
von Thermalquellen ) soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude Adlerstr. 4 eingesehen,
die Angebotsnnterlagen ausschlietzl.
Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 50 Pjst einschl. Zeich¬
nungen 2 Mk. (keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme), soweit
Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Reservoir -Anlagen Adlerbad"
versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 12. Juli 1902,
vormittags 10 Uhr,

Adlerstraße 4 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn
und ansgefüllten Verdingungs -For¬
mulare eingereichten Angebote wer¬
den berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 50 Tage.
Wiesbaden , den ,20. Juni 1912.

Städtisches Hochbauamt.
_ Bau abteil ung Ablerbad.

Verdingung.
Die Ausführung der Schreiner-

arbcitcn , Türen , Wandvertäfelungen,
Fußleisten für die Jnhalationsräume,
Garderobe - und Ruheräume der Kalt-
wasserabteilung (Los 8 bis 11) im
Neubau des Adlerbades (Tannen - n.
Pitschpine-Hvlz) soll im Wege ■der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstr. Nr . 4, ein¬
gesehen, die Angebots-Unterlagen,
ausschließlich Zeichnungen, auch von

Wäsche zum Bügeln
wird angen. Herrnmühlgasse 3, 2.
Frau nimmt noch Kunden (Wasch,

u. Putzen) an. Riehlstraße 11, H. P.

Wäsche zum Waschen u. Bügel»
wird angenommen. Rasen - Bi er che.
Billige Preise . Marnzer Straße 160.
Fr . Martin.

Prima Piano billig zu vermieten,
Sedanplatz 3, 1 r ., 9—4 Uhr.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt»
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle . _

TWlße Meute WMlMe
suchen gutgeh. Weinrestaurant oder
CasS zu mieten . Erfolg muß nachge¬
wiesen werden. Off . unter A. '677
an den Tagbl .-Verlag.

Engl.Unterr. 18583  W{,"pe*Rheinstr. 101, 1.

Rauhhaarigcr grauschwarzer
Schäferhund,

kippohrig, Freitagabend entlaufen.
Geg Bel, abz. Bierstadtcr Straße 4.
Gelber Kanürienvoge!

entflogen. Gegen gute Belohnung ab¬
zugeben Bahnhofstraße 20, 2.

Guter israelit . Mittags - und
Abeudtiscki billig Langgassc6, 2.

lliheittgauer Straße 15

ttfiBfiiffiira»
juristisch geleitet.

Vertrage, Eingaben, Verhütung von
Konkursen. ßhes chließung in Gng fand.
DgrWl-SeüBkrK'RemtzlW

mit neuesten Maschinen.
Tel. 29 39. TT*, . Karlstr. 38.

Masseuse «,
ärztl. gepv., empfiehlt sieh. Annsy
Biscpfer , Helenengtraefe 2, 1 r.

Massage , Gesichts - und Nagel-
pfiege re. 9—12 u. 3—7 auch außer d.
Hause. Acrztl. Dipl. Willielmäne
H » nnem» Mn, Röderstr. 32, Part.

IHaffage, ä«N»»»-»-,
Coulinstraße 3, 2, am Michelsberg.

Bibrat .-Massage.
Frau Helene Beumelburg , ärztl . gepr.

Rheingauer Straße 2, Part , r.
MauikureT

Lvi-tSii -» Miv,,, -! . Tauuusstr . 19, 3.

cL Msissllsil » NU« für Damen.
Er Franziska Wagner,

ärztl. gcpr., verzogen nach Alvrccht-
stratze 11, i , am Bahnhost
Massettse, Maniküre,

ärztlich geprüft.
iPomnitz,  Tauuusstr . 27,2.

Masseuse
Annie Bjefeert , Wcbergasse'23, 3.
ärztl. gepr._E " re chst. 9—8, auch Sonnt.

Me « « « » « » «
♦ Erstes und ältestes Institut %
J am Platze für A

| Gesichtspflege}
System Dr. Johannsen. H

j B4ircligas »e 18 , 1 St . ^
ä Frau iE. (»ror . au,
| Spezialistin für Haareutfernung . ^
# System Dr. Classen. <KH O

»

WAS - Mb UWklyßege.
Wir, « Mr -iLsr . Mauergaffe 9,

1. Et ., am Marktpl. Zu spr. v. 8—8 Uhr.

NPHrenologin ^ I
Schachtstraße 23,1 St ., Frau
Mz-rrs . Sprechsid. 10—1, 4—10 abends.
^ ^ Phrsnswgin -M?
Goldga sse 16,1.ŝrau

Berühmte Phrsnoloqin,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herren ».Damen, d. erste am Platze.
iEi »s« Wolf , Webergaffe 58 , P.

Erstklassige Phrenologin
8. Eriinenslck , Bleichstr. 36, Vd^., 1.

Gtzstem Le» or «iand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . s-".!»»» an» » ««!»,
Coulinstraße 3,  2 , am Michelsberg.
~PnpROentjeit 11. ZbMft
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karoliua Roßberg, Metzger¬
gasse 33, 1, n. Goldg. (Auch Sonnt .).

Von der Hesse zurück

Pr.Weyrandi.
«kschl tin Mödclmgc«
retour nach Düsseldorf p.22.- 25. Juli.
Off. u. T. 282 an den Tagbl.-Verl.

UehjjWßrRßEN Persmeo
ernröglichen wir Darlehen von 50Ü
bis 25,000 Mk. gegen Lebens-, Un¬
fall -, Haftpslicht-Bersicher.-Abschluß.
Off , unt. G. 279 an den Taabü -Berl.

Geschäftsinhaber wünscht die
Vertretung von Speiseöl
zu übernehmen . Offerten «. G. 282
an den Tagbl .-Verlag . _ _m  Liter Vollmilch
ab zu geben. Näh.  Ta gbl.-Verlag. Ai81  Mme-zelS
in der Durchgangshalle des Tagblatt»
HauscS jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , recht» der
Schalterhalle. _ *

Nervenschwäche
der Männer , Impotenz, Pollutionen,

Geschlechts!.,
auch alte und schwere Fälle, behandelt

mit Erfolg arzneilos
ifaleclis Kuranstalt,,Earolus " ,
Kais.-Friedrich-Ring 92, Inst . s. Natur»
u. elektr. Lichtheilverf., Elektrotherapie re.
Sprechst. 10- 11'/- u. 3- 7Vs nur Wochent.

Diskr. Enlb.
Hebamme » Schwalbach. Str . 61, 2 St.

Ehevermittlung
nur für vornehme Kreise. Indischer
Großkaufmann , 50 I .. Fabrikbesitzer,
25 I -, akadem. geb. Prokurist , 32 I -,
Dr . med., mosaisch, 35 I ., u, n. viele
Herren u. Damen . Postlagerkarte 88,
Hauptpo st._ _ ^

Heirat.
Mitinhaber und kausmänn . Leiter

eines bedeutenden Fabrikgeschäfts,
welches alljährlich großen Gewinn
abwirft , 40 Jahre alt , evangelisch,
mittelgroße Figur , gesund, herzens¬
guter Mensch, mit tadellosem Cha¬
rakter , sucht Lebensgefährtin . Damen
unter 30 Jahren , mit tadellosem
Ruf , aus guten Familienverhältnisi .,
mit anmutigem Wesen, die es ver¬
stehen, ein trauliches Heim zu führ .,
auch entsprech. Vermögen besitzen,
das sichergestellt würde, werden ge¬
beten Photogr . mit kurzer Lebens¬
beschreibung unter Nr . F . L. 4094
an  die Annoncen-Expedit. von Rud.
Mosse in Wiesbaden zu senden.
Strengste Verschwiegenheit Ehrens.
Photographie alsbald zurück. F131

AräriLem,
23 I ., hsl. gt. erz.. mus., tadellos. Ruf.
hübsche Erschein., sch. Aussteuer, wünscht
Heirat mit Herrn in sich. Stellg. Anon.
zweckl. Diskr. Ehrens. Off. ü. VY. 119
an den Tagbl .-Verlag. B13805

dort^ gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 60 Pf ., so
lange Vorrat reicht, bezogen werben.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Schreinerarbeiten , Los 8 bis
11", versehene Angebote sind spä¬
testens bis

Donnerstag , den 18. Juli 1912,
vormittags IN Übr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdiygungsformu-
lar eingereichten .Angebote werden
berücksichtigt. . . . *

Zuschlagsfrist ' 30 Tage.
Wiesbaden , den '24. Juni 1912.

Städtisches Hochbauämt,
Bauabteilung'  für das Adlerbad.

Verdingung.
^Die Ausführung der Wandver-

taselung und Türen im Ruheraum
und Warteraum der römisch-irischen
Abteilung des Adlerbades soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstraße 4, .einge¬
sehen. die Angebotsunterlagen , ein¬
schließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell-
geldfreie Einsendung von 1 Mk.,
ausschließlich Zeichnungen 60 Pf ., so
lange Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Schreiner -Arbeiten, Los 12
u. 18", versehene Angebote sind
spätestens bis

Donnerstag , den 18. Jnli 1912,
vormittags 10.15 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Erössnuuu der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. Juni 1912.

Städtisches Hochbauamt,
Bauabteilung für das Adlerbad.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate (April bis ein¬
schließlich September ) um 9 Uhr vor¬
mittags . *

Wiesbaden, den 27. März 19!.''.
Stüdt . Akzise'Amt.

Beksütttmachrmg.
Montag , den 8. Juli 1912, nach¬

mittags 2 Uhr, läßt der Unterzeich¬
nete Vormund in der Behausung des
verstorbenen Heinrich Stein Ir , Neu-
aasie 37 zu Erbenheim : 1 Pferd , zwei
Kühe, 4 Schweine, 16 Hühner , ein
Oekonomiewagen,̂ 1 Federrolle, ein
Sommerwagen für Personenbeförde¬
rung , 1 Schneppkarren, 1 Karren m.
Latrinenfaß , Pflüge , Egge, Häcksel¬
maschine mit Schutzvorrichtung , Heu
und Stroh usw. gegen Barzahlung
versteigern.

Erbenheim, den 3. Juli 1912.
Wichelm Schaab.

^ - 26kecIaM‘ke-f!!e!ne!!te
(10 El. = 12 Volt 8p.) für elektrische
t ’hrenanlase billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Koi.tur, Schalterhalle rechts.

1 Erstklassiges

Mti -Mer
Rheinstrasse 56

Oscar Emmeliiainz, Dentist.

für
Sprechstunden

Zahnleidende 9—>7 Uhr.

Gaurnonpl .)p . Zahn 3 . „ft
Plomben in Amalgam J _und Zement . . . fo. M
Zahnziehen mit örtl . 4 50

Betäubung . . . . JL« M
Stiftzähne Gold 10 M c

in Silber . . . . . ü « M,
Goldkronen, garant. 4 K

20 kar . Gold . . Ld »~ M
Goldplomben . von 8 M an.
Umarbeitungen schlechtsitz.

Gebisse . . pro Zahn 2 Jt
2.-Reparaturen von 6 « Jt an

Spezialist für
modernen Zahnersatz in Gold.
Kronen, Brücken, Stiftzähne

etc.
Zahnregulierungenschiefsteh.
Zähne. Garant , nur bestes
Material und hervorragende

Arbeit.
Sehonendste Behandl. Mäss.
Preise. Schnellste Bedienung. I
«Hier» MW

muten billiger Moritzsir . 82, Part»
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Woche

Langgasse 34.

So lange Vorrat reicht.

feine
Alle angebotenen Waren sind

auffallend billig
und wird um Besichtigung der ausgestellten Waren in den Schaufenstern

und im Geschäftslokal gebeten.

Woche
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Taaes -Veraiistaltunge ». * Vergnügungen.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Die kleine Freundin.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Pension Schüller.
Overctten -T!»,-uu r Wiesbaden . 8 Uhr:

Der Rcrstelbinder.
Biophon - Theater , Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30—10.
Kinephon- Theater, Taunusstraße 1.

Rachmittags 4—11 Uhr.
Odeon-Theater , Kirckigaffe. ,
Kurhaus . 4.80 u . 8.30 Uhr : Wonne- 1

ments -Konzert.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement). Tag !. : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzheiiner

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Landesmuseum naffauischer Alter¬

tümer, Wilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober.
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 U. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Demmiuschr Kunstgewerbl. Samm¬
lung, im städt. Akzisegebäude, Neu¬
gasse 8 (Eingang von der Schul¬
gasse). Unentgeltlich geöffnet vom
15. April bis 15. Oktober Mitt¬
wochs u. Samstags , nachm, von
3—5 Uhr.

Gemaldesantmlung Dr. Heintzmann.
Paulinenschlößchen Geöffnet Dtitt.
wachs lv —1 u. 3—5 Ubr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei,

klktuarins' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
vanger 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenplan für Juli 1912:

Braubach , Kaiserhof : Freitag , den
19., 2 Uhr.

Caub , Rathaus : Montag , den 22.,
111h Uhr.

Cronberg , Turnhalle : Freitag , den
12., 2 Uhr

Diez, Kreishaus : Donnerstag , den
25., 51/2  Uhr.

Tillenburg , Hotel Neuhof : Mitt¬
woch, den 24., 2 Uhr.

Eltville , Rathaus : Montag , den 29.,
12% Uhr.

Ems , Rathaus : Montag , den 8.,
111h Ubr.

Haiger , Rathaus : Mittwoch, den
24., 4% Uhr.

Herborn , Rathaus : Donnerstag,
' den 25., 8% Uhr.

Hochheim, Rathaus : Montag , den
29., 914 Uhr.

Höhr, Rathaus : Dienstag , den 23.,
10 Uhr.

Homburg , Rathaus : Freitag , den
5., 10% Uhr.

Königstein. Rathaus : Freitag , den
12., 10 .Uhr.

Montübaur , Horel Post : Dienstag,
den 23., 4% Uhr.

Nassau, Hotel Müller : Montag , den
8., 2% Uhr.

Oberlahnstein , Rathaus : Montag,
den 22., 6 Uhr.

Rüdesheim , Rathaus : Montag , den
22., 9% Uhr.

Schlangenbad , Rheingauer Hof:
Montag , den 29., 4 Uhr.

St . Goarshausen , Hotel Hohen-
zollern : Freitag , den 19,, 12 Uhr.

Weilvurg , Nassauer Hof: Tonners-
iag, den 25., 1 Uhr.

Westerburg , Bahnhof -Hotel : Mitt¬
woch, 24., 9 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
gelti . Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank¬
wirtschaftsgewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteilung, für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Verkäuferinnen,, Dienstmädchen,
Wasch- u. Puhfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstratze 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Luft , und Sonnen -Bad, Atzelberg.
während des ganzen Tages , von
b Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöffnet.

Wiesbadener Verein für Sommer-
Pflege armer Kinder . E . V. Sprech¬
stunde Mittwoch u. Samstag von
6—7 Uhr, Steingaffe 9, 1.

Damenklub E. V. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Kath. Fürsorge - Verein für starfge-
gesangene und entlassene Frauen,
Mädchen u. Kinder . E. V. Bureau:
Rheinstraße 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9—10)4 Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.

Fürsorgeverein Johannesftift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung dert  fahndeten weiblichen Jugend.ureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

Aug.-Biktoria - Stift , Handarbeits¬
kränzchen 3% Uhr, bei Frau Ritter
Unter den Eichen.

Turn - Verein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Knäüen-Abtetlung 1,
8—10 Uhr : Ri-egem turnen - der
aktiven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬
spiele.

Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
Stslzescher Stenogr .-B. E. V. Stolze-

Schretj. 8,30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverein . 8.80 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Verein. 8.30 Uhr : Versamml.
Stenograph .-B. Gabelsberger . E. B.

8.30—10 Uhr : Anfängen-Kursus.
Christi . Verein jg. Männer . E. V.

8.30 Uhr : Turnen.
Eo. Arbeiter -V. 8.30: Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Mnniier-

Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangvr.
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe-
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Gesangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Wr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Vcreensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe .'
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abends 6—10 Uhr
Athletiksport - Klub Athlctia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Nadf.-Verein v. 19Ü4. Saalsahren.

Versteigerung des Wohnhauses mit
Seitenbau , Wcrkstätte mit Kessel¬
haus hier , Dotzheimer Straße 96,
an Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 60,
vorm. 9.15 Uhr. Kgl. Amtsgericht,
Abteil . 9. (S . Tagbl . Nr . 271,
S . 10.)

Einreichung von Angeboten zur Liefe¬
rung von 205 Qmtr . Linoleumbelag
für den Neubau Adlerbad (Dienst¬
wohnungen ), Adlerstraße 4, vorm.
9 Uhr. Städt . Hochbauamt. (S.
Tagbl . Nr . 302, S . 20.)

Residenz-Theater.
Freitag, den 5. Juli.

Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Dir . H. Norbert.

Dutzendkarten gültig.

Die Kieme Frermdrn.
Operette in einem Vorspiel u. 2 Akten
von Leo Stein und vr . A. M. Willner.

Musik von Oscar Straus.
Personen:

Graf Henri Artois . Arthur Klaprothgernand, sein Sohn Mathias Meyersberst Barbaffon . Albert Niesler
Claire, seine Frau . Trude Blnth
Clnire, beider Tochter Biby Lehmann
Louison Duval . . Elise Weißbach
Philine Lagranche . Lola Karoly
Saturnin . . . . Ernst Hohenfels
vr . Lasteur . . . . Max Locven
Mouchon, Kammer¬

diener bei Artois . Paul Schultze
de Polichard . . . Franz Pokorny
Madame de Polichard Alba Schnal
Baron Dubv's . . Anton Gampcrt
Baronin Dubais . . Ada Rosen
Oberst Calii eau . . Julius Hcroldt
de Russac . . . . Reinhold Wolfs
Madame de Russac . Frl .Mcyer-Müller
Dupont . Karl Reßl
Gaby . Gertr. Steincrt
Polctte . Anna Niesler
Ninon . Slnnie Bröckler
Der Maire von

Mironville . . . OttoWesch-Nauk
Ein Chauffeur . . Herbert Arjo
Diener bei Artois . Leopold LaÄo
Diener bei Fernand . Willi Langer
Gäste. Gemcindcfunktionäre, Dorfhonc-
ratiorcn, Brobiermamsellen,Verkäuferin¬
nen. Das Vorspiel spielt auf Schloß
Mironville, der Besitzung des Obersten
Barbaffon ; der erste Akt in der Woh¬
nung Fernands in Paris : der zweite Akt

in einer Villa bei Paris.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem Vorspiel und 1. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr._ Ende 93/« Uhr.
Volks -TheaLep.
Freitag , den 5. Juli.

Psnstorr Schsller.
Posse in drei Akten von Carl Laufs.

Personen:
Philipp Klapproth . Max Ludwig
Ulrike Sprosser, Wwe.,

seine Schwester . Lina Tölde

Fr . Fcttkenhauer
Jenny Macket
Adolf Willmann

Karl Graetz
Ferry Daubal

Marg. Hamm

Ferdinand Voigt
Ottilie Grunert
Jlka Martini
Emil Römer
Ottomar Bloß
Heinz Berton

Jda ) deren
Franziska s Töchter
Alfred Klapproth
Ernst Kißling, Maler,

Alfreds Freund .
Friy Bernhardy . .
Josefine Krüger.

Schriftstellerin . .
Schüller, ehemalizcr

Musikdirektor . .
Amalie Pfeiffer, feine

Schwägerin . . .
Friederike,ihreTochter
Gröber, Major a. D.
Eugen Rümpel . .
Ein Kellner . . . .
Ein Gast . . . Carl Bergschwenger

Gäste und Blumenmädchen.
Erster Akt: Ein Cafe in Berlin. Zweiter
Akt: Salon bei Schüller. Dritter Akt:
Wohnzimmer auf d. LandgutKlapproths.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Operette n - Theater
Wiesbaden.

Freitag, den 5. Juli.

Dsr DaftZUrmder.
Operette in einem Vorspiel und 2 Akten

von Franz Lehär.
Personen des Vorspiels:

Milosch Blaeek. Groß¬
bauer . Malhen-Deutsch

Voitech, Rasielbinder Hans Werner
Babuschka, sein Wcib Hansi Klein
Suza , deren Tochter,

10 Jahre alt . .
Janku , deren.Pflege¬

kind, 12 Jahre alt
Wolf Bär Pfefferkorn,

Zwiebelhändlcr. .
Vaclawek > ~
Kropatfchck[ &aucin
Knechte, Mägde. Bauern, Rastelbinder¬
buben. Spielt 12 Jahre früher als
heute in einem flovakifchen Dorfe bei

Trencsin in Ungarn (-slovakeh.
Personen des 1. und 2. Aktes:

Glöppler, Spengler-
meister. . . . . Hz . Wendcntwfer

Mizzi, leine Tochter. Camilla Bors!
Janku . sein Geschäfts¬

führer . Hans Kugelberg
Wolf Bär , Pfefferkorn Emil Nolhmann
Suza , Dienstmädchen Paula Grimm a.G.
Gifa-Lifa, Lori-Flori , >

genannt d. Prater - ! Elfe Müller
zeiserlnChorisünnen Mary Meißner
bei Nonacher . . I

Jumplowicz, Wacht¬
meister. . . .

Baron Grobl, Korporal,
cinj.-freiw. . . . Malden- Deutsch

Ritter von Streckcn-
berg, einj.-freiw. .

Milosch, Korporal .
Ein Herr.
Schweller, Korporal .
KNopPerl. Gefreiter .
Ein Reservist . . .
Ein Urlauber . . .
Ein Trompeter . ,
Verwandte und Bekannte von Glöppler,

Gäste, Ulanen-Urlauber, Reservisten.
Der 1. Akt spielt in Wien im Svengler-
laden GlöpplerS, heutzutage; der 2. Akt
spielt unmittelbar nach dem ersten in

einer Ulanenkasernc.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10',/« Uhr,

Kl. Wolfert

Kl Schußler

Emil Nothmann
Jul . Markworüt
Philipp Mößncr

Hans Werner

tans Degrachrich Flügge
Kurt Kramer
Hans Werner
Hans Bürger
Otto Hollätz
Herm. Charlier
Philipp Mößner

Kurhaus zuW ies baden
Freitag, den 5. Juli , vorm. 11.30 Uhr:
Konzert des städtischen Kurorchester*

in der Koohbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Erich Wemheuei-.

1. Ouvertüre zu Franz Schubert von
F. v. Suppe.

2. Finale aus der Oper „Die weisse
Dame“ von A. Boieldieu.

3. Luftschlösser, Polka von E. Wald*
teufel.

4. Am Wörther See, Melodie von
A. Jungmann.

5. Dur und moll, Potpourri von
A. Schreiner.

6. Kadetten-Marsch von P. Sousa.

Nachmittags 4.30 Uhr:
Abonnements - Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Konzertm. W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Undine“ von

A. Lortzing.
2. Alla turca, Rondo v. W. A. Mozart.
3. Momento capriccioso von C. M. von

Weber.
4. CzardasNr. 3, G-moll v. G.Michieli».
5. Ouvertüre zu „Hamlet“ von E. Bach.
6. Wiener Blut, Walzer v. Job . Strauss.
7. Fantasie aus der Oper „La rot ia

dit “ von L. Delibes.
8. Husarenritt von F. Spindler.

Abends 8.30 Uhr.
(nur bei geeigneter Witterung im

Kurgarten) :
Abonnements - Konzert

(Militär-Konzert).
Kapelle des 1. Nass. Feld-Art .-Kegts.

Nr. 27 (Oranieu).
Leitung : Herr Obermusikmstr. Henrich.
1. En avant 1’ petit Tambour, Marsch,

von Jos. Kessels.
2. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme

von Portici“ von D. F. Auber.
3. SpNlmanns Abschied, Romanze von

0 , [loser, Solo für Trompete : Herr
Müller.

4. Einzug der Gäste auf der Wartburg,
a. d. Oper „Tannhäuser “ v. Wagner.

5. Das Leben ein Tanz, Walzer von
Ed. Kremser.

6. Erinnerungen an Jacques Offenbach,
Fantasie von 0 . Fetras.

7. Aubado printaniera (Frühliugs-
ständchen) von P. Lacombe.

8. Waidmanns-Jubei , Potpourri von
C. Lohsner.

Abends 8.30 Uhr im Abonnement im
grossen Saale:

Beethoven >3iirahins - 4l !rnd
des Kurorchesters.

Leitung: Herr Carl Schuricht, Städt.
Musikdirektor.

Solistin:
Frau Elly Ney-van Hoogstraten(Klavier)

Programm.
1. Konzert in D-moll für Pianoforte

mit Orchester, op. 15 v, J . Brahms,
Maestoso. — Adagio. — Rondo. —-
Aüegro non troppo.

Frau Elly Ney-van Hoogstraten.
2. Symphonie in C-moJl, Nr. 5 von

L. v. Beethoven. — Allegro con brio,
— Andante con moto. — Allegro. —
Allegro.
Die Saaltüren werden nur in den

Zwischenpausen geöffnet,
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Wiksba - ener Tssililaü.
Verlag Langgaffe St

„Togblan -H- uS".
Schakker-Hiill- geSffiiet von s Uhr motgotä m  8 Uhr abends.

wöchentlich
«/ ^ «'dre 'S für beide Ausgabe « : 70 Psg. monatlich. M. 2.~ vierteljLhrlich durch den Berlaa
L' NSasse A . «h,,c Brmgerlohn . M. S.- viert-lyihrlich durch alle deurschen Postanstalten, ausschtteßil
SSÄ 1'« .-  nehmen außerdem enrgeaen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis.
ä- lÄ -nÄ, 2>ms. cßon P® nen  Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellen und IN den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagdlatt - Träger.

Auzeigeu-Annabme: Für die Abend-Ausgabe  bis 12 Uhr mittags: für die Morgen-Ausgabe biss Uhr nachinittag?.

12 Ausgaben -:
Bon

Fernsprech«r-R«fr
„Tagdlatt -Haus" Nr. K850-53.

8 Lhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Somrtsgr.

ArtzciLen P̂rerS für die Zeile : 15 Pfg . für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
m emyeitucher Satzsorur; 20 Pfg. in davon abweichender Satzausführung, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen. 30 Psg. für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lokale Reklamen: 2 Mk. für auswärtige
Rermmm. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Be: wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Arrfnabme von Anzeigen an vorgefchriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen-

Zreitag , 5. IE 1912. Kbenö-Ausgabe. Hr. 309. ♦ 60. Jahrgang.

Die Vorbereitung öer dritten
kjaager Ronferenz.

Bon Professor Dg-. Walter Schücking in Marburg.
Die bis in die Gegenwart fortwirkenden höchst un¬

erfreulichen Vorgänge in den Beziehungen der Kultur¬
staaten zueinander , die das Jahr 1911 so kritisch ge¬
macht haben, gaben den Gegnern des Haager Werkes
wieder einmal willkommene Gelegenheit , dieses große
Kulturunternehmen mit Hohn und Spott zu über¬
schütten. Sehr mit Unrecht. Rom ist bekanntlich auch
nicht an einem Tag erbaut und die in Haag begonnene,
friedliche L -rganisation der Kulturwelt ist eine Auf¬
gabe, die wahrlich die Erbauung Roms in den Schatten
.stellt. Es darf deshalb auch in bezug auf das Werk
von Haag nur heißen : „A r £>e 11e n und nicht v er¬
zweif  e I n." Wenn die bisherigen Errungenschaften
von Haag selbst den italienischen Eroberungskrieg nicht
haben verhindern können, nun gut, dann muß man
dem Ausbau der Haager Institutionen um so mehr
Eifer und Alten Willen zuwenden. Dazu gehört, daß
auch rein äußerlich für die Arbeiten der dritten Haager
Konferenz die richtigen Bedingungen geschaffen werden,
die einen möglichst großen Erfolg verbürgen . Nach
dieser Richtung hin geben die Beschlüsse der zweiten
Haager Konferenz selbst einen wichtigen Fingerzeig.
Die zweite Haager Konferenz hat nämlich den Wunsch
nach einem vorbereitenden Komitee geäußert , das un¬
gefähr zwei Jahre vor dem Zusammentritt öer Konfe¬
renz selbst von den Regierungen damit beauftragtwerde:

1. Die verschiedenen der Konferenz zu unterbrei¬
tenden Vorschläge zu sammeln.

2. Die Fragen festzustellen, die für eine baldige
internationale Regelung reif sind.

3. Ein Programm vorzubereiten , das die Mächte
so frühzeitig aufzustellen hätten , daß es in den
verschiedenen Ländern gründlich geprüft werden
kann.

Da die dritte Haager Konferenz 1916 zusammen-
treten soll, müßte dieses vorbereitende Komitee schon
1913 seine Tätigkeit aufnehmen . Diese Tätigkeit wird
diesmal um so bedeutungsvoller sein, als das Komitee
noch die fernere Aufgabe haben soll, eine Organi¬
sation  und eine Geschäftsordnung  für die
Konferenz selbst vorzuschlagen. Und vielleicht wird
sich auch diese Aufgabe noch erweitern . Ich glaube in
meinem, in diesen Tagen erschienenen Buch: „Ter
Staatenverband der Haager Konferenzen" den Nach¬
weis erbracht zu haben, daß die Haager Konferenz
selbst nur als ein Organ  eines neuen Staaten-

NaLdruS Verbote».

Die Pariser Große Woche.
Fremdenhochflut. — Blumenkorso. — Grand Steeple . —
Journee des Drags . — Grand Prix : 365 900 Franken im

Sumpf.
Paris, 1. Juli.

Paris wird von Jahr zu Jahr „internationaler ". Die
alten Pariser klagen darüber , und die jungen , die davon
leben, freuen sich. Als besäße Lutetia eine schon von den
Römern heilkräftig genannte und von den Doktoren aller
fünf Erdteile empfohlene Quelle — die „Saison " und „Frem¬
denindustrie " entwickeln sich wie in Wiesbaden oder Karls¬
bad. Freilich, statt Trink - und Badekur gibt es hier nur
Pferderennen , five o’clocks , Theatervergnügungen und
allenfalls Montmartre -Soupers : gut für Neurastheniker und
schlimm für solche, die es werden wollen. Die Spezialisten
am Platze sind die Couturiers , die zwar spindeldünne Misses
und korpulente Moskauerinnen auch nicht schöner machen
können, ihnen aber mit ihrer Goldwage für Seidechiffons ge¬
waltig imponieren . Die Aisktrss d 'llötsl in den altberufenen
oder verrufenen Nachtrestaurants , die so glänzend frisiert
und befrackt sind, daß sie wie Großfürsten und nicht wie Ober¬
kellner aussehen, verdreifachen auch sofort die auf der Speise¬
karte nie angeführten Preise , wenn der „Akzent" des Gastes
das „Akzentuieren " der Rechnung empfehlenswert erscheinen
läßt . Dies „Akzentuieren" wird mit so angeborener , lässiger
Vornehmheit besorgt, daß der Gast, um nicht weniger vor¬
nehm zu sein, bezahlt, „ohne sich etwas merken zu lassen".
In Berlin tun sich zwar noch viel reichere Nachtinstitute auf,
aber die Lakaien auf jeder Treppenstufe , der Goldstuck und der
rote Samt des Palais de Danse (warum nicht Tanzpalast ?),
das alles ist so funkelnd neu und protzig, daß sich dort nur
mehr Parvenüs irreführen lassen und nicht vor den offensicht¬
lich übertriebenen Preisen davonlaufen . Die alten Pariser
sollen die Freude am Nachtleben immer mehr verlieren ; sie
wissen, daß um 3 Uhr beim Morgengrauen auf der Berliner
Friedrichstraße sehr diel mehr Menschen wimmeln , wie aus
den großen Boulevards ; sie bekunden dieserhalb nicht einmal
chauvinistischeEifersucht. Der Montmartre und das Quartier

Verbandes  der K u Itu  r st aa  t e n anzusehen ist,
den das Haager Werk heraufgeführt hat und daß man
sich deshalb nicht damit wird begnügen können, die
Konferenz zu organisieren , sondern daß man diesem
Staatenverband der Kulturstaaten notgedrungen sein
Statut geben muß? ) —

Die praktischen Amerikaner haben nun für eine mög¬
lichst nutzbringende Tätigkeit des 0c>niib6 prvparatoire
eine ausgezeichnete Einrichtung getroffen . Diese be¬
steht in der Begründung eines vorbereitenden
Nationalkomitees . Muß doch jedenfalls der inter-
nationalen Vorbereitung der Haager Konferenzen eine
nationale vorausgehen . Die Staatenvertceter , die das
internationale Gomitö pr ^paratoire bilden werden,
müssen doch nach dem Haag irgendwelche I n st r u k-
tronen  mitbringen , die ihnen die heimsiche Regie¬
rung mit auf den Weg geben wird . Es erscheint aber
dringend wünschenswert, daß bei der Aufstellung die¬
ser Instruktionen die heimische Wissenschaft
wenigstens gutachtlich gehört wird . Wird die Er-
teilung dieser Instruktionen einseitig  von der Be¬
hörde des auswärtigen  Dienstes vorgenommen,
so können daraus schon innerhalb des Gomit6
prSparatoire un Haag leicht Friktionen entstehen.
Tenn das Auswärtige Amt ist nun einmal dafür da,
die S o n d e r interessen des betreffenden Staates zu
vertreten . Ganz anders die Wissenschaft,  die
ihrer Natur nach international ist und insbesondere
als Völkerrechtswissenschaft nur international gedacht
werden kann. Arbeitet innerhalb des nationalen
Komitees schon die Diplomatie mit der Wissenschaft
zusammen, wie doch auch bei wichtigen Akten der
nationalen Gesetzgebung von der Justizverwaltung die
Wissenschaftherangezogen wird (man denke an die Art
und Weise, wie das BGB . und die 1879 in Kraft ge¬
tretenen Reichsjustizgesetzezustande gekommen sind und
wie gegenwärtig das neue RStGB . ausgearbeitet wird),
so kann hier schon ein Ausgleich zwischen dem natio¬
nalen und dem internationalen Interesse vorgenommen
werden. Natürlich werden die Beschlüsse des inter-
nationalen Komitees dann wiederum erheblich ab-
weichen von den Instruktionen , die die einzelnen Mit¬
glieder von ihrer heimischen Regierung bekommen
haben. Denn selbstverständlich kann auch das inter¬
nationale Komitee praktische Arbeit nur auf dem Wege
des Kompromisses  ausführen . Deshalb sollen
ja auch nach den Beschlüssen der zweiten Haager Kon-

Verlag von Dmrcker u . Humblot, München und Leipzig.
Das Buch bildet nur den ersten Band eines Sammelwerkes
mit dem Obertitel : „Das Werk von Haag", für das v. Bar.
Fleis chmann , Köhler . Lammasch . v. Liszt,
Meurer . Niemeyer , Nippold , v. Ullmann und
Wehberg  ihre ständige Mitwirkung zugriagt haben

latin verloren wegen der Fremdenflut den Charakter ; ihre
Industrie rüstet sich beständig schärfer zur Touristenausbeu¬
tung . Der Ausländer würde von der traditionell und exklusiv
lebenden Pariser Gesellschaft kaum noch etwas zu sehen be¬
kommen, würde sie nicht an der sehr international gewordenen
Mai - und Juni -Saison der Theater Anteil nehmen und aäbe
es nicht die Große Woche! Die Rennsonntage von Chantilly,
Auteuil und Longchamp ziehen auch die den Cook-Karawanen
abholdeste Duchesse aus ihrem Boudoir heraus ins Freie , hin¬
ein in die bunte Menge.

Am Blumenkorso allein nimmt der Adel nicht mehr teil,
seit die Republik besteht, doch nicht aus politischen Gründen,
sondern weil hier die Artistinnen sich einen zu breiten Platz
eroberten und dre Königinnen des Festes wurden . In diesem
Jahre war die Rosenschlacht belebter als früher , vielleicht,
weil die ausländische Kolonie, weniger exklusiv, Freude an
dem Vergnügen fand .. Man sah einige sonnverbrannte Süd¬
amerikaner und Radsahs in schweren, blumenüberladenen
Kraftwagen und Ponhwägelchen zwischen den Victorias der
Stars von den Varietes und Vaudevilles, die ihre Jahres¬
gage aus einmal ausgegebeü zu haben schienen. Arlette
Dorgtzre hatte sich aus weißen Glycinen einen Aeroplan bauen
lassen, aus dem sie hoch über ihrem Auto schwebte;
blond, leicht, gefährlich. . . . Die Chiquita versinnbildlichte
mit ihrem Gefährt die Sonnenfinsternis — das Himmelsge¬
stirn über ihr, gefertigt aus Goldlack, verschwand hinter einer
Scheibe von dunkelraten Geranien ; purpurne Cannas bilderen
phantastische Protuberanzen . Die Equipage der Gabrielle
Marcy , ganz hellblau ausgeschlagen und von einem Horten-
sien-Dom überdeckt, war umschwebt von lila Libellen - das
Auto der Marcelle Arven dagegen kam ländlich wie ein Ernte¬
wagen daher, über goldenem Korn Klatschmohn und Korn¬
blumen . Die mehrere _Kilometer lange Akazienallee des
Boulogner Wäldchens bietet für die Blumenschlacht, die heiß
entbrannte , den entzückendsten Nahmen , zumal wenn die
papierne Girlanden -Dekoration einmal etwas ausaefrilchtwerden wird . 1 1 J

Zwischen dem verregneten Derby und dem noch verreg¬
neteren Grand Prix bot die Oase des Grand Steeple die
Augenweide des selektesten Luxus . Auteuil eröffnet die eigen»

ferenz die Arbeiten dieses internationalen Komitees so
rechtzeitig beendet sein, daß das von ihm aufgestellte
Programm in den einzelnen Ländern noch einmal
gründlich geprüft werden kann. Zm dieser Prüfung
wäre selbstverständlich abermals das Nationalkomitee
heranzuziehen, und es wäre bei der Frage , wie weit
der einzelne Staat in der Anpassung an das Programm
des internationalen Comitö prdparatoire gehen kann,
abermals den Vertretern der Wissenschaft aus diesem
Wege ein gewisser Einfluß einzuräumen , inag das
Nationalkomitee auch wiederum dabei aut ein bloßes
Gutachten beschränkt bleiben.

Wie gesagt, sind die Vereinigten Staaten
Amerikas mit der Einsetzung eines solchen National¬
komitees vorangegangen . Die Interparlamentarische
Union hat dann nicht ohne Grund 1910 zu Brüssel den
anderen Staaten die Nachahmung dieses Beispiels emp¬
fohlen. Anscheinend nicht ohne Erfolg , denn schon
existieren auch in F r a n k r e i ch, S chw e de n und den
Niederlanden  derartige Kommissionen zur Vor¬
bereitung der dritten Haager Konferenz. Es wäre
dringend wünschenswert, daß die anderen Staaten die¬
sem Beispiele folgten, insbesondere das Deutsche Reich.
Mir nennen uns so gern das klassische Land der Wissen-
schaff und das Volk der Dichter und der Denker. Warum
sollte da bei uns die Wissenschaft dann aber nicht
wenigstens denselben Einfluß auf die internationale
Gesetzgebung gewinnen dürfen wie in anderen Kultur¬
ländern der alten und der neuen Welt ? Geschähe das,
so würde dieser Wandel meines Erachtens der Stel¬
lung Deutschlands auf den Haager Kon¬
ferenzen nur zugute  kommen . Man kann näm¬
lich leider nicht behaupten , daß Deutschland Wher in
bezug auf das Haager Werk immer eine glückliche Hand
gehabt habe. . Gewiß ist es besser, einen Irrtum ein¬
zugestehen, wie LlgewsimiLg darin zu verharren . Lrotz-
denk war die Rolle des stimmführenden deutschen Dele¬
gierten Freiherr v. Marschall, der auf der zweiten
Haager Konferenz eingestehen mußte , daß Deutsche
Reich habe sich 1899 bei seinem anfänglichen Widerstand
gegen das fakultative Weltschiedsgericht geirrt, ' meines
Erachtens peinlich genug. Darf sich ein Kultnrstaat
wie der unseriae in einer Kulturfrage von so f u n d a-
m e n ta l e r Bedeutung irren , ohne daß sein Ansehen
daraus Schaden litte ? Und wie nun , wenn diese Er¬
klärung auf der dritten Haager Konferenz in bezug auf
die Möglichkeit des obligatorischen Weitschiedsgerichts¬
vertrages mit Ehrenklausel wiederholt werden muß?
Was will denn der deutsche Delegierte auf die Vorhal¬
tung erwidern , daß der bisherige Standpunkt Deutsch¬
lands in dieser Frage von den meisten deutschen Völker-
recktsgelehrten (Lammasch, Zorn , Nippold , v. Liszt,

' liche Große Woche, die Longchamp beschließt. Das Hürden¬
rennen ist zwar auch mit einem Hunderttausendfranken -Preis
ausgestattet , fesselt aber weder sportlich nach am Totalisawr
die große Menge im gleichen Maße wie das Flachrennen,
obschon mehr Zwischenfälle die Angst der dank ihrer Ein -<
sätze „Mitreitenden " erhöhen. „Hopper" vom Stall Guerlain
gewann vor „Sea -Lord", der sich zu lange im Wasserspiegel
des „Flusses" bewundert hatte . Doch mehr noch wie die edlen
Renner im paddock zog die — Damentribüne die Aufmerk¬
samkeit aus sich. Seit langem wohnte man keinem aner¬
kennenswerteren Versuch der leider nicht mehr tonangebenden
Aristokratie bei, in die Mode wieder etwas Vernunft zu
bringen . Die Plisseeroben gleiten zwar noch eng an den
Knien hinunter , wollen aber doch ein Übergang zum erweiter¬
ten Rock sein, der das Ausschreiten erlaubt . Keine Modefarbe
dominierte diesmal ; Khaki wird sich nimmer dem feinsten
Geschmack aufzwingen lassen Man sah manche kuriose Rot-
braun -Nuancen . ^ So erschien die Gräfin I . de Lesseps in
„fonlard violon " und die Gräfin Rochefoucauld in „sa tm
prune ". Tie Bezeichnungen „Geigenfoulard " und „Zwetschen-
satin " sind amüsant , besagen aber genau, was man will.
Einige Prinzessinnen (Murat , d'Arenbcrg usw.) hatten ihre
alten Familienspitzen hervorholen lassen, und diese Schätze,
die sonst nur für SoirKen reserviert zu sein pflegen, ver¬
trugen sehr gut das Tageslicht . Den Weißen Riesenhut mit
Silbcrreiherfedern , der wegen seines 3000-Frankenprcises
vierundzwanzig Stunden lang in der Rue de la Paix bestaunt
wurde, gierte natürlich den kleinen Launenkopf einer amerika¬
nischen Erbin , um die sich zurzeit ein von seiner ersten Miß
geschiedener Marquis erfolgreich zu bewerben scheint.

Der Lag der Mailcoaches — „journee des drags " genannt
fällt in die Mitte der Großen Woche. Vom Konkordien-

platz aus , voran rotbefrackte Vorreiter mit Jagdhörnern,
rollten in geschlossenem Zug die schon so altmodisch anmutcn»
den vierspännigen Kutschen, auf deren Verdeck eine lustige
Gesellschaft Platz genommen hatte . Auf dem ersten Wagen
führte Graf d'Vanville das Prinzenpaar Alfons von Bayern
und das Herzogspaar de BendSme nach Auteuil hinaus . Die
Tribünen waren fein mit Rosengirlanden , Margueriten und
Hortensien geschmückt, und die großen Couturiers schienen



Merrd-MusgaSe, 1 . Blatt. Nr . 30U.Wirsvaderilw «LKgME.Seite 8-

Webberg, Schücking) entschieden verurteilt worden ist?
Entweder er muß dieses Argument gegen sich gelten
lassen, oder er muß mit mehr oder weniger Erfolg die
Wissenschaft seines Heimatstaates in diesen Dingen als
gänzlich minderwertig hinstellen, so daß ihr Urteil un-
LeaÄtliÄ wäre . Wie viel glücklicher wäre da die Posi¬
tion desjenigen Diplomaten , der sich für seine Meinun¬
gen auf die besten Namen seiner Heimat berufen
könnte? Aber dazu wäre notwendig , daß man zunächst
einmal mit den S a chv e r st ä n di g e n der Heimat
seitens der Diplomatie Fühlung nähme.

Es braucht nicht betont zu werden, daß der Erfolg
der Haager Konferenzen auch mittelbar für die Be¬
ziehungen der Staaten zueinander von der allergrößten
Bedeutung ist und daß, wenn dort wie 1907 zwischen
demTeutschen Reich und den anderen führenden Kultur¬
staaten in dem zentralen Problem der Schiedsgerichts¬
barkeit eine jähe Kluft sich auftut , die politischen Fol¬
gen höchst unglücklich sein müssen.

Deshalb sollten meines Erachtens alle diejenigen
Kreise, die an der internationalen Verständigung inter¬
essiert sind, auch bei uns darauf hinarbeiten , daß bald¬
möglichst ein nationales Mp r bereit un g s -
komitee  konstituiert wird , in dem auch die Ver¬
treter der deutschen Wissenschaft über die Probleme der
dritten Haager Konferenz gehört werden. Hier wächst
namentlich dem Parlament , der Presse und unserem
Verbände eine dankenswerte Aufgabe, deren Lösung
dem Haager Werk und damit der Sicherung des inter¬
nationalen Rechtsfindens in hervorragender Weise
Zugute kommen wird.

' Oie ZweikKiserzusammenkunft.
Die Begrüßung.

Baltischport, 4. Juli . Kaiser Wilhelm, in russischer
Marineuniform , empfing Kaiser Nikolaus, der deutsche
Warineuniform trug , am Fallreep . Die Monarchen begrüßten
sich herzlich mit Kuß und Handschlag und schritten die Front
der Ehrenwache ab. Der Kaiser von Rußland begrüßte den
Prinzen Adalbert und den Reichskanzler.  Der
deutsche Kaiser und der Kaiser von Rußland verweilten im
Gespräch an Deck bis 11 Uhr. Auf der „Hohenzollern" war
Graf Pourtaltzs  mit dem deutschen Militärattachs und
dem deutschen Marineattache , erschienen. Nach dem Kaiser
Nikolaus die „Hohenzollern" verlassen hatte , begab sich Kaiser
Wilhelm mit dem Prinzen Adalbert , dem Reichskanzler und
dem Gefolge auf den „Standard " zum Besuch der russischen
Kaiserin , der er ebenso wie den Prinzessinnen einen Blumen¬
strauß überreichte.

Fl ühstückstafcl.
wb- Baltischpvrt, 4. Juli . Bei dem Frühstück zu 60 Ge¬

decken an Bord des „Standard " saß an der Mitte der Tafel
die Kaiserin von Rußland , rechts der deutsche Kaiser, links
Prinz Adalbert , gegenüber der Kaiserin sah der Kaiser van
Rußland , rechts der Reichskanzler, links der deutsche Bot¬
schafter. Auch die vier Töchter des Kaisers von Rußland
nahmen an dem Frühstück teil.

Galatafel an Bord des „Standard ".
■wb- Baltischport, 4. Juli . Um 8 Uhr fand an Bord des

„Standard " Galatafel statt , wobei Kaiser Wilhelm rechts und
Kaiser Nikolaus links von der Kaiserin Alexandra saßen.
Rechts von dem Kaiser saßen : die Großfürstin Olga , Prinz
Adalbert und die Großfürstin Marie , links von dem Kaiser
Nikolaus die Großfürstin Taticma , Generaloberst v. Plessen
und die Großfürstin Anastasia. Gegenüber den Majestäten
faßen der Hofmeister Baron v. FrHdßricksz, rechts von ihm
Reichskanzler Dt . v. Bethmann -Hollweg und Ministerpräsident
Kokowzow, links der Botschafter Gras v. Pourtaltzs und der
Minister des Äußern Ssasonow . Bei der Galatafel an Bord
der „Standard " trug Kaiser Wilhelm die Uniform seines
Grodnoer Husaren -Regiments . Reden wurden nicht ge¬
halten.

die Losung ausgegeben zu haben, ihre vornehmste Kundschaft
für diesen Tag nur weiß und creme zu kleiden — man be¬
merkte ganz mit perlmutterschimmernden und schwarzen
Perlen übersäete Toiletten , die jede ein Vermögen wert sein
mutzten. . . Dazu schien die Sonne . . .

Sie schien nicht über dem Großen Preis ! Noch nie zuvor
hatte man in Longchamp so viele Menschen gesehen wie
gestern. Denn das Wetter war so heimtückisch, erst völlig um-
zuschlagen, als die Hunderttäusende sich schon auf der grünen
Wiese tummelten . Von den Tribünen aus betrachtet, war
das Volksgewimmel auf der „pslonse " sehr belustigend;
Männlein und Weiblein drückten sich die Nippen ein, um ihre
Silberstücke in die Totalisatorbuden des „pari mutual " zu
tragen . Bon Saint -Cloud her führte ein günstiger Wind in
langer Reihe die Freiballons eines luftsportlichen Wettbe¬
werbs gerade über Longchamp hin , unter den Wolken der,
die noch hier und da der Sonne den Durchblick verstatteien.
Auch auf dem teuren „pesage ", wo die Pferde ihren kleinen
Rundgang machten, wurde um so mehr gewettet, als man
nicht Voraussagen konnte, welches der zwanzig Pferde die
größten Siegesaussichten besaß. Noch nie gingen die Mei¬
nungen über die „cracks “ und „favorits " so weit ausein¬
ander , nicht weil es an einem guten Pferde fehlte, sondern
weil alle Pferde gut waren . Die Züchter erreichen allmählich
einen solchen Grad von Vollkommenheit, daß sie in puncto
Qualität von ihrem eigenen Pserdematerial so viel verstehen,
wie der Plebs , der sich dem ersten Buchmacher anvertraut.
8 208 908 Franken wurden verwettet , beinahe 200 000 Franken
mehr als im Vorjahr , das schon sämtliche Rekorde schlug!
Der Sieger Houli , der auch die Aufmerksamkeit auf sich lenken
durste, aber im „Feld" doch nur als Outsider galt , brachte für
10 Franken 312 Franken ein, weshalb es viele lange und
einige sehr vergnügte Gesichter gab. Die Damen , auch wenn
sie gewannen , lachten nur mit Tränen in den Augen : Kaum
war Präsident Fallitzres mit Trommelwirbel vor der offi¬
ziellen Tribüne zum letzten Oranck Drix seines Septennats
empfangen worden, so setzte, kurz nach dem dritten Lauf , ein
Gewitterregen ein, der sich nach und nach zur Sintfb .lt ver¬
dichtete. Alles rettete sich in die Tribiinenhäuser , aber schon
manche Toilette war gründlichst rllinicrt . Ilnd welche Toi-
jWeMWney .aah es. dal .Einige Wodefirmen , die auch,nach

Besichtigungen.
wb. Baltischpork, 4. Juli . Um 4 Uhr 30 Min . holte der

Kaiser Nikolaus den deutschen Kaiser von Bord der „Hohen-
zollern" ab zu einer Besichtigung des Linienschiffes „Impera¬
tor Pawel I .", wo der Kaiser mit Salut empfangen wurde.
In Begleitung des Kaisers befand sich auch Prinz Adalbert.

wb. Baltischport, 5. Juli . Heute vormittag 10 Uhr nimmt
Kaiser Wilhelm die Parade seincs Wiborger Regiments ab.

Der Panzerkreuzer „Moltke".
wb> Baltischport, 8. Juli . Der deutsche Panzerkreuzer

„Äloltke" wird hier allgemein bewundert.
Konferenzen der Staatsmänner.

wb- Baltischport, 4. Juli . Reichs-!anzler Du. von Beth¬
mann -Hollweg begab sich gleich gegen 3 Uhr mit dem Wirk¬
lichen Legationsrat Grafen v. Mivbach-Harff und seinem Ad¬
jutanten Sell zum „Polarstern ", wo er einen Besuch bei dem
Ministerpräsidenten Kokoczow und dem Minister des Äußern
Ssasonow machte. Der Aufenthalt auf dem „Polarstern"
dauerte 1 Stunden . — Nach der Besichtigung des Linien¬
schiffes „Imperator Pawel I .", die sehr eingehend vorgenom¬
men wurde, geleitete Kaiser Nikolaus Kaiser Wilhelm wieder
an Bord der „Hohenzollern ". Hier empfing um g Uhr der
Reichskanzler Dt . v. Bethmann -Hollweg den Gegenbesuch des
Ministerpräsidenten Kokowzow und des Ministers des Äußern
Ssasonow.

Ruffische Auszeichnungen.
wb. Baltischport, 4. Juli . Kaiser Nikolaus hat dem

Reichskanzler Dt-  v . Bethmann -Hollweg und dem Oberho f-
und Hausmarschall Grafen zu Eulenburg seine Büste.
Generaloberst v. Plessen den Sankt Andreasorden , dem Bot¬
schafter Grafen v. Pourtaltzs die Brillanten zum Alexander
Newskiorden, dem Chef des Militärkabinetts Frhrn . v. Lhncker
und dem Chef des Warmekabinetts Admiral v. Müller und
dem Militärbevollmächtigten bei der Botschaft in St . Peters¬
burg Burggrafen und Grafen zu Dohna -Schlobitten sein Por¬
trait mit Unterschrift, dem Chef des Zivilkabinetts v. Balen-
tini den Weißen Adlerorden und dem MilitärattachZ bei der
Botschaft in St . Petersburg Hafmann v. Eggeling den Sankt
Annenorden 3. Klasse verliehen. Wirklicher Legationsrat
Graf v. Mirbach-Harff , Geh. Hofrat Abb und Geh. Registrator
Knaufs erhielten Geschenke.

«
Russische PreWimmen.

wb. Petersburg , 4. Juli . Schon gestern abend brachten
die Abendblätter die Bildnisse des deutschen Kaisers und des
Reichskanzlers. Heute widmen alle Zeitungen der Kaiser-
entrevue Leitartikel.

Die „Nowoje Wremja " schreibt: Kaiser Wilhelm ist kein
seltener Gast Rußlands . Jeder Besuch des deutschen Kaisers,
der eine niatürliche Sympathie der russischen Gesellschaft her¬
vorruft , welche nicht umhin kann, den kaiserlichen Freund des
russischen Kaisers herzlich zu bewillkommnen, bildet ein be¬
deutendes politisches Ereignis . Über Deutschlands Politik
kann verschiedene Meinung herrschen, aber es ist zweifellos,
daß Kaiser Wilhelm für die Erhaltung des internationalen
Friedens ungemein viel getan hat . Dazu trugen die persön¬
lichen Beziehungen und Begegnungen mit dem Kaiser von
Rußland bei. Den Traditionen und dem Charakter seiner
Neigungen nach ist Kaiser Wilhelm ein echter Soldat und
Ritter . In einigen Fällen lag es ihm ob, sich selbst zu be¬
kämpfen. Das geschah in seinen Jugendjckhren, und die Ge¬
schichte wird die Sfege verzeichnen, die der Herrscher Deutsch¬
lands in dieser Beziehung davongetragen hat . Weitblickende
Staatsvernunft gewann standhaft die Überhand über seinen
feurigen Geist. Rußland bewillkommnet den teuren Gast, der
den Frieden mit sich bringt.

„Scmschtschina" überschreibt ihren Leitartikel „Histo¬
rische Tag  e", und verurteilt schärfstens die Erklärungen
eines fortschrittlichen Publizisten , daß Deutschland der wahr¬
scheinliche Gegner Rußlands in einem künftigen Kriege sei.
Das Blatt preist die unerschütterliche Standhaf¬
tigkeit und die ritterliche Offenheit und
Treue des deutschen Kaisers zu Rußland  zur
Zeit des russisch-japanischen Krieges.

„Kolokol" erinnert gleichfalls an die Zeit des russisch-
japanischen Krieges, wo die eisige Wand, die Rußland und

Berlin , Wien und London Gastspielreisen anzutreten lieben,
suchten mit ihren „Mannequins " wieder die Aufmerksamkeit
der fremden Damen auf sich zu lenken und überbotrn sich mit
exzentrischen Modellen. Reden wir nur von jener vielbe¬
lächelten, vorn bis über Kniehöhe geöffneten Goldbrokatrobe,
über die mit Blumenkörbchen bemalter Tüll drapiert war
und die über weißen Seidenstrümpfen noch ein weitmaschiges,
schwarzseidenes Strumpfnetz (auf allerdings sehr schönen
Waden . . .) sehen ließ. Herzoginnen und Milliardärinneu
verbargen ihre Kostüme klüglich unter schönen Mänteln , um
wenigstens etwas vom großen Lauf zu sehen. Der vollzog sich
auf dem schlechtesten Terrain . Die Pferde galoppierten mit
Erdklumpen an den Hufen , und Fould , der Besitzer des
Siegers „Houli ", mußte die gewonnenen 368 900 Franken sozu¬
sagen aus dem Sumpf holen. Er nahm sie doch . . .

Karl Lahm.

Nus Knust und Leben.
6 . K,  Oskar Hammerstci « als Komponist. Die Leitung

des Londoner Opernhauses genügt dem Arbeitseifer Oskar
Hammersteins nicht mehr : er erprobt sich nun auch als Kom¬
ponist, und in den nächsten Tagen wird man in der Londoner
Oper eine Musik hören können, die auf dem Theaterzettel ver¬
merkt werden könnte als „Vom Herrn Direktor selbst kom¬
poniert ". Es handelt sich dabei um ein Ballett , tzn dem
dritten Akt der „Glocken von Corneville" eingelegt werden soll.
Einem Londoner Journalisten gea-" -̂bcr erklärte Hamrncr-
stein auch die Entstehung seines ' chlusses, sich selbst die
Musik für dieses Ballett zu schrc- „Die Originalfassung
der Oper enthielt im dritten Akt Ballett . Das Werk ist
viele tausendmal über die eurer hen. Bühnen gegangen,
aber dieses Ballett wurde nie mit - (geführt , und das bedeu¬
tet nach meinem Empfinden für ein uödernes Publikum einen
Verlust . Alle Bemühungen , diese alte Ballettmusik wieder
aufzufinden , blieben fruchtlos . Ich wandte mich dann an
eine Reihe bekannter englischer Komponisten mit der Bitte,
mir zu der bevorstehenden Aufführung der „Glocken" die
Ballettmusik zu schreiben, aber keiner war dazu bereit . Da
entschloß ich mich, den Mangel kurzweg selbst zu ersetzen;
letzten Mittwoch sab ich mir die Partitur noch einmal durch

,Md komponierte dann das Ballett am Klavier . Hören Sie

Freitag , 5, Juli 1918.

Deutschland feit der Zeit des Berliner Kongresses schied, zer->
stört wurde. Dir Entrevue werde nicht nur den Nachbar¬
staaten zum Heile dienen, sondern dem friedlichen Ausgleich
aller Konflikte, die in Europa , Asien und Afrika entstanden,
nützlich sein.

Die fortschrittlichen Blätter anerkennen die Notwendige
keit der Erhaltung guter deutsch-russischer Beziehungen,
drücken aber den Wunsch aus , daß die neue Annäherung nicht
die Tripelentente stören möge. „Rjetfch" findet das gespannte
Interesse der politischen Welt der Entrevue gegenüber für er¬
klärlich, da der Gedanke einer Verschiebung der
Figuren auf dem politischen Schachbrett  so¬
wohl von russischen als von deutschen Diplomaten gehegt
werde. „Sywromennoe Slotvo" meint , die gute Nachbar¬
schaft müsse an der Erhaltung des Status quo Mitwirken,
ihr aber nicht widersprechen. — „Bivschtwyja Wjedemosti"
erklären , es müsse verhütet werden, daß Frantreich und Eng¬
land durch die Entrevue enttäuscht werden, sonst müßte der
russischen Diplomatie Kurzsichtigkeit vorgeworfcn werden.

Die deutsche „Petersburger Zeitung " steht in der Zu¬
sammenkunft einen Beweis, daß in den beiden großen Kaiser¬
reichen an maßgebender Stelle die Absicht vorliegt, feierlich
der ganzen Welt darzutun , daß Deutschland und Rußland
weiterhin unentwegt als Friedensmacht dastehen wollen. Für
das wahre Rußland , das nur arbeiten und sich friedlich ent¬
wickeln will, und daher jede eitle Abentouersucht, jedes Spielen
mit leeren tönenden Worten verabscheut, ist der deutsche
Kaiser, dessen Besuch eine Sicherung des Friedens
bedeutet, nicht nur ein hochwillkommener, sondern ein heiß-
ersehnter Gast.

„Rußkojo Slovo " schreibt: Zwischen den Deutschen und
Russen besteht kein Abgrund der Nationalfeindschaft . In
diesem Jahre , dem 180. seit dem Friedensschlutz zwischen
Rußland und Preußen , haben wir mit den Deutschen nichts
zu teilen, sondern sind wirtschaftlich eng verbunden . Aber
trotz dieser Vorbedingungen könnten die gutnachbarlichen Be->
ziehungen besser sein.

Die konservative Zeitung „Moskowski Wjebomestri" ist
der Ansicht, daß di« Entrevue nicht den deutsch - russi¬
sch e n Beziehe  n n > , gelte, die freundschaftlicher
Natur  seien , som ■u Fragen der allgemeinen
P olitik  gewidmet ft, "er italienisch-türkische Krieg könne
den Gegenstand der Bespr^cqungen bilden. Eine Neugruppic-
rung der Mächte sei jedoch sowohl unwahrscheinlich, als auch
für Rußland gefährlich. „Utroroffji " (fortschrittlich) meint,
bei der Liquidation des italienisch-türkischen Krieges wolle
Österreich-Ungarn jetzt die Frage der Kompensationen aufs
Tapet bringen . Es fiage sich, ob Deutschland wie 1908 dem
Bundesgenossen helfen werde die Kastanien aus dem Feuer zu
holen. Die öffentliche Meinung Deutschlands wolle eine Ant¬
wort auf diese Frage während der Entrevue erhalten . Die
Entrevue habe daher eine sehr ern ste Bedeutu •’ •-

*
Das Echo der „Norddeutschen Allgemeinen Zeiuu . .
wb- Berlin , 4. Juli . Die „Nordd. Allg. Ztg." veröffent¬

licht den Artikel der offiziösen „Rossija" anläßlich der Kaiser¬
zusammenkunft in Baltischport und sagt : Wir schließen unS
den Ausführungen der „Rossija" gern an . Auch wir sind
überzeugt , daß die Zusammenkunft des Kaisers und des Zaren
in Baltisthport und die politische Aussprache zwischen den
befreundeten  Herrschern und den Ministern für dir
Erhaltung von Frieden und gutem Einvernehmen
unter den europäischen Mächten  günstig wirken wird.

Durchsichtige französische Hetzerei.
wb. Paris , 4. Juli . Das chauvinistische Blatt „Globe"

meint zur Kaiserbegegnung : Vermutlich würden die Staats¬
männer beider Länder über ihr Vorgehen im Falle eines
allgemeinen Zusammenbruches  der türkischen Regie¬
rung beraten . Ein weiterer in Betracht kommender Punkt
sei sicher das neue russische Flottenprogramm . In einem
Fahre werde die deutsche Adnriralität jedenfalls die Moderni¬
sierung des Ostseegeschwaders  verlangen . In Ruß¬
land fürchte man ferner , daß Kaiser Wilhelm wieder ein«
etwas rauhe Behandlung  der Duma anraten werde.

Eine drohende Stimme aus Italien.
wb- Mailand , 6. Juki . „Corriere della Sera " fordert

in einem Artikel zur Kaiserbegegnung Deutschland aus, die

selbst." Und der unermüdliche Theaterdirektor griff in die
Tasten , und die ersten Takte eines träumerischen Walzers
klangen durch den Raum . Hammersteins Musik besteht aus
einem einleitenden Walzer , aus einer Gavotte und aus dem
allgemeinen Ballett ; die Aufführung wird eine halbe Stunde
beanspruchen. Der Besucher versichert, daß die Musik sehr ge¬
fällig, melodisch und graziös , und temperamentvoll sei. „Das
ist aber nicht meine erste Komposition", erklärte Hammerstein.
„Ich habe in Amerika schon vier Opern geschrieben, und ein¬
mal gewann ich sogar eine Wette, indem ich innerhalb von
48 Stunden das Libretto und die Musik für eine Operette
fertig schrieb."

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Sine holländische  Ausgabe

des Kronprinzenbuches  ist vor einigen Tagen , fast
gleichzeitig mit der deutschen Ausgabe, erschienen. Die Über¬
setzung hat Else Otten besorgt. — Der italienische
Staatspreis für das beste Drama  konnte auch in diesem
Jahre nicht vergeben werden. Den zweiten Preis erhielt das
Drama „Orion " von Morselli.

Bildende Kunst und Musik. Oskar B l u h m, einer beb
ältesten Zeichner und Mitarbeiter der „Mcggendorfer Blät¬
ter ", ist nach langem Leiden in einer Heilanstalt in Leipzig
gestorben. — Professor Dtr. Alfred G rünfel  d, der Kgl.
Preußische Hofpianist und österreichischeKammervirtuose , ein
Bruder des bekannten Cellisten, vollendete gestern sein 6Q,
Lebensjahr.

Wissenschaft und Technik. In Meuvh  bei Chalons-
sur -Marne hat man bei Ausgrabungen einen ganzen
merowing -ifchen Friedhof  gefunden , bis jetzt 120
Skelette, darunter das eines Anführers . Die Gerippe sind
von Waffen und Gerüstteilen umgeben. Einige haben gol¬
dene und silberne Schmuckstücke. — In der diesjährigen Ber¬
liner Leibnitz  st tzung  der Königlichen Akademie der
Wissenschaften wurde zum ersten Male die goldene Leibnitz¬
medaille einer Dame verliehen, nämlich an Fräulein Elise
Königs, die u. a. seit 16 Jahren mit reichen Mitteln die von
Frhr . v. Soden geplante griechische Ausgabe des neuen Testa¬
ments unterstützte. — In Bünde (Westfalen ) wurde ein
etwa 4000 Jahre alte germanische Grabstätte entdeckt. Es
sind außerdem noch etwa -80 Grabstätten freigelegt worden-
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Friedensbestrebungen Pr unterstützen und weist in versteckter
Drohung daraus hin, daß es Deutschland nicht gleichgültig
sein könne, ob Italien dem Dreibund oder der Tripelentrnte
angehüre. Der Zusammenbruch des türkischen Reiches, den
die Fortsetzung t-es Krieges herbeiführen türmte, wäre für
Deutschlands O-rientintevessen ein ungeheurer Schaden.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Dem Oberkonsistorial-

rat Kurt Zitelmann  in Berlin -Steglitz und dem Ätedizi-
nalrat Professor t) r . Isidor Groedel  in Bad Nauheim
wurde der Kronenovden 2. Klasse verliehen.

Der Landeshauptmann der Rhcinprovinz vr . Ludwig
Renvers  hat den Charakter als Wirkl.Geh. Oüerregierungsrac
erhalten. Ein Bruder des Leibarztes der Kaiserin Friedrich,
trat , er 1877 in den preußischen Juitizdiensr , aus dem er 1881
als Assessor ausschied, um zur Regierung Überzugetzen. Don
wurde er erst bei der Regierung in Trier beschäftigt, war dann
Landrat des Kreises Saarlouis und kam 1890 als Vortragender
Rat in das Kultusministerium . Von 1901 bis 1903 stand er
an der Spitze des Regierungsbezirks Arnsberg und ist seitdem
Landeshauptmann der Rbeinprovinz.

tZer preußische Regierungsrat Paul Abel  ist zum Geh.
Regierungsrat und Vortragenden Rat im Reichsamt des Innern
ernannt worden. Er war bisher als ,Hilfsarbeiter im preußi¬
schen Finanzministerium tätig.

Der Wirkliche Geheime Oberbaurat v. Rosacirs -kh,
Chef der Bauabteilung im Kriegsministerium . ist auf seinen
Antrag mit Pension in den Ruhestand versetzt worden. Hugo
b. Rosainskh steht kurz vor Vollendung des 66. Lebensjahres,
b. Rosainskh ist auch ordentliches Mitglied der Akademie des
Bauwesens. m

Der Wirtliche Geheime Kriegsrat und vortrageiide Rat
in der Msdizinalabteilung des Kricgsministeriums , Wir!!.
Geh. Kriogsrat Fontane,  ein Sohn des bekannten Dichters,
ist mit Pension in den Ruhestand getreten. Theodor Fontane
ist am 8. November 1886 geboren, also W Jahre alt.

* Die Verlobung des Prinzen Adalbert dementiert . Auf
Grund von Erkundigungen können die ..Kieler Neuesten Nach¬
richten" mitteilen , daß alle Gerüchte über eine Verlobung des
Prinzen Adalbert von Preußen mit der Großfürstin Olga
Nikolajewna, der ältesten Tochter des Zaren , unrichtig seien.
An maßgebender Stelle sei hiervon nichts bekannt.

* Eine neue Pastorenmaßregclung . Wie der ..Reichsbote"
hört , ist gegen einen liberalen Pastor in Brandenburg a. H.
wegen Nichtanwendung der Agendavorschriften bei der Kon¬
firmation ein Disziplinarverfahren cingeleitet . Nähere An¬
gaben macht das Blatt noch nicht.

* Der Spionagcfall Kvstewitsch. Aus unterrichteten Krei¬
sen des Reichsgerichts wurde gemeldet: Die Untersuchung int
Fall Kostewitsch ist soweit fortgeschritten, daß die Anklagc-
Evhelbung beschlossen wurde . Die Überführung Kostewitsch'
nach Leipzig dürfte heute Freitag erfolgen. Der Beschuldigte
bestreitet nach wie vor jede Schuld und jede Spionageabsicht,
und betont, daß er nur auf Befehl der russischen Regierung
«ach Deutschland gekommen sei, um hier eine größere Be¬
stellung bei der Rheinischen Metallwarenfabrik in Düsseldorf
zu machen. Er hofft, in den nächsten Tagen freigelaffen zu
werden und will dann seine Aufträge weiter ausführen und
noch Düsseldorf sahren.

* Zur Verhaftung eines Russen in Strehlen . Die „Schl,
Ztg." dementiert die der „Brieger Zeitung " entnommene Mel¬
dung von der Verhaftung eines Russen in Strehlen wegen
SpionageverdachtS. Nach Ankunft des Staatsanwalts sei nur
eilt von den Behörden Elsaß-Lothringens gesuchter Einbrecher
dort verhaftet und ins Brieger Gefängnis eingeliefert worden.

* Frhr . v. d. Ojoli? und der Krieg um Tripolis . Frhr.
v. d. Goltz erklärte , cs sei ihm nichts bekannt von einent diplo¬
matischen Schritt der italienischen Regierung in Berlin wegen
seines Artikels „Die Türkei und der Frieden ".

* Erweiterung des fiskalischen Kohlenbergbaues in West¬
falen . Der Bergfislus bringt nördlich der Gemeinde Buer
neue Schachtanlagen nieder.

* Exhumation eines Freiheitskämpfer --. Die Leiche des
russischen Generals Noweroski, der als Schwerverwundetcr nach
der Schlacht bei Leipzig am 20. Oktober 1813 in Halle starb
und auf dem dortigen Stadtgottesacker beetÄigt worden war,
wurde in den letzten Tagcit ausgegrabsn , nachdem Verhand¬
lungen zwffchen den russischen und preußischen Militärbehör¬
den voraufgegangen waren . Die Leiche wird mit vollen Mili¬
tärischen Ehren nach Rußland übergeführt werden.

* Zur Kruppschen Jahrhundertfeier haben bis setzt ihren
Besuch angesagt : Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg, Staats¬
sekretär Tirpitz, Staatssekretär Br - Delbrück, Staatssekretär
des Auswärtigen v. Kiderlen -Wächter, Kriegsminister von
Heeringen , Eisenbahnminister o. Breitenbach und Staats¬
sekretär Shdow.

* Ein Denkmal für den verunglückten Prinzen von
Cnmberlond soll an der Unglücksstelle bei Nabel errichtet
werden. Wie uns unser Mitarbeiter in Gmunden meldet,
hat der Herzog von Cumberland seinen Hofbaurat nach Rakel
entsandt , um die Errichtung dieses Denkmals ins Werk zu
setzen.

* Das amerikanische Nationalfest . Die amerikanische
Kolonie Berlins beging den gestrigen Nationalfeiertag der
Vereinigten Staateit von Nordamerika in gewohnter Weise
durch einen Ausflug nach Grünau.

* Deutscher Schulschiffvcrein. Die Teilnehmer am Fest¬
mahl des deutschen Schulschissverems sammelten zum Bau
eines dritten Schulschiffes wiederum, wie im Vorjahr , 90 000
Mark, die dem Großherzog von Oldenburg überreicht wurden.

sji . Erster Deutscher Marine -Kongreß. In den Tagen
dom 8. bis 8. Juli findet in Düsseldorf der erste Deutsche
Marine -Kongreß statt, der als eine große nationale Kund¬
gebung der ehemaligen Angehörigen der Kaiserlichen Marine
gedacht ist. Mit dem Kongreß feiert der Marineverein
Düsseldorf sein Wjähriges Jubiläum . Der Tagung wird ti. a.
auch Exzellenz Großadmiral v. Köster beiwohnen. Die
Kaiserliche Marine hat zu dem Kongreß bekanntlich 3 Tor¬
pedoboote, S . 177, S . 178 und S . 179 abgesandt, die bereits
in Ruhrort eingetroffen sind. Am ersten Tage ist zunächst
ein Begrüßungskommers angesetzt, worauf am Samstagvor¬
mittag der Abgeordnetentag  der Bereinigung Deutscher
Marinevereinc folgt. Am Abend dieses Tages findet ein
Zapfenstreich der Musikkorps der 1. Matroscndivision und des
2. Seebataillons statt . Am Sonntag folgt dann die große
Parade , bei der Exzellenz von Köster eine Ansprache halten
wird . Dann folgen die Juibiläumsfeierlichkeitcn für den
Düsseldorfer Verein . In Verbindung mit dieser Tagung wird
mrch der Rheinische Provinzial-Flottenvercin seine Hauptver¬
sammlung abhalten. — Verschiedene Dampferfahrt«: be¬
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schließen die Tagung . Die Gesamtzahl der Teilnehmer wird
auf zirka 10 000 geschätzt.

* Internationaler marianischer Kongreß. Das Protek¬
torat über den vom 4. bis 6. August in Trier stattfindcnden
Internationalen marianischen Kongreß hat Kardinal -Erz¬
bischof Fischer (Cöln) übernommen . Vom Ausland sind eine
ganze Anzahl von Vertretungen und Extrazüge angcmeldct,
so aus Holland, Frankreich, Italien , Österreich, Galizien und
Bulgarien.

* Fernmelder zur Alarmierung der Polizei . Zur Her-
bLirusung der Polizei in besonders dringlichen Fällen sollen
auf den Straßen Berlins zunächst ' 12 Fernmelder ausgestellt
werden, die, nach Art der Feuermelder , die Alarmierung der
nächsten Revierwache aus schnellstem Wege ermöglichen.

* Ein Ankauf der AusiedlungSkommiffson. Der Pole
Martin Czcrjta verkaufte sein 700 Morgen großes Gut Podos-
rowo-Pinne für 280 000 Mark an die Ansie-dlungAkommission.

parlamentarisches.
Die Waflergcsetzkommiffion des Abgeordnetenhauses hat

die erste Lesung des Wassergosetzes beendet. Als Termin für
den Beginn der Metten Lesung ist der 10. September fest¬
gesetzt.

MavdatSniederlegung . Der Landtagsabgeordnete Pfarrer
K a p i h a, der aus der polnischen Fraktion des preußischen
Abgeordnetenhauses ausgetreten ist, wurde von dem polnische»
Wahl-komitee in Oppeln aufgofordert , sein Mandat in die
Hände der Wähler zurückzulegen. Pfarrer Kapitza hat diesem
Ersuchen, wie die ,/Schlesische VoWzeitung " erfährt , statt¬
gegeben.

Aus dem hessischen Landtag . Die Erhöhung der Zivil¬
liste um 78 000 Mark zum Zwecke der Aufbesserung der H a f -
beamten und Hofbediensteten (Nicht Postbeamten , wie in der
Morgen -Ausgabe infolge eines Telegrammsehlers mitgcteilt
wurde . Red.) wurde gegen die Stimmen der Sozialdemo¬
kraten angenommen, jedoch soll diese Bewilligung nur pro¬
visorisch für das laufende Jahr sein.

Die geistliche Schulaufsicht in Bayern . In einer neuen
Erklärung trat der Kultusminister in der bayerischen Abge¬
ordnetenkammer für die geistliche Schulaufsicht ein, zumal sie
für den einen Teil der beiden Konfessionen verfassungsmäßig
sestgelegt sei. Den Zwang zum Besuche der Schüler-
gottesdienste  begründete der Minister mit der Aufgabe
der Volksschule, nicht nur den Unterricht, sondern auch die
religiöse Erziehung zu vermitteln , und ohne religiöse Be¬
tätigung könne dieses Ziel nicht erreicht werdet:. Dagegen, er¬
klärte eS der Minister für unpädagogisch, Kinder zu strafen,
wenn sie auf Veranlassung der Eltern dem Schülergottesdienst
fernblieben . Eine strafrechtliche Entscheidung gegen die
Eltern will der Minister jedoch nicht herbeigeführt wissen.

kreer und § Iotte.
Todesfall. Genepalleutnant z. D . Günther b. Werder,,

geboren am 19. Dezember 1850 zu Oirtzs, ist in Berlin gestorben.
Er war zuletzt Kommandeur der 44. Jnsanteriebrigade und
tvar Ritter des Eisernen Kreuzes.

Zu dem Unglück auf dem Truppenübungsplatz Lockstedt
gibt das Generalkommando des 8. Armeekorps bekannt : Beim
gefechtsmäßigen Schießen traf ein Feldhaubitzongeschoßdurch
seitliche Abweichung beim Zielen den steinernen Beobach¬
tungsturm 5, in welchem außer einer Anzahl Mannschaften
Oberleutnant König, Feldartillerie -Regiment Nr. 46, Leutnant
v. Böhm, Feldartillerie -Regnnent Nr . 8, Sergeant Wulff,
Unteroffizier Schnabel , die Kanoniere Hcnsel und Schilling
des Feldartillerie -Regiments Rr . 8 und der Unteroffizier der
Reserve Freudenreich vom Feldartillerie -Regiment Nr . 45 sich
zur Beobachtung der Ziele befanden. Das Geschoß schlug ein
Loch in den Turm . Durch die in den Turm hineingctvorfencn
Steinmassen wurden Heitfel und Schilling getötet. König er¬
litt mehrere Quetschungen am Kopf und linken Oberarm.
Böhm wurde an der Nase leicht verletzt. Wulff erlitt neben
mehreren Quetschungen eine schwere Verletzung in der linken
Unterrippengegen -d direkt über der Lende. Unteroffizier
Schnabel erlitt eine leichte Quetschwunde an der Unterlippe,
Unteroffizier Freudenreich (der inzwischen verstorben ist), ■
neben mehreren Quetschwunden eine Gehirnerschütterung und
einen Bruch des rechten Oberarms . Sämtliche Verletzten,
außer dem leichtverletzten Leutnant Böhm, befinden sich in
dem Lazarett des Truppenübungsplatzes . Die drei Schwer¬
verletzten sind noch nicht außer Lebensgefahr . Die einaelcitetc
Untersuchung wird das Nähere ergeben. Die Verletzungen,
die Oberleutnant König erlitt , sind sehr ernster Natur . Es
sind ihm mehrere Stücke des Geschosses in den Kops gedrungen.
Über die Ursache des Unglücks wird noch gemeldet, daß die
Feuerwerker von der sechsten Batterie das Ziel etwas zu tief
stellten. Das Haubitzgeschoß schlug dadurch tu den Beobach¬
tungsturm , in dem sich 16 Personen befanden, und riß ein
Quadratmeter großes Loch.

Die Sommerreise der Hochseeflotte vom 15. Juli bis 15.
August führt ausschließlich nach der O st sec und in r u ss i -
sche Häfen.

Die Torpedoboots-Rheinfährt . Die in Düsseldorf « ngc-
troffenen drei Torpedoboote werden vom 10. bis 11. d. M. der
Stadt Cöln einen Besuch abstatten.

Koloniales.
tz . Der Kaiser und die Wiinschelrutenfrage . Wie uns

mitgeteilt wird, bringt der Kaiser der Entwicklung der
Wünscholrutcnfrage und besonders der Verwendung der
Wünschelrute in den Kolonien großes Interesse entgegen. Er
hat sich über die Erfolge , die bisher mit der Wünschelrute in
den Kolonien erzielt worden sind, Bericht erstatten lassen. Des¬
gleichen nimmt er an der Tätigkeit des Verbandes zur Klä¬
rung der Wünschelrutcnfrage großes Interesse.

Dt-  Solfs Afrikareise. Staatssekretär Dt.  Sols ist
Donnerstag in Windhuk eingetro-fsen und von den Beamten,
der Bürgerschaft und der Schutztruppc festlich empfangen
wovden-

Ku§?auö.
chrrerreich-Nngarn.

Ein wichtiger Ministcrrat . W i e n, 4. Juli . Der am
8. Juli zusammengetretene Minist errat  wird sich mit
der Festsetzung des gemeinsamen Budgets  für das Jahr
1913 befassen. Das Erfordernis für alle drei gemeinsamen
Ministerien wird für 1913, der „Neuen Freien Presse" zu¬
folge, mit 26 Millionen Kronen höher veranschlagt werden als
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für das Jahr 1912. Dabei ist jedoch schon in Rücksicht gezogen,
daß die Einnahmen aus den Zöllen um 20 Millionen Kronen
höher veranschlagt werden. Bon den Forderungen der Kriegs-
Verwaltung ist besonders interessant eine solche für die Ausge¬
staltung der Artillerie  und Mar für Anschaffung von
leichten Haubitzen, Schnellfeucrhmibttzen für die Feld- und
Gobirgs -Artillerie und schiiveren Haubitzen für die schwere
Artillerie des Feldheeres und von Mörsern sowie eine Forde¬
rung für die Anschaffung von Flugzeugen und Lenk«
ballons.  Der Betrag für diese Zwecke wird von dem ge¬
meinsamen Ministerrat festgesetzt werden.

Ein Zwischenfall im Abgeordnetenhause. Wien,
4. Juki . Das Abgeordnetenhaus nahm die Gesetzentwürfe,
betreffend die Ausdehnung der Unfallversicherung und
Krankenversicherung auf die Betriebe der Seeschiffahrt und
Seefischerei an . Ferner fwurde der Gesetzentwurf, betreffend
Haftung für Zusammenstöße von Schissen und betreffend
Ansprüche für Hilfeleistung und Bergung in Seenot ange¬
nommen. — Äm Sitzungsschluß beantragte der 'Sozialist
Adler, auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung u. a. den
Bericht des Sanitätsausschusses über die Epidemien zu
stellen. Der Antrag wurde mit 74 gegen 70 Stimmen ange¬
nommen. (Beifall bei den Sozialisten .) Die Ruthen«
stimmten gegen den Antrag . Der polnische Sozialist Rcgow
machte durch einen beleidigenden polnischen Zuruf den
Ruthenen Vorwürfe wegen ihrer Haltung bei der Abstimmung,
Woraus der Ruthene Petricyi mit erhobenen Fäusten
sich aus Regow stürzen wollte. Er wurde von mehreren Ab¬
geordneten mit Mühe zurückgehalten. Vizepräsident Perner-
storser schloß die Sitzung unter großer Erregung und
großem Lärm,  der längere Zeit dauerte.

Zum Würdeuverzicht des Abgeordneten Justh . Karls-
b a d, 4. Juli . Der hier weilende ungarische Parlamentarier
Jusch erklärte auf Befragen , er habe die Würde als geheimer
Rat tticht nisdergelegt, er habe sie dem König nur zur Ver¬
fügung gestellt, damit der König beschließe, ot , er nach den
Vorfällen hrt Abgeord,rietenhause berechtigt sei, unter Wah¬
rung d̂es 48er Programms seine Würde zu behalten.

Ein Mordversuch auf Tisza vereitelt . B u d a p e st,
4. Juli . In der Nähe der Gefter Besitzung des Grafen Tisza
bei Grotzwardein, tvo sich der Gras in Urlaub aufhält , wurde
ein exaltierter Mann,  anscheinend der Diener eines
reichen Bndapester Hausbesitzers, verhaftet,  der den
Grafen ermorden  wollte . Infolge einer Anzeige des
Hausbesitzers , der Verdacht geschöpft hatte , erhielt die Polizei
rechtzeitig Kenntnis und traf Vorkehrungen zu der Ver¬
eitelung . '

Ein neuer Armeeinspektor. Wien,  4 . Juli . Durch d 'n
Rücktritt des Erzherzogs Eugen  aus dem aktiven Dienst
wird der Posten eines schon im Frieden bestehenden Armee-
Inspektors frei . Sein Nachfolger wird ein jetzt schon >n leiten¬
der Stellung befindlicher hoher General werden. Der Sitz
für den zukünftigen Armeeinspektor wird von Innsbruck nach
Wien  verlegt . Ten Jnspektionsbezirk des Erzherzogs , der
sichu. a. auf das 14. Armeekorps und die an der südwestlichen
Grenze befindlichen gcbirgsreichen Formationen erstreckt, er¬
hält der frühere Chef des Generalstabes Freiherr Konrad von
Holtzendorff. Der Posten eines Landesvertetdigungsober-
kommandanten von T i r ol, den der Erzherzog ebenfalls be¬
kleidete, wird ausgelassen.

Bliuddarmoperation au der Erzherzogin Martha . Wien,
4. Juli . Die «Neue Freie Presse" meldet: Im hiesigen Garni«
sonhospiial ist heute an der Erzherzogin Martha Immaculata
eine Bltnddavmoperation mit gutem Erfolg vorgcnoinincn
worden.

Frankreich.
Zum Kampf um die Wahlreform . Paris,  4 . Juli . Das

„Journal osficiel" teilt das Ergebnis nach der erfolgten Aus¬
zählung in der gestrigen Kammersitzung mit : Danach wurde
der Wahlauctient mit 351 gegen 196 Stimmen angcnomuten.
Nach der Erklärung des Ministerpräsidenten Poincarö , daß er
du! Verschwägerung der Linken annehme, in der auch der
Sozialist Jaurtzs in- seiner „Humanitß " eine notwendige Ga¬
rantie ftir die Republikaner erblickt, kann der Kampf um
die Wahlreform  als tatsächlich ausgefochtcn  ange¬
sehen werden, und cs bedarf nur noch weniger Sitzungen , um
die übrigen Teile der Vorlage zu erledigen.

Der Besuch Ssasonows . Paris,  5 . Juli . Den hiesigen
Morgenblättern wird aus Petersburg gemeldet, daß die Reise
-des russischen Ministers des Äußern , Ssasonow , nach Paris
auf Ende August festgesetzt ist. Alsdann wird der Minister
nach London fahren.

Der zehnstündige Arbeitstag in der Privatindustrie.
Paris  6 . Juli . Die Deputiertenkammcr nahm gestern
abend nach monatelangen Verhandlungen die Regierungsvor-
lagc, betreffend Durchführung des lOjtündigcn Arbeitstages
in der Privatindustrie an.

Zum Streik der Dockarheiter. Havre,  4 . Juli.
Kavallerie zerstreute heute vormittag streitende Dockavbeiter,
die einen mit Baumwollballen beladenen Lastwagen ange-
haltcn und abgeladen hatten.

England.
Die Reichsverteidigung. London,  4 . Juli . Das

ReichsvcrteidigungÄomitcc hwlt eine bedeutsame  Sitz¬
ung ab. Das Komitee ist zusammengesetzt aus einer An¬
zahl Minister einschließlich HaldancS  und einer Anzahl
hoher Marineoffiziere und Armeeofsiziere. Die Sitzung
dauerte fast den ganzett Tag . Die Verhandlungen waren
geheim, aber cs wird angenontmcn , daß die Floticn-
Politik,  insbesondcrL im Mittclländischett Meer,
Gegenstand der Beratung war . Die Beschlüsse des Komitees
müssen vom Kabinett ratifiziert wenden. Der katmdische Pre¬
mierminister Borden  mit dem gesamten kanadischen Kabi¬
nett ist hier eingetroffen , um mit der Reichsregierung über
die Reichsverteidigung zu beraten.

Die Flottenmanöver . London,  4 . Juli . Die Mobili.
fation der britischen Kriegsflotte , die zugleich mit den grüßten
bisher veranstalteten Manövern zusammcnfällt , hat begonnen^
Den Vertretern der Presse ist es zum ersten Mal« erlaubt,
an Bord gewisser Schiffe deit Manövern beizuwohnen. Eine
große Flottenschau wird,- wie schon in der Morgen -Ausgabe
berichtet, in den Gewässern von Spithead stattfinden.

Zum Konflikt der Arbeiterpartei mit den Liberalru.
London,  4 . Juli . Die Arbeiterpartei des llnterhauses
nahm eine Resolution an , in der cs heißt, daß jeder Ab¬
geordnete sich zur Verfügung der P -arteileiter halten soll, um
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nach den Wahlkreisen Hamleh oder Crewe zu gehen und dort
für die Wahl der Parlamentsmitglieder tätig zu sein. Nach
dieser Resolution darf man annehmen , daß nicht die ganze
Arbeiterpartei dem Hause zeitweilig fernzubleiben beabsich¬
tigt, sondern nur diejenigen fehlen werden, die von der Partei
zur Unterstützung der Wahlagitation nach den in Frage
stehenden Wahlkreisen entsandt werden.

Maul - und Klauenseuche. London,  4 . Juli . Der
Ansbruch der Maul - und Klauenseuche bei Manchester und
Liverpool wird jetzt ebenso bestätigt, wie das langsame aber
stetige Fortschreiten in anderen Teilen von England . In
Irland scheint ein Stillstand eingetreten zu sein.

Spanien.
Canalejas beim König. Madrid,  4 . Juli . Im

Ministerrat im königlichen Palast hielt Ministerpräsident
Canalejas dem König einen längeren Vortrag über die letzten
Vorgänge in der Kammer . Beschlüsse wurden nicht gefaßt.
Rach dem Ministerrat hielt der Munster des Äußern einen
eingehenden Vortrag über den Stand der französisch-spanischen
Verhandlungen.

Italien.
Die Aburteilung von Offizieren eines gestrandeten

Kriegsschiffs. Rom,  4 . Juli . Der Kommandant des vor
Neapel gestrandeten italienischen Kreuzers „San Giarigio ",
Albenga. und Schiffsleutnant Bordigioni wurden von dem
Disziplinargericht zur Dienstentfernung verurteilt . Da»
Kriegsgericht in Neapel hatte beide Offiziere von jeder straf
rechtlichen Verantwortung freigesprochen.

Rußland.
Die Überführung der Leiche Dnbassows. Peters¬

burg,  4 . Juli . Der Überführung der Leiche des Admirals
Dubassow wohnte eine Deputation des hier weilenden
deutschen  Schulschiffes „Hansa"  mit dem Komman¬
danten an der Spitze bei.

Schweden.
Emil Stang f . Christiania,  4 . Juli . Der ehe¬

malige Staatsminister Emil Stana ist im Alter von
70 Jahren gestorben.

Marokko.
^ Die Unterwerfung der Stämme . Paris,  4 . Juli . Aus
E e i  ivird unter dem .2. Juli gemeldet: Das Vorgehen des
Generals Gouraud in der Gegend zwischen Ouedsleben und

Beeinflußt btc Untetiuetfuncj bet Stämme )tf)z
günstig, doch wird Gouraud wegen der Angriffe der Fiehtala
gegen die bereits unterworfenen Cheraga Ulcdjama seine
Rückkehr nach Fez aufschieben.
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Oer Krieg um Tripolis.
Italienische Maßnahmen an der Küste von Tripolis.

Konstantinopel,  4 . Juli . Nach zuverlässigen Nachrichten
bereiten die Italiener weitere Landungen ängs der Küste
von Tripolis vor, um neue Plätze zu besetzen. Es handelt
sich dabei aber nur um die Provinz TcivoUZ, nicht um
Benghasi.

Abgestürzter Aviatiker. D e r n a, 4. Juli . Der Avialiker
Bolla, der gestern vormittag einen Ausstieg unternommen
hatte , fiel infolge Versagens des Motors ins Meer . Dem
Transportdampfer „Marco Polo " gelang es, den Hauptmann
zu retten . Auch der Aeroplan wurde aus einer Tiefe von 00
Meter aus dem Meere gezogen.

Luftfahrt.
Eine Fernfahrt des Luftschiffes „Schütte -Lanz". Cöln,

4. Juli . Das Luftschiff „Schütte-Lanz ", das heute nachmittag
um 2 Uhr in Rheinau zu einer Fernfahrt aufgestiegen war,
ist um 7 Uhr 25 Minuten hier glatt gelandet. Nack den vor¬
liegenden Depeschen hat das Luftschiff Alzey mit einer Ge¬
schwindigkeit von 60 Kilometer überflogen und um 4,15 Uhr
passierte es bereits Bingen . — Das Luftschiff „Schürre-Laiiz",
das von dem Danziger Techniker Professor Schütte entworfen
und in der Lanzschen Luftschiffhalle in Rheinau bei Mann¬
heim erbaut worden ist. hat am 17. Oktober v. I . seine erste
Fahrt unternommen . Das Luftschiff macht durch seine Größe
einen überwältigenden Eindruck; cs ist etwa 180 Meter lang.
Es gehört wie die Zeppelinschiffe dem starren System an,
unterscheidet sich aber von diesen hauptsächlich dadurch, daß
sein Gerippe aus leichtem, diagonal übereinanderacleatem
Holz besteht.

Kus Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Das Leihhaus zu Wiesbaden.
Verhandlungen über Einrichtung einer allgemeinen Leih-

und Kreditanstalt für das Herzogtum Nassau waren bereits
vorausgcganzen , als im Januar 1826 die herzogliche Gcncral-
domänrndirektion vom Staatsministerium benachrichtig'
wurde, daß nach landesherrlicher Entschließung ein öffent¬
liches Leih- und Pfandhaus in der Stadt Wiesbaden , wo sich
das Bedürfnis hierzu durch das Anwachsen der Einwohner¬
schaft und den starken Fremdenverkehr am meisten gellend
mache, zu errichten sei; sic, die Domänendircktion , habe die
erforderlichen Mittel bereit zu stellen und die nötigen Anord¬
nungen für die Einrichtung einer solchen Anstalt so zu be¬
schleunigen, daß diese bei Beginn der bevorstehenden Badc-
saison eröffnet werden könne. Da das Leihhaus nur zum
Besten derer zu dienen habe, die sich in augenblicklicher Geld¬
verlegenheit befänden, so sei die Erzielung eines Gewinns
nicht in Aussicht zu nehmen. Die nach Bestreitung des Ver¬
waltungsaufwands sich etwa ergebenden Überschüsse seien ge¬
meinnützigen Zwecken hinzuweisen . — Die Informationen
über die Einrichtungen derartiger Anstalten anderer Städte,
wie Mainz , Frankfurt a. M., Fulda , Nürnberg , Elberfeld uniü
Hamburg , zogen sich so in die Länge, daß sic erst im Frühjahr
des nächsten Jahres ihren Abschluß finden konnten. Am
21. April 18 27 veröffentlichte das nassauische Staatsmiiiistc-
rium die näheren Bestimmungen über die Benutzung LeS
Wiesbadener Leihhauses im „Verordnungsblatt für das Her¬
zogtum Nassau". Nach dieser und einer Nachtragsvcrordnung
vom 7. November desselben Jahres wurden gegen Pfänder
Darlehen von 2 bis 500 Gulden gegeben, und zwar auf eine

dreimonatige Frist , die dreimal , also bis zu einem Jahre,
erneuert werden konnte; dafür waren zu erlegen jährlich
6 Prozent Zinsen, eine Taxations - und eine Einschrcibcgcbühr
von je 6 Kreuzer bei Darlehen von 2 bis S Gulden, von je
10 Kreuzer bei solchen von 6 bis 30 Gulden , von je 20 Kreu¬
zer bei solchen von 31 bis 60 Gulden , von 30 Kreuzer Ein¬
schreibe- und y2i Prozent des Darlehens als Daxationsgebühr
bei solchen von mehr als 60 Gulden . Auf Gold, Silber,
Kupfer und Zinn wurden drei Viertel , auf andere Pfänder
die Hälfte des Schätzungswerts als Darlehen gegeben. Ge¬
mälde, Pelz -, Glas - und andere zerbrechliche Waren , Bücher,
Handscheine, Obligationen , Wechsel, Papiergeld , Getränke und
Flüssigkeiten, die während des Lagerns einer Behandlung be¬
dürfen , oder Gegenstände, die einen großen Raum einnehmen,
wurden als Pfänder nicht angenommen . Verdächtige Per¬
sonen und Dienstboten erhielten ohne schriftliche Einwilligung
ihrer Herrschaft keine Darlehen . Die Pfänder wurden dem
Inhaber des auf den Besitz ausgestellten Pfandscheins gegen
Rückgabe desselben bei Rückzahlung des Darlehens kostenfrei
ausgehändigt . Nicht rechtzeitig ausgelöfte Pfänder verfielen
dem Leihhaus zur öffentlichen Versteigerung ; der nach Ab
zug des Darlehens , der Zinsen, Gebühren und Versteige.
rungskosten von 2 Kreuzer pro Gulden verbleibende Mehr¬
erlös konnte von dem Pfandgeber innerhalb eines Jahres in
Empfang genommen werden, loenn er nicht gleichfalls der
Leihhauskasse verfallen sollte. Die weiteren Rechte und Ver¬
bindlichkeiten der Leihanstalt erörtern die oben angezogenen
Verordnungen , die auch die Strafe des Wuchers denjenigen
Privatpersonen androhen , die Pfänder aus der Zeit vor Er¬
richtung des Leihhauses ihren Eigentümern nicht zurückgeben
oder an dieses nicht übertragen . Die Verwaltung des der
Oberleitung der herzoglichen Landesregierung unterstellten
Leihhauses lag in den Händen einer Kommission von drei
Mitgliedern , zu der die Landesregierung , die Schuldcntil-
gungskommission und das Stadtpolizeiamt je eins stellten.
Ihr untergeordnet war der Leihhausverwalter (Regierunqs-
probator Brück), drei Taxatoren (Goldarbeitcr Schcllenberg,
Tapezierer Tervin und Ratsherr Mathcs ), zwei Mäkler
(Heinrich Heuchler und Martin Semmler ) und der Lcihhaus-
diener Felser. Sehr erleichtert wurde die Benutzung des
Leihhauses (wie noch heute) durch die Makler . Auf Verlangen
eines Pfandgeber » hatte sich ein solcher bei diesem einzufinden,
um die zu verpfändenden Gegenstände dem Leihhaus zu über¬
bringen , Darlehen und Pfandschein für ihn in Empfang zu
nehmen, gegebenenfalls die Darlehnsfrist ' zu verlängern , die
Pfänder anszulöjcn , oder bei einer etwaigen Versteigerung
derselben den dem Pfandeigentümer zustehcnden Mehrerlös
abzuholen. Als Gebühren hatte er für seine Dienstleistungen
zu beanspruchen: beim Versatz von Pfändern 1 Kreuzer von
stdcm^Gulden des Darlehns . War zum Transport des Pfan¬
des eine zweite Person nötig, so mußte der zweite Mäkler
dazu angenommen werden, der dafür 12  Kreuzer empfing'
aber auf seine Kosten die Arbeit auch einem anderen 'über-
traaen konnte. Für eine Pfandauslösung bekam der Makler
-0 Kreuzer , für die Verlängerung der Darlehnsfrist 6 Kreu¬
zer und für das Abgoten des bei Versteigerungen erzielten
Mehrerlöses gleichfalls 6 Kreuzer . Eine Überschreitung die¬
ser Gebühren war mit der Strafe für Erpressung bedroht.
Der Makler hatte über seine Geschäfte ein Versatzbuchzu füh¬
ren,^ das nur der Leihhauskommission offengelegt werden
durfte ; er war auf Verschwiegenheit eidlich verpflichtet und
stellte eine Kaution von 500 Gulden . Am 2. Juli 18 27
fand die Eröffnung des Leihhauses im oberen Stock d-s vor¬
maligen Waisenhauses in der Neugasse statt (wo sich das Leih¬
haus , allerdings jetzt in einem Neubau , noch heute befindet)
Als Gosckäftsstunben galt an allen Wochentagen die Zeit von
7 bis 9 Uhr früh ; jedoch hatte sich der Leihbansdicncr auch
abends von 8 bis 9 Uhr in den AnstaltDrän-mlichkeiten aufzu-
halten , um auf Verlaufen Pfänber tu Verwahrung zu nch-
men, die am nächsten Tag in Versatz gegeben werden sollten

_ _ Th . Soh-

— Die Straßenbahn durch die Langgasse. Wie wir au:
zuverlässiger Quelle vernehmen, ist die vom Magistrat ge.
plante Umgestaltung  der „Elektrischen" durch die Lang¬
gasse von der König!. Regierung genehmigt  worden.
Demnach wird also die Linienführung vom Mauritiusplatz
ab bis zum Gemeindebadgäßchen zweigeleisig, geht dann ein¬
gleisig bis zum „Römertor (vor das „Tagblatthaus "), wo
eine größere Ausweiche geschaffen wird, und weiter bis zum
Kranzplatz, von wo ab sie wiederum zweigleisig bis zu
Taunusstraße fortgesetzt werden wird.

— Der preußische Buß - und Bettag fällt bekanntlich aui
einen Wochentag, während derjenige unseres Nachbarstaates
H e s s e n auf einen Sonntag fällt . Daraus haben sich allerlei
Unzutraglrchkeiten ergeben, die nicht nur vom kirchlichen
Standpunkt aus zu bedauern sind, sondern auch den preußi¬
schen Werktags -Bußtag zu einer Einrichtung machen, die in
den Grenzorten , beispielsweise in Wiesbaden,  ihren
Zweck ziemlich verfehlt. Wir wissen ja, wie sehr die Wies¬
badener Weltkinder am preußischen Buß - und' Bettag von dem
goldenen Moguntia über den schönen Rhein gelockt werden.
Die kirchlichen Kreise haben sich seit Jahren vergeblich um
eine Änderung des Mißstandes bemüht ; alle Bestrebungen,
für Preußen und Hessen oder für das ganze Deutsche Reich
— denn auch in anderen Bundesstaaten bestehen in den
Grenzorten ähnliche Verhältnisse — einen Tag als Tag der
Buße und des Gebetes festsetzen zu lassen, scheiterten bis jetzt.
Nun hat sich auch die hessische Landessynode  mit
dieser Angelegenheit beschäftigt. Das hessische Oberkon-
sistarium hat die Erklärung abgegeben, daß es kein beson¬
deres Interesse an der Verlegung des Buß - und Bettags
habe, da vom Ministerium mitgeteilt worden sei, daß ein
Wochentag  für diesen künstlich eingeschobenen Feiertag
aus wirtschaftlichen Gründen  nicht in Aussicht
genommen werden könne; daß aber Preußen seinen seit 1893
auf den Mittwoch vor dem Trinitatistag festgelegten Bußtao
auf den Sonntag verlegen werde, sei ganz ausgeschlossen.
Unter diesen Umständen konnte die hessische Landessynode
auch nichts weiter tun , als eine etwas lahme Resolution
fassen, in der sie zum Ausdruck bringt , daß sie der Einrich¬
tung eines gemeinsgmen Buß - und . Betdags sympathisch
gegenüberstehe. Wir halten es allerdings auch für ausge¬
schlossen, daß man in Preußen aus wirtschaftlichen Gründen
einen westen Bolkskreisen wenig sympathischen Feiertag vom
Mittwoch auf den Sonntag verlegt.

— Wiesbadener Polizechunde hatten in den letzten
Tagen wiederholt Gelegenheit, ihr Können erfolgreich in den

» Dienst der hiesigen und auswärtigen Kriminalpolizei zu
stellen. Der Polizeihund „Lux" wurde gestern nach N a u -
r o d gebracht, wo in der Lungenheilstätte in der Wohnung
eines Arztes ein Einbruch  versucht worden war . Der
Hund nahm sofort die Spur auf und sicherte die Ermittelung
des Täters . ^ Der Polizeihund „Frida " wurde heute vor¬
mittag nach Sch langend ad  übergeführt , wo er in einer
EinbruchsdiebstahlsangelegLnheit Verwendung finden soll..
Zwei weitere Hunde sind hier tätig gewesen. Der eine hat
einen Honigdi .eb,  der einem Bienenzüchter auf der Bier-
stadter Höhe nächtlicherweile die Stöcke beraubte , festg-stellt.
der andere war mit Erfolg in einer Diebstahlssache tätig.

— Eine „Schlangenpoft^ ging uns heute, abwechslungs¬
halber, einmal zu. Ein Abonnent in einem Dorfe bei Weil-
burg war der Absender, und zwar schickte er mehrere
Schlangen, allerdings nicht mehr lebend, mit dem Ersuchen
ein, ihm doch durch den „Briefkasten" sagen zu wollen, ob
die Tiere giftig seien oder nicht. Wir haben die etwas un¬
heimliche Sendung , die obendrein noch äußerlich die Aufschrift
„Tot" trug , einem unserer naturwissenschaftlichen Mitarbeiter
zur freundlichen Erledigung der etwas ungewöhnlichen An¬
frage überwiesen und sind überzeugt, daß er den Wissens¬
durst des Fragestellers prompt befriedigen wird. Indessen
aber möchten wir durch diese Mitteilung keineswegs das
heutige Beispiel der Befragung über Angehörige unserer
Tierwelt , speziell aus dem Bereich der Reptilien , zur Nach¬
ahmung empfehlen, schon um des gerade nicht lieblichen
Duftes wegen, den solche „Anfragen an den Briefkasten"
hinterlassen, wie die heutige nur zu sehr bewies.

— Die Unsitte der Kinder, sich an den Hinteren Teil
eines im Fahren befindlichen Wagens zu hängen, hat Len
gestern schon berichteten tödlichen Unfall eines fünfjährigen
Knaben in der Karlstraße zur Folge gehabt. Das Kind hatte
sich an einen Möbelwagen gehängt, war , als der Kutscher
darauf aufmerksam gemacht wurde, abgefprungen und einem
aus der entgegengesetzten Seite herkommenden Wasser-
lieferungswagen unter die Räder gelaufen.

— Wer ist der Tote ? Die Persönlichkeit des am Mittwoch¬
abend infolge eines Schlaganfalles verstorbenenFremden konnte
seither mitBestimmtheit noch nicht festgestellt werden, doch scheint
die Annahme, daß es sich um einen Oberlehrer namens
vr . Wagner handelt , richtig zu sein. Ein Oberlehrer dieses
Namens konnte nach Kunzes Lehrerkalender als in Eisenberg
in Sachsen ansässig festgestellt werden. Die Vermutung , daß
der Tote mit der Person dieses Oberlehrers identisch ist, wird
dadurch noch bestätigt, daß sich im Besitze des Toten eine
Papierserviette aus Eisenberg befand.

— Lebensmüde. Eine geschiedene, in der Dreiweiden-
straße wohnhafte Frau versuchte sich gestern mittag durch
Gas zu vergiften . Sie öffnete den Gashahn am Kochherd
und atmete das Gift ein. Ihre aus der Schule zurück¬
kehrende Tochter schlug Lärm . Die Nachbarn sorgten für die
Überführung der Lebensmüden nach dem städtischen Kranken¬
hause, wo sich ihr Befinden soweit wieder gebessert hat, daß
Lebensgefahr nicht mehr besteht. Das Motiv zur Tat istunbekannt.

— Fahrraddtebstähle . In einer hiesigen Wirtschaft
wurde in der vergangenen Woche ein Fahrrad stehen gelassen,
das die Bezeichnung „Hümmonia , Hamburg " und die Nr.
68 500 tragt . Das Fahrrad ist jedenfalls irgendwo gestohlen
worden. Die Kriminalpolizei gibt nähere Auskunft . — In
den letzten Tagen wurden hier zwei Fahrräder mit der Be¬
zeichnung „Brennabor " gestohlen.

— Einbruchsdiebstahl. In der vergangenen Nacht wurde
rn einem hiesigen Herreikschneidergeschäft in der Friedrich-
itraße ein größerer Diebstahl ausgeführt . Der Täter stieg
vom Hof aus durch das offene Oberlichtfenster in die Laden¬
räume und entnahm dort eine größere Anzahl dunkler Stoffe
zu Herrenanzügen , etwa ein Dutzend Hosenträger ver-
'chksdcner Art, mehrere Krawatten sowie einen Taillenschoß¬
rock aus schwarzincliertcm Stoff.
m HE ..Personal -Nachrichten. Dem Brandversichernngsinspcktor
Bethauser,  öfter technischer Beamter der Nassauischen
Landesversrcherungsanstalt in Wiesbaden, wurde die Führung
des Titels „Landesbauinspcktor" gestattet.

— Namedy-Sprudel . Zu den vielen hervorragenden

^cameby-Sprubel erweist srch zugleich als ein neues unb eigen-
artiges Heilwasser bei Gtchc. Diabetes . Blasen-, Nieren-,
Magen- und Darmkvankheiten (allen Stoffwechselkrankheiten)
w,.e nicht minder als diätetisches Tafelgetränk von außer¬
ordentlichem Wohlgeschmack. In einer Broschüre hat Geh.
S -nntarsrat Dr . Emil Pfeiffer (Wiesbaden), eine bekannte
Autorität auf dem Gebiete der Stoffwechselkrankheiten sich
über die neue Mineralguelle eingebe,rd verbreitet. Die von ihm
mit dem Wässer angestellten physiologischen Versuche sind in
einem Vortrage beim 24. Kongreß für innere Medizin in Wies¬
baden niedergelegt, wahrend seine therapeutischen Ermittelungen
über die Wirkungen des Namedy Sprudels bei Krankheiten
ausführlich in der erwähnten Broschüre behandelt sind- S ?e
wurden durch zahlreiche Zuschriften von Ärzten über die Er¬
folge des neuen Mineralwassers bei den oben erwähnten Krank¬
heiten gestützt und erweitert. Eine ebenso eigenartige wie
empfehlenswerte Einrichtung Ixrt nach der Mitteilung des Ver¬
fall ers die Verwaltung darin getroffen, daß sie den Brunnen
rn regelmäßigen Zeitabschnitten auf seinen Gehalt einer
autorativen Revisions-Analyse unterziehen läßt . Diese Ein-
rich'ung empfiehlt sich um so mehr, als sich ergeben hat , daß
de, anderen Mineralbrunnen im Laufe wenige- Jahre der Ge¬
halt an festen, wertvollen Bestandteilen zurückgegangen ist.

— Kleine Notizen. Die V a ka n z e n I i st e für Militär-
anwarter Nr. 87 liegt in unserer Expedition zur unentgeltlichenEinsicht offen.

Theater, ttunst, Vorträge.
. . , Volkstheatcr. Heute abend geht neu einstudiert üauffs
dremklige Posse „Pension Schollcr m Szene und wird Sonn¬
tag wiederholt. Morgen wird bei kleinen Preisen die Posse
»nt Gesang, „Die schone. Ungarin " gegeben, während Sormlaa-
nachrmttag, ebenfalls bei kleinen Preisen , Mosenthals Volks-
schauivrel „Der Sonnwendhof" zur Aufführung gelangt. Auf '
das am kommenden Montag stattfindende Gastspiel der russi¬
schen Schlaftanzerm Madelenie Trilüh sei nochmals hinge-
wicsen Der Vorverkauf beginnt morgen SamSlag an der
Theaterkasse, da Dutzendrarten keine Gültigkeit haben ebenso
können Freikartengesuche keine Berücksichtigungfinden. '

* Kurhaus . Der für morgen Samstag im Kurgarten an-
gekundigte Tanz im Freien kann infolge der regnerischen und
kühlen Witterung nicht stattfinden. Di ; Kurverwaltung ver¬
anstaltet daher einei, großen Jlluminationsabend . _ Für
Donnerstag nächster Woche ist wieder eine Rheinfahrt  mit
Sonderdampfboot der Cöln-Düsseldorfer Dampfschiffahrts-Ge- '
ellschaft nach Aßmanns Hausen. Niederwald, Rüdesh im »orge-
ehen. Da zurzeit große' Nachfrage nach Dampfern herrscht,
o muß dre Kurverwaltung sich bereits am Monrag bezüglich

der festen Bestellung des Schiffes entscheiden und Kittet daher
alle Interessenten , mit der Kartenlösung nicht zu -zögern.

* Schreibers Konservatorium für Musik. Morgen abend
6 Uhr findet in den Räumen der Anstalt ein Vortrags¬
abend der Schülerinnen und Scküler  aus Vor-
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Unter- und Mittelklassen statt : Klavierklassender Damen Paula
Klernschmidt, Lilly Göbel, Else Müller , Lilli Rosendorff und
des Direktors sowie dessen Gesangsklaffe. Zutritt frei.

Nassauische Nachrichten.
Der letzte Auerhahn des Herzogs Adolf.

I. Dillenburg , 5. Juli . Wir brachten kürzlich die Mit¬
teilung , daß an einer Stelle in der „Alten Dill ", wo Herzog
Adolf von Nassau seinen letzten Auerhahn  geschossen
haben soll, eine Gedenktafel  mit entsprechender In¬
schrift angebracht und feierlich eingeweiht worden sei. Leider
scheint der Inhalt der Gedenktafel eine unrichtige Tatsache
der Nachwelt mitzuteilen , denn nachträglich ergibt sich aus
Mitteilungen von Leuten, die es wissen können, daß der letzte
Herzog von Nassau seinen letzten Auerhahn in der „Alten
Dill " nicht am 25. August 1860, sondern am 8. Mai geschossen
hat . Ja , einige Jahre später, 1863, hat der Herzog auch in
der „Dietzhölze" noch einen Auerhahn erlegt. Die Gedenk¬
tafel — war sie wirklich notwendig ? — wird also wohl oder
übel berichtigt oder gar entfernt werden müssen.

Jubiläum der Lahnbahn.
Heute, am 5. Juli , begeht die Lahnbahn ihr goldenes

Jubiläum , wenigstens die Strecke Limburg-Nassau. In ein¬
zelnen Teilen wurde sie dem Verkehr übergeben, und zwar
die Strecke Oberlahnstein bis Ems am 1. Juli 18o8, von Ems
bis Nassau am ö. Juli 1860, von Nassau bis Limburg am
5, Juli 1862, von Limburg bis Weilburg am 14. Oktober 1862,
von Weilburg bis Wetzlar am 10. Januar 1863. Die Bahn war
anfangs eingleisig, doch wurde der Unterbau für ein zweites
Geleise, das im Mai 1875 sertiggestellt wurde, bei dem Bau
bereits ausgeführt . Ein Haupiverdienst um die Lahnbahn unv
ihre Durchführung hatte der seit November 1858 zum Landrat
des Kreises Wetzlar berufene Gustav v. Diest, der erste preußische
Regierungsvräsident des Regierungsbezirks Wiesbaden, sich
erworben, der auch die Bahnstrecke Gietzen-Wetzlar-Herborn-
Cöln förderte.

FC. Höchsta. M., 4. Juli . Zum 1. Oktober 1912 sind die
Wege me ist er K apteinat (Hofheim ) und B r e tzm e (Rödel¬
heim) von Hosheim nach Niedernhausen bezw. von Rödelheim
nach Höchst a. M. versetzt.

— Katzenelnbogen, 4. Juli . Hier verunglückte  der
Kutscher der Brauerei Bremser, Wilhelm Schuh aus
Laufenselden,  Er geriet unter sein Fuhrwerk auf dem
stellen Wege zwischen Niedertiefenbach und Roth und war so¬
fort eine Leiche.

— Holzappel, 4. Juli . In das Untersuchungsgefängnis
wurde der Polizcidiener Karl Labonte aus Horhausen  ein¬
geliefert. Es wird ihm ein S i t t l 1 chke i ts v org e h e n
cm der Tochter eines Korbmachers aus Aull und das Verbrechen
der Blutschande zum Borwurf gemacht.

Kus der Umgebung.
Zirkus und Presse.

ht . Frankfurt a. M., 5. Juli . Ikachdem sämtliche hiesige
Zeitungen mit Ausnahme der „Frankfurter Warte " infolge
der Brüskierung der „Volksstimme" durch den Zirkus
Schumann  diesem die Pressekarten zurückgestellthaben und
sich damit solidarisch mit der angegriffenen Zeitung erklärten,
hat nunmehr auch der Frankfurter Journalisten - und Schrift-
stellerverein zu der Affäre Stellung genommen. In einer
gestern, abend einberufenen Mitgliederversammlung nahm der¬
selbe einstimmig eine Resolution an , in der er gegen das Vor¬
gehen des Zirkusdirektors Schumann aufs schärfste Verwahrung
einlegt, da die Kritik der „Volksstimme" über das betreffende
Ausstattungsstück durchaus sachlich und maßvoll gehalten ist.
Die Zurückforderung der Karten ist als ein Eingriff in das
Recht der freien Kritik zu empfinden und als eine Beleidigung
der gesamten Presse anzusehen. Der Verein richtet deshalb
cm den Reichsverband deutscher Presse das Ersuchen, sich mit
ihm solidarisch zu erklären und zu veranlassen, daß. solange
der Zirkus Schumann nicht in irgend einer Form diese Be¬
leidigungen zurücknrmmt und der Presse Genugtuung verschafft,
bis dahin jegliche Erwähnung des Zirkus und seiner Leistungen
in der Presse unterbleibt.
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R. Mainz, , 4. Juli . Heute nachmittag gegen 4 Uhr fand
die Überführung der Leiche des so plötzlich aus dem Leben ge¬
schiedenen Eisenbahn Präsidenten Dr . Michaelis
von dem Verwaltungsgebäude der Eisenbahndirektion aus nach
dem Hauptbahnhof statt . Vorher ward ini Sitzungssaale der
Direktion, wo die Leiche aufgebahrt war , eure stimmungsvolle
Totenfeier abgehalten. Im Leichenzuge sah man u. a. die
hessischen Minister Braun und v. Hemoergk, Ministerialrat
Hoff als Vertreter des Ministers v. Breitenbach, die Eisenbahn-
präsidenten von Frankfurt , Elberfeld, Essen. Cöln und Saar¬
brücken. Vertreter der Städte und Handelskammern in Mainz,
Wiesbaden  und Mannheim , stwie überaus zahlreiche
Deputationen sonstiger Behörden und Korporationen. Sams¬
tagnachmittag gegen 4 Uhr erfolgt die Beisetzung in Köckern,
Station Brehna bei Halle a . S.

ht . Homburg v. d. H., 4, Juli . Nach dem Bericht des
Finanzausschusses der Stadtverordnetenkommission schließt die
Stadtkassenrechnungfür 1910 mit einem D e f i z i t von 18 000M.
ab. Die Ausfälle an Steuern erreichten allein eine Hohe von
40 000 M. Für zu viel erhobene Steuern hat die Stadt Hom¬
burg zahlreichen Einwohnern von Kirdorf die Summe von
8678,64 M. zurückzuzahlen. — Nach nahezu fünfjähriger
Dauer hat die Stadt  einen sehr kostspieligen Prozeß
vor dem Oberlandesgericht verloren.  Durch den neuen
Bahnhof waren an dem Bahnhossplatze, Ecke Kaiser-Wilhelms-
straße, die Grundstücke erheblich im Preise gestiegen. Bei der
Straßenherstellung bot die Stadt den Besitzern nur 5 bis 6 M.
für den Quadratmeter , während die Eigentümer 20 bis 25 M.
forderten. Infolgedessen schlug die Stadt das Enteignungs¬
verfahren ein, wogegen von den Interessenten der Klageweg
beschritten wurde. Das Oberlandesgericht entschied jetzt zu¬
gunsten der Besitzer, indem es sich im Gegensatz zur ' Stadt
auf den Standpunkt stellte, daß das Gelände nicht als Wiesen-,
sondern als Bauland zu betrachten sei. Es setzte demzufolge
den Preis des Quadratmeters auf 25 M. fest und verurteilte
die Stadt zur Tragung der Kosten.

üb- Frankfurt a. M., 4. Juli . Gestern abend gegen 10 Uhr
wurde vor dem Vause Ecke Lange- und Seilstraße ein Auto¬
mobil gestohlen.  Der Eigentümer , ein Kaufmann aus
Obcrheffen, hatte das Auto, das 5000 M. Wert hat, wegen des
strömenden Regens verlassen und sich in eine Wirtschaft be¬
geben. Als er zuruckkehrte, war das Auto verschwunden. Von
den Dieben fehlt rede, Spur . — Der an Pocken erkrankt ge¬
wesene Arzt ist der impfgegnerische Homöopath Or . Spohr.
Im ganzen sind nur vier Personen hier au echten Pocken
leicht erkrankt. Acht Personen stehen jetzt noch wegen An¬
steckungsgefahr unter Beobachtung. Ferner hat eine Anzahl
von Personen , die tn der Behandlung des zuletzt erkrankten
Arztes waren, polizeiliche Aufforderung erhalten, sich impfen
zu lassen.

Ii . Hanau , 4 , , Juli . Die Stadtverordneten  haben
heute endgültig die Verträge mit der Heeresverwaltung über
die Kasernenbauten  genehmigt . Hiernach verpflichtet
sich die Stadt Hanau , eine Kascriic mit Offizierssveiseanstalt
und Kriegs- und ubungsdepots für ba§ am 1. Oktober 1913
von Berlin nach Hanau zu verlegende Eisenbahn-Regimen:
Nr. 3 zu erbauen und an die Heeresverwaltung zu vermieten.
Die Baukosten sind auf über 2 Mill . M. veranschlagt. Als
Bauplatz für di« neue Kaserne übergibt der Militärfiskus ihm
gehörendes Gelände an die Stadt Hanau und erhält dafür von
dieser anderes Gelände, das im Stadtgebiete Frankfurt a . M.
belegen und für deii Bau der Frankfurter Artilleriekaserne be¬
stimmt ist. Dre Stadt Hanau hat deshalb Gelände im Um¬
fange von 32 300 Quadratmeter für 200 000 M von der Stadt
Frankfurt a . M. angekaust.

rmk . Darmstadt. 5. Juli . Der praktische Arzt I)r.
Z i eg l e r aus Pfungstadt wurde beute bei einem Zusammen¬
stoß mit einem Transvortwagen durch die Steuerung des von
ihm selbst gelenkten Automobils in der Nabe von Darmstadigetötet.

Tport.
Wiesbadener Nennen.

Auch die große Sportpresse , welche die beiden ersten Tage
des Sommermeetings sehr skeptisch, wenn nicht direkt miß¬
billigend behandelte, kann sich der Auffassung nicht ver¬
schließen, daß der dritte Renntag einen bemerkenswerten Er¬
folg für Wiesbaden bedeutet. Der „Deutsche Sport " be¬
dauert , daß dieser letzte Renntag des Sommermeetings nicht
ein Sonntag war . Er trug , wie das Blatt schreibt, in jeder
Weise das Gepräge großer Tage und brachte eine Auslese
sportlicher Genüsse. Ende gut, alles gut, sagt man ja für
gewöhnlich, aber wenn wir dem Ausspruch in diesem Falle
auch nicht so ganz beistimmen können, sind !vir doch froh,
über diesen Schlutztag nur das Allerbeste berichten zu können.
Er wirkte direkt versöhnend und machte die Schwächen der
beiden ersten Tage verblassen. Solcher Sport ist für Wies¬
baden das Erstrebenswerte , und ihn nicht nur ausnahms¬
weise zu erreichen, muß für die leitenden Männer das maß¬
gebende Ziel sein. Gewiß ist es schwer und sehr viel Zufalls¬
sache, Wirkungen so imponierender Art wie am Dienstag zu
erzielen, Wille und Energie helfen-aber ein gewaltiges Stück
vorwärts , und tatkräftiges Management , alles Faktoren , die
bisher fehlten, geben dem Rade des Betriebes dann den
nötigen Schwung. Nur nicht kleinlich sein in heutiger Zeit
und allzu engherzig, weg mit dem traditionellen Propo-
sitionsgeplänkel, das in diese Verhältnisse nicht hineinpaßt.
und neuen , jungen , frischen Geist in das durch die ersten Er¬
folge schon so reich gesegnete Unternehmen , das der jüngsten
Zeit angehört und ihrer Generation . Die Zukunft von Wies¬
baden, das kräftig und gesund genug für Experimente ist,
aber zu schade für zeitentrückende Schneckenpolitik, steht und
fällt mit der Erkenntnis , zu welcher Bedeutung dieser Renn¬
platz entwickelt werden kann.

«t

* Olympische Spiele . In der F u ß b a I l v o r s chI u ß -
runde  um den Trostpreis siegte Österreich 5:1 über Italien.
— Im Tennis  wurde der Deutsche O. v. Müller in der
Vorschlußrunde von dem Böhmen Zemla 4—6, 5—7, 4—6 ge¬
schlagen. Frl . Koering schlug die Schwedin Frl . Arnheim
6—4, 6—3 und trifft sich damit im Schlußspiel mit der Welt¬
meisterin Frl . Broquodis (Paris ). — Der Ludwigs-
Hafener Ru der verein  wird bei der Olympia -Regatta
in Stockholm von Otto Maier , dem Rennsteuermann des
„Frankfurter Rudervereins ", gesteuert werden, da der Steuer¬
mann von Ludwigshafen nicht abkömmlich und ein weiterer
Leichtgewicht-Steuermann im Verein nicht vorhanden ist.

* Olympische Spiele des „Sportvereins Wiesbaden ".
E. V. Bei den am kommenden Sonntag auf dem Sportplatz
an der Frankfurter Straße stattfindenden olympischen Spielen
werden folgende Wettkämpfe zum Austrag kommen: Laufen-
50-, 100°, 400-, 800-, 1500-, 400-, 3000-Meter -Stafett «;
Springen : Hochsprung (ohne Brett ), Weitsprung (ohne Brett ).
Stabhochsprung ; Stotz- und Wurfübungen : Diskuswurf,
Schleuderballwurf , Speerwerfen ; Dreikampf : Dreisprung
Kugelstohen, 100-Meter -Lauf . Die ausgezeichnete und zahl¬
reiche Besetzung der einzelnen Konkurrenzen macht Vor¬
kämpfe nötig, die vormittags von 9 Uhr ab stattfinden , wäh¬
rend die Hauptkämpfe nachmittags um 2i/2: Uhr ihren An¬
fang nehmen. Der „Sportverein " wird durch . die Leicht-
athletiker Morell, Zincke, Ramspott , Fischer, Sauer und
Dahmen vertreten sein.

Gerichtliches.
kkus auswärtigen Gerichtssälen.

Ein ohrfeigender Polizeikominiffnr.
w. Dortmund , 4. Juli . Dre Strafkammer  v .r-

urteilte nach zehnstündiger Verhandlung den Polizei-
kommissar Heide von Hörde  wegen Mißhand¬
lung im Amt  zu einem Monat Gefängnis  und sprach
ihn von der Anklage der Freiheitsberaubung frei, da er sich an¬
scheinend der Rechtswidvigkeit ferner Handlungsweise nicht
bewußt war . Dre Verurteilung erfolgte, weil der Angeklagte
einen Arbeiter, der angeblich eine Tat nicht eingestehcn wollte,
geohrfeigt hatte . Der Staatsanwalt hatte acht Monate Ge¬
fängnis beantragt.

Vermischtes.
Eine schwere Eisenbahnkatastrophe in Amerika,

hä . New Dark, 4. Juli . Heute früh 5 Uhr fuhr.  ein
Schnellzug der Lackawanabahn bei Corning im Staate New
Dort in einen Personenwagen hinein . Durch die Wucht des
Anpralls wurden 2 Waggons des letzteren einen tiefen Ab¬
hang hinabgeschleudert. Der Schnellzug fuhr dann noch in
einen Schlafwagen hinein . Aus den Trümmern des verun¬
glückten Zuges sind bisher 34 Tote geborgen, von denen die
meisten Leichen Kinder  sind . Die Zahl der Toten wird
sich noch auf 40 erhöhen, während etwa 60 Personen ver¬
letzt  wurden . Zahlreiche Schwerverletzte sind noch unter
den Trümmern begraben. Das Unglück ereignete sich zwei
Meilen von der Stadt entfernt , die der Pcrfonengug erreichen

wollte. Gräßliche Szenen spielten sich nach dom Unglück ab,
da nur geringe Hilfskräfte vorhanden waren , um die unter
den Trümmern befindlichen Reisenden zu retten . Dutzende
der Verletzten u-z-~ von den Trümmern festgeklemmt und
mußten stundenlang in dieser entsetzlichen Lage ausharren,
bis Rettung nahte . Die Verunglückten waren meist Leute,
welche anläßlich des Nationalfeiertages einen Ausflug unter¬
nommen hatten , von dem sie aber nicht wieder nach Hause
zurückkehren sollten.

Zum Diebstahl der Kaiserkette. Gegenüber Meldungen
aus Hamburg , der an dem Diebstahl der Kaiserkette betei¬
ligte Verbrecher Knieb  habe in Cöln eingestanden, mit zwei
anderen Verbrechern den Diebstahl ausgeführt zu haben, wird
der „C. V.-Z." von unterrichteter Seite versichert, daß bisher
ein Geständnis der Spitzbuben nicht vorliegt . In Cöln haben
schon aus dem Grunde keinerlei Vernehmungen stattgefundcn,
als die Diebe sofort nach dem Einbruch ins Ausland flüch¬
teten. Der mitverhaftete Rolla hatte in dem Augenblick, als.
die Spitzbuben verhaftet wurden , den jetzt Vorgefundenen
Goldklumpen an sich genommen, weshalb er gleichfalls unter
dem Verdacht der Hehlerei in Haft behalten wird. Die ht
Belgien nach den Verbrechern fahndenden deutschen Krimina¬
listen sind zurückgekehrt. Die Verhafteten werden nunmchx
von Hamburg nach Cöln übergeführt , da die weiteren Unter¬
suchungen die Cölner Staatsanwaltschaft führt . — Wegen
Beihilfe an dem Diebstahl wunde der Hausdiener Driebe bei
dem Versuch, Juwelen zu verkaufen, verhaftet,  in dessen
Besitz sich übrigens auch große Mengen von Postwertzeichen
vorfanden.

Die Schlagwetter -Explosion auf der Zeche Osterfeld.
Ooerhausen,  4 . Juli . Nach Mitteilungen der Verwal¬
tung der Zeche „Osterfeld" hat die Untersuchung  über
die Ursache der Schlagwetter -Explosion folgendes ergeben : Der
zum Schießen , berechtigte Ortsälteste war in der Schicht nicht
zugegen. Bon den anderen beiden Gefteinhauern war keiner
zum Schießen berechtigt. Es ist deshalb ein Schießmeister
aus einer anderen Abteilung zum Abtun der Schüsse in den
betreffenden Aufbruch gerufen worden. Aus den Ausgabc-
büchern für Sprengstoffe ist zu ersehen, daß der Schießmeister
noch gegen Ende der Schicht Dynamit für den Aufbruch ge¬
nommen hat . Es waren fünf Bohrlöcher angesetzt, die zu¬
nächst durch Gestein und dann durch das 40 Zentimeter müch-
^gv xslöz nach „Matthias 2 ‘ gingen und 50 Zentimeter weiter
in das Hangende weiter getrieben waren . Die Schüsse wur¬
den vom Schießmeister mit Zeitzündern abgetan . Als Spreng-
materml ist Dynamit , nicht Sicherhcitssprengstoff, verwandt
worden. Das Unglück kann nur durch die Schuld des Schieß¬
meisters oder der an der Schießstelle beschäftigten zwei Berg¬
leute entstanden sein. Da ein Kohlenflöz durchbohr? worden
war , so durste nach den bergpolizeilichen Vorschriften nicht
mic Dynamit geschossen werden. Entweder haben die Leute
dem Schießmeister nicht mitgeteilt , daß das Kohlenflöz be-
retts durchbohrt war , oder der Schießmeister Hot trotzdem
Dynamit verwandt . Kohlenstaub hat bei der Explosion nick-t
mitgewirkt. \

rer.  7 u Y- MWU | LIUU ivcimer enisMiri.
■öte Charlottenburger Kriminalpolizei wurde damit betraut

neun vwhre alten Ktmben. der von setner eigenen Mutter
entfuhrt worden ist, zu ermitteln . Die Vorgeschichtedieses

Borfalles sst folgende: Am 7. Juni wurde die
ttt C5,arIotten&urfl woynenden Hauptmanns v, B. ge-

schteden. Beide Ehegatten wurden zu gleichen Teileit als
schuldig erklärt, und>das Gericht sprach dem Vater das Sr-
ztehungsrecht über den aus der Ehe hervorgegangenen neun¬
jährigen Knaben zu. während der Mutter die um ein Jahr
MM Tochter zugesprochen wurde. Nach der Ehescheidung

malm  d - ihren Mann auf , die
pekuniären^Verhältnisse zu regeln, insbesondere ihr das in die
Che mttgebrachte Gut zuruckzuzahlen, Diese Aufforderung,
die rurch einen Recksssanioalt übermittelt wurde, blieb ab-r
unbeantwortet . Der Hauptmann hatte inzwischen seinen Sohn
m eine KnabenerztehungSanstalt nach Lankwitz gebracht und

'm̂ ^ ^ mtgere Reise atttretcn .. Von diesem Plan
^ ^ Eer dadurch, daß ihr Sohn sie antelephonierte

und den Wunich aussprach, sich von ihr zu verabschieden. Die
Mutter fuhr nun tu emcm Automobil vor der Schule in Lank-
wttz vor und nahm ihren Sohn mit . Sie brachte ihn zunächst
ttt ihre Wobmmg und dann in einen sicheren Gewahrsam, den
ste geheim halt . Frau Hauptmann v. B hat ihrem Mann er.
klaren lassen, daß ste den Knaben nicht eher herausgeben würde,
bcivor sie das von ihrem Mann geforderte Geld erhalten hätte.
Die Bemühungen der Kriminalpolizei , den Aufenthaltsort des
Knaben zu ermitteln , tvaren bisher erfolglos.
c--^A -̂ '°" 5°de «eistertma. sh . Lehe,  4 . Juli . Alle Un-

alucksfalle dte Zeppelin schon erlitten hat, vermögen cs nicht
die Begeisterung des deutschen Volles für 'das Zeppelin-Unter-
nehmen crue.) nur zu ^dampfen. Wie tief diese Begeisterung
ftntiäelt, zeigt ein Vorkommnis, von dem uns setzt Kunde wird'
Dte Bewohner des Schulbezirks «eher Heide wurden durch den
Besuch des „L. Z.. 3 derart begeistert, daß sie der Schule Leher
Heide eine „Zeppeltn-Schulsahnc" im Wert- von 100 M stif-
ttten, ^ Uber dem- Stadtwapven der Fahne steht der Tag des
Erscheinens des. „L. Z. 3" üher Lehe, der 5. Juni 1912 und
unter i>nn Wappen der Name „Zeppelin". Die Begeisterung
für Zeppelm findet ihren Ausdrrick auch in folgendem vlatt-
-deutschen Gedicht«, das ' in niederdeutschen Landen weite Ver¬
breitung gefunden hat:

„Herr Zeppelin, wo hoch du flüggst, perl Höger als de Swolken!
Vertell us mal , wo rs dal dor, dor haben in de Wolken!
-Kannst du de Sieerns an 'n Heben woll, mit dine Hanne

langen?
Denn wees so good, du lcewe Graf ! litt dch us eenen fangen!
Un kumm bald wedder nah us her ' Wie mögt so gern di liden'
Un wenn du kummst. roopt wie Hurra , seht wi di blos vo:i

Wieden!
Och. leewe Graf , nu kumm doch hold, schallst ook de Beste

wesen
Wi kriegt jo ut .de Schale free, und kriegt nix upp „to lesen!"
Dat gisst denn wedder 'n freo'n Dag . für us hier alltovoopen.
Denn kunnt wie wedder frank un free, dor Moor un Heide

loopen!"

Handel, Industrie, Verkehr,
Tägliche Verzinsung der Spareinlagen.

Die Na s säuische Sparkasse hat am 1. Juli d. J
die tägliche. Verzinsung der Spareinlagen emgeiührt. Von
diesem Termin ,an werden alle .Einlagen vom Tage der Ein¬
zahlung bis zum Tage der Rückzahlung verzinst . Es bedeutet
dies für die Sparer einen er h e b 1i c h’e n Vorteil  gegen¬
über der bisherigen VerzinsungsarL Früher fand bekanntlich
für den ganzen Monat, in dem die Einzahlung, und dem, hi
welchem die Rückzahlung erfolgte, eine Verzinsung überhaupt
nicht statt, so daß dem Sparer unter Umständen der Zinsertrag
für zwei ganze Monate entgehen konnte. Vor einigen Jahren
wurde hierin den Sparern eine gewisse Erleichterung durch
Einführung der sogenannten Respekts tage Gewährt, indem
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auch dann die Zinsen für den laufenden Monat gewährt wur*
den, wenn die Einzahlungen in den drei ersten und die Rück¬
zahlungen in den drei letzten Tagen des Monats erfolgten.
Damit war den Interessen der Sparer aber nur zum Teil ge¬
dient, auch führte diese Einrichtung zu einem starken An¬
drang des Publikums an den Respektstagen, und damit zu
einer langsamen Abfertigung der Sparer in dieser Zeit. Die
tägliche Verzinsung soll nach beiden Seiten hin günstig wirken.
Sie soll dem Sparer für jeden Tag, den er sein Geld früher
zur Sparkasse bringt, oder spater abholt, eine Belohnung in
Gestalt der Tageszinsen bringen, ferner soll sie eine bessere
Verteilung des Andrangs an den Kassen auf die einzelnen Tage
des Monats und damit eine Beschleunigung der Abfertigung
herbeifütoren. Wer einer längeren Wartezeit bei der Ab¬
fertigung entgehen will, wird künftig gut daran tun , die Tage
gegen Anfang und Schluß der Monate zu vermeiden und mög¬
lichst die mittleren Monatstage wählen. Es entgeht ihm da¬
durch, besonders wenn es sich um kleine Beträge handelt,
künftig kein nennenswerter Zinsbetrag mehr.

Banken und Börse.
* Eine Erhöhung der Giroanlagen bei der Heichsbank-

Dem ,J3. 8 .-0 ." zufolge finden zurzeit Besprechungen zwischen
der Reichsbank und den Banken statt, deren Zweck eine
weitere Erhöhung der Giro-Einlagen der Banken bei dein
Zentral-Noteninstitut ist.

* Zum Zusammenbruch der Maklerfirma Deiner n. Ko.
erfährt die „N. Z.“, daß nunmehr beim Amtsgericht Berlin-
Mitte der Antrag auf Eröffnung des Konkursverfahrens von
einem der Kommanditisten gestellt worden. Da den Passiven
von etwa 600 000 M. nur etwa 6000 M. Aktiven gegenüber¬
stehen, dürfte es fraglich sein, ob der Konkursrichter dem An¬
träge Folge gibt. Genaueres über die ganze Sachlage wird
sich erst nach vollendeter Prüfung der Bücher ergeben. Die
Vernehmungen von Zeugen und Gläubigern dauern fort.

Berg- und Hüttenwesen.
h, Aus der Kali-Industrie. Berlin,  4 . Juli. Die Ge¬

sellschafterversammlung des Kalisyndikats bestätigte die vom
Vorstand bereits veröffentlichten Absatzzahlen . Das Geschäft
im Juni gestaltete sich besonders günstig. Der Mehrabsatz
gegen den Juni des Vorjahres betrug über 2 Millionen. Im
ersten Halbjalhr 1912 wurden für 89 bis 90 Mül. M. Ware
fakturiert gegen 75 Mül. M. im gleichen Zeitraum des Vor¬
jahres unter Einrechnung der damals von Aschersleben und
Sollstedt gelieferten außersyndikatlichen Mengen. Von dem
Mehrabsatz entfallen etwa 2 Millionen auf das nordamerika¬
nische und übrige Geschäft und 11 Millionen auf die ver¬
schiedenen Länder Europas. Die Befürchtungen, welche mit
Rücksicht auf die geringe Baumwoll-Anbaufläche in den Ver¬
einigten Staaten sowie auf ungünstige Witterungsverhältnisse
in Amerika zurückgeführt wurden, bewahrheiteten sich nicht.
Audh für Juli liegen bereits zahlreiche Abrufe der Vereinigten
Staaten vor, welche die des Vorjahres übersteigen. — Die Ge-
sellschafterversarmnlung stimmte der Aufnahme von drei
neuen Werken zu und beriet über verschiedene Paragraphen
des Syndikatsvertrages, die sich als abänderungsbedürftig
herausgestellt haben, ohne einen Beschluß zu fassen. Es
wurden Kommissionen bestellt, welche demnächst Vorschläge
über die Abänderung dieser Paragraphen unterbreiten sollen.

Industrie und Handel
* Die Gesellschaft für Brauerei, Spiritus- und PreBhefa-

fabrikation (vorm, G. Sinnet) in Karlsiuha-Giünwinkel teilt
mit, daß der Geschäftsgang des laufenden Jahres im allge¬
meinen befriedigend sei, so daß wieder ein zufriedenstellendes
Ergebnis erwartet wird. In der Brauereiabteilung seien die
Nachwirkungen des Gesetzes von 1909 noch nicht überwunden,
doch sei der Absatz zurzeit zufriedenstellend.

* Aus der chemischen Industrie, Die Deutsche Bank be¬
antragt die Zulassung von 3 Mill. M. neue Aktien des Vereins
chemischer Fabriken, A.-G. in Zeitz.

* Die Admiralsgarten-A.-G. in Berlin wählte an Stelle des
Kommerzienrats Richter Geheimrat Hemptenmacher (Cominerz-
und Diskontobank) zum Vorsitzenden des Aufsiohtsrals.

Verschiedenes.
h. Der Saatanstand in Preußen betrug Anfang Juli, wenn

2 gut, 3 mittel und 4 gering bedeutet : Winterweizen 2.4»
Sommerweizen 2.3, Winterspelz 2.1, Winterroggen 2.5, Sommer¬
roggen 2.7, Sommergerste 2.3, Hafer 2.5, Erbsen 2.i , Acker¬
bohnen 2.4, Wicken 2.5, Kartoffeln 2.7, Zuckerrüben 2.6,
Futterrüben 2.6, Winterraps und Rübsen 2.9, Flachs 2.6, Klee
3.3, Luzerne 2.8, Rieselwiesen 2.3 und andere Wiesen 2.6.

Marktberichte.
= Heu- und Strohmarkt ra Frankfurta. M. vom 5. Juli.

Mfan notierte : Heu per 50 Kilo altes 4 bis 4.50 M., neues 2.50
bis 3 M. Geschäft: lebhaft. Die Zufuhren waren aus Ober¬
hessen, dfen Kreisen Dieburg und Hanau.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div. Letzte Notierungen vom 8. Juli. jVorletstel Letzt«^otiwrrmcr
s »/. Berliner Handelsgesellschaft. 186 83 163.50
6 Commerz - und Discontobank . . . . . . 112.30 11275

uv« Darmstädter Bank . . . . . . . . . . .
sv. Deutsche Bank . . 255.10 254.75
5 Deutsoh -Asiatische Bank. 128.25 128.
&v» Deutsche Effekten - und Weohselbank . . 117.25 116.90
0 18650
m Dresdener Bank 153.10
7 Nationalbank für Deutschland - . 122.90 132.75

lOTl« Oeeterreichische Kreditanstalt. 201.
«.48 Keichsbank. 135. 145-
Vit Schaafhausener Bankverein. 124.10 124.25
7V> Wiener Bankverein . . . . . . . . . . . 133.25
7V>
8*/l

Hannoversche Hvpotheken -Bank.
Berliner Grosse Bfcrassenbahn . . . . . .

145.
133.

144-50
183.50

t Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft - . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . . .

124.25 124
3 142.90 142.80
5 Norddeutsche Lloyd -Actien. 119.50 118.20
6V* Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . . • 15L50
0 Oesterreichische Südbahn (Lombarden ) . 18.40

Gotthard . .
159 25Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . . .8 Baltimore und Ohio . . . . . . . . . . . 10G.90 107.25

8 Pennsylvania.Lux . Prinz Henri.61/5 150.25 156.59
10 Neue Bodengesellschaft Berlin . . . . . . 117.50 117.
8 Süddeutsche Immobilien 60% . 69,50 6S.
0 Schöfferhof Biirgerbräu . . 87. 67.
5 Cementwerkc Lothringen . . 123.16

27 630. 632.
32 Chem . Albert . . . . . 459 75 459.
10 Deutsch Uebersee Llekfcr . Acts. 169. 165.90
4 Felten & Guilleaume Labmeyer. 1,4 .90 155.
4 Lahmeyer. 124.30 A26-
7i/r Schuck ert . . 159.75 159.25

12 Rheinisch -Westfälische Kalkwerke. 174. 1-3.
80
15 Zellstoff Waldhof . .

536.
230-60

12-/, Bochumer Guss . . 239. 230.
6 Buderus - . . - . 11.1.25 1U.25u Deutsch -Luxemburg.

Eschweiler Bergwerk.
173.60 173.70

M 181.50 160.60
7 15650 155.75

10 Gelsenkiroheuer Berg. 158.20 188.
0 do . Guss . . . 90.40 92.
8 Harpener. 185 20 187.

15 Phönix. 2,8 .75 259.70
173.504 Laurahütte . . . 173.25

14 Allgemeine pJektrizifcäts -Gesellscbaft . . • 265.75 256.40
?8 Rheinische Stahlwerke , A .-G. 175.25
a Lindes Eismaschinr — . 161. 160.

Tendens : fest

Letzte Nachrichten.
Zur Haiser-Vegegnung in Valtischport.

Die englische Ansfassung.
lid. London, 5. Juli . Die „Times " mifmtet Heute

der Monarchenbegegmmg in Baltischport einen länge¬
ren Kommentar und führt aus : Einer solchen Begeg¬
nung zwischen zwei mächtigen Herrschern, die sich noch
dazu von ihren verantwortlichen Ministern Legleiten
lassen, muß das größte Interesse  und die
grüßte Wichtigkeit  beigemessen werden. Tie
Entrevue findet nicht statt , um banale Höflichkeits¬
formen auszutauschen. Es stehen vielmehr tragen zur
Erörterung , die sowohl Rußlands wie auch Deutsch¬
lands brennendes Interesse beanspruchen. Das
russische  F l o t t e n g e s e tz, das mit so großer
Befriedigung in England ausgenommen worden ist und
für die Zukunft eine gewaltige russische Flotte im
baltischen Meer konzentrieren wird , ist eine dieser
Fragen . Die Annahme des russischen Flottengesetzes
ist von der deutschen Presse mit der größten Reserve
besprochen worden, aber es steht außer Zweifel, daß
das zukünftige Vorhandensein einer starken russi¬
schen Flotte im baltischen Meer  von der
deutschen Admiralität mit s che e l e n A u g e n betrach¬
tet wird . Das neue russische Marine -Programm wird
erst von den deutschen maßgebenden Stellen in nähere
Erwägung gezogen werden, nachdem die Besprechungen
zwischen Zar Nikolaus und Kaiser Wilhelm . stattge¬
funden haben. — Eine andere Frage , die in Europa
das größte Interesse hervorruft , ist die Haltung
zweier Mächte gegenüber dem tr i p o l i t a n i sche n
Krieg.  Was diesen Punkt anbetrifft , so kann man
mit hoher Befriedigung feststellen, daß auch die
„Kölnische Zeitung " der Ansicht Ausdruck gibt, daß
eine Aktion zur Herbeiführung des Friedens durch
einen Kollektivschritt eingeleitet werden muß und nicht
das Werk einer einzigen Macht oder Mächte-Grnppe
sein darf . Wir wissen, daß auch Rußland ein Gegner
der Interventions -Idee durch eine einzelne Macht ist.
Was diesen Punkt anbetrifft , darf man bestimmt an¬
nehmen, daß die Unterredung in Baltischport keine
Überraschungen bringen wird.

Lrdensverleihungen.
Baltischport, 8. Juli . Ter deutsche Kaiser verlieh

dem Ministerpräsidenten Kokowzow  den Schwarzen
Adlerorden . Der Minister des Äußeren S s a s o n o w
erhielt den Verdienstorden zur preußischen Krone.

Die Entscheidungsschlacht bei Bachimba.
New Uork, 5. Juli . Bei Bachimiba, 60 km von Chihuahua,

ist seit gestern die EntscheidungsschlachtMischen den gesamten
Streitkräften der mexikanischen Regierung und denen der
Rebellen im Gange . Die schlecht disziplinierten und be¬
waffneten Rebellen wurden , wie wir im heutigen Morgen¬
blatt bereits meldeten, aus allen Stellungen zurückgetriebcn.
Sie Haben bereits Verluste von Hunderten von Toten . —
Nach einem Telegramm aus Chihuahua  räumten die
Ausständigen Chihuahua , nachdem sie dies fast fünf Monate
als Hauptstadt besetzt gehalten hatten . Sie wollen jetzt ver¬
suchen, in Juarez sich festgusetzen, das sie zu ihrer neuen
Hauptstadt machen wollen.

Russische Spione verhaftet,
hol. Lemberg, 5. Juli . Aus Podwoloeztzska wird

gemeldet : Tie Polizei verhaftete zwei in einem hiesi¬
gen Cafck beschäftigte K e l l n e r. Bei der darauf bei
den Verhafteten vorgenommenen Haussuchung fand die
Polizei so viel fchwerbelastendes Material , daß die
beiden Verhafteten ein volles Geständnis ablegten , wo¬
nach sie tatsächlich zugunsten Rußlands
Spionage trieben . Sie stammen aus Warschau und
ergriffen den Kellnerberuf , um möglichst unbeobachtet
der Spionage nachgehen zu können.

Päpstlicher Nonnen -Erlaß.
bst. Rom, 5. Juli . Wie verlautet , soll demnächst ein

päpstlicher Erlaß erfolgen, der die Einschränkung der
Zahl der Nonnen -Pereinigungen verfügt.

Die Seefahrten der „Viktoria Luise",
hd . Hamburg , 8. Juli . Das Luftschiff , Viktoria

Luise" ist heute früh 5 Uhr 12 Min , unter Führung
Df . Eckeners mit 12 Passagieren an Bord zu einer
Fahrt nach W e st e r l a n d aufgestiegen.
Ein Banner für das französische Militärfliegerkorps.

wb . Paris , 5. Juli . Dem Militärflieaerkorps wird
morgen eine Fahne vom Verein der Luftschifferinnen
überreicht werden. Sie trägt in Goldstickerei als be¬
sonderes Abzeichen Anker und Flagge , sowie die Namen
von Feldzügen, in deneit die Luftschiffahrt eine Rolle
gespielt hat , darunter Jndochina und Marokko.
Solidarität der Schiffsofsiziere mit den Streikenden in

Frankreich.
hd . Marseille , 5. Juli . Unter den hiesigen Tock-

arbeitern hat der Aufruf des Streikkomitees der See¬
leute nur geringe Beachtung gefunden. Ein ernster
Zwischenfall ereignete sich bei der Kompagnie Mixte,
deren Schiffsoffiziere sich der Ausstandsbewegung an¬
schlossen. 76 Offiziere verließen das Schiff und be¬
gaben sich an Land . Auch die Maschinen-Offiziore er¬
klärten sich nach dieser Demonstration ihrer .Kollegen
mit den Streikenden solidarisch.

Der englische Hafenarbeiterausstand.
wb . London, 5. Juli . Nach einer gestrigen Er¬

klärung der Hafenbebörden beharren die Arbeitgeber
auf ihrem Beschluß, der seinerzeit dem Kabinett mit¬
geteilt wurde, daß sie keinerlei Vorschläge annähmen,
bevor die Arbeit toieder ausgenommen wäre.

Die Weltmeisterschaft im Faustkampf.
Lasvegas (Neu-Mexiko), 5. Juli . Der Neger-Faust

kämpfer Johnson besiegte den Weißen FlYmi im Zweikampf
um die Weltmeisterschaft.

Entdeckung einer Falschmünzerwerkstait.
Ludwigshafen , 5. Juli . Als gestern die Frau eines hier

wohnenden Uhrmachers und Fabrikarbeiters ein falsches
Zweimarkstückverausgabte , wurde bald darauf in ihrer Wob
nung eine Haussuchung vorgenommen, bei der eine größere
Anzahl falsche Zwei - und Fünf mark  st ü .cke sowie die
zur Anfertigung dienenden Utensilien  vorgefunden
wurden . Der Ehemann sowie ein früher hier, jetzt aber in
Schilferstadt wohnhafter Wirt wurden sestgenommen. Auch
die Frau des Uhrmachers ist vorläufig in Haft.

Zur Eisenbahnfatastrophe in Amerika,
wb. Corning (New Kork), 5. Juli . Das Eisenbahn¬

unglück hat sich während eines d i cht e n N e b e l s zu¬
getragen . Ter andere Zug fuhr mit einer Geschwin¬
digkeit Von 50 Meilen pro Stunde . Ter Lokomotiv¬
führer sagte aus , er habe infolge des Nebels weder die
Signallichter am Ende des stehenden Personenzuges.
noch die Laterne , die ein vom Personenzug zurück-
geschickter Signalmann schwang, sehen können.

Der Tod durch die Stärkst!Umleitung,
hd . Ludwigsburg. 5. Juli . In Brimingen bei Ludwigs-

bürg bat sich gestern ein entsetzliches Unglück ereignet. Dorr
kam ein Monteur des Elektrizitätswerkes in Berührung mit.
der Starkstromleitung und wurde getötet.  Als der In¬
spektor des Werkes die Leiche anfatzte. um üe von der Leitung
zu entfernen, wurde er ebenfalls getötet. Ein Diener , der ihm
zu Hilfe kommen lvollte, erlitt schwere Brandwunden.

Ein unglücklicher Schutz.
lid. Stuttgart , 5. Juli . Im fürstlich waldenburgischcn

Schloß Zeit ist der Forstwart Angeler beim Besteigen eines
Jagdwagens durch plötzliche Entladung des Doppelgewehrs
seines Gehilfen von zwei Schüssen in den Unterleib auf der
Stelle getötet  worden.

Zusammenbruch einer schweizerischen Bank.
■hd. Bern, 5. Juli . Der Verwalter der Kommunal-Lerh-

kasse Eschlikon namens Schildknecht, die etwa 3 Millionen
Franken Verlust aufweist, wurde verhaftet, ebenso der Buch¬
halter Brühweiler und der Bankkommis Elwer. Ter Reserve¬
fonds der Leihkasse beträgt nur 800 000 Franken. Aktien¬
kapital ist nicht vorhanden.

Ein Eisenbahn-Unglück in Ungarn,
hd. Budapest, 5. Juli . Auf der Station , Tarda st i e ß

infolge falscher Weichenstellung ein Personenzug mit einem
Expretzzug zusammen.  Fünf Reisende und vier Bahn¬
angestellte wurden mehr oder weniger schwer verletzt.

Telegraphischer Witterungshericht
von mw deutschen Seewarte zn  Hamburg

vom «#uli 9 8 irisr vormittags«
\ = sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 = irisch , tz=r stark,

7 --- steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 19 r= starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom.
11p Wetter.

Bi
,i3

'Aendaruug { Nieder»
.des Barom .; schlaff in
v. 5- 8 Uhr 24 Stunden
1 morgens . ; nun

Borkum . . . . . 763,3 01 wolk n̂l. -HO ! 0,0 - 04 0
Keitum. 769,3 NNW 3 bedeckt +15 | 0.5- 1.4 0
Hamburg. 763,3 WSW 2 Dunst +15 0,9- 0,4 0
Swinemunde . . 763,3 IV 1 wolkig +17 0
Neufahrwasser 767,2 NNW 4 wölken !. 4 -16 0,5—1,4 0
Memel . . . . . . 76(3,1 NNW 2 heiter + ;7 0,0- 0,4 0,1- 04
Aachen° 767,6 Nl Dunst 414
Hannover . . . . . 761.3 oso 1 -f 14 0,5- 1,4 2,5- 64

763,3 02 halbbed. 415 0
Dresden . 768,2 WNW 1 bedeckt 4-12 > 6.5- 124
Breslau. 767,6 N 2 414 2,5- 6,l
Bromberg . . . . 767,4 Nl heiter 4 -16 0

767,4 NO 3 411 0
Frankfort (Main) 768,3 0 2 413 2,5—64
Karlsruhe (Bad .) 767,1 NO 1 wolkenl. 416 0,0- 0,4 0,1—0,4
München . . . . . 767,7 NO 3 heiter 414 06 - 1,4 0,5- 24
Zugspitze . . . . 534.2 - 2 0,0- 0,4
Stornoway - . . 771,1 NO 2 bedeckt 419 > 0,1- 04
Malin Hcad • . . 770.1 NO 1 4 12 0
Valencia - <. *. 768,6 halboed. 413 0
Scüly . 763,3 02 bedeckt 444 0
Aberdeen . . . 771,1 wolkenl. 412 0
Shields . . 770,9 ONO 2 bedeckt 411 0
Holyhead .
Ile d ’Aix . 761,7 SSW 3 bedeckt 416 0
St . Mathieu . . . 765,0 ONO 4 + 15 0,0- 04 0,5 - 24
Grisnez . 767,5 NO 5 wolkig -j~16 * 0,1- 04
Paris. . 766.4 NO 2 halbbed- + 15 > 0
Vlissingen . . . . 768-1 ONO 1 wolkig +15 > 0
Helder . 7692 ONO 3 417 0.5 - 14 0,5- 24
Bodö. 741,7 W7 liegen 4 9
Christian sand . 770,0 Dunst 412 2,5—64
Skudenes. 768,3 NNW 6 wolkig 411 0,0- 0,4 0
Vardö . . . . . . . 745,9 NW 4 bedeckt 4 - 9 -0,5 - 1,4
Skalen . 767,2 W 2 » 4-1Ö 0,0- 04 0
Hanstholm . . . . 767,2 WS +1S 0
Kopenhagen - . 768,5 NW 2 wolkenl. +17 0,5- 14 0
Stockholm . . . . 763,9 WSW 2 +13 0,o- 0,4 0
Hernösand . . . . 763,0 NW 5 halbbed. -1-13 0
Haparanda . . . . 753.7 NW 8 wulkli? 4"15 0
Wisby . . . 765,7 WSW 2 wolkenl. + 17 -0,0 - 04 0
Karlstad. 766,0 4 -17 0,0- 0,4 0
ArchaujKel . . . . 757,4 SW 2 bedeckt +11 -0,5 - 14 0
Petersburg . . . 783,4 WSW 1 0
K' ga. 784,9 halbbed, 416 0,0- 0,4 u
Wilna . 764,7 4-12 0
Gorki. 762.2 KOI bedeckt 4 - 9 0.5- 14 0
Warschau . . . . 765,5 NNO 1 wo!kiff -Ha 0 5- 24
Kiew. 7598 NO 1 bedeckt +12 0,0—0,4 I 2,5 - 64
Wien . . . . . 765,5 W 2 4-J6 0.5- 14 0,1- 04
P >'a ? . . 767,6 N 1 4"16 2,5- 64Koni. 761,5 j N 2 wolkenl. 423 0,0- 04 0
Florenz . 766,5 > 02 419 0,6- 14 0
Cagliari. 762,9 i NW 2 4-23 0
riiorshavn . . . . I
Seydisfjord . . . ! I l 1

Wettervoraussage für Samstag, 6. Juli,
von dtr MeteorologiS ' bvi >Abteilung des l 'hysikaL \ eious zu Frankfurt a. M

Meist heiter , trecken , warm.
Witterungsbeobachtuugeu iu Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

4 «Juli
I 7 Uhr
1mortreriK j 2 Uhr1 njfcohm. | L Uhr! idwand*. 1 Mittel

Barometer auf 0° und Normalschwero 752,9 751.4 755.8 754,4
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 763.0 7614 765,9 7614
Thermometer (Celsius) . . - 13.7 1.54 14.3 15,2

11,1Dunstspannung (mm) . 10 5 11,3 1 ,3
Relative Feuchtigkeit (°/o) . 92 72 9t 86,0
Wind -Richtung und -Stärke. SWl SW2 Still
Niederschlagshöhe (mm) . 13,3 13 - —

Höchste Temperatur (Celsius) 19,1, Nierhip + r X-j »reratur 12,7.
Wasserstau «! des Rheins

am 5. Juli:
Biebrich » Pegel : 2.45 m gegen 2.49 M am gestrigen Vormittag,
Canto . .. 2.83 .. „ 289 .. „
Mainz . „ . 1,73 „ „ 1.76 „ »

Die Abend-Ausgabe umfaßt 12  Seiten.
üsfiuiiiutniiii u.i bcu pvuuschin und allgemeinen Teil . A. veg erhörst,
Erbenbeinr: für Feuilleton: B. v. Nauen 00 - f : für Lokales und provinzielles:
C. Röt Herdt ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dorna uf ; sämtlich in -lblesdaven.

Truu und Aerlag der L Schellenbergichen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr in der politischen Abteilmrg
von 10 bis 11 Uhr.
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Montag , den 8. Juli 1912,
beginnt mein diesjähriger

Saison - lusverkauf.
Derselbe umfasst wieder eine grössere Anzahl elegant«

Schuhe und Stiefel , i
welche nicht mehr in allen Grössen vorhanden, einzelne Mtisterpaare , sowie Stiefel, welche durch
das Lagern im Schaufenster etwas gelitten. Dieselben werden daher zu folgenden Preisen ausverkauft.

Herren- u. Damen
Stiefel . . I© 5®
Hallrachuhe . 8 °®

Verkauf nur gegen bar. Keine Auswahlsendungen. Umtausch nicht gestattet.

Ferdinand Herzog,
Fernsprecher 626.

Während
der heißen Jahreszeit

Täglich:

Langgasse 50 Ecke Webergasse. Fernsprecher 626.

K 1H4I

Vegetar. Restaurant
(C . Sfä «3»;*r),

Tann ns st ra ße 13.
Junge Mädchen und

Frauen
die infolge ungenügender Ernährung,
mangelhafter Blut- u. Sastezirku-
lation, Bleichsucht und Llutarmul
wenig leistungsfähig, leicht reizbar,
schwachu. hinfällig sind, sollten Alt-
buchhorster Marksprudel Starkquelle
trinken. Eine Kur von einigen Wochen
genügt zumeist, um die Wangen zu
röten, Kraft u. Wohlbehagen, r'roh-
sinn u. Lehensmut wieder emkehren
zu lassen. Von zahlr. Professoren u.
Aerzten glänzend empfohlen. Fl.
95 Pf . In der Adler-, Sckütz-ichos-
u. Viktoria-Apoth.; in den Drogerien
von Br. Backe, F. H. Müller. Wilh.
Machenheimer, R. Sauter , C. Portzehl,
Chr. Taillier, Drogerie Sanitas,
neben Walhalla, Hans Kräh, in den
Drogerien Hpqiea, Mexi u. Moebus.
Kugros: V>Wirtü, G>m>b. H. K163

Im

Sois i -linf
Restposten:

loderne seidene Taillenkteider
Blusen jetzt Mk.

jetzt Mk.

3I 00
f°

35 00Elegante Waschkleider
aus Voile, Batist und Stickereistoffen . . . . früher bis Mk . 72 .—, jetzt Mk.

Seiden-Pafetots, Jacken- y. Taiilenkleider, Blusen, Bocke etc.
zu wirklich spottbillig «** Preise « . — Nie wiederkehrende günstige Kaufgelegenheit

Leopold Coltm , ®r‘*£**"*■
f frische Heidtlbceren. I

rCulji dlUJ. auch im Grosiverkanf.
« «r-riisi -t, Rysingauer Str»11» \ billigst

Kampfer
Drogerie HSaeke.

pntjtsüttinst, Sffik
.Attftadt.Ksns«m MetzgerKMe 31.

Paulen nebst put
werden todsicher in 5 bis 6 Stunde»

nach neuestem Verfahren 1Ü38

vernichtet.
'Aufträge nimmt entgegen

Victor Tfirbe,
Tünchermeister,

Seer sdensi «. 32. — Tel . 2613  u. 3378.
„Ich war am Leibe mit einer

Hechte
behaftet, welche mich durch das ewige
Jucken Tag und Nacht peinigte. In
14 Tagen hat Zncker's Patent-Medi-
zinal-Seife das Üebel beseitigt. Diese
Seife ist nicht1.50 M., sondern 100 M.
wert. Serg . M." L St . 50 Pf . (15^>la>
u. 1.50 M. s85--Lig, stärkste Form).
Dazu Zuckooh-Crcme (ä 75 Pf . u-
2 Mk.). Echt: Viktoria-, Hoft und
Schtitzenhof-Apothekc, Dr. M. Alber-'-
heim. F. H. Müller, Wilh. Machen-

K. Ross Rachf., Hans Kräh u.
E. Msebus.
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Lsison - klisverllLlis
llsusr nur bis einschliesslich Sonntag, 14. Juli.

Zweck dieses Ausverkaufs ist eine möglichst intensive Räumung der vorhandenen, noch reich
sortierten Lagerbestände. Ich habe deshalb nicht nur einzelne Posten ausgelegt, sondern sämtliche
fertigen Waren, ausschließlich bessere und beste Konfektion, ganz bedeutend im Preise ermäßigt.

gj*ggtig ste Gelegenheit . Herre n *, Jünglings - und Knaben -Kleidung
m bekannt vorzüglichen Qualitäten zu aufiallend niederen Preisen zu erwerben.

Sacco -Anzüge,
moderne ein- und zweireihige Formen.

k. 24.— bis 32.—
Ausverkaufspreis

k. 33_ bis 42.—
Aus verka uf spreis

k. 43.— bis 55.—
Ausverkaufspreis

[k. 56.— bis 65.—
Ausverkaufspreis

k. 66.— bis 82.—
Ausverkaufspreis

Herren-Abteilung.
Ulsters und Paletots. E"Ps ,r  Tourisfen -Anzüge,

Serie I Preislagen von Mk. 24.— bis 32_ jg 7g

Serie II Preislagen von Mk. 33_ bis 42.— ^ ^ 50

Serie III Preislagen von Mk. 43.— bis 55.— g 06

Serie IV Preislagen von Mk. 56.— bis 65.— ß ®00
MS 4o

Serie V Preislagen von Mk. 66.— bis 82.— 0000

moderne Formen und Stoffe.

Serie I Preislagen von Mk. 33_ bis 42.— 9f350Ausverkaufspreis

Serie II Preislagen von Mk. 43.— bis 55.— QQ00
Ausverkaufspreis OO

Serie III Preislagen von Mk. 56.— bis 65.— ^ A00
Ausverkaufspreis

Serie IV Preislagen von Mk. 66.— bis 82.—
Ausverkaufspreis

48 c

56 c

einzelne, nicht mehr in Sortimenten vorrätige Stücke,
mit kurzen oder langen Hosen,

ganz aussergewöhnlich im Preise herabgesetzt.
Serie I | O50 Serie II 9700  Serie III QKGO

Mk. Sö Mk. $ Mk . « w

Herren -Hosen
weit unter dem regulären Preis.

Serie I 090 Serie II C50 Serie III 050
£ Mk. w Mk. OMk.

Ein Posten WSSCfl - WöStöfl,

Ein Posten zum Teil imprägnierter Ulsters 0/5 00
Ausverkaufspreis

hübsche frische Muster zu Einheitspreisen,
Serie I 090 Serie II 090

Mk. £•  Mk , w

Ein grosser Posten
Ournmi- Mäntel.

Serie I früherer Preis Mk. 22.50 §"750
jetzt »*

Serie II früherer Preis Mk. 33.— 0 050
jetzt

■ak*

Ein Posten Flanell-Anzüge,
teilweise etwas trübe , ZUT Hälft©

des seitherigen Preises.
Auf alle übrigen Flanell-Anzüge,

mTdlrnÄchen Ü - ÜE2L MlaSS -

Ein Restposten

Leichte Sacco-Anzisqe
aus Wasch- u. Lüsterstoffen SO50

Ausverkaufspreis 13-

Knaben - und Jünglings -Abteilung-.
Knaben - Stoff -Anzüge,

Größe 1—7
aus dunkelblauen u. ge¬
musterten Stoffen in
verschiedenen Formen,

weit unter Preis,

Serie I . . . Mk. 4 “ ’

Serie II . . . Mk. 8 ° °

Seriell ! . . . Mk. f2 ° °

Größe 8—12

Sport-, Sacco- u. Blusen¬
form, engl, gemustert u.

dunkelblau,
weit unter Preis.

Serie I . . Mk. j2 30

Serie II . . Mk. f8 ®°

Serie III . . Mk. 24 °°

Ein Posten Anzüge
Größe 8 und 9
Mk. 9 . 50

Knaben -Wasch - Anzüge
und Blusen

Marke „ Duro“
in weiß u. blau-weiß gestreift , Original Kieler und
offene Blusenform, sowie Waschhosen auf die ohne¬

hin sehr billigen Preise
Id °/o fiaclilssss.

Sämtliche übrigen Wasch-Anzüge und Blusen
15 % üacliiass.

Knaben-Leibchen-Hosen
Größe 1—7

aus soliden Stoffen. Mk. j40  u . Mk. | ®*

aus blau Diagonal, ganz gefüttert . . . Mk

Jünglings-Anzüge.
Größe 38—43

Sacco- und Sportformen

Auf

2 SS

Serie I Mk. | @50

Serie II Mk. 23 50

Serie III Mk. 32 °°

Knaben»u. Jünglings-Ulsters
und Paletots

25 Prozent Rabatt.

Jedes Stück aus obigen Angeboten ist neben dem Original-Etikett auf rotem Etikett deutlich mit dem Ausverkaufspreis ausgezeichnet.
Auf diejenigen Waren , welene hierin nicht enthalten (mit Ausnahme von Berufskleidung ) gewähre icli bis einschließlich 14. Juli

15% Nachlass.
Verkauf nur gegen bar. — Keine Auswahlsendungen. — Aenderungen nur gegen Berechnung. Versand naeh auswärts gegen Nachnahme.

K152

Marktstrasse 34.
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Abend-Arrsgaöe.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblstt.

Frettag,

5. Juli 191&
00 . Jahrgang.

Wenn Sie haben und wirklich billig kaufen wollen , dann sollten Sie jetzt die günstige Gelegenheit wahr-
Bedarf in WT« nehmen und einen Versuch bei uns machen , denn:

Ss ist jedermanns Pflicht, Geld zu sparen!!
Wir werden Sie bestimmt zufrieden stellen . Unser Ausverkauf darf nur vom 6 . bis 30 . •?ull stattfinden und ist es unser Bestreben,
durch die auffallend billigen Preise , sogar teilweise olme Verdienst , möglichst in dieser vorgeschriebenen Zeit zu räumen.

SetaMtatss Dsnser, Sleiehstr. 5,
Während des Ausverkaufs keine Auswahlsendungen . — Umtausch gestattet.

neben Hotel
„Vater Rhein“.

1163
13 □ ü b ■ m m ü b SBieg
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Vomi . Juli bis ji.  d. M.
Grosser

Ausverkauf.
Wegen Renovierung unserer Geschäftsräume

unterflellen wir unsere Lagerbestände einem Aus¬
verkauf su äusserst billigen Preisen.

JUöbelfabrik
WeyersMuser£ JRübsamen

g) 17  ILuisenstr &sse 17. ©
© 1130©
©©©©©©©©©©© ©©©©©©©©©©©©©©©©

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

ohne Glätte
ist einzig in seiner Art,
das verbreitetste "Wachs in Deutschland,
mit kaltem Wasser aufwischbar,
in jeder Beziehung zu empfehlen,
i Wiesbaden aufs Beste eingeführt.

Alleinvertrieb durch

Fritz Böttcher,
Luxemburg-Drogerie,

Kaiser- Friedr.-Ring 52.
Telephon 786.

Auf Lager bei: 1080
fritz Bernstein,
Ellenbogengasse 11.

Bücyerf
Rest-Auflagen. Modernes Antiquariat

Gelegenheitskäufe.

Kulturhistorische Romane
brochiert,

Sienkiewicz,Q”ä„, früher
Ladenpr.

YfellUtl' ttt Der Graf von
iflllliuo , Monte Christo.

2 .—
jetzt

£b«n Die Geheimnisse von
OUÖ, Paris. 68 pf.
Sü6 , Der ewige Jude.

geb.,
früher

U11 IVA Ber Glöckner von
MUäU , Kotro Dame.

Ladenpr.
3 .—

Wallace, Ben Hur. jetzt

1 . “

JaCObSen , Niels Lyhne.

ÄrtzibaSCilCW,Ssanin.
UIJI/Ia  Das Bildnis des
II Illiv , Dorian Gray.

lOlStOl , Auferstehung.

Lagerlot,Gösta Beding.
Domas, Lady Hamilton.

brochiert,
früher

Ladenpr^
2 .- 'J
jetzt

68  pfj
geb.,
früher

Ladenpr.?
3 .—
jetzt

l . 10

Relsefahrer,Baedeker, in neuester Auflage, sowie Griebens und Woerls Reise¬
handbücher in großer Auswahl. Baedeker und Grieben in vorletzten

Auflagen zu bedeutend herabgesetztenPreisen. Müder , Mtplöne.
Freiherr von Schlicht

Leutnantsleben
Graf Udo Bodo
Der Manövergast
Ein Kampf
Leutnant Flirt
Seine Hoheit

broschiert

elegant gebunden
1.50

Memoiren '-Bibliothek
Mireeourt, Ninon de Lenclos,

die Memoiren einer vielbegehrten Frau.
Dumas, Lady Hamilton,

die Memoiren einer Favoritin.
Dumas, Katharina Charlotte von Gramont,

Memoiren einer Hofdame Ludwig XIV.
Jeder Band reich illustriert.

broschiert 2 ."—~ elegant gebunden 3 .“

Samarow, Romane
Um Zepter und Kronen
Europ . Minen u. Gegenminen
Zwei Kaiserkronen
Kreuz und Schwert
Das Kronprinzenregiment
Am Belt
Die Saxoborussen
Der Fluch der bösen Tat
Gipfel und Abgrund

brosch. früher
3.—

jetzt 1 . 20
elegant gebund.

früher 4.—

jetzt 1 .80

Ullstein, Bibliothek >
in 30  verschiedenen Bänden

jeder Band ■*
L-

Fischers Bibliothek zeitgemäßiger Autoren .
in 50  verschiedenen Bänden

jeder Band *
L.-

Englische Sixpenny Novels OA
in reicher Auswahl . . jeder Band UU Pf.

Honore de Balzac. Ausgewählte Romane.
Die Herzogin . — Der Landarzt.

Frauenbriefe . — Die Krebsfischerin.
Vater Goriot . — Gobseck.

jeder Band broschiert Pf.

Französische Romane, Q pr
reich illustriert . . . . jeder Band e/C # Pf.

Spannende Reiselektüre,
Maupassant , Ostwald , Achleitner etc.
früherer Ladenpreis Mk. 1.—, ant ., (*# O*

jetzt tUlJ  PL,

S . Blumenfhal & Co . *‘tr,
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LurHaus ^ Visisdacdsn.
Saniitag . (fea « . .Kult B91S , sb 8 Chi -':

'Illumination des ÜCurgariens«
Leuchtfontäne . — Scheinwerfer.

ß  Uhr: H ®«iasert des üwnrorcSiestes -s. 97s Uhr: Militär -Konzert.
Eintrittspreis : I Jlk.

Abonnements - , Kurtaxkarten und Besichtigungskarteu zu 1 Mk. be-
itaebtigen zum Besuche des Kurgartens -nur bis 7 Uhr nachmittags . F249

Bei ungeeigneter Witterung 8 V2 Uhr : AlionKcincüti . jlioiizert.
StäcStiaclte HurverwaltDiig.

ICiâ we^iyraltiiiig Wiesbaden.
Bauentag , des » AL. .äiiii L» LS,

Bheinfahrt«
■Albf» !»* « ® Uhr vorm. btraisenbslia — Halte :teile „Kurhaus “ ( Kaiser-
JYiedrich-Platz ) . — Sondcr . Uam ;ifbaot der Köln-Düsseldorfer Dampf-
schifEabrt nach Aismann »hausen — Rheinatein — Niederwald — Büdesheim . An
Bord : Konzert -Kapelle . — Aufenthalt in Assmannshausen (Konzert in der
Krone ). Besichtigung des Rheinsteins , gemeinschaftliches Mittagsmahl auf dem
Jagdschlots Niederwald . — Bciach «Ser Aussichtspunkte und des
:lüatioBetl - SbemUsnals . — Während der Rückfahrt : HiossKert u. BJalS.
— Bengalische Beleuchtung des Schlosses und der Rheinufer zu Biebrich . —
tSäartesalössjaisßg - SsSs äp *4testeB2S rtAoBstrag-, siena 8 » .fuali . mittag :*
L - ® lir , an der Tageskasse im Haupiportale des Kurhauses . 6“reit (einschl.
elektrischer Bahn , Schiffahrt , Zahnradbahn und Mittagmahl ohne Wein ) für
Abonnement »- u. Kurtaxkarten -Inhabar : 1151k, , für Nichtabonnenten : IL Mk.
Später als bis zn obigem Termine gelöste Karten kosten SS Mk. F249

Städtische BAsirvs -i-wssltwsigf.

Eingelr. Verein ££ & - Gegründet 1884.
Samstag , de« 6. Juli » abends 9 Uhr, im Vereinsheim, Helenenstr. 27:

Hauptversammlung . fiio
Der Borstand.

Eingelr. Verein HEk  Gegründet 1834.
Sonntag , den 7. Juli » nachmittags von 3'/- Uhr ab, wird in den

Räumen der Klostermühl« das

28-jährige
Iahnmweiß -Iuöiläuw

gefeiert.
Musik-, Gesang-Borträge und Uestakt. Daran anschließend Tanz,

sonstige Belustigungen und Feuerwerk.
Au dieser Feier laden wir unsere Herren Ehrenmitglieder, Mitglieder und

deren Familien, sowie die Kamerade»-Vereine ergebenst ein. F410
Der Vorstand.

Huf nach Mosbach!
Me Hiööer KerZe-Gesellschaft Meörich

begeht am Sonntag , de» 7., und Montag , den 8. Juli er., ihr

- » 3 3. Stiftungsfest
auf dem in unmittelbarer Rahe des Landesdenkmals und der Lohmühle ge¬
legenen Wiesen. Dasselbe wird in Form einer historisch aufziehenden Kerb
gefeiert . Nachmittags 2 Uhr setzt sich ein streng historisch gehaltener Festzug
durch die Straßen der Stadt in Bewegung , welcher verschiedene interessante
Sehenswürdigkeiten , wie : „Bauernhochzeit in altnaffauische» Trachten ",
„Die 4 Jahreszeiten ", „Die Zukunftskerb im Zeppelin" und verschiedene
andere Gruppen enthält . Hierauf ist auf dem Festplatz, sowie bei den
Unterzeichneten großer Rummel.

Wir bringen uns den verehrl . auswärtigen Gasten, da für gute
Speisen und Getränke bestens Sorge getragen , in empfehlende Erinnerung
und zeichnen

Hochachtend
Louis Corr 'rdatz, „Zum Nonnenhof ", Gaugaffe.
Jean Botz, „Zur guten Quelle ", Weiheraaffe.
F . Gietz, „Zum Schieferstein ", Feldstraße.
K. Emmerich, „Burg Mosbach", Bahnhofstrabe.
H. Kleber, „Zum Rebstock", Weihergasse.
C. Ehrhard , „Zur Bayrischen Bierquelle ", Brunnengaffe.
Carl Hingott , Festwirt.
K. Ratgeber , „Zur Lohmühle".

Sommerfrische QuisisanaLTannns,
direkt an der Station Aurlngen . Medenhach , '/» Stunde Bahnfahrt.

Cafe. Lohnender Av '■%. Pension 4.50—5.50.
= = == = Gute Verpflegung . - norrliehe Lage.

Ämerein Sieiien.
Samstag » 18. Juli,
abends tt Ntzr, im

^ Bereinslokal, Hellmund-
$  straße 25:

Haupt-
Serfmümig«

Tagesordnung:
1. Ergänzungswahl fee« Vorstandes.
2. Sonstiges. B13947F 438
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Borstand.

itfupcteitt firtttllllt.
Heute Freitagabend 9 Uhr, im Ge¬

sellenhaus , Dotzheimer Straße:

Generalprobe
zu dem Gesangwettstreit in Finthen,
wozu wir alle Gesangvereine , sowie
Gönner des Vereins einladen.
_ _ _ Der Vorstand.

Cotmrgcr1. H. L C.
Wiesbaden.

TKorgest Samstag -:

M ®üei ;p <ß
bei F ’ssthe , Langgasse. F359

Deutscher
Werkmeister-Verband

Bezirksverein Wiesbaden.

Samstag, 6. Juli, abends 8'/i Uhr:

iofiats -Versammlung
im Vereinslokal„Hotel Union“.

Kkß»r. n* KM«,fs“ “*.
Morgen Samstag : Me el-
snppe . Amerikanische Rodel¬
bahn. Großes Amüsement
l für Kinder.

Es labet erg, ein Besitzer Ph. Sobön.

Echt Perser
Käufer » resp. Galerie, 4 Mtr . lang,
Ansch.-Preis 200 Mk., nicht gebraucht,
für 120 Mk. Wilhelminrnstraße 2, 8,
10- 5 Uhr.

Malta -Kartoffeln Pfund 15 Pf.
Matjes -Heringe , Stück 15 Pf.
Delikateffenhaus U-ws-,ir » r « ,

Ecke Moritzstr. 16 u. Adelheidstr. 39.

l!

Grand-Cafe Mäbsburg
Vollßändig umgebaut und neu eingerichtet . Bedeutend vergrößert.
Kirchgasse, Ecke Manritiusßr. .-. Neben Walhalla. .%

3 erst Massige Billards . Spielzimmer,.
Pilsner Urquell. Helles Bier . Münchner Bürgerbräu.

Weine erster Firmen.

eröffnet ! Geschäftsführung: “SÄF. JDlQllXXl9
_ _ _ _ - - früher Direktor »..«Nonnenhof und in der Stadthalle Marna^

Tel . 2635.

Grosse Obstplantage
lind Restaurant
an «lei * Chaussee
Kasfcel -Hoelilieim.
Von Kostheim ab End
Station d.Elaktrischen

8 Min.
Tel. 2635,

Während
der Saison:

taghell frisch
gepflücktes Obst.

Obstkuo hon, Bowlen , Most,
Fruchteis etc.

Krillieeren,
Erdbeeren mit Schlagsahne.

Besitzer: JL. fStrOmberg ?*

Wiesbadener Verein
für Zommerpßege armer Rinder. E.v.

III . Beitragsliste.
An einmaligen Spenden gingen ein von: Hermann Leflerich 1 Mk.,

Frau Dr . Boening 4 Mk., Frau Konsul Brambeer 5 Mk.. Eh. Stacke 3 Mk.,
Franz Uthmann 10 Mk., Dr . von Vmgts -Rhetz 6 Mk., Fraul . Marie Botty
8 Mk Sanitätsrat Dr . Staub 5 Mk., Jdel S . Lourre 10 Mk ., « tau
I . Schwarte 6 Mk.. Frau Uhlmann 3 Mk., von Borke 2 Mk., Fraul . Homk
2 Mk., Fräul . Clara Ruß 5 Alk., Bemamrrr Stollberg 1 Mi ., F . Laue
5 Mk., Frau H.' Diederiee 5 SRk., Dr . I . König 4 Mk., « rau E. Furmatt -lr
5 Mk., Frl . Wagschal u. Weilepp 2 Mk., Frau Dr . Bernhard : 100 Mk.,
Fräul L Keck3 Mk., Euler 3 Mk., Fraul . Quere Deutschmann 3 * L Frau
Herber 6 B!k Rentner Buff 5 Mk„ W. Bosse 3 Mk., Firma Woln -Lang
20 Mk., £ >. Fischer 2 Mk.» Wich. Köster 5 Mk., Frau Rhoden 3 Mk., Schmuck
8 Mk E Cavell 4 Mk., Zeltmann 3 Mk.. I . Musebeck o Mk., tftau M.
Menz' 6 Mk., Carl Maurer 2 Mk.. Frl . CiÜi Schenk 1 Mk., Frau Drrettor
Heinrichsen 2 Mk., W. Lenz 1 Mst, A,r. K. Ruptzel 2 Mk., .H. W. 2 ML,
Fried . Zeitz 2 Wik., Frau Geh.-Rat Lautenschlager o Mk„ ,Adolf Herz 10 Mk.»
Frau L. Töpke 10 Mk., Hermann Stark v Mk„ fjftffli 8uninermann 5 Mk.,
Fräulein Emma von Heunnger 2 Mk., Fraulern von Schutz 8 Mk.»
Hertha u. Else Ldackert 20 Mk.. Baherlern 1 Mk., Ga . Kammer 2 Mk Frau
N. N. 100 Mk., Fried . Exner 3 Mk., Geh. Baurat Alken 5 Mk.. L. Herden-
reich 2 Mk., Frau Baronrn von Wenkendorf 40 Mk„ Frau Geh.-Rat Kalle
50 Mk., Frau Dr . Lahnstern 20 Mk., Ertrag des Krrchenkonzertes 189̂ 07 Mt— Durch das „Wiesbadener Tagblattt ' von A. H. 8 Mk„ Frau Professor
©fEmftpr5 Mk de dvallois 10 Mk., E. o Mk., Rermer 2 Mk., A. M. 3 Mk.,
K? S 20 Mk„ L. L 80 M . H. Markier 2 Mk., Rob. Schloß 7 Mk., Frl.
T St 4 Mk S D . A. 1.50 Mk., B. 50 Pf ., Frl . Jda Klein 3 Mk., L. K.
5"Mk,' M. D .' 20 Mk., B. V. 3 Mk. — Duriö die „Wiesbadener Zertung :
Frau Oberst Kuschel 50 Mk., A. X. 3 ML A. X,3 ML - Durch dreDeutfche
Rank - Frau Geh -Rat Dresterweg 10 ML, Fraul . Olga Ersten 50 Mk.
Durch den Vorschrrtzverettr: Jul Mollenkamp 10 ML, Dr . Aden 5 Mk,,
Baum 1.05 Mk. — Sammelbüchse bei Poulet 70 ML, Sammelbüchse ber
der Diskorrto-Gesellschaft 50 ML, Saurmelouchse bei Hardt 16 ML — Durch
die Rasiauir' ckie Landesban ! : von Justrzrat Guttmann 20 ML, Frau von
Köppen 80 ML, General von Bennür 10 Mk., Herrn Neustein 1Ö0 Mk

Für obige Gaben bestens dankend, bitten wrr um wertere rluter-
stützung. Sämtliche Banken, sowie der „Tagblatt "-Verlag sind bereit , Bei¬
träge entgegenzunehmen . 1' 214
«KÄkWl Beteln fitS«« MW nec Inter. 6. 9.

I . A.: E. Wortmamr , stellvertr . Schatzmeister, Alexandrastraße 15.

Thermal-Vader aus eigener Huesse
im Kanse,

Kohlensänre -Bäder , elektr. Lichtbäder, Sühwasserbäder,
Douchen, Fnu robehatttlnug re. empfiehlt

Hotel«.Baöhaus„Zum Bären",
Besitzer Wilh . Schiemann.

Eingang zum Badhaus r Kleine Webergaffe 2/4. 1161

ILäreustr.
3.

Eine ferwgaigife ErflüianS
zur mlilnelosera Herstellung
von naturreinen Friicfetsäfften,
Gclees und MarmelaM

50—60 */o Zuckerersparnis.

Ohne Rühren , ohne Mahlen, ohne  Pressen,
: : ohne  Filtrieren , ohne  Zerquetschen . : :

«Jeden , fflittwoch3 Uhr: Praktische Vorführung.

Erüi Sispftffl,
Heine Bargstese. Ecke HMnergasse.

K150
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Mittwoch früh 8 Vs Uhr verschied Plötzlich«leine liebe,

Der tieftrauernde. Gatte

Ua « l MMrv.

M-sbader». den3. Juli 1912,
Die Beerdigung findet Samstag mitioäg1.20 Uhr vom

Portale des Südfriedhofesaus statt.

Tsdes -K « ?etsr.
Am Dienstag, den 2. Juli , nachmittags 8'/, Uhr. starb plötzlich

an einem Herzschlag in der Sammertriiiche in Badenwciler meine
geliebte Gattin , unsere Tante und Großtante,

$*m  Maria Morgenstern»
geb. Grrpen.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Gvrrst Wor-gerrsterm.

Mlssbavo», Bierstadtcr Höhe 21.

Scheuen Sie keine Entfernung, denn Ihr Gang zu uns
macht sich doppelt bezahlt. — Unsere Auslage giebt Ihnen

ein Bild der außergewöhnlichen Billigkeit.

Gebrüder Stern»
Ellerrbogeugasfe8.

Spezial- Gelegenheitskäufe in
Wäsche, Schürze», Trikotagen, Weißwaren.

»tili Preußische Klussen-Lsttene.
Zu der am 10. Juli beginnenden Ziehung1. Klaffe 227. Lotterie sind

Lose in allen Abschnitten zu haben in den Königlichen Lotterie-Einnahmen von
K. Wieneke , v. Tsclimli,
Batznhofstratze«. Adelt,ewstrafie 17» 1105

begilmt Samstag , den 6. Juli.
Offeriere in Massen- Auswahl:

Große Posten Herren-Anzüge_ ____ Jg.-
in diversen Farben jetzt»uv

Große Posten Herren-Anzüge 17_
beftbcwährteQualitäten. ktzt ***** 1 » *

Große Posten Herren-Anzüge 99—
neuester Schnitt und Fasson . *****

Große Posten Herren-Anzüge M -
Große Posten Herren-Hosen

Wert bedeutend höher. jetzt nur
Sämtliche « och vorhandenen Lüster-, L den» und Leiueu-Aoppen

werde « zu Spottpreisen «uSverkauft.
Während des Ausverkaufs gewahre auf sämtliche Herren » und Knaben»Garderoben

807 ° Rabatt.

iltWH UM
Wiesbaden, Michelsberg 16, Ecke Hochstäitrustraße.

Spezialgeschäft für fertige Kerren- rr. KnaSen-Kkeidiwg:
WI-- Bitte beachten Sie meine Schaufenster. -E'

Einheitspreis 1050
für Damen u. Herren M. Iw

Luxus- AuefüJwuog» M- 10.50

hPlldiilige Cnprtcnü
Großer Posten zur Hälfte des
seitherig.Preises. Beste Gelegenheit!

I.  SArhlig. NjriWr.66.
Stock-i ScliritaM Msr,

»arkiiir . 38 , Tel . SL -SL,
besorgt schnell und billig alle

Reparaturen u. üeberziehen.
Giotil reinigt u. bleicht die Wäsche

mühelos , ohne Einseifen , ohne Reiben
ohne

Basera «Bleiche,
ist vollständig frei von Chlor und
sonstigen schädlichen Stoffen u. grent
daher die Wäsche nicht an . Per
% Paket nur 30 Pr . .̂Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I . Groth. G.
m. b. H. Alleinige Niederlage : Ferd.
Alexi, Michelsberg 9._ #569

Prima Ochsenfleisch
per Pfund 70 und 80 Pf . ,

Woastbraterr u. Lenden im Ausschnitt.
Me tzgerer-3. ®ltich,

Neugasje2. Telephon 2020.

Zur Eimnachzcit
offeriere bei Abnahme von 10 Pfd.

Ia Sauerkirschen
la Himbeeren

A ° ¥ © gl,
Bismarckring 11,

Saalgaffe 88, nahe Taunus,trafie.
Telephon 0533.

Pfund 38 Pf.
Pfund 40 Pf.

Heidelbeere«
treffen täglich große Sendungen ein zu

bekannt billigen Preisen.MNlrkereii‘Äfyf
Gemüse staunend billig.

Obst- und Gemüschalle.
Weril0i 8 Dotzheimer Str . 31.

fh.'■}■■. 7 -iH

Salamanderstiefel ,
sind in ihren Preislagen unerreicht.

Die Güte ist sprichwörtlidi,
Die Eleganz ist mustergültig,

Dis neuesten Formen sind tonangebend.

Niederlassung
WIESBADEN:

Langgasse 2.

K98.

Touriften -Vrovrant
Kneipv» und Reformhaus,
Nur Rheinstr. 71. Telephon 8719.

Reisekosfer
wie Rohrp., Pappelp ., Kaiserk., An-
zugkosfer. D,-Hutkoffer. Rmdleder-
tafchcn, Plaidriemen usw. kaufen S,e
äußerst vorteilhaft Webergasse 3, Hth.

! mt¥pSeiT
vergessen nie, sich genügend

Schokolade
w,, ,, - mitzunehmcn.
Eigen- und einzigartiger Fein esäimack!

' Preis pro ' /«-Pfd.-Tnfel m \
16, 20, 25 , 30 , 40 , 50 , 60 , 80,

Kircha »fi« ro . F182

Gestern abend verschied sanft unsere innigstgeliehte Mutter , Schwiegermutter,
Schwester, Schwägerin und Tante,

Frau Pauline Rudolph, Wwe
geh. Mies,

im 78. Lebensjahre

Wiesbaden, den5. Juli 1912.

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

In tiefer Trauer:

Eugen Rudolph und Frau,
Etnmy, geb. Reiizel.
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Strafsache!
An Kaufmann Baut Wagner,

geboren am 3. Dezember 1882 in
Erbach i. Q ., Aufenthalt z. Zt . un-
Lekanut:

Die gegen Sie durch Strafbe-
'scheid des Hauptsteuerawts Lahr
twm 23 . Febr . 1910 wegen Tabak-
MÜhinterziehnng ausgesprocheneGeld¬
strafe von 7800 .20 Mk. soll in eine
'Freiheitsstrafe umgewandelt werden.
Sie erhalten Gelegenheit , sich inner¬
halb einer Mist von 10 Tagen zu
äußern . F2S1
Or Ltttldgericht-Strafkammerll
■ HerichLsfchreiöerei.

Offerrburg , den 3 . Juli 1912.

In nufer Handelsregister Abtl. B,
Mr . 205, wurde heute bei der Firma
„Bettewinkel u. Co.", Gesellschaft mit
'beschränkter Haftung , mit dem Sitze
zu Mesbaden , eingetragen : Karl
Kühner , Kaufmann in Wiesbaden u.

j' iührer niedergelegt . An deren Stelle
-ist Jacobus Marie Vettewinkel,
' Chemiker und Kaufmann in Düssel¬
dorf - Grafenbera , zum Geschäfts-
!fLhrer der Gesellschaft bestellt woäen.

Die Gesellschaft hat durch Beschluß
vom 31. Mai 1912 ihren Sitz nach
Düsseldorf verlegt. *

Wiesbaden , den 20. Juni 1912.
König!. Amtsgericht, Abteil. 8.

Brvarmtmachung.
Samstag , den 6. Juli er., mittags

-.12 Uhr» versteigere ich im Hause
HeleneNstraße 6, hier:

1 Büfett , 1 Spiegel - u. 1 Kleider-
schrauk, 1 Sekretär , 1 Diwan , ein
iSchreibtisch, 1 Kommode, 2 Bilder,
1 Registrierkasse und 1 Damenkleid
ossentl. zwangsw . meistb. g. Barzahl.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
__ Scharnhorststraße 7._

Stadtausschuß zu Wiesbaden.
Die Ferien des Stadtansschusses

beginnen am 21. Juli und endigen
am 1. September 1912. Während oer
Ferien dürfen Termine zur münd¬
lichen Verhandlung der Regel nach
nur in schleunigen Sachen abgehalten
werden. Auf den Lauf der gesetz¬
lichen Fristen bleiben die Ferien ohne
Einfluß.

Dies wird gemäß 8 5 des Regula¬
tivs vom 28. Februar 1884 zur
öffentlichen Kenntnis gebracht.

Mesbaden , den 29. Juni 1912.
Der Vorsitzende.

Bekanntmachung.
Am 1. Juli l. I . ist das Versiche-

MMsamt für die Stadtgemeinde
'Wiesbaden ins Leben getreten . Ge¬
mäß 8 89 der Reichsversicherungs-
ordnung und 8 2 der Kaiserlichen
Verordnung über Geschäftsgang und
Verfahren der Versicherungsämter
vom 24. Dezember v. I . wird bekannt
gemacht, daß Oberbürgermeister
Dr . von Jbell der Vorsitzende des
Berstcherungsamts ist.

Zu Stellvertretern find bestellt
worden:

Beigeordneter Körner , Beigeord¬
neter Travers , Beigeordneter Borg¬
mann , Direktor Dr . Rahlson , Mag .-
Obersekretär Wehel, sämtlich zu
Wiesbaden . *

Wiesbaden , den 1. Juli 1912.
_ _ Das Berfiche rungsamt.

Verdingung.
. ..Die Ausführung der Wandver-
raselung und Türen im Ruheraum
und Warteraum der römisch-irischen
Abterlung des Adlerbades soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen _können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstraße 4,  einae-
seben, die Angebotsunterlagen , ein¬
schließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 1 Mk.,
ausschließlich Zeichnungen 50 Pf ., so
lange Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Schreiner -Arbeiten, Los 12
u. 18", versehene Angebote sind
spätestens bis

Donnerstag , den 18. Juli 1912,
vormittags 10.15 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Berdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. Juni 1912.

Städtisches Hochbauamt,
Banabteilung für das Adlerbad.

liche
'<■ ÜÄr.1 , ' * '• • • ' ä ' < '»Sj*  p>-iintl»• •

: . «njclfttn
Magdeburger Sauerkraut.

Echte Frankfurter Würstchen.
Wienern . HalberstäeterWürstchen.

Delikatessenhaus iiOs >!iarn t
Ecke Moritzstr. 16 und Adelheidstr. 39.

3 ^ Warnung!
Niemand werfe alte auch zerbr.
Gebisse weg. Zahle dafür nach,
weislich die höchsten Preise. ::

jMetzgerg. 15, Boseiileld.

® ©yer ’®
11' ll Aßtzkl-ßL

4 Grabenftratze 4,
direkt an der Marktstraße — 4245 Telephon 4245

empfiehlt:
Junge diesjähr. Gänse per Stück5 — b. 7.50
Junge diesjähr. Enten „ „ 3.50
Junge diesjähr . Hahnen „ ., L.50 b . r .80

sowie alles andere Wild und Geflügel zu den bekannten billigen Tagespreisen.
NB. Bestellungen per Postkarte und Telephon werden prompt ausgcführt.

Konknrs -Antverkaiif.
Sämtliche Restbeständeim Konkurse Kos . Perrot Haclif.

„Elsässer 25eugladen <6 vorhandenen
werden zu und unter Einkaufspreisen im Geschäftslokale

Ecke der » Grossen und ICleineei ISurgsfrasse I
ausverkauft . Der Konkursverwalter : C . Brodt.

F240

Eltville am Rhein
bei Wiesbaden , 14 Min . Eilzug , 30 Züge tägl ., Vorortsverkehr : elektr.
Triebwagen , schön gelegen, ruhig , sauber, günstige Steuern , besonders
gcergnet als Wohnort
für den, der auf dem Lande , jedoch in der Mhe der Großstadt wohnen
will. Spezialität : Einfamilien -Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das F69
Berkehrs-Büro Eltville»

Gelegenheitskimfe!
Eingetretener Verhältnisse halber sind wir beauftragt,

nachfolgende

Schloß - « . Rittergüter re.
zu verkaufen:
Nr. 1844. Herrschaftsgut , 1 Bahnstunde von München, schönes

Herrenhaus von 10 Zimmern , 1700 pr . Morgen
Wiesen und Wald, gute Jagd , tadellose Oekonomie-
gebäude, 100 Stück Milchkühe und Ochsen, 3 Pferde
usw., wegen hohen Alters des Besitzers spottbillig.

Nr . 644. Rittergut , 1 Bahnstunde von München, Schloß¬
gebäude mit 16 Zimmern , 1000 pr . Morg . Aecker,
Wiesen und Wald, Brennerei mit 400 KI Konting .,
gute Gebäude, 80 Stck. Milchkühe und Ochsen, sechs
Pferde , wegen Abwesenheit des Besitz, sehr preisw.

Nr. 2203. Schloßgut bei München mit sehr schönem Herren¬
haus von 18 Zimmern , Zentralheiz ., elektr. Licht,
großem Garten , tadellosen Oekonomiegebäuden,
450 pr . Mora , groß, vorzügliche Jagd , sehr gutes
Ackerland und Wiesen usw., 80 Stck. Milchkühe ac.,
12 Pferde , sehr billig.

Nr. 647. Schönes Oekonomiegut bei München, hübsche Ge¬
bäude, 140 vr . Morg . groß, 30 Stck. Hornvieh usw.,
äußerst billig.

Nr . 2201. Rittergut , nahe Gpmuasialstadt Unterfrankens,
Herrenhaus von 12 Zimmern , umgeben von Park,
850 Morg . Ackerland, Wiesen u. schlagbarer Wald,
eigene Jagd , schöne Oekonomiegebäude, sehr preisw.

Nr. 510. Hofgut, 40 Min . von fränkischer Garnisonsstadt,
gute Gebäude, 800 pr. Morg. groß, vorzügliche
Jagd , 70 Stck. Vieh, 8 Pferde , spottbillig.

Nr . 1956. Oekonomiegut, wenige Kilometer von niederbaher.
Gvmnasialstadt , Wohnhaus von 8 Zimmern,
570 pr. Morg . groß, prima Jagd , gute Oekonomie-
Gebäude, 70 Stck. Hornvieh, außerordentlich billig.

Nr. 1200. Rittergut , 40 Min . v. unterfränkischer Ghmnasial-
stadt, Herrenhaus von Park umgeben, 14 Zimmer,
480 Morg . groß, gute Jagd , 60 Stck. Hornvieh,
10 Pferde , sehr billig.

Nr . 1303. Schönes Oekonomiegut. unweit 2 Bahnstationen,
tadellose Gebäude, 800 pr . Morg. groß, prima
Jagd , 40 Stck. Hornvieh, 4 Pferde , äußerst billig.

Bei Anfragen unter Angabe der beigeschriebenen Nummer
erhalten nähere Auskunft nur Selbstkäufer durch Fl 27

Die GüterrrdMimstration

fortDj itjoma&io., MW «,
Herzog Wilhelmstr» 28.

Prima junges
Pferdefleisch,

sowie prima delikate Salamie -,
Serveiat « u. Mettwurst , harte Ware.

Hugo Kessler,
Hellmundstr . 22.

Herr mit ff. Referenzen , im Bank-
fach erfahren , erbietet sich Dame od.
Herrn als Buchführ.,

Berater,
Haus -, Bermög.- ob. Sachverw. als
Ne be nbeM Off . E. 278 Tagbl .-Bcrl.

Fleckige Lsdersachev,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen. Schuhe u. bergt. werven neu
aufgcfärbt. Llomer, Schwalback. Str . 27.

Gesicht ftir laputl,
„Parsival " , am 22. Juli 3 Billette.

Martwig . Dambacktal 40.

Bronchial-Leide^
Asthma. Helene Krauch, Michels-
berg 28. Kurzatmigkeit . Kräuterkurer.
Spr . 3—5. 12 I . hier. Frauenleiden.
Beh. n. Dr . Thurb -Brandt.

ÄonöNIÖM“
Wiesbaden , Am Römertor1.

Telephon Nr . 3539.
Größt , u . erfolgreichstes Institut.
Empf. durch hohe jurist. Personen.

Ermittelungen , Beobachtungen . Be¬
schaff .v. Beweismaterial f.a. Prozesse.
Vertrauliche Auskünfte über Ver¬
mögen , Ruf, Charakter , Vorleben,
Lebenswandel auf allen Plätzen des

— In- und Auslandes . -

Tlicht. Verkäuferin
der Lcbensmittclbranchegesucht. Off. u.
M. 120 Lagbl.-Zwcigst, Bismarck-Ring,

Besseres Fräulein,
20 I . alt , sucht Stell , in fein. Hause
zu größeren .Kindern , welchen es in
Schul- u. Klavierunterricht usw. be¬
hilflich sein kann. Eintritt 1. August,
ev. spät. Anfr . Dotzheimer Str . 66,3 l.

BerLoren
schwarze Damenuhr m. gold. Brosche
(Schleife) aus d. Wege v. Thelemann-
straße, Bowling green, Kolonnade,
Warmer Damm nach Bierstadter
Straße . Gegen Belohnung abzugeüon
Thelemannstraße 7, Part , r.__

Silberne Darnen-Uhr mit Kette
von Rikolasstraße bis Bahnhof oder
auf Bahnhof Verl. Gegen Belohnung
abzug. Näh, im Lagbl .-Verlag . Mv

Goldene Damen -Uhr
mit silb. Kette von Schloßplatz über
Bahnhofstraße , Rikolasstr . bis Bahn¬
hof verloren . Gegen Belohnung ab¬
zugeben. Näh. im Tagbl .-Verl . Alu

&
'Abraham, Kfm., Berlin. Grüner Wald
Ackermann, Frl., Lonnig

Hospiz zum hl. Geist
Adams, Pr., Polch, Hospiz z. hl. Geist
Adolpf, Assessor Dr., Münster in W.

Wiesbadener Hof
Aesbeck, Düsseldorf — Nonnenhof
Ahler, Direktor, Braunschweig

Europäischer Hof
‘Albrecht, Kfm., m. Frau, Weimar

Hotel Krug
Algirowitseh, Fr. Kfm., Pallasoff

Taunusstraße 55
!,von Ahphen, Fabrikant, m. Fr., Leiden

Hotel Bellevue
.[von Amann, Exzellenz, Koblenz

Hansabotel
van Andrungen de Kempener, m. Fr.,

Zutphen (Holland) — Hot, Wilhelma
(Annstad, Kfm., Luzern — Grün. Wald
Auosoff, Rittergutsbes., Tambow

Pension Wolffram
Apel, Berlin — Hotel Epple
Ardenne, Baron von, Exz. Generaüeut.

z. D., Koblenz — Hansahote!
Arendt, Drogist, m. Fr ., Königsberg

Pariser Hof
‘Armbrecht, Kriegsgerichtsrat, Branden¬

burg — Pension Columbia
Asche, Buchdruckereibes., m. Frau,

Friedenau — Zum neuen Adler
;At.abekoff, Rechtsanwalt, Petersburg

Pension am Paulinenschlößchen
;-A»ber, Fr., Mannheim— Reichshof
Auffermann, Frl., Oberkassel, Reichsp.B
ßaoheracht , Frl ., St. Petersburg

Pension Winter
Kfm., m. Fr., Dresden

Hotel Krug

Bauer, Frau Bankier, Magdeburg
Müllerstraße 8 I

Baum, Kfm., Krefeld — Grüner Wald
Baumann, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Behr, Exzellenz, Moskau — Kaiserhof
Bemeberg, Inspektor, Stuttgart

Zentralhotel
Bennecke, Ing., m. Fr ., Hamburg

Zum neuen Adler
Berchter, Kfm., m. Frau, Büdingen

Einhorn
Bergsträßer, Frl ., Darmstadt

Evangel. Hospiz
Berlinicke, m. Fr ., Berlin-Lauckwitz

Nassauer Hof
Berner, Laborant,, Bimburg, Zentralh.
Bernstein, Fr ., Köln, Kuranstalt Schloß
Bette, Kfm., m. Fr ., Köln, Residenzh.
Beyerle, Elberfeld — Zentralhotel
Biller, Verbandsdirektor, Berlin

Hotel Krug
Bismark, Kfm., m. Fr ., Berlin

Nonnenhof
Björn, Stockholm — Nassauer Hof
Blaesing, Kfm., m. Fr ., Pyritz in Pom.

Union
Blank, Lehramtspraktikant Dr., Lahr

Nonnenhof
Bleehschmidt, Kfm., Aue in S.

Grüner Wald
Bleske, Fr ., Hamburg — Reichspost
Bock, Kfm., in. Fr ., Kassel

Wiesbadener Hof
Boden, Leut., Bruchsal — Hansahoetl
Bockes, Rechtsanwalt, m. Fr ., Vrede

in W. — Pension Christa
Böbmig, Fr !., Redeburg — Belg. Hof
Bölke, Duisburg — Union
BöJsing, Kfm. m. Fr ., Berlin-Friedenau

Zentralhotei
Boit, Lokomotivführer, Elmshorn

Christliches Hospiz II

Böttcher, m. Fr ., Hannover, Zentralh.
Bonnemann. Dr., Bochum, Viktoriahot.
Bonzel, Justizrat , m. Tocht., Dortmund

Hansahotel
Bornschein, Kfm., Leipzig, Gr. Wald
Boyte, F-rI„ London — Hotel Rose
Bratfisch, Fabrik ., Poesnec.k

Taunushotel
Braumüller, Assessor, Berlin

Evangel. Hospiz
Brauns. Fr ., m. 2 T„ NishnijrNowgorod

Zum Spiegel
Breuer, Kfm., Köln — Wiesbad. Hof
Brindemann. Frl . Sprachlehrerin, Han¬

nover — Hotel Krug
Brötz, Forstgehilfe, Frickhofen

Augenheilanstalt
Browell. Worcester — Hansahotel
Briickow, 2 Herren Kauft., Belzig

Westfälischer Hof
Brümmer, Kfm.. Berlin. Zentralhotel
Buchholz, in. Fr ., Berlin — Alleesaal
Büchting, Kfm., Hamburg

Hotel Dahlheim

Campagne, Amsterdam — Rheinhotel
Clemens, Neumagen — Wiesbad. Hof
Cohn, m. Fr ., Berlin — Englischer Hof
Conzelmann, Kfm., Hamm, Zentralhot.
Cooper, Rentner, m. Fr ., Frankfurt

Hotel Bellevue
Cosiner, Dr., Berlin — Viktoriahotel
Coumanoudi, Frl ., Belgrad, Kaiserbad
Coureen, Frl ., m. Chanff., New York

Kaiserhof
Croner, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Cuntz, Frau , Hofheim, Residenzhotel

Dahier, Kunstmaler, m. Fr., Karlsruhe
WiesbadenerHof

von Dallinger, Dr. jur ., m. Fr ., Berlin
Hotel Balmoral

Damm, Hotelier, m. Fr ., Groß-Rakone
Hotel Epple

Dankwardt, Staatsanwalt , Halle
Christliches Hospiz I

Dannenberg, Frau Fabrikbes., m. T.,
Berlin — Wiesbadener Hof

Datz, New Orleans (Amerika)
Oranienstraße 35, Hth. II

Davieds, Weinhändler, m. Fr ., Ham¬
burg — Union

Decker, in. Fr ., Münster — Sonne
Dehne, Kanzleirat, m. Tochter, Elber¬

feld — Hotel Berg
Dehema, m. Fr ., Holland, Metropole
Deitmer, Kfm., Cöthen — Nonnenhof
Deus, Fabrik ., Solingen

WiesbadenerHoi
Deutel, Domänenpächter, m. Frau,

.Georgenhof— Hotel Berg
Diercke, Fr ., Wilmersdorf hei Berlin

Pension Humboldt
Dinstühler, Prok., m. Fr ., Dortmund

Reichspost
von Dithfurth, Baron, m. Frau,

Hotel Cordan
Doering. Architekt, Berlin, Westf. Hof
Dolin, Genappe (Belgien)

Wiesbadener Hof
Donner-Meet, Oberst a. D., m. Frau,

s’Gravenhagen — Nassauer Hof
Doomtos, L., m. Fr ., Amsterdam

Rheinhotel
Doomtos, Frau C., Rentn., Amsterdam

Rheinhotel
Drechsel, Zhnmermeister, Gera

Hotel Berg
Drehsen, Düsseldorf — Nonnenhof
Dresing, Kfm.. Elberfeld. Hotel Krug
Duden, Fr . Gen.-Oberarzt Dr., Frank¬

furt — Kaiser-Friediich-Ring 12

Droeder, Frl ., Bielefeld, Residenzhote)
Dünweg, 2 Herren, Neumagen

Wiesbadener Ho)
Duske, Kfm., m. Frau , Neustettin

Taunushote)
Duß, Düsseldorf — Nonnenhof
Dykvehd, Zuwydyk — Hotel Krug

E
Eckert, Kfm., Nürnberg, Reichspost
Ehler, m. Fr ., Leipzig, Wiesbad. Ilo)
Ehmann, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Eiters, Weilburg — Villa Frank
Einmüller, Dr., Straßburg, Hansahote'
Eiseck, Kfm., Düsseldorf, Wiest,. Hol
van Elten, Kfm., m. Frau, Arnheim

Reichsposf
Eltzbaxher, Amsterdam — Hotel Ros(
Endler, Fabrikdirektor , Celle

Hotel Krug
Endler, Fr ., Celle — Hotel Krug
Engel, Kfm., m. Tocht., Berlin

Kaiserhai
Erziehen, Major u. Abteil.-Kommand

Naumburg — Pension Winter
Eschen, Essen — Zentralhotel
Evers, m. Fr ., Neumünster — Union

Faust, Pastor, m. Fr ., Wenzen
Fürsfenhd

Filz, Düsseldorf — Stadt Biebrich
Fischer, Kfm., Köln — Grüner Wald
Fischer, Kfm., na. Frau , Stuttgart

Hotel Happe,
Fißmer, m. Frau , Hohenlimburg

Europäischer Hof
Fohricke, Kfm., Elberfeld, Zentralhot.
Folie, Kfm., m. Frau , Berlin

Hotel Krug
Frabock, Kfm., Saarbrücken

Darmstädter Hof
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